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28. Kahrgang— Nr. 203 


er Bahuſtreit droht ichr it J 


Vorwits, ts, Bulgaren! 


Schlagen die Briten und die S 
ben ſchwer. 


Auch Klapſe für Ruſſen. 


eliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Vretß Aflocıations“,) 

Sofia, Bulgarien, 26. Auguſt. Das bulgariſche Kriegsamt meldet, 
datt am öſtlichen Ende der Bankaufront die Bulgaren die griechiſche 
Küſte des Aegäiſchen Meeres erreicht undbritiſche Kavallerie— 
ſtreitkräfte in die Flucht gejagt haben. Mehrere Dörfer wur— 
den von den Bulgaren beſetzt. 

Sofia, 26. Auguſt. (Ueber London.) Das bulgariſche Kriegsamt 
machte heute die folgende Mitteilung: Die Serben wurden auf dem bulga— 
riſchen rechten Flügel an der mazedoniſchen Grenze nach heftigem Kampfe 
geſchlagen und zurückgetrieben. Die Serben machten nicht weniger als 
18 Angriffe und erlitten dabei ſehr ſchwere Verluſte. 

Sofia, 26. Auguſt. Der Wortlaut des Berichts des bulgariſchen 
Kriegsamts war folgender: Unſere Offenſive auf unſerem rechten Flügel, 
auf dem weſtlichen Ende der Front ſchreitet vorwärts. In der Gegend 
des Berges Moglenica machten bedeutende Teile der ſerbiſchen Schumadie 
Diviſion, die von neben ihr befindlichen Truppen unterſtützt wurden, vom 
Abend des 21. bis zum Nachmittag des 23. Auguſt achtzehn verſchiedene 
ſugriffe auf unſere vorgeſchobenen Stellungen im Gelände von Kur— 

ruſe und Kovel. Alle Angriffe wurden abgeſchlagen, und die Serben 
Aßten ſich unter rieſigen Verluſten in ihre früheren Stellungen zurück— 
„SICH, 

Auf unferem linfen Alünel drangen wir weiter nad der Küſte des 
-"iichen Meeres zu vor und jtiehen anf jhwadhe britiide avallericabtei- 
“zen, die in der Richtung auf Gone und Orfano, von unferen Truppen 
-olat, die Alucht ergriffen. 

Berlin, 26. Aug. (lMeber London.) Das dentihe Siriegshaupt- 
‚artier madjte über die Kampfe im Balfan die folgenden Mitteilungen: 

„Die Truppen der Zentralmädte machten nordweitlih vom Oſtrovo 
Zce negen Gigansfa Planina an der Mazedoniihen Grenze weitere Yort- 
iritte, An der Moglenica tuurden feindliche Angriffe abgeicdlagen.“ 


Ganze griechiiche Harnifon gefallen ? 
Sarı3, 26. Muauit. Das Warifer Blatt „Matin“ meldet 
eiche vom 23. Mirguit (auf der Mebermittlung verfpätet), dat 

en das griechiiche ort Stortila angegriffen ımd genommen 
iydem dee Befehlshaber Changas md die ganze Garnifon, 
ten Wideritand leifteten, gefallen jeien. 


Aufjische und britifche Schlappe. 


Nonitantinopel, 26. Nun. (lieber London.) Britiihe und türfifche 
ısfundungspartien hatten an einem Punfte 20 Meilen vitlih vom Suez- 
‚mal, in der Kititenrenion, Zufammenftöße, und die britiiden Nbteilun- 
an warden zur Flucht genötigt. So verkündet das türkiſche Kriegsamt. 

Ferner meldet es ſchweren Kampf an der Kaukaſusfront, wobei die 
"sten zum Rückzug gezwungen wurden. 

Die Meldung lautet, wie folgt: 

„Kaukaſusfront — Wir ſchlugen Angriffe gegen unſere vorgeſchobenen 

Stellungen auf den rechten Flügel zurück. An einem Punkte wurde der 
Feind, trotz ſeiner dreifachen Uebermacht, gezwungen, vor dem Widerſtaad 
nuſerer Truppen zurückzuweichen. Wir machten auch Gefangene. 
Im Zentrum gab es unbedeutende Artilleriekämpfe. Während ei— 
ies Ueberraſchungsangriffs auf die vorderen Schützengräben des Feindes 
töteten wir 20 Mann desſelben, darunter einen Offizier, und erbeuteten 
Auſtattungen. 

„Ein feindlicher Monitor bombardirte erfolglos die Küſte von Fotcha. 

„Nach einem Treffen zwiſchen feindlichen Auskundungspartien mit 
unſeren Abteilungen, 25 Kilometer (etwa 16 Meilen) öſtlich von Suez, 
"oh der Feind. 

„Ein feindlicher Aeroplan feuerte aus Verſehen 
ing mit Maſchinengeſchütz auf ſeine eigenen Truppen“. 

Wien, 26. Auauit. (lleber Berlin und drahtlos nah Sayville.) 
Las öjterreih-ungariidhe Hanptquartier berichtet unterm 25. Auguſt, 
dak rufjiidre Truppen, weldie in den Sarpathen nad) der ungarischen 
(Srenze vorzurüden ſuchen, teilweiſe zurückgeſchlagen wurden und 
große Verluſte erlüten: und daß die Oeſterreicher Stellungen, 
welche die Ruſſen an General v. Boehm-Ermollis Front gewonnen hat— 
ten — im Abſchnitt Terepelnike-Pieniaki zurückerobert haben. 

Der Bericht lautet wie folgt: 

„Front von Erzherzog Karl Franz — Weſtlich von der Moldau und 
un Diſtrikt des Tartarenpaſſes wurden mehrere ruſſiſche Augriffe im Hand— 
Aemenge teilweiſe zurückgeſchlagen; der Feind erlitt große Verluſte. 

„Es gab außerdem noch Artilleriekämpfe von verſchiedener Heftigkei— 
n einer Anzahl Punkte. Doch iſt ſonſt die Lage noch unverändert. 

„General Boehm-Ermollis Front — Im Abſchnitt Terepelnike— 
Pieniaki eroberten wir alle Schützengräben zurück, die am 22. Auguſt 
verloren gegangen waren. Mbei nahmen wir einen Offizier und 211 
Gemeine gefangen und erbeuteten 3 Maſchinengeſchütze. 

„Weiter nördlich (Front von Feldmarſchall dv. Hindenburg) 
keine neuen Ereigniſſe von Bedeutung ſtatt.“ 

St. Petersburg, 26. Auguſt. Die Ruſſen melden, daß ſie ihr Vor— 
rücken in der Gegend von Stanislaus, Galizien, nach einer Kampfpauſe 
von nahezu einer Woche wieder aufgenommen, das Dorf Guta erobert 
und die Quellen des Viſtritza- und des Viſtritza-Hadvoranfluſſes erreicht 
hätten. 


in einer 
die Bul— 

hätten, 
weldye Ich» 


eine Wiertelitunde 


fanden 


Stalienifche Angriffe werden matt. 

Berlin, 26. Auguft. (Drahtlos nad Sayville.) Das öfterreichifche 
nriegshauptquartier berichtete gejtern, der Fürzlid von den Atalienern in 
ven Dolomiten, auf dem nördlichen Teil der Front begunnene Angriff blieb 
erfolnlos und flant jehr ab. 

Am Abend bejhof der Feind unſere Stellungen füdlich von Vippach 
bis Naveraro, und zu gleicher Zeit machten viele Kleine Abteilungen An« 
nriffe, die jedoch abgejdjlagen wurden. Im Faifa Pak lieh aud) das Ar- 
tilleriefeuer, nadhdem die Infanterienngriffe erfolglos geblieben waren, be- 


beutend nad. Am Voynja-Flaf in Albanien, nördlich von Avlona, fanden 
kleine Scharmützel ftatt. 


Kanonenfutter. 
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Ueberall ———— armer 14 und ve Ir 
Bringt dem Haiq dich und dem Koffre an der Summe als Nammblod dar. 
est in Salonifi wird dein Nüden der Bulgaren Ziel; 
Viki ſchreit: „Auch ich will Ruſſen!“ Muſchik, wird dir's nicht zu viel? 


Wie ſie ihn rupften. 

John Sommer ſchildert die Geſellſchaat 
um E. W. Morriſon. 

John Sommers, der frühere 
buderinhaber, jetziger Juwelier 


Spiel⸗ 
und 


ehemaliger Geſellſchafter Edward W.— 


Morriſons, machte geſtern vor Bun— 
desrichter Landis Enthüllungen über 
die Art und Weiſe, wie der einfältige 
Greis ſyſtematiſch und mit großem 
Erfolge am Geldbeutel „angezapft“ 
worden iſt. Einmal, ſo erzählte Som— 
mer, bekam Morriſon einen Drohbrief, 
des Inhalts, man werde ihn eines 
ſchönen Abends in den Fluß werfen, 
wenn er nicht eine angebliche Schuld 
bon $100,000 bezuhite. Da Morcifon 
feine Luft hatte, Abends immer zu 
Haufe zu bleiben, brachte er den Brief 
zu einem hohen Polizeibeamten, der 
ihm zwei Deteftives zu feinen Chuß 
mıt auf den Heimmeg gab. Diefe bei: 
den Detektives freundeten ſich ſchleu— 
nigſt mit dem Alten an, indem ſie ihm 
allerlei Schmeichelhaftes ſagten, und 
damit hatten ſie gewonnenes Spiel. 
Sie ſorgten dafür, daß er ihnen etwas 
zu verdienen gab. Um ihm die Sache 
zu erleichtern, erfanden ſie Diebſtähle 
von Diamauten, Vonds u. ſ. w., mit 
deren Rückerlangung er ſie — 
auftragte. Einer dieſer Detektives, 
der jeht tot iſt, hat von Morriſon im 
Ganzen 89000 erhalten, behauptete 
Sommers. Sie machten Morriſon 
weis, daß nach den geſtohlenen Bonds 
in der ganzen Welt geſucht werde und 
ließen Telegramme ‚„aus Hong— 
kong“ eintreffen, die an Halſted Str. 


fabrizirt waren, aber Morriſon glaubte 


alles. 

Wenn Sommers ihm ſeine ſinnloſe 
Geldvergeudung vorhielt, ſagte er, er 
könne mit ſeinemGelde machen was er 
wolle, und möchte bei ſeinem Tode fer— 
tig damit ſein, damit ſeineVerwandten 
nichts ekämen. Sommers gab zu, 
ebenfalls Geld von Morriſon erhalten 
zu haben, aber nur, wenn er gewiſ— 
fermaßen berechtigt dazu geweſen ſei. 
Häufig Habe er Morrifon mit Geld 
ausgeholfen, wofür ann diefer, menn 
Sommers Geld brauchte, ihm feiner- 
feit3 aushalf. Wenn Morrifon quter 
Zaume war und gerabe ein Glas Bier 
oder einen Teller Suppe in der Hand 
hatte, madie er fin mitunter den 
Spaß, den Anhalt über ben Anzug 
des Freundes zu ſchütten, aber er er— 
ſetzte ihm den Schaden. 

Sehr viel Geld, nach Sommers, 
erhielten auch Frauenz immer von Mor⸗ 
riſon Sie beſuchten ihn, umſchmei—⸗ 
chelten ihn, betielten, und er gab ihnen 
850 oder ſo. An den Rotlichtbiftrit- 
ten de: Siüd- und der Meitfeite toar er 
eine befannte Perſönlichkeit, er gab 
dort eine Maffe Geld au2. 

Sommers berichtete meiter, daß der 
befannte Barney Bertſche vor drei 
Wochen zu ihm gekommen ſei, angeb— 
lich im Auftrage des Staatsanwalts, 
um fih nad) einem im Belir Morti- 
ons krfindlichen entmwerteten Ched zu 
erkundigen. Dieſes Geld habe Morri⸗ 
fon einmal einem Boliziften gegeben. 
Anwalt Ward hake dann ihm, Som= 
mer3, aefant, der Check befinde ſich mit 
allen Papieren Morriſons in einer 
Bank auf der Weſtſeite. 


| 





Ward verlangte darauf, vernommen 
3: werben, und erklärte, Sommers’ 
erlangen nach dem Ched zurückgewie— 
jen und Sommers den gemeiniten 
Sauner in Ehicago genannt zu haben. 

Das Verhör per beiden Adoptiv» 
töchter Moczifons ergab wenig Neues. 
Die 16jährige Magaret erklärte, über 
die Adoptiring nidy‘3 meiter zu mil» 
fen, al3 daß Morrifon veriprochen 
babe, ihnen eine gute Erziehung zu ge— 
ben. Shr Vater, Burnftein, habe ihr 
in Anwalt Wards Büro gejagt, es fei 
der Wunfch ihrer fterbenden Mutter 
gemefen, daß Morrifon fie aboptire. 

Kurz vor Schluß der Situng traf 
an Ward ein Telegramm aus Butte, 
Mont., ein, unterzeichnet „U. Kolar‘, 
in welchem der Abfenver fich ala Zeuge 
anbot, denn er habe vor drei Jahren 
Morrifon aus den Klauen von „Gei- 
ern” befreit. Der Richter lieh die Be- 
hörde von Yutte erfuchen, über ben 
Abfender zu berichten, 

Zum Schluß wurde Sommers über 
36809 befragt, die er, laut einem bor= 
liegenden Schuldichein von Morrifon 
erhalten hat. Er ſagte, es fei eine 
Vergütung für verdorbene Kleider und 
dergieichen gemefen. 

NMorrifon, vom Richter gefragt, mad 
er duzu fage, antwortete: „Sommer 
fügt”. 


Kleine Kriegsnachrichten 


Siege ohne Ehre. 

London, 26. Aug. Ueber die 
Kämpfe in Deutſch-Oſtafrika (das 
heißt, die allmähliche Verdrängung 
eines kleinen Häufleins Deutſcher 
durch eine etwa zwanzigfache Ueber— 
macht) wird des Weiteren gemeldet: 

„Am Morgen des 21. Auguſt 
griff eine Abteilung unter Oberit- 
leutnant Vandeventer Kiloſſa an. 
Die Kämpfe dauerten den ganzen 
Tag hindurch an. Im Laufe der 
Nacht wurde eine zweite Abteilung 
ausgeſchickt, um zur Unterſtützung 
der Gruppe Vandeventer die, an der 
Eiſenbahn zwanzig Meilen öſtlich 
Kiloſſa gelegene Ortſchaft Mkata 
anzugreifen. Die Bewegung war 
erfolgreich, und Kiloſſa konnte am 
22. um neun Uhr Vormittags beſetzt 
werden. Der Feind zog ſich in ſüd— 
öſtlicher Richtung zurück.“ 

Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Klar heute Abend und 
morgen, lühler heute Abend. Leichter bis mäßig 
ſtarker Rordoſtwind. 

Illinois: - Unbeftändig und Gewitterfchauer 
heute Nachmittag oder Abend im füdlichen Zeil; 
etwas fühler heute Abend, Morgen im Allges 
u far und fühler im äußerten füdlichen 

ei 

Indiana: NRegenfhauer heute Nachmittag, 
heute Abend und morgen im Allgemeinen llar, 

Nieder-Mihigan: Im Allgemeinen Ilar heute 
Abend und morgen, im füdlihen Zeil morgen 
wärmer. 

Wisconfin: Im Allgemeinen klar und anhal⸗ 
tend lühl heute Abend und morgen. 

Sonnenuntergang, beute: 6:34, 

Sonnenaufgang, morgen: 5:10, 

Mondaufgang: Morgen früh 4:03. 


Temperaturftand: 
Nachitehend der Temperaturftand nadı 
der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetters 
amte3: 
3 Uhr N dachm 


Uhr Nadım 
übe 3 
r 
13 
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Uhr Abends..... 73 


12 
Uhr Mitternacht. 72 
Uhr Morgens... u 
Uhr Morgens... 
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3 Uhr Morgend....69 
4 Uber Morgend....uE 
5 Ubr Morgenä....68 
>; Uhr Viorgens....67 
Uhr Morgen3,....68 
Uhr Miorgens....70 
ar Morgend....71 

t Borm 71 
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„Wir find bereit!“ 


Beide Parteien feinen Bahnitreif | 
zu erivarten. — Keine Nahrungs- 
»fperre? 

Waihington, D. E., 26. ae: 
„Bir find bereit” — diefe Erklä- 
rung fam am Nachmittag jowohl von 
den Bahnhänptern, wie von den Ber- 
tretern der Angeitellten und laht nur 


noch ſchnache Hoffnung auf gütliche 


Beilegung der Streitfragen! 
Die Bahndirektoren behaupten, 


UBoot zerfört b brit. Kreuzer 


Briten und Franzoſen wieder zu— 
rückgeſchlagen. 


Franzöſiſches Verbrechen gegen —X 


daß ſie genng „loyale“ Angeſtellte 


hätten, um Züge in hinlänglicher 
Zahl laufen zu laſſen, daß ein Milch— 


und ſonſtiger Nahrungsmangel ver- | 


mieden werden fünne, 
Waihington, D. G., 


Weite Hans— wie man hört, um jid) | 
nad) dem Stapitol zu begeben, in Ver- | 
bindung mit dem drohenden Giien- | 


bahnitreif. Beamte wollten jic) indeh 

über feine Abjicht nicht ausiprecdhen. 
Brüderichaftsführer erflären, daft 

nur unbedingte Serwährung des Acht- 


ftundentages jeitens der Gijenbahnen | 


— oder eine Beſchlußfaſſung des 
Kongreſſes betreffs Uebernahme der 
Bahnen für Regierungsbetrieb den 


gefürchteten Streik noch abwenden 


könne! 

Waſhington, D. C., 26. 
Allen Anzeichen nach haben ſich die 
Verhandlungen zwiſchen Präſ. 
ſon und den Eiſenbahnerbrüder— 


ichaften einerfeits und den Bahn- | 
präfidenten andererjeits Wieder Fri- 


tiicher geitaltet, — und die Entjdhei- 
dung, oder der Nirad, mag jdon in 
einigen Stunden fommen! Bräi. 
Wilfon gab nämlid den Bahnhänp- | 
tern bis Camjtag Mittag Zeit für | 


eine „formelle und endgiltige” Ant« | 
wort anf feinen Plan zur Nbwen« | 


dung eines Streifs. Das geidah 
geitern Abend nad) einer Weiteren 
Stonferenz mit den Brüderfchaftsfüh- | 
rern, derei. Lente wieder jehr unge: | 
duldig Werden. 


Anf diefes, geitern gegen Abend | 
wiejen die 


geſtellte „Ultimatum“ 
Bahnhänpter ihren Adhteransicuk 
an, eine Antivort zu entiverfen, and 
hießen den Entwurf nachhır in einer 
Sitzung aut. 
aus Gegenvorſchlägen, die ſchwerlich 
befriedigen. 

Das Schriftſtück ſagt u. A.: 

„Die Eiſenbahnen ſtimmen im 
Prinzip dem Achtſtundentage bei, 
und auch ſeiner tatſächlichen Einfüh- 
rung ſo weit wie angängig; aber 
dieſe Angelegenheit ſteht nicht in 
unmittelbarer Verbindung mit den 
ſchwebenden Streitfragen. Man muß 
zwiichen einem tatjächlichen "Acht: | 
ftundentag umd einem Achtſtunden- 
tag als Grundlage für die Bezah- 
lung unterjcdeiden. 

„Die Frage der Kohnerhöhung it | 
eine Sade, über die nicht verhandelt | 
werden fann. Sie jollte auf jcdhieds- 
gerichtlichem Wege beigelegt werden. 

„Die derzeitigen FForverungen der 
Zugsbedienjteten jollen der Zipiichen- | 
ſtaatlichen Handelskommiſſion oder 
einer anderen durch den Präſidenten 
oder in irgend einer anderen Weiſe 
geſchaffenen Behörde zur ſchiedsge— 
richtlichen Schlichtung vorgelegt wer— 
den. 

„Entſcheidet das Schiedsgericht für 
höhere Löhne, dann ſoll die Entſchei— 
dung rückwirkend ſein und von dem 
Tage an gelten, an dem die jchieds- 
gerichtlichen Verhandlungen began- 
nen. 

„Die  Bal nderivaltungen Werden | 
für diefe Möglichkeit einen Fonds , 
ihaffen, der von der Zwijchenitaat: | 
lichen Handelskommiſſion verwaltet 
werden ſoll. Während der ſchieds— 
gerichtlichen Periode ſollen die Be— 
dienſteten keine weiteren Forderun— 


jin 26. Ang. — 
Prüf. Wilfon verließ ploßlih das 


Angnit. 


Wil« | 


Dieje Antwort beiteht 


(Geliefert von der „Alfosiirten Breife* und den „Untied Preß Aſſociations“.) 

London, 26. Augnit, (2.35 Ihe Nadymittags.) Amtlicd wird gemel« 
‚det, da ein britiicher Flottenhilfsfreuzer torpedirt worden jei, and 
23 Mann dabei umgefommen jeien. 

Wahriheinlih war es der frühere britiihe Handelsdampfer „Dufe of 
' Albany“ (1997 Bruttotonnen, 1907 gebaut). 


ITicht Krieger, jondern Mörder! 


Berlin, 26. Anguft. (Drahtlos nad) Sayville.) Die Ueberſeeiſche 
Nenigfeits sagentur veröffentlichte heute folgende Aufichen erregende Mit- 
teilung: Seit längerer Zeit haben die Franzojen eine Kampfesmethode ein- 
' geführt, die darin bejteht, alle Dentjchen, die in gewonnenen Schügengrä- 
ben gefunden werden, zu töten. Cs it das die feigite und jchlimmite Ver- 
legung aller Kriegsgeieße, die bisher befannt geworden iſt. Ueberein— 
ftimmende Berichte haben es bejtätigt, dat in dem Kompagnien bejundere 
Abteilungen gebildet wurden, deren Aufgabe es ift, nadı Einnahme eines 
Schützengrabens in ihm zurückzubleiben, und alle noch darin befindlichen 
Deutſchen zu töten. Dieſe Männer werden „Aufräumer oder Feger“ ge— 
nannt, und ihre Ausrüſtung beſteht nicht aus Gewehren, Patronen und 
Bajonetten, ſondern aus Revolvern, Meſſern und Handgranaten. 


Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. 


Berlin, 26. Auguſt. (UEeber London.) Das deutſche Kriegsamt mel— 
dete am Nachmittag: 
| Näactlidye Angriffe der Briten in den Abicdnitten des Thiepval- und 
des onrenuzwaldes (Bergivald) an der Sommefront, jowie framzöfiiche 
ı Angriffe nahe Manrepas wurden zurüdageihlagen. 

in der Champagne, nordiweitlih vun Tahnre, wurde ein Streifzug 
gegen franzöjiidhe Schüsengraben unternommen, und dabei ivurden 46 
Gefangene gemacht. 

Berlin, 26. Auguſt. (Neber London, 4.30 Ihr Nachmittags.) Das 
deutſche Armeehauptquartier ſagt in ſeinem Nachmittagsbericht von der öſt— 
lichen Front: 

„Einige ſchwache Angriffe des Feindes wurden mit Leichtigkeit zu⸗ 
rüfgeichlagen. An verjchiedenen Punkten entwidelten jih im Niemands- 
\ land Fleinere Gefechte.“ 

Berlin, 26. Auguft. Der Wortlaut vom Nadmittagsbericht des beut- 
ihren Hanptquartiers über den Weiten it wie folgt: 

„sn Begleitung bejtändiger Artilleriednelle hördlih von der Eomme 
fanden während des Abends feindliche Infantericangriffe im Mbichnitt vor 
Ihiepval bis nad dem Foureanzwalde und nahe Manrepas ftatt. Die. 
jelben wurden jämmtlic zurüdgeicdlagen. 
| „Nordweitlih von Tahure (Champagne) madten unjere Batroniller 
‚46 Gefangene in frauzöſiſchen Schützengräben.“ 
| Berlin, 26. Augujt. Das deutſche Kriegsamt berichtet über den jüng- 
|ften Angriff von Zeppelinen auf England und London, in der Nadt auf 
ı Freitag, nod) des Näheren: 

„Mehrere Marineluftichiffe ariffen in der Nacht auf Freitag den Süd— 
teil der engliichen Tftfüfte an und belegten die Stadt und den jüdweftlichen 

Diitrift von London, die Batterien der Ylottenftatiun Harwich und Folk— 
ſtone, ſowie zahlreiche Kriegsſchiffe auf der Werft zu Dover überans 
ſt ark mit Bomben. Ueberall ließen ſich ſehr gute Wirkungen 
beobachten. 

„Die Luftſchiffe wurden auf der Hin- und Rückfahrt von Schutzſtreit⸗ 
kräften, während des Augriffs von Abwehrbatterien ſchwer, aber erfolglos 
beſchoſſen. Alle ſind unverſehrt zurückgekehrt. — 

Paris, 26. Auguſt. In ſeinem Mittagsbericht ſagt das franzöſiſche 
Kriegsamt: 

„Nach einem heftigen Bombardment eröffneten die Deutſchen ein 
| Infanterieangriff auf Zahure, in der Champagne. Sie durddrangen die 
| franzöjiiche Stellung, fpäter wurden fie jedoch wieder hinausgetrieben. 
| „Lentihe Angriffe an der Somme- und an der Verdunfront wurden 
| abgewieien.“ 

Prinz Eitel Friedrich joll, als die Franzofen das Dorf Mourepas an- 
griffen, mit fnapper Not der Öefangennahme entgangen fein. 
| London, 26. Auguſt. Britiich-amtlih wurde am Nachmittag befaumt 
gegeben, daß ein heftiger Angriff der preußischen Garde gegen britifche 
Stellungen zu Thiepeval, an der Sommefront, dur das Worceiterjhire- 
und das Wiltihire-Regiment abgewiefen worden jei. 


EEE EEE ZEN EEE EEE — u EEE EEE 


+ Ersbifhof Spalding. r Erzbiihof war 

volfstimliche Nirhenwürdenträger | Schiedsrichter in 

| großen Kohlenſtreik. 
| Peoria, IU., 26. Nug. Der weit-| (Geb ren wurde er am Juni 
hin bekannte und allgemein beliebte ‚1840 zu Lebanon, Ky. Er ſtudirte 
katholiſche Erzbiſchof John Lancaſter ſiin Cincinnati und ſpäter in Lüttich, 
Spalding iſt noch geſtern ſpät Nach— Belgien, wo er den Doktorgrad er⸗ 
mittags aus dem Leben geſchieden, langte, und machte noch ein Ertra— 
76 Jahre alt. Sein Geſundheitszu- ſtudium in Rom durch. 1865 kehrte 
ſtand war zwar ſchon ſeit geraumer er nach den Ber. Staaten zurück.) 


einer der 
berühmten 


auch 
| Der dem 
| ein Spfer der Hite. 
o 


ſchlichtet werden ſollen. 


2 Be und feinen Streifverjud) | afg nächte Urjadhe für die verhäng- 
unternehmen.“ nißvolle Wendung zu diejer Zeit 
Waſhington, D. C. 26. Aug. Ob wird von den Aerzten die jüngſte 
Präſident Wilſons perfenliche Bemü⸗ furchtbare Hitze erklärt, welche den 
dungen zur Vermittlung der Bahn- Verfall der Lebenskraft ſehr be— 
ſtreitfragen ſcheitern oder am Ende | jr Ichleunigte. In engerem Kreiſe 
dod noch Erfolg haben werden, ba3 mußte man zeitig, daß an ein Auf- 
hängt jeßt größtenteils davon ad, ob| fommen nicht mehr zu denfen war, 
die Vertreter ber Eifenbahnerbrüder- | md die Familienmitglieder waren 
Ichaften den Gegenvorfjlag der Bahn: am Sterbebeti. 
präfidenten beriwerfen oder annehmbat| Die Keiche wird am Montag in 
finden erben. der St. Marys-Sathedrale, wo der 
Die Bahnıhäupter gaben dem Gegen: |Merblichene jo lange gewirkt hatte, 
borfchlag ihres Achterfomites erft|aufgebahit, und Dienitag Vormittag | 
heute jeine endgiltige Faffung und in dort die Begräbnihfeter, der 
fandten benfelben dann fofort anmwahrjcheinlih auch Kardinal Gib- 
— — ber auf * —— bons beiwohnen wird. | 
meitere Stonjerenz mit ben Brüber-| Mit Ergbiſchof Spalding iſt nicht 
Ihaftsführern bereindarte, nur ein — — 
Trotzdem die Erklärung der Bahn-⸗ Würdenträger, ſondern auch ein gu— 
häupter nicht trotzig gehalten, bis zu ter Volks- und Menſchenfreund uͤnd 
einem gewiſſen Grade ſogar —— des Deutſchtums wie 
fommend ift, To TAB* fich doch nicht Jauch ein Kenner feiner Literatur da- 
darum berumfommen, daß fie im Mes |hingeichieden. Er hat eine Anzahl | 
fentlichen eine Ablehnung des Wilfon’- | volfstümlicher deuticher Gedichte vor- 
ſchen Schlichtungsprogramms in feis | güglich in das Engliiche übertragen. | 
ner biöherigen Zorm darftellt! Denn] Unter feinen hochgejhägten per- 
bie Bahnhärpter bleiben hartnädig | fönlichen Freunden war der frühere 
darauf beftehen, dap alle fragen, | Sllinoifer Gouverneur Altgeld, und | 
auch die des Achtſtun dentages, durch |bei der Zeichenfeier für diejen hielt | 
ſchiedsgerichtliche Verhandlung ges |der Erzbiichof eine ehr warm em- 
pfundene und bedeutende eMhe 





'geiiterte Kundgebung 


| ununtervrochenen 
grüßten. 


Zeit ein wankender geweſen; aber — 
Kleine Kriegsnachrichten 


Deutſchland“-Leute gefeiert. 


Bremen, 26. Aug. (Ueber Berlin, 
und London.) Das Handelstauch— 
ſchiff „Deutſchland“, das nach gelun— 
gener Ueberfahrt von den Ver. 
Staaten am Mittwoch die Weſer— 
mündung erreichte, iſt geſtern Mittag 
in Bremen, ſeinem Heimhafen, ein— 
getroffen. 

Kapitän, Mannicaften und Schiff 
wurde bon der Bevölferung eine be- 
veranitaltet. 
Beiderfeit3 der Wejer hatten fi un» 
geheure Menjchenmajien angejam- 
melt, die das von flaggengeijhmücdten 
Ylußichiffen begleitete Tauchboot mit 
Subelrufen be» 
Zum Empfang des Hapi- 
täns und feiner Mannjhaften haben 
jih in Bremen viele Hohe Regie 


Wohlhabende Bürger der Stadt 
haben ungefähr 100,000 Mark g% 
jammelt, dire dem Slapitärn ber 
„Deutihland“ und jeinen Mann 
ihaften a!S Ehrengejhenf überreicht 
werden jollen. 

Kapitän König joll bereit3 mit der 
Abfafiung eines Buches über die beis 


den Fahrten beſchäftigt fein. 


rungsbeamte eingefunden. 





Abendpor, THtcago, Samftag, den 26. Auguft 1916. 


Hiünen, der oft genug den Hammer mit! Mieder ging ein Raunen des Er- 
ber Hellebarde oder dem Doppelhaten | ftaunens durch bie dichtgefchloffenen 
bertaufcht, um unter der roten Yyahne!Reihen ber Bürger. Um Marten 
Danzigs mit dem Doppeltreuz für die Rogge zeigten fich Gefichter, die bleich 


10c wert, zu 


die Yaid ...... 


act 


1336 1350. MIIWAUKEE AVE. 


— — —— 


u 


mn 00 


Dieje Offerten für Montag! 


Außer or dent⸗ 
liche Werte 


75e Kleider für Damen, Montag zu 


Wnifts und Kleider 


39e 


1.00 Sommer-Kleider für Damen, zW.....nrennenee: 59e 


3.00 Boile-Kleiber für junge Damen, Dlontan zu . 


5 DO 


7.00 weiße bejtidte Kleider für Damen, zw... unserer. 2.35 
1.00 Kleider für Kinder von 2 bis 6 Jahren, zu........ 3% 





2.00 Bvile-Kleider für Kinder von 2 bis 14 Jahren, zu....IScH 
— — — — 


7de weiße Kleider für Kinder von 2 bis zu 6 Nahren, zu. .3Te 
Te Middy-Bluien, ipeziell Montag ZW. .....2cncenenn- 39c 


1.50 geitreifte waidbare Sfirts für Tamen, zu .4 1% 


1.00 Waifts für Damen, in Wei; und Farben, zu 


2.50 Regenröde für Kinder von 6 bis 14 Jahren, zu. ....1.39 


1.50 weiße Mädcen-Stleider, Größen 6 bis 14, zu 


Handtücher — Gute Gr. | Strümp’e — Baumwoll. Schulſchuhe —Für Snas 
ben, Mifjes und Kinder, J 


gebleihte Hud-Handtü- 
er, jorgfältig geiüumt; 
mit blauem, xoja vder 
Diange Border - 


Craſhe- Handtuchzeug — 
Beite Sorte Roman Witr- 
fel-Qualität, ganz ge— 
bleicht, weicher Jin — 
8c ivert i 

Yard nur 


Sateen — Echt ſchwarze 
fein mercerirte Qualität; 
vom Bolt geſchnitten — 
regulär 18c wert, ſpe— 
ziell die Yard 124 

für nur 20 


Shaker Flanell Die 


ky 


| Damenitrümpfe mit 
Igeripptem sSoerteil; in 
ichwarz oder weiß, reg. zu 
I19c verkauft 

—— Paar 
Männer-Socken — Rock— 
ford Socken für Männer, 
in grau und lohfarbig — 
gemiſchte Baumwolle — 


ſpegiell Mon 74 
.. 42C 


liag das Paar. 
Gardinen Serim und 
Boiles — 36 Zoll breit; 
weis, Cream und GEeru; 
Imtt fanch Vorder — 15c 
‚wert, !peziell die PT AL 
Yard für 20 
Con 


goleum Rugs — 


6 


„Ye 


|Gunmetal und Catin 


Größen 8% 
bi5 2, Baar. 


Kinder Schuhe — Pa— 


Stadt in den Kampf zu ziehen. 


„Ich muß es künden!“ dröhnte 


diefes Rolf Angerts Stimme fiber den 


ſchen allein in Danzigs Rat, und hr, |gefehen, ehebevor fie das fähen, mas 
die Ihr der Laften Hauptteil auf den dann an Blut über die Steine biejes| 


| 


| 


Langenmarkt hinweg — „fie taten | 
nicht3 wider die Gemeine!“ | 

Und meiter traten vor die Xelter: | 
leute der Reepfchläger und Gegel- 
macder und die der Schiffäbauer und 
verfündeten das Nämliche, 

No gab Marten Koage fein Spiel! 
nicht verloren. 


„Und märe e3 denn fo!” wandte ai 


|fih von Neuem an die Menge. „Was 


Inicht geichehen ift, jeder Tag fann e8 | Herren vom Orden! 


I 
I 


J 


unter ſich als Ratsmannen oder Schöp⸗ 


J 


J 


— Knöpf-Facons — J 


990 


J Wort entſchied dieſe Stunde. 


Er 


Itentleder und Kid mit F 


Tuch⸗, Sammet-— 
|Xeder-Oberieilen, Grö- 
ben 2 bis 85, 89 
|Werte, Baar .. 


| Damen Haus-ZSlippers, 


oder © 


IF 


\au8 weichen Vic Sid, J 


ſolide Lederſohlen 


und 


Abſätze, breite Leiſten — WM 


Groößen 48, 
wert 75c, Paar, 


Unterzeug — Sanitäre 


tät — auf beiden Seiten ſerdicht und dauerhaft, in fur Knaben, Knielänge, 


gefließt 
10c Sorte, Mon— 
tag die Yard.. 


— die reguläre 


63C 


Leno Waifting — Weihe 


nette Spitzen Effeft-Ent- 
würfe, jortirte Noveltn- 


Yard Muitern — 4.00 
Werie; Mon: 82 39 
tg dU .... e 


I|Mniter = Gardinen — 
Nottingham und Cable 
INet Gewebe, Allover oder 


Ifurze Mermel — Monz 


| tag für 


nur 


| Unterzeug — Fein ges 
Irippte Leibchen für Ta- 
men, niedriger Hals ır. 


48c # 


# | aehrens entfpringen. 


| 


bringen! Denn die Gefchlechter herr= 


Schultern traget, Euch dulden fie nicht | 


pen. Und nicht eher verlaffen wir den 
Markt, 
ber Bürgermeifter und 
Ratsmannen aus unferer Mitte ge= 


mählt zu jehen, erfüllt ift. Aber gebet 


Acht, wie fie mit glatten Worten mie- 
der das Begehren abmeifen mwerben; 
gebt Acht, fage ih Eu! Denn nun, 
Herr Reinhold Niederhoff, nun möget 
Shr fprechen, erfüllt Xhr der Bürger: 
Ihaft Begehr?” 
Still mar 
Markt. 


es auf dem weiten 
Jeder fühlte, das nächſte 
Ban— 


dem Beiſchlage des Artushofes einan— 
der das Antlitz zu. Nur der erſte 


JBuürgermeiſter ſtand gelaſſen und maß 


53% 


— „ber Bürgerfchaft Begehren ift ge- 
recht und es foll erfüllt werben!“ 

Die Wirkung diefer Worte war eine 
unmittelbare. Ein Raufchen der Leber: 


‚rafchung ging durch die Reihen, ein 
J wilder Triumph erſchien auf Marten 
ſchwere gebleichte Quali- bei 9 Fuß, ſanitär, waſ-⸗ Maſchen Union Suits —4 


Kogges Antlitz. So war alſo die 


JFurcht ſchon in den Reihen des Geg— 
= ners, denn nur jolcher konnte die über: | 


Auf dem Wege, 


® den fein Ehrgeiz nehmen mwollte, fan= 
{fen die fperrenden Schranten. 


Mujter für Waiits und ‚einfahe YentrumsMuiter | ohne Mermel, die beiten B 


Gardinen, wert 61 

12346; Yard ...OZC 
Feder Tiding — 40z0ll. 
Breite, natürlide Narbe; 
ungebleicht und federdicht 
— die bejte 30c Torte - 


die Yard zu 19e 


Greve Waiting — 27 bei 


86 Zoll breit, weißer Une 
tergrund, roja und blaue 
Streifen; cchtfarbig 


wert 2dc — 1 
’Izt 


die Yard zu .. 
Sheeting Die beite 
Corte — 2 Yards breit; 
gebleichte Siandard Cuas 
lität Sheeting —die beſte 
82c Eorte — 231 
die Yard zu... 20 
Mohair — Seide finiſh 
ed — elegant ausſehen 
de Kleiderſtoffe ſehr 
drapirend, nur in 
wert $1.25 


ſehr 
Naby, 


Ic 


Seiden-Grepe — 423Öll. 
Breite, Wolle und Zcide 
gemijcht, eleganter Klei— 


Montag zu 


durchſchnittlich 15 

1112 Md. lang, zu C 
Baumwollene Blankets — 
Große Sorte baumwoll. 
Blankets, weiß, lohfarbig 
und grau, mit fanch Bor— 
der, 81.25 wert, 


das Paar zu "TTe 
Schuldlufen für Knaben, 
— aus echtfarbigen Per: 
cale3 gemacht, nit Yink: 


Kragen — Größen 6 ois 
15 Jahre 


220 


Montag zu 


‚Schulmüsen für Knaben 


Aus fanch wollenen 
Miſchungen gemacht, alle 
Größen, in hellen oder in 


dunklen Farben, 25 

Montag zu .. C 
Waſch Ties — Aus fei— 
nen mercerized Tubular 


Waſchſtoffen einfach 
weiß und geſtreift, Werte 


bis zu 25c 8 
Cc 


Schul Knickerbockers für 
Knaben Aus blauer 
Serge, alle Nähte taped, 


ns bia, 


|10c Werte — 

; Montag zu 

| Union Suit3 f. Damen, 
ohne Uermel ımd nies 
|driger Hals, mit Spigen 
bejettes Unterteil 
|35c Werte — 
für nur 


ei | „atvei 


wiederholte 
Bürgermeifter 


Niederhoff 
und zwanzig 


” Ya,“ 


M Ratzmannen follen aus den Hands 
% werfern und Kaufleuten gemählt mer- 


den, zu diefer Stunde, und fie follen 


aan die Stellen der anderen treten!“ 


mercerized Häfelgarn— BR 


!in weiß und Ecru — 
Nrs. 3 bis 70; 
ad Die Spule 
zu nur 


Schürzen — Goveralle R 


‚Scürzen für Damen— 
aus guter Qualität 
GSinghbam aemadıt; 50c 
Werte — 

Itaq zu 
| — en nannte 
 Anrziwahren. — 200 Yard 
ı Epule S. D, Kings Maici« 
ı nenfaden -— fchwarz 

| weiß, — drei Evulen 
| für 


oder 


15 3 Spule Stopfbaum 
ı wolle, fhwarz und far 
Spule 


Kurzwaäaren. — 100 Flaſche 
Veroxide of Hydrogen, am 
Montag die Flaſche zu 6e. 


de! 


#ltommt aus einem Herzen, 


Monz H 


und Macht! 


fallggefchrei ausbrach. 

„Bürger von Danzig!” begann Nie: 
derhoff mit tiefem WUtemholen und 
pen fiel, 


zeugte bon echtem Bürger: 





finne und von ferner Liebe für die ihm 


anvertraute Stadt und ihr Geldhid: 
„Vergönnt mir noch einige Worte! 
Bei meinem Harpte, das ich um der 


Stadt millen zu jeder Stunde auf den 
"1Blod lege. oder dem Streiche eiried 
Bi yeindesichwertes barbiete, jedem mei | 


ner Worte dürft Jhr glauben, denn e3 
das heiß 
ſchlägt für Danzigs Freiheit, Größe 
Bislang vermeinten wir, 





J Danzigs Mauern ſeien feſt genug und 


—3 


2 


|Elaftifhe Strumpfhalter- J 
längen. ſchwarz, wei und BR 


ſarbig — die Länge 31 E 
sc 


au 


derftoff, fehr modern, qu= |iveiter Schnitt, Größen 6 


te Farbe, $1.50 89 bis 7 Iahre — 69 | 
wert, Yard .. c Iipes. Montag .. c | 


Strümpfe — ein ges | 
ripte baumwoll. Kinder-⸗ 
ſtrümpfe, ſchwarz, —* 
| 
, 


Strumpf⸗ 
Seide⸗ 


50 und $1.00 Biluien f. | Kurzwaaren 
Knaben —Aus hochſeinem | halter für 
Shirting gemacht, einige | Elaftic, fhwarz und farbig, 

Tel mercerized, Sport od. | Pagr zu Be. — 24 Yard 
4—6; 4 Baar Negligeekragen, 


tdolle Baumwolle-Tave — 
39 
250; Baar Montag au .... lau , 


Hanshaltungswaaren im Bajement 


Nub = no = more |Argo Glanz Stärke | Wohlbefannte dent: |; Runb = no = 
Laundry Seife | 


stinder, 


blau und Ian, Größen 


I» 


| da3 reg. dc Pad. | The Family Mäjche | Wafchpulver, reg. 
dc Badet, 


fpeziell 10 Siüde | ; a — 
f 3 Radete 10e | Eeife, ".17e | 
Be: 3 Packete 


berfauf. 34 
| C 110 ©t. für 
Aus Waſchbretter, Hartholzge— 


9 
Food Choppers 
ſchwerem Stahl gemacht, ſtell. extra gute Glas-— } 
4 Schneidemeſſer, ertra Nteibefläcte, wert 40c — 

groje Sorte 31.50 wert, "peziell für Montag das 

Montag zu nur Stüdf zu nur 


19e 


St. 


Welsbach 


Gaslichter, die 


Inverted 
reg. 
10e Marke, Montag, 


> Etüd an 5e 


Jeden) Stück 
Gasofen-Tiſch — Kohlen 
aus ſchwerem aus ſchwerem 
Stahl gemacht — Stahl gemacht — — 
Oak finiſhed, gut ſchwarz ladirt, — 2 — 
Sraced, wert $1.00, | mittlere Groͤßen; 


Don 00 25e wert, 15 
nur . | teder . e C 


Eimer — 


— 1 Bolfes entfefjeln zu mollen; 
Per Peter Soul NM l er in glühenden Farben ausmalte, mas 
VRR geichenen werde, menn bie Gölbner 
Fin Roman aus Danzigs glanzbolliter Bergans» 
genheit von C. Crome⸗Schwiening. 


der Habe 
machen würden, da 
Niederhoff jäh die Hand in die Höhe. 

„Halt!“ donnerte er, Marten Kogge 
gewaltig übertönend, in die Menge 
hinab. „Genug des Luges! Der 
Zünfte Aelterleute habe ich zuſammen— 


(8. Fortſetzung.) 

„Bürger von Danzig!“ ſchrie nun 
auch, vorſpringend und ſich mehr gegen 
feine Mitbürger, denn gegen den wei— 
ten Krei3 der Ratämannen auf dem 
Beilhlag des Artushofes wendend, 
Marten Kogge: „Wollet Euch fürber- 
bin nicht fangen laffen dur glatte wigfen — fein Wort jteht 
Worte! Habt Zhr’s nicht gejpürt am Pergamenten, das bie Bürgerihaft ge- 
„eigenen Leib, das Ziehen, das Wachen, | fährdet. 
das Scharmerten für die Stadt, dad Feind zu begegnen, halten mir bie 
der Rat Euch auferlegte? Habt Jhr| Söldner und werben fie halten. Diefer 
ber Umlagen vergeffen, die manchem Feind ift der Orden! Müfte Danzig 
unter Euch das legte Silberftüd aus ihm aufs Neue unterliegen, wahrlich, 
dem Haus gezogen? Vier Jahre Ichon 
führt die Stadt Krieg, und nicht ab- 
" aufehen ift’3, wann er enden wird. 
Wer aber trägt des Krieges Lajften? 
Ihr Männer von Danzigd Bürger: 
jhaft — mit Eurem Blut und dem 
-- Erlös von Eurer Hände Arbeit!“ 
Beifall erfcholl aus den Reihen ber 
“Bürger. Aber er fchmoll nicht wieder 
- Ta bräuend an und bie leibenfchaft- 
""Tichen Rufe fehlten. Ein Läheln glitt 

über bes erniten Bürgermeiiter Ant: 
litz, aber er ſchwieg. 
Dafür ſprach Marten Kogge weiter. eid, redet und kündet die Wahrheit!“ 
Das Ungeſtüm riß ihn fort, die Beſon- 
nenheit verließ ihn und er häufte 
Wwilde Anklage auf wilde Anklage. 


als Ihr jetzt für Danzigs Freiheit 
tut. Tretet vor, Ihr, die Ihr den Ge— 
werken und Zünften vorgeſetzt ſeid, 
und bekundet, warum Ihr Ewald 
Wriege, Roloff Feldſtäte und Jakob 
Haſſert, 
Söldner Hauptleute zu Stargard und 
Neuenburg, warum hr die Bürger- 
meifter Herrmann Gtargardt und 
Wilhelm Jordan und die Ratsmannen, 
die fih Euch freiwillig in Gewahrfam 


‚berußten Schurzfell und mit einem 


Noch einmal ſchien es ihm gelingen |das war Rolf Angert, der Xeltermann 
"zu wollen, bie volle Leidegſchaft des der Schmiede. Jedes Kind Tanne ben 


» 


we bie 


n Stadt, 
4 ſcheußlich Haupt erhebt! 
J aibt es nicht Mauer, nicht Tor, nicht 
J Waffe! 


s durch die Menae. 


10ed 


“aber alg | lichkeit 


der Stadt fih an die Verjprechungen | 
halten und mit eigener Hand fi aus | 
der Bürgerichaft bezahlt 
tete Reinhold 


gerufen und ihnen die Schriften vorges | (ii 
in ben 


unfere Gelandten an der 


gaben, freiließet! Bei Eurem Bürger 


Shren einzulaffen. Mehe aber der 


der Verrat 


$ gegen die Ordensherren, um keinen der 
| 


darinnen 


rat, und mitten unter uns, auf dieſem 
Markte weilet er!“ 

Eine neue ſtarke Bewegung ging 
Manche Blicke rich— 
teten ſich auf Marten Kogge, der fin— 
ſter daſtand, aber mit erhobenem 
Haupte. Jeht lachte er höhniſch auf: 
„Merkt Ihr es, wie die Mäuſe pfei— 


fen?“ ſchrie er in die Menge. „Graulen 
J machen wollen ſie uns, wie die Kinder, 


wenn der Abend niederfällt, mit dem 
ſchwarzen Popanz! Vom 
reden ſie — zeigt uns die Verräter!“ 


Feſt bohrten ſich Niederhoffs Blicke 


in die Augen des Sprechers. 


„Sie ſollen genannt werden, wenn 


es an der Zeit ſein wird!“ donnerte er, 


| 
im 


Gewölben 
Laien Fuß ſonſt be— 


was in 
kommt, die keines 


— — — fritt und in deren unterirdiſche Heim-⸗ 
⸗ anderer Zeit kein Auge 


zu 
aut!“ 


Die Norwegicshe 
Amerika-Linie 


N 


| 16, 000 Tonnen Berdrängung 


| 


Um  unferem jhlimmiten| „Heutral=-Keine Rontrabande- 


| : 2 

| — Reine Munition— 

nur 8 Tage nach Bergen, Norivegen, bon 
da per Bahn über das Gebirge nad) 
| Ebhrijttania und ohn: meitere Koften mit 


hr würdet mit Schlimmerem zahlen, |Cif Wehn nr Nopenhogen und bem 


| Siontinent. 

Erſter Klafje von New York nad 

| Kopenhagen, $100; zweiter Stlajfe, 

1875.00; dritter Mlaife $44.00 und 
Kriegsitener. 

Nur Frauen und Kinder der Friegführen- 

| den Nationen befördert, 


„Kristianiafjord‘ . 26. August 
Reſervirt jetzt Plätze. 

Bezahlte Rundfahrt-Karten nach Ame⸗ 

rika für Verwandte und Freunde werden 


prompt durch unſere Berliner Agentur 


| übermittelt. 


Ein hünenhafter Mann tratvor, im, Birger Osiand & Co. 


115 South Dearborn Straße, 


| Bart, ber ihm bi3 auf die Bruft hing; Nächftes Haus nördlich von „The Fair“. 


General: Agenten, Chicago. 
“ ‚€ BU 


bevor nicht unfer Begehren, | 
jeinen Teil 


jedes Wort, da3 nun bon feinen Lip: | 


Zore Danzigd genug bemadht | 


fein | 
Wider ihn! 


| Und die Ordensherren haben | 
A lihn gelandt in unfere Stabt, den Ver- 


Berrat 


und fie mögen auf ihrer Hut fein! Oft 
wird auch offenbar und ſonnenſichtig, 
zur Ausſprache 


= jah Niederhoff in die Zufunft. 


wurden. Selbit er fonnte eine Ge- 
berde des Erſchreckens nicht unter— 
drücken. 

Niederhoff aber fuhr fort: 

„Hütet Euch vor denen, die Eud) in 
den Ohren liegen und denen Ihr 
trauet, wenn fie fagen, alles, was fie 
tun, gefchieft um Danzigs tmillen! 
Wehe, wenn fie zu Macht gelangen, 
alfo, daß fie hier frei tun dürfen, mas 
fie jeßt noch im Geheimen planen. 
Wehe der Bürgerfchaft, iwehe der, 
Stadt, wenn fie die Tore öffnen den | 
Eher wollte ich, | 
meine Augen hätten den Tag nimmer 


Und ich fage | 
Euch“ — hochauf redte fich der Bür- | 
Igermeifter — „ih fage Euch, das iſt 
fein Danziger, der ift nicht wert, Vür= | 
ger diefer Stadt zu heißen, der nicht, 
wie ich, die Hand gegen den Himmel 
tet und mir nachruft: „Bei meinem 
|Bürgereide — nie will ih dem Orden 
|zu einem berräterifchen Plane dienen!“ 
| Don dem Redenden ging mehr aus 
iin diefem Augenblide, ala der Schall | 
|de3 gelprochenen Wortes. E3 mar die 
| Wahrheit felbjt, die in dem Morte zu 
den Ohren der Hörer drang. 

| _ Der Schmiebe Aeltermann, der rie- 
ſige Rolf Angert, mar der Erite, der 


Marktes rinnen würde, 


ıfchallte feine Stimme. „Nie dien’ ih 
den Ordensherren!“ 
Was der Erſte des Rates begonnen, 


Jmit den blitzenden Augen die Menge. vollendete der einfache Mann. Als ſich 
„Ich ſage,“ begann er langſam — auf dem Beiſchlag vor dem Artushofe rechne 


\die Hände in die Höhe hoben und ber 
‚Eid bon den Lippen der Ratsmannen 
'erklang, fand er feinen MWiderhall in 
dem dröhnenden Zuruf der Menge. 
Ein Heer von Armen erfchten über den 


fahe: „Wir fchmören! Bei unferem 
m 


Bürgereid, wir fehwören! 





über fie gelommen und ihre Züge wur 
den fahl. 

| „Wohlan!“ rief Niederhoff. „Ahr 
alle feid Zeugen, daß Danzigs Bürger: 
ſchaft geſchworen, nie verräteriſchen 
Hlanen der Ordensherren zu dienen. 
Und 


hinfort die ganze Bürgerſchaft ver— 
'pflichten und binden fol. Co aber 
Einzelne unter Eu find, die biefes 
\Eides Pflicht nicht tragen wollen, bie 
mögen borireten und e3 frei befun- 
| den!” 


Roage, aber er trat nicht hervor und 
‚feine Spießgefellen ſchwiegen. 

| „So haftet jeven des Eibes Bann!“ 
endete Niederhoff. „Und nun mählet! 


unter Euch, fie mögen Euch raten!” 

Marten Koage atmete auf und jei- 
ner Piäne Spiehaefellen: Lange Lo— 
rent, Georg Wifen, Nidel Lichte 
ınaw, Hanf Grote und Hank Start 
|mandten fih nun mit haftigen und be- 
\eiferten Worten an die Bürger rings 
um. 

Da aber Scholl aus der Mitte derfel- 

ben der Auf: „Rolf Ungert, der 
Schinied! Laßt ihn der Gemeine die 
Männer vorfchlagen!” Und lärmend 
Iftimmte man zu, hundert Hände jcho- 
ben den Hünen bor. 
„Sp mag e8 benn fein, um Gottes 
und um der Stadt millen!” fagte die- 
fer. Und faft jever Name, den er 
‚nannte, fand laute Zuftimmung in ber 
Menge. Marten Kogge fah fidy mit 
‚den Seinen beifeite gebrängt. Noch 
| hoffte er, auch auf fi} die Wahl fallen 
ızu fehen. Eifrig fchrien feine Genofjen 
feinen Namen. Uber die zu ihm ge- 
Ihalten hatten, wandten fi) bon ihm 
‚und fprachen dem Schmied nach und 
mit zufammengebifjenen Lippen 
Imandte fich endlich Marten Kogge ab 
— — ihn, der zu dem Ganzen den An: 
ftoß gegeben, verfchmähte man, 
hatte das geichictt eingeleitete Spiel 
verloren! 





| 6. Kapitel. 
Ein blutigergebruartag. 
Der Winter hatte feine eifige Hand 
auch auf Danzig und deſſen Umgebung 
gelegt. Die Schiffahrt ſtockte. Die 
Mottlau lag voll von Ausliegern, Ka— 
ravellen, Koggen, Waleeren und klei— 
neren Handelsſchiffen. Trockenen 
Fußes konnte man bon einem zum ans 
berem fpazieren, benn blantes Ei3 lag 
zwifchen ihnen. 

Längit mar das Gefchehene bon 
Peter vergeffen. Und nicht nur von 


4 ihm, auch von der Bürgerfhaft. Kaum 


‚daß Einer noh bon Marten Rogge 
‚und jeinen, miflungenen Plänen 
ſprach. Ruhe war wieder eingekehrt 
in die Stadt. Mit neuem Vertrauen 
Aber 
trotzdem hielt er ſcharf Lugaus nach 
den Feinden Danzigs, den offenen und 
verſteckten. 

Zu den letzteren rechnete er Marten 
Kogge, der kurz nach Vereitelung ſei— 
ner Pläne die Stadt verlaſſen und der 
Schaffnerin Agneſe ſein Kind voll— 
ſends, ſowie auch ſein Hausweſen an— 
| vertraut batte, 
mehr ficher in Danzig. Iroßdem hielt 
er noch heimliche Verbindung mit fei- 
nen Spießgefellen, insbefondere mit 
Georg Wifen und Nidel Lichtenam, 
denn er betrieb feine und des Drbenz 
verborgenen Pläne nur noch rühriger 
denn zubor. 


(Fortfegung folgt.) 

—-+ 
— Auf dem Schulwege. — „Weißt 
Du, Karl, in dieſer Nacht iſt in der 
Fabrik bei uns in der Straße „groß 
Feuer“ geweſen.“ „Gott, was 
nutzt denn uns das? Jedes anſtän— 
dige Haus brennt am Ende 'mal ab, 


a010 bloß unſere dumme Schule nicht!" 


blikaniſche 


Laden Hughes ein. EM 


Bewerber um rep. Gonvernenrsnomi- 
nation fordern ihn auf, zn fpredjen. 


Am 19. September. 


BÖannerträger der Partei foll Aniprachen 
in Beoria und Springfield halten. — 
Sondertagung ber Legislatur unmwahr: 
ſcheinlich. — Rieſige Wahlkoſten. 


Die drei Bewerber um die repu— 
Gouverneursnomination, 
Col. Frank L. Smith von Dwight, 


Col. Frank O. Lowden und Staats— 
ſenator Morton D. Hull, haben ge— 


ſtern eine Einladung an den republi— 
kaniſchen Präſidentſchaftskandidaten 
Charles E. Hughes erlaſſen, am 19. 
September zwei Anſprachen in Illi— 
nois zu halten. Die Einladung wurde 
von den drei Kandidaten Fred €. 
Sterling, dem Vorſitzenden der repu— 
blikaniſchen ſtaatlichen Parteileitung, 
unterbreitet, der ſie A. T. Hert, dem 
Leiter des hieſigen weſtlichen Natio— 
nalhauptquartiers der Partei, zu— 
ſtellte, der ſie an den Bannerträger 
der Partei weiterbeförderte. Richter 
Hughes ſoll in Peoria und Spring— 
field ſprechen. In Peoria findet am 


119. Septemb d blikaniſch 
gend wandten des Rates Mannen auf das Schweigen brach: „Ich ſchwöre!“ — —— 


| 


I 


bon der ganzen Bürgerjchaft | 
| Einige Beifallarufe erfchollen, fie | nehm’ ic den Eid enigegen, wie er| 
| verftärften fich, bi8 die ganze Menge 


| 2. —— —i mit Ausnahme nur meniger in ein Bei- 
 Häfelgarn — R. M. C. 


Wieder ſuchten aller Blicke Marten Geſetzes 


Er 


Er fühlte ſich nicht 


Staatskonvent ſtatt, der eine Plat— 
orm für die Staatskampagne an— 


nehmen und drei Kandidaten für den 


Aufſichtsrat der Staatsuniverſität 
aufſtellen wird. Die Republikaner 
n darauf, daß Richter Hughes 
in Peoria nach dem Konvent am 
Mittag ſprechen, und daß er dann ſo— 
fort die Weiterreiſe nach Springfield 
antreten kann, wo er am Spätnach— 
mittag würde ſprechen können. Der 


‚Köpfen und mie die Brandung des un⸗ 19. September iſt der republikaniſche 
fernen Oftmeeres Hang das taufend- | Hay der Iandiwirtichaftlichen Staats- 
ausſtellung. 


In republikaniſchen Kreiſen hegt 


Marten Kogge und die nächſten um man wenia Zweifel, dak die republi- 
ihn a trogig nicht die Hände er= |Faniichen Kampaaneleiter den Plan 
hoben. Aber eine tiefe Unruhe war ipre Auftimmung geben werden, der 


den vollen Beifall des Leiters des 
biefigen Sauptquartiers findet. 
Vorausfichtlich Feine Sondertagung. 


Gouverneur Dunne erflärte ge: | 


‚stern, Nachrihten aus Springfield 
'anfolge, daß die Ausfichten auf eine 
Sondertagung der Legislatur, um 
den zu den Fahnen einberufenen 
| Söhnen de3 Staates die Teilnahme 
an der Boriwahl! ımd der Hauptwahl 
zu ermöglichen, fich verringert hätten. 
Er hat bei den Mitgliedern der Le: 
aislatur telegraphiih angefragt, ob 
Nie die Annahme eines dahingehenden 
befitrworteten, für die eine 
|3meidrittelmehrheit nötig iit. An 
\dtefer Mehrheit aber fehlen noch 28 
Stimmen. Der Gonverneur it der 
Anficht, daß er die nötigen bejahen- 


(&3 find ber verjtändigen Männer viele | den Antivorten nicht mehr erhalten 


wird, 
| Proteſte abgewieſen. 

Die Wahlbehörde wies geſtern die 
Proteſte gegen die Nominationspeti— 
tionen von Emmet Kennedy, demo— 
kratiſchem Kandidaten für das Ver— 
meſſeramt, und von David T. Ale— 
xander, republikaniſchem Kandidaten 
für den Kongreß im 5. Bezirk, als 
unbegründet ab. Dagegen wurde 
Harold L. Sockel, republikaniſcher 
Kandidat fürs Unterhaus im 17. Be— 
zirk, aus der Liſte der Kandidaten ge— 
ſtrichen. Die Behörde gab dem gegen 
ihn eingereichten Proteſt Folge. 

Rieſige Wahlkoſten. 

Annahme eines Geſetzes gegen kor— 
rupte Wahlmethoden, das eine eides— 
ſtattliche Erklärung der Kandidaten 
über ihre Ausgaben vor der Wahl er— 
fordert, befürworiete heute F. ©. 
Munro, Bewerber um bie republitani- 
[che Nomination für das Amt des Ge- 
neralanwaltsg. Munto erklärt, aus 
ı den ihm zugegangenen Berichten fei zu 
lerfennen, dab die Kandidaten für 
Uenter vor der Vorwahl die Rieſen— 
fumme von $2,500,000 ausgeben 
würden. Davon entfielen auf die Kan= 
bidaten für das Gouperneursamt al- 
lein $1,200,000. z 

Gegen Faktionspolitif, 

Staatsfenator Richard %. Barr 
bon oliet, Beiverber um die republi- 
tanifhe Nomination für die General- 
anwaltfchaft, hat fih die Zofung „Ge- 
gen Yaltionen“, die Col. TFrant R. 
Smith von Divight, unabhängiger 
Bewerber um die Gouperneuränomi- 
natton, fich erdachte, hat, zu eigen ge- 
mat. Er erflärt, im Kampf um die 
Generalanwaltſchaft ſollte Faktions— 
politik keine Rolle ſpielen, da der Ge— 
neralanwalt unabhängig von Faktio— 
nen ſein ſollte. 

— 
Eingeſchickt.) 


Bitte um Bücher. 


Die „Utendpoft“ veröffentlichte vor 
einigen Tagen das Dantesfchreiben der 
deutfchen Striegögefangenen in Dem 
japaniichen Gefangenenlager Ruruma 
für eine von mir gefammelte Sendung 
von Büchern. 

An obiges Schreiben fnüpfe ich die 

Iherziiche Bitte um Weberweilung bon 
Biichern, Kehrdichern, oder folchen zur 
Unterhaltung. Aug Zeitichriften 
Imerben gern angenommen. Man be: 
|dente, daß in Japan allein faft 3500 
| Deutfche Friegagefangen find. Diefe 
vor Trübfal zu bewahren, fei unjere 
Aufgabe! 

Alle Sendungen erfolgen im Namen 
der freundlichen Geber. Herzlichen 
Dant im Voraus! 


Y. Wegener, 4365 Lincoln Abe. 


Sorpfältige Geldanlcger fönmen ihr 

Geld rubig in eriten Hhopothelen anles 

gen. Sie haben die Probe beitanden. Ehwanten 
nicht im Wert. Stüde $500 und aufwärts. 

Beltände über $2,000,000, Milmw, u. Afbland Ab, 


Home Bank and Trust Co. 
Beitände über $2,000,000, Piiw, u. Aigland Av. 


2* 


Chicagos Straßenbahn— 


Verkehr 


Chicago beſitzt viele ſchöne Parks mit ſchattigen Raſen für 
Benutzung. Die Parks ſind die Atmungs-Plätze der großen 
Stadt, wo Jeder hingehen kann ſich auszuruhen und zu erholen. 
Da ſind große Flächen Landes für die Kinder, wo ſie laufen und 
ſpielen können und da ſind ſtille, ruhige Plätze für die Väter und 
die Mütter. 

Die Badeplätze ſind geſchaffen, damit Jeder die 
lichkeit eines Untertauchens in die kühlen Waſſer des 
nießen kann. 


Annehm- 
Sees ge 


Lincoln Barf auf der Nordieite beiitt eine wunderbare 


Sammlung von Tieren, Vögeln und Reptilien — einer der jchön- 
iten zoologifchen Gärten der Welt — bei freiem Eintritt für 
Sedermann. 


Die große ſtädtiſche Mole am Fuß der Grand Ave., über 
eine halbe Meile in den Zee hinausragend, ijt einer der-ichönften 
und fühliten Pläße, wo man den Tag mit den Sindern verbrin- 
gen fan. Da gibt es jchöne Konzerte, die jeder Mufikfreund zu 
Ihäßen wei. 


Alle diefe Plate — Parks — Badeitrand und die groke 
Mole find mittelft der Strakenbahnen zu erreichen md bieten 
Gelegenheit für wenig foitfvielige Erholung. Weshalb nicht 
dieje Attraftionen genieken? 


Die Straßenbahnen haben eine Karte und Folder heraus: 
gegeben, „Som to fee Chicago”, voll von interefjanter Nusfunft 
über alle diefe öffentlichen Pläße und viele andere. E3 wird Euch 
ein older per Boit zugeichteft, falls Ihr mittelit Roftfarte darıım 
erfuccht bei den . 


Lhicago Surlace Lines (& 
804 Borland Building 
= 


Weniger Abendfäuien. 


Schulrat jest ihre Zahl von 35 im 


Vorjahr auf 33 herab. (Eigendienit der „Abendpoft“.) 


Rompers. 

Ein Paar einfache Rompers, nur 
durch Falten an der Vorderſeite ver— 
Zivildienſtkommiſtion will den im Glücks- ziert. Der Beſatz am Halsausſchnitt, 

ſpielautomatenfkandal vielgenannten an den Aermeln und der Gürtel ſind 

O. vom gleichen Material. 


Gröffnung am 25, September. » 


Carl Rasmuilen vorladen. — 4. ©. 
Gridfon dringt vergeblich auf Eile. | 


| . Auf die Empfehlung des Schul: 
| faperintendenten John D. SOhoop wird 
der Schulrat in diefem Winter nur 33 
Aben dſchulen unterhalten. Das be— 
deutet eine Verminderung um zwei 
Schulen gegenüber dem Vorjahr. Die 
Kurſe werden am 25. September be: | 
| ginnen. Abendunterriägt wird in den 
| folgenden Schulen ber vier Stadtteile 
| erteilt werben: 

| Nordjeite Franklin, 
Waller, Senn und Lane. 

| Nordweſtſeite 
Wells, Tuley, 
Schurz. 
Weſtſeite — 
bel, Garfield, 


Burley, 


Goethe, 


Waſhington, 
Burr und 


Burus, Foſter, Froe— 
| Hammond, Jadjon, 
Jicka, Lawſon, Marquette, Walſh, 
Medill, Auſtin, Crane und Harriſon. 

Südſeite — Jones, Mcuülliſter, 
Seward, Pullman, Phillips, Engle— 
wood, Tilden und Bowen. 

Die Scammon-, Harper-, Dante— 
und Naſhſchule, in denen im Vorjahr 
Abendunterricht erteilt wurde, werden 
dieſes Jahr nicht dazu verwandt wer— 
den, da der Beſuch im Vorjahr zu ge— 
ring war. 

Bill Rasmuſſen vorladen. 

Die ſtädtiſche Zivildienſtkommiſſion 
wird den geheimnißvollen Carl E. 
Rasmuffſen, deſſen Name im Glücks— 
ſpielautomatenſtandal wiederholt ge— 
nannt worden iſt, vorladen, wenn ſie 
ihn finden kann. Rasmuſſen war in 
den Wirtſchaften im Polizeibezirk von 
Kenſington als der „Maſchinenmann“ 
bekannt. Wie aus den Zeugenaus— 
ſagen vor der Zivildienſtkommiſſion in 
dem Verfahren gegen die angeklagten 
Polizeikapitäne, in deren Bezirken 
Glücksſpielautomaten gefunden wor— 
den ſind, hervorgegangen iſt, wußte 
| Rasmufjen anſcheinend im Voraus, 
daß die Polizei die von ihm aufge— 
ſtellten Maſchinen nicht ſtören würde. 
Rasmuſſen ſoll ſich angeblich in In— 
diang befinden. Die Zivildienſtkom— 
miſſion will ihn und T. C. Asplund 
bezüglich der Gerüchte, daß politiſcher 
und Polizeiſchutz verſprochen worden 
ſei, befragen. 

Vor der Zivildienſtkommiſſion be— 
gann geſtern das Verfahren gegen Ka— 
pitän James O'Toole von der Bezirks— 
wache an der N. Halſted Straße. Jo— 
ſeph Toneh, Agent der Citizens' Aſſo— 
ciation, ſagte aus, daß in dem Bezirk 
Kapitän O'Tooles ſieben Glücks— 
ſpielautomaten in Wirtſchaften ge— 
funden worden ſeien Das Verfahren Albert Schommer, Nr. 2112 Fow— 
wurde bis zum 10. September ver- ler Straße, geſtand geſtern der Poli— 
tagt. An dieſem Tag wird Kapitän zei, daß er es war, der Frl. Eſther 
O Zoole ſeine Seite vorbringen. Hastett, eine Stenographin der Vaug 

Der frühere Hilfstorporationsan · han Seed Co., um Schmuckſachen im 
walt A. O. Erickſon, der ſeiner Stel- Werte von 8100 beſtahl. Schommer, 
lung wegen angeblicher Beteiligung der bei derſelben Firma angeſtellt war, 
am Glücksſpielautomatenſkandal ent- gab als Entſchuldigung an, daß er mit 
hoben worden iſt, verlangte geſtern die mehreren ſeiner Freundinnnen Sing— 
fofortige Eröffnung des Verfahrens ſpielhallen beſuchen wollte und dazu 
gegen ihn, bamit er fich gegen die An | Geld brauchte. Die meiſten Schmud— 
Hage verteidigen fönne. Hilfskorpo— fachen, die der Burſche verſetzt hatte, 
tationganwalt Frank D. Ähers, der wurden von der Polizei wieder zurüch— 
die Anklage vertritt, erklärte, es liege erlangt. 
kein Grund zur Eile vor. Die Ver— 
handlung gegen ihn wird am nächſten 
Freitag ſtattfinden. Mayor Thomp— 
ſon hatte verſprochen, das Verfahren 
gegen ihn werde ſofort ſtattfinden. 


Seuche fordert neues Opfer. 
Im Evanſton Hoſpital verſtarb ge⸗ 


| Mittlere Größe erfordert 17% Yard 


36 Zoll breites Material. 
Schnittmufter Nr. 7946, Größen 
für Kinder im Alter von 2, 4 und 6 


Jahren. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewi ſchtken Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 Cents 
»" beziehen dDurd die „Modenbteilung &- 
Abendpoit“, 223 Weit Waihington Str., 
Chicano, SU. 


ftern die vierjährige Celia Weeks, 
Tochter von Frank Meets, 408 Dit 
Railroad Une., Wiimette, an Kinder: 
lähmung. In Ebicago forderte die 
Seude ein weiteres Opfer in der Per: 
fon von Earl Weiß, Nr. 8314 Süd 
Morgan Ave. Zwei meitere zzälle 
nahe Hermitage Une. und 51. Straße 
und nahe Hermitage Upe. und 19. 
Straße wurden dem Gefundheitsamt 
gemeldet. Ein Eleines Mädchen wurde 
aus dem Countyholpital ala geheilt 


entlaſſen. 
— — — — 


Demonſtration von Fabrikanten. 


Der Illinoiſer Fabrikantenbund hat 
Bruderverbände anderer Staaten ein— 
geladen, ſich am nächſten Dienſtag im 
Hotel La Salle an einer Demonſtra— 
tion zu beteiligen. Es ſoll der Forde— 
rung Ausdruck verliehen werden, daß 
im Streit der Eiſenbahnen mit ihren 
Angeſtellten die erſteren ſich auf nichts 
Anderes einlaſſen, als auf vollſtän— 
dige ſchiedsgerichtliche Erledigung al— 
ler ſchwebenden Fragen. 

— — — 


J 
Stahl, um ſich zu amüſiren. 


— J a u Ze — — — — nun 


de 


C 


— Parallele. — Bei einem Belei— 
digungsprozeß meint der Richter: 
Vielleicht entſchließen ſich die Parteien 


Ach, Herr Richter, mit einem Rhi- 
nozeros habe ich ihn ja ſchon ver⸗ 
glichen. 


zu einem Vergleich. — Beklagter: — 


wid 
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Ruffifhe Zivilifation, 


Berlaffen, verlafien +. 


srzweifelte junge Frau machte geitern Türfiihe Gefangene werden in verjiegel: 
einen Selbitmordveriud). | teit Bahnwagen befördert. 
Nachdem kaum die Flitterwochen; In den vorhergehenden Artikeln 
serraufht waren, wurde die 17jährige haben wir nur einige aus Hunderten 
Frau Lucille Rob, Nr.1425 Sherman !von urkundlich nachgeiviejenen Betz 
pe, Evaniton, von ihrem leichtent= | fpielen der unmenjchlichen, jeigen und 
zündlichen Gatten, angeblich um einer | brutalen Handlungsweiſe ruſſiſcher 
Schaufpielerin willen, verlajfen. Von! Behörden wiedergegeben. Daß dierer 
dem Wahne betört, daß der Ungetreue | Behandlung nicht fträfliche Gleichgil- 
zu ihr zurüdtehren würde, wenn fie tigteit, fondern falte Berechnung zu-> 
ein Kind hätte, verfuchte die Unglüd= | grunde liegt, bemweift die Gegenüberftel- 
liche geitern, die bierjährige Erneftine]lung folgender, von einem Spezials 
Broucef, Nr. 1456 Sherman Ube., \abgefanbten des Ameritanifchen Roten 
Svanfton, zu entführen. Sie fam mit | Streuzes berichteten Falle: 
dem Opfer bi? zum Untonbahnhof, wo) „Der Transport ber 
fie bon einer Aufmwärterin, der ſie Jäßt Vieles zu wünfchen übrig. 
duch ihr verftörtes Wefen aufgefallen | yerden 3. B. die Türken in verjiege 
war, ind Gebet genommen und zur Yahnmagen befördert, die m 
Heimkehr bewogen wurde. Zu Hauſe feſtgeſetzten Zwiſchenräumen 


Gefangenen 
So 
lten 
an nur in 
während 


| Abendyoft, Chicago, Samftag, den 26. Augnf 1916. 


per 


| Die Deutfhe und Defterreih-Un- 
'garifhe Hilfsgefellichaft teilt den zahl« 
reichen Beitragenden zu dem leider: 
Fonds für Sibirien-Hilfe mit, daß die 


| 
im 

Mo⸗ 
Ber 


den 
für dieſe Aktion eine künſtleriſch aus— 
geſtattete Empfangsbeſtätigung an— 
fertigen läßt, welche alle Beitragen— 
den innerhalb der nächſten 8 bis 10 
Tage erhalten werden. 


I 
— — — — — — 


Vereinigte Männerchöre. 


Ihr Sommerfeſt und Konzert im Foreſt 
Park am morgigen Sonntag. 


| Viele hundert Sünaer merden um 
morgigen Sonntag Nachmittag und 
| Abend im Foreſt Park ſchöne deutſche 


angelangt, kritzelte ſie auf ein Blatt der Fahrt offnet. Diele Dwilchen: | Lieber erfünen lafjen. Die Vorbereis 
Bapier: „Niemand bat mich zu_diefet | „gume find inveffen fo ausgedehnt, | tungen zu dem großen Eommerfeft 
Tat amgeftiftet. Sch tat es ſelbſt.“ daß die fanitären Verhältnifie, das| md Kunzert find im beiten Gange 
und frant Dann in jetbftmörberifcher | yura aufs Weuherfte gefhädigt, aller | und nahen fixh ihrer Vollendung; die 
Abſicht eine Flaſche Tinte, eine balbe Vefohreibung ſpolten.“ Veifpieisweiſe Nachfrage nach Einlrittskarten, welche 
Jlaſche eines zur Hautpflege dienenden | erreichten auf der Strede von Arag-! bei allen Sängern der „Vereinigten 

"hönheitämittel3 und einen Schluck ner noch dem Priamur-Gebiet aus | Männerchöre“ für den geringen Preis 
dizin. Jet Tiegt fie in nahezu) nem Iranäport von 800 Türken nur) don nur 10 Cents zu haben find, ift 
ungsloſem Zuſtande darnieder. |o00 ihren Beltimmunasort, während |ftarf, und daraus zu ſchließen wird 

— ee der Reſt entweder auf der Fahrt ſtarb, der Park ſehr gefüllt werden. 

PO DENE DENERE. | oder mh Unfähigfeit, die ._ Die Sänger, deren Familien und 
Eamatan Yr ‘4 Feiner )äufehen, auf den Bahnhöfen auf der) Freunde haben ihr Hauptquartier im 
J — — — Strecke zurüdgelaffen —— —* | Pilnithain, to fich die einzelnen Ver: 
‚xorgen bietet Denen, welche an Merk: | anderen Falle gerieten —2* Br — eine zu einander ſetzen und ſich beim 
iigen früh zur Arbeit geben müffen, | Zürten auf ein — —— kühlen Glaſe Wein oder Bier nach 
eine gute Gelegenheit, ſich das Konzert | Nähe eines Bahnhofeg un er - Herzensluft amüftzen, fingen und tan- 
der deutichen Marinemufiter bort zwei Tage lang vergeljen während | zer fünnen. Niemand hat zu befürd)- 


Nap 
sis 


zum | 
Belten des Deutfchen Roten Kreuzes 


Als die ruffifchen Behörden 


der grimmigiten Kälte bes fibirifhen | ten, geftört zu werben, denn in SForeft 
anzuhören. Man kann den Abend auf Part gibt e3 feinen Sonntagsſchluß. 
Die Sänger treten um 4 Uhr und 
6 Uhr als Maffenher auf und werben 
prad,toolle Lieder vortragen, im ber 
Zwiſchenzeit und nach dem offiziellen 
Programm, alfo nach 6 Uhr, werben 
die einzelnen Vereine im Pilnifhain 
Lieder zum Mortrag bringen. 
Sänger und Freunde des deutfihen 
Sefanges und deutjcher Lebensfreude 


| Winters, 
Iendlich diefeg „Werfehen“ entdedten 
und man die Magen öffnete, fand man 
lüber die Hälfte der Infaffen entmeber 
erfroren oder erftidt.“ 

Mir erinnern im Zufammenhang an 
den Bericht des gleichen Herrn über die 
Behandlung deutſcher Offiziere und 

— ee pm Mannichaften, den wir in einem bet 
as Heidegras", Lied für Kofaume  |früheren Artikel veröffentlichten. Es 
a ter mar barin erwähnt, daß diefe Unglüd= 

ventrompeten und. [ichen die lange, über 5 Mochen 


feine Ichönere Weije verbrinaen, denn 
die Kapelle fpielt vortrefflich und bietet 
durchweg aute volkstümliche Muſik. 
Das Broaramm für heute lautet: 
Einzug der Bojaren, Marid......Halvorfen 
Duderture zur Oper „Oberoi” 
i. Andante aus der G-dur Zinfonie......Habon 
i. Melodien aus der Dyper „Nigoietto”.... Verdi 
Quverture zur Dper „Ruh Vlas“. 


3wei 


ft n 
oler 


eintrafen, 
>, Bei : einer Diden 
a) D 


r Schanzen-⸗Marſch. .. ... 
b) Ava art een. 


Märfhe für & 3 
ofepd Sanſare. itt dauernde Reiſe in ungeheizten, zum 
Studentenlicder, Powonrti.... soblmann | Zeil unbededten Viehwagen bei grim— 
ey migſter Kälte zurücklege 
„Nmerican Naiti.. can unſere armen Stammes 
Bein ab ber. © auß an ihrem Beſtimmungsort 
war ihre Kleidung mit 
Narfch Schicht Eis bedeckt, vielen 
— — Zehen, Finger, Naſen oder Ohren er— 
"ches erfriichender bei warmem Wet» |froren. Ein großer Teil mar bot 
ter wie ein Glas Prima (Bilöner), oder | KRälte oder Grichöpfung erfrantt und 
ee go each bald nach der Einlieferung. 
— — Der Hilfsausſchuß für die deutſchen 
Hoher Beſuch. | und öſterreich-ungariſchen Kriegs— 
notleidenden in Sibirien und den 
Deutſchen Kolonien. 
vor Reiswitz, Vorſitzender, 
Dr. H. Gerhard, Schriftführer, 
F. Walther, Schahmeiſſer. 
- * * 
Eintrittskarten zu dem Volks— 


meſenprinz will Geſundheitspflege in 
den Ber. Stasten jtmdiren. 
Inigeben von Beantten und Stu: 
enten aus jeinen Yande, traf geitern 
Nadımittag Prinz Mabidol, Bruder 
de8 Königs von Siam, in Chicago 
en, Er iſt ein £leiner junger Man, | 
ruhig und freumdlic, und ipricht flie- | feit, das vom 2. bi3 4. September im 
ſßend deutſch und engliſch, denn er Riverviev Park zum Beſten der 
hat Schulen in England und Deutſch- Kriegsgefangenen in Sibirien abgehal— 
land beſucht. Beim Ausbruch ten werden wird, ſind jetzt an den 
Krieges befand er ſich in Berlin. Nach nachgenannten Verkaufsſtellen zu fol— 
den Vereinigten Staaten iſt er ge- genden Preiſen erhältlich: Nachmittags 
fommen, um bier die öffentliche Ge- )25 Cents, Abends 25 und — für re= 
jundbeitspflege zum Nuten  jetnes |ferpirte Side — 50 Cents: 
Landes zu jtudiren. Er jtieg im Aıdi-]| Hamburg-iimerita Linie, 
toriumt ab, reiite aber ichon heute} Randolpb Str.; Yurora 
Morgen nah Gloucefter, Maff., | 3100 —— — N 
weiter, wo jich der Sommerfit der | Aunancisnort Abonıc; Stie" Salz 
jinmeitichen Gelandtichaft befindet. |Vismard, 177 W. Nandolph Str.; The 
— 10 -— — —— 1 


Nienzi, N. Clarf Sir. & Tiverjey Parf- 
Aus Bereinsftretien. 


des 


154 W. 
Turnverein, 
ark Halle, 


wany; Nordſeite Turnhalle, 826 N. Clark 

| Str.; Lincoln Turnballe, Diverfen und 
» „I Sheffield? Mpve.; Soziale Qurnballe 
a ; al: | Sberttel Es ( zZurnballe, 
; —— Berli n er ll 12 E 5 Chi⸗ Velmont & Yaulina; Mves.; Vorwärts 
tungspereim der Stadt CH Turnpalle, 12. Str.; Englemood Turn: 
cago eröffnet feine Werfammlungen | Halle, 65. te; „Eiche“>Turnhalle, 
nah den Sommerferien mieber am | Nenfington. Ludwig Gintel, 10287 Ins 

7 2 5 an * 5 nv a an * 

fommenden Samdtaa Abends 8 Uhr | dianapolis Abe. ; = a Eee Ewing 
5 : Bereinähalle Clnbour nd | !lve.; G. D. Ueble, 9201 Commercial 
in jeiner Vereinshalle Clybourn u Aben; Weifenmaner & Nenn, 631 Weit 
North Une. Die Berfammlungen | worth Ave; Wurz'n Sepp, 715 W, North 


— 
\ 
n. 


n mußten. Al3| 


find herzlich eingeladen, fih an diefem | Yepen 


"eit zu beteiligen. 
| Auch Kapellmstiter Ballmann, der 
mit feiner Kapelle im Foreſt 


| Ehren des Tages zwei befonbers fas 
| rafteriftifhe Broaramme zufammenae- 


zögerung in Ausfendung der Quit= | ntyricht 
tungen für einbezahlte Beiträge durch zu ernennende Kommiſſion ſich mit Ze 
Umſtand veranlaßt wird, daß fie] Unterfuchung des Problems ber bös⸗ 


Geſangsſtſunde in der Lincoln Turn- was Vefonderes 


Der Fall von „Verdun“ ſteht für 
heute unwiderruflich bevor. 
Der Sturm auf die Feitung beginnt 
2 Uhr Nachmittags, und Soldaten und 
Kranfenpflegerinnen find erfucht, | 
pünktlich zur Stelle zu fein. | 
Der Generalftab Hat alle Worfeh: | 
rungen getroffen, für einen glängenden | 
Sieg der Zentralmächte. Kein Männ- | 
lein und Meiblein jollte verfäumen, | 
diefem großen „Sriegdereigniß" auf 
dem Iehten Tage des „Schmabenfeftes“ | 
beizumohnen. | 
Ule Mitgkieder der „Zeutonic Sons 
of America” find erfucht, heute Nach: 
mittag und Abend am Schmabenfeite 
in Brands Park teilzunehmen. | 
—_— —ñ— —— — 


Sternkammermethode empfohlen. 


Inqueſt über den Tod der Opfer des Far— 
bigen MeIntyre und Frau abgehalten. 

Die Koronersjury, die geſtern den 
Inqueſt über den Tod der Opfer des 
farbigen Religionsfanatikers Henry 
MegIntyre und ſeiner Frau zum Ab— 
ſchluß brachte, empfahl in ihrem 
Wahrſpruch: 

Daß die Polizei durch eine unter 
Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführte 
Unterſuchung die Namen der hiefigen | 
Schmachlinnigen ermittele und ben | 
borgefegten Hauptleuten melde, und 
dieje dann die Namen dem Gountyrich- 
|ter übermitteln. 

Daß die Gepflogenheit eingejtellt 
merde, derartige anormale Perjonen, 
die wegen angeblicher Quafiverbrechen 
verhaftet murden, ohne Prozeß mieber 
in Freiheit zu feten; 

Daß derartige Perfonen bon den 
beiten ärztlichen Sachwverftändigen, die 
zu haben feien, unterfucht werben; 

Daß eine vont Countyrichter Scully 


| 
| 


arrigen, verbraherifih veranlagten | 
Shwahfinnigen befsfie. 

Syerner befagte der Wehrfprudh, daß | 
| Me'ntyre und Gattin am 18, Xuli| 
| bon einer der Kury unbefannten Per⸗ 
ſon oder von der Jury unbekannten 
Perſonen erſchoſſen wurden, daß Po-⸗ 
liziſt Stuart Dean von der Wache an 
der Warren Ave. von Meintyre ober 
feiner Frau, und Frau Sofephine 
Dbermeier, Nr. 315 N. ODakley Ave., 
und die Farbigen Hampton Kor und 
C. W. Martheiws von Meintyre getd- 
tet wurden. 

— — — — 


Senefelder Liederkranz. 


Feier des Geburtstags ſeines Ehrenmit⸗ 
glieds Jakob Becker. 

Seinem Ehrenmitglied Jakob Becker 

zu Ehren veranſtaltete geſtern Abend 

der Senefelder Liederktranz nach der 


halle eine Feier des Geburtstages des 


| 


Heren Beder, welcher dem Verein fchon | 
feit dem Xahre 1869 angehört. Er ift, 
berfchiebentlich Schahmeifter und Prä- | 
fident des Vereins gewweien, der ihn 
1889 durch Ehrenmitgliedſchaft aus⸗ 
zeichnete. Die Glückwünſche des Ver— 
eins wurden dem Geburtstagskinde 
bon Bräfident Franz Ballis, Chor: | 
meifter Karl NRedzeh. und dem Por 
Tiger des Kommerfes, Hand Hamma« | 
cher, ausgefprochen. Dunn fang man | 
die Lieder „Das it der Tag des 
Heren“ und „Heute ift Heut“, und Herr 
Ullrich trug ein nettes felbftverfaßtes | 
Gedicht vor. Andere Vorträge der Her= | 
ren Anton Graf, Stücfemann, Noief 
Keller und Hammucdher reihten fi an, | 
und Herr Beder felbft beteiligte Fich | 
mit einem flotten Xenorfolo. Der| 
d verlief in höchft gemütlicher | 
Weife. | 


Herr Beder wurde am 24. Auguſt 


| Part fon- | 1840 bei Köln am Rhein geboren und 
Hrüder endlich | zertirt, hat ein Uebriges getan und zu | fam im Jahre 1857 mit feinen Eltern 


nah Umerila, 1862 nah Chicago, | 
nachdem er fih in Galena, Xf., mit| 


befteht aus ausgefucht deutfch-öfter- | Er betrieb lange Jahre ein Schneider: | 


reich-ungarifhen Mufititüden, 


wäh: geichäft an North Ave. und 


N. Clark! 


rend das bes Abends außer dieſen Str., z0g fich aber vor 14 Jahren in | 


noch türkifche, bulgarische, Tomie, 
die Xrländer nicht zu vergeſſen, auch 
irifche Weifen und jelbitverftändlich 
auch ameritantfche Mufit bringt. ©o 
enthält das Nachmittagsproaramm u. 
a. bier öfterreichifche Märfche, einen 


ungarifchen Zanz von Brahms, das 
Altniederländifche Dantgebet, die Dus 


berture zur „Verlin mie e3 weint und 
lat” und Ballmanna Kaifer Wil: 
helm-Franz Joſef Marſch. Am Abend 
beginnt das Konzert mit „Rienzi“⸗ 
Melodien, dann folgen deutſche Volks— 
und Soldatenlieder, Mozarts Türki— 
ſcher Marſch, Herberts. Bulgaren— 
marſch, die „Jagd im Schwarzwald”, 
irländiſche Volksmelodien, Erinnerun— 
gen an Wagner und vieles Andere. 
— — — 


Das Cannſtatter Volksfeſt. 


Am heutigen Samstag die letzte Gele— 
genheit, es zu beſuchen. 

Die Liebe zum herrlichen „Ländle“ 
hat ſich wieder auf den letzten drei 
Tagen des Cannſtatter Volksfeſtes be— 
kundet. Aus allen Gauen ſtrömten ſie 
herbei, dieſes volkstümlichſte aller 
deutſchen Volksfeſte zu feiern, und auch 
der heutige Samstag wird das Mekkä 
aller trinkfeſten Germanen ſein, fließt 
doch noch immer die Quelle des gold— 
gelben „Rüdesheimer“ im Stuttgarter 
Hofkeller, der von allen Gönnern als 





| 


I 


! 


um den Ruheftand zurüd. Er wohnt im | tet der 


Haufe 4623 N. Hermitage Une. Im 

Sahre 1834 war er Präfident ber Ver= | 

einigten Männerchöre. 
RES 


Präfivent fpriht Mahtwort, 


Nngläfliche Bolin und ihre Kinder wer: 
den vorläufig nicht Deportirt werden. 


Turd einen Befchl des Präfiden- 
ten Bilfon find geitern Abend, ala 
fie eben mit dem Dampfer „Noor: 
dam“ die Rückreiſe antreten jollten, 
rau Sarah Schimelfon md ihre bei: | 
den Kinder wenigitens vorläufig vor! 
der Deportation bewahrt worden. | 
Sie wollten jich zu Frau Schtmelfons 
Schweiter, Nr. 1114 S. Francisco 
Ave,, begeben, wurden aber, da eines 
der Stinder, die 16jährige Either, 
nicht ganz zurechnungsfähig iſt, von 
den Einwanderungsbehörden feſtge- 
halten. Nach näherer Unterſuchung 
ordneten dieſe an, daß fie in ihre Sci- | 
mat zuriiczufenden feien. Siergegen | 
wurde Berufung eingelegt, und vor: | 
laufig find fie alio vor den ihnen | 
drohenden Schiedjal bewahrt geblie: 
ben. 

Die Zamilie Schimelfon war in 
Suwalk, Polen, anſäſſig, wo der 
Gatte und Vater eine Bäckerei be: 
trieb. Vor den Augen ſeiner Frau 
und Kinder wurde er von den Rufſen 
erſchoſſen, weil er vorher | 


Das Daheim ift der 


beſte Platz 


ud der Platz für das Beſte iſt das 


Heim—die guten Sachen des Lebens 
— gıtte Nahrung, gute Saden zum Efjen und gefunde, 


nahrhafte gute Sachen zum Trinken. 


Dazu gehört ein chrlid) ge- 

brautes, lauggelagertes, 
jorgfältig veines, reich und 
gediegen ſchmeckendes Bier, 
mit dem Nährwert des guten Ge- 
treides — der Würze des Sopfens 
und einer Gigenartigfeit, die 
ſelten iſt. 


Laßt uns Cuch den Namen 
des Bieres ſagen und der Brauerei, 


die es braut. ſollte. 


Is iſt eine Brauerei, wo 

nichts übereilt wird — 
eine eigenartige Brauerei, 
ihr Bier iſt wirkliches Lagerbier, 
Lagerbier, deſſen Herſtellung nie 
künſtlich beſchleunigt oder übereilt wird. 
Dies iſt die einfache Wahrheit — das 
ganze Geheimniß von dem Aroma 
des Vieres dieſer Brauerei — der ein⸗ 
zigen Brauerei, die genug Zeit darauf 


verwendet, das Bier ſo gut zu machen 
wie es für den Familiengebrauch ſein 


8 


„Dies iſt die Art Bier, die Blat brant“ 


An Zapf oder in 
Flaſchen in den 
beſten Plätzen 


Lelephoniet nad einer Kiſte für Ener —X 4160 


Chicago Zweigoffice: Ede 


** Der, 


( ® gi 
IR wur Ei . * 


er. Ex 


Nure 


ten. und jungen Qängzer fich nicht zu bes 


Bevorſtehende Bergnuͤgungen. nicht 
flagen haͤben werden, hauptſächlich aber 


— 


Union und Erie 


r 


Un dem heutigen Samötag berans 
italtet der Deiterreichifge Kranten=Uniers 
jtüßungsverein „Stodım EGifen“ in 
der Nordfeite Turnhalle, 822 N. Clark 
tr, eine große außergewöhnliche Feit- 
“Feit, genannt: „Sommernacht3s Traun 
Eintrittäfarten im Vor 


— 
— 
m 
r' 
i. 


in Alt-Wien.“ 


verfauf 25, an der Kaffe 50 Cents. Ans | braucjt, desgleichen für jonitige 
Diefes Felt joll die! nchme Unterhaltung. 


fang 7 Uhr Abends. 
vorher abgehaltenen FFeite weit übertrefs 
fen. Der Feitausschußg bemüht fich, et= 
‚ hoch nie Dagewejenes 
zu bieten. Das Mt Wien von der Welt- 
ausjtellung in Shicago wird in angenchs 
me HGrinnerung gebracht werden. Ne— 
benbei wird in der oberen Halle das 
„Schwechater Brau-Stüb'l“ (ein bekann— 
tes Wirtshaus in Wien) eingerichtet wer⸗ 
den, wo bei beſonders ſchmäckhaften. Ge— 
tränken echte Wiener Künſtler die Gäſte 
unterhalten werden. Das Kaffeehaus 
„Budapeſt“ wird im Speiſeſaal eingerich— 
tet, wo pikante Speiſen ſervirt werden 


und eine echte Zigeunerkapelle aufſpie- 


len, wird. Für angenehme Temperatur 
im der Halle wird beiten® geforgt. - Dies 
ſes jr ein Koftiimfeit, und die Vefucher 
find gebeten, wenn möglich in beimatlis 
cher Kandestracdht zu fomme:r. 

Die lebte Agitationsperfammlung des 
Ewig T.eu War troß des warmen 
Wetter? ein Durchichlagender Erfolg. Die 
Halle war gut bejeßt, und nur ein paar 


| 


| 


nicht Worbereitete gingen weg, ohne Mitz | 


glied zu werden, berjprachen jedoch, in 
der nächtten Berfammlung ant heutigen 


| 


verbürgt Sich der großherzogliche Hof 
ihläcdter Wilhelm Voreiter dafür, daß 
die Thüringer Würjte, auf dem neu pas 
tentirten Nojte gebraten, nie zubor fo 
gut geiweien jein werden, wie diejes Mal. 
gür die nötige Feuchtigkeit iſt au ges 
forgt, jo da Niemand zu  berduriten 
anges 


Am morgigen Sonntag hält die 
Plattdütſche Gilde Lake 
View Nr. 3 im Riverview Piknikhain 
ihr jährliches Sommerfeſt ab. Dieſe 
Gilde iſt mit ihren 450 Mitgliedern all— 
gemein bekannt auf der Nord- und Nord— 
weſtſeite, und jede von ihr veranſtaltete 
Feſtlichkeit iſt ein Bombenerfolg. Ein in 
ſolchen Sachen erfahrenes Komite hat 
alles Erdenkliche aufgeboten, um die 
Mitglieder und Gäſte einen angenehmen 
Tag verleben zu laſſen. Für feine Muſik 
und beſteErfriſchungen iſt geſorgt. Tickets 
koſten 25c die Perfon. 

Der cChmwäbiidhde Sängers 
bund wird fein Sommerfeit am foms 
menden Tamstag im Wfhland Gar— 
ten, an Wihland Ave. und Addijon Grr., 
abhalten. Diejer altbeltebte Verein hat 
jeit mehreren Sahren feine derartige 
eitlichteit mehr veranitaltet, und indem 
er e3 jetzt wieder tut, entipricht er einem 
allgemeinen Verlangen ver Mitglieder 
und sreunde, Dat e3 audı diesmal höchit 
gemütlich, unterhaltend und vergnüı* Zus 
gehen wird, dafür Lürgen die Namen der 
Herren, welche mit Eifer und Umficht die 


Samstag im Hads Halle, ir. 1746 | Rortehrungen treffen und für Stegelipiel, 


Larraber Str., wieder da zu jein.und 
Mitglied zu werden, An diejem Abend 
it Cchlug Der MWUurnabme ohne Unter: 


jchied des Ylterd und ohne Arzt, e3 iit| 
bereit3 um einen G*arter angefragt, der | 


jedenfalls am 26. Augujt da jein wird. 
2er aljo nod) rüjtig, wenn aud) alt üit, 
verfäume diefe Verfammlung nicht, Bes 


waren | ftefit. Das Nachmittags-Programm | Fri. Elifabeth Belten vermählt hatte. | fondere Beiträge bei Todesfällen werden | 


nicht erhoben, e3 merten monatlid 50 
Gent3 für Stranfens und Qudesfälle eins 
gezogen. 

An morgigen Conntag  beranital= 
deutſcher Odd Fellows und 
Rebekays ein großes Voltsfeſt zum 
Beſten des veutſchen und öſterreichiſch— 
ungariſchen Roten Kreuzes in dem herr— 
lich gelegenen Calumet Grove, Blue Is⸗— 
lannd. Wie bei den früheren Feſtlichkei— 
ten, ſo fließen auch dieſes Mal die Ge— 
ſammteinnahmen in die Kaſſe des Noten 
streuges, und c3 jollte deshalb aud) diejes 
Feſt die vollſte Unterſtützung aller Deuts 
chen, Oeſterreicher und Ungarn finden. 
Preiskegeln für Damen und Herren, ſo— 
wie Vollsbeluſtigungen aller Art werden 
gewiß nicht verfehlen, die größte Anzieh— 
ungskraft auszuüber und jedem Beſucher 
angenehme Erunden zu bereiten. Die 
Vorbereitungen liegen in den bewährten 
Händen der Herren Alfred Hecht, Präft- 
dent; U. T. Noner, Bizepräfident; Srik 
Ecall, Sekretär; John %. Blattau, 
Schatzmeiſter, ſowie der Vorſitzend der 
betreffenden Unterausſchüſſe, Herren 
Sohn Novatfy und Eh. F. Doſch und der 
Damen Catharine Höfer, Roſa Schmalz, 
Juliana Schmidt, Elſie Ott und Eliſa— 
beth Goetter. Von Halited und 63. 
Straße fahren Straßenbahnwagen direklt 
nach dem Grove. Der Eintritt koſtet 25 
Cents, Kinder unter 14 Jahren frei, 

Der Oeſterreichiſch-Unga— 
rtjse Milit r-firantenuns 
terjtüßungspberein veranitaltet 
am morgige 
N, _ fein großes Wilnit, 
mit Kaiſer Franz Roief3 86. Geburts» 
tagsfeier, wozu alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner jamımt Famılien höflich ein⸗ 
geladen ſind. Das Feſt beginnt um 9 
Uhr Morgens, es ſollte daher Niemand 
die Gelegenheit verſäumen, den vollen 
Tag in der freien Natur zu genießen. 
as Komite, welches aus tüchtigen Mit— 


Unterſtütßzungsbund— 





| 


} 


n Sonntag in River Growx, | per Fe 
verbunden dem mird 


! 


| 


Scejangsporträge und viele andere Belus 
ftigungen für Groß und Stlein forgen. 
Die Herren jind Sohn ©. Naud), VBors 
fißer des Ausichuffes; Hermann Hartwig, 
Beorg Klaus, Ab. Palmer und Chriit. 
Schlenfer. Das Feit beginnt um 2 Uhr 
Nachmittags, Eintrittskarten koſten 2WBe 
die Perſon. 

Der Ausflug der Krieger-fas 
teradjihart nach Miltwaufee findet, 
wie jchon früher berichtet, am Sonntag, 
3. Eeptemöor, einen Tay dor dem Arbets 
tertage, jtatt. Für Dieje herrliche Ver- 
gnigungsfahrt, bei der es an jchunen Uns 


iterbaltungen nicht fehlen wird, jind fchon 


viele Anmeldungen eingelaufen. Es iſt 
unbe*ingt nötig, daR Seder, der fich bes 
teiligen mill, fo fchnell al3 nur möglich 
feine Iinmeldung mact Der Yusichuf 
mach. bejonder3 dazauf aufmerfjam, dat 
dies ein Familien-Ausflug iſt. Man 
nehme alſo ſeine „beſſere Hälfte“ mit, 
denn fein Vergnügen ohne Tamen. Der 
Prei3 für die Neije von Chicago nad) 
M'Imaufee und zurüd, Rundfahrt durch 
Milwaulkee, Mittageſſen und Unterhal— 
tungen, iſt für die Perſon 82.75. Ans 
meldungen nehmen entgegen: Heinrich 
Schloſſer, 4830 Nord Tlaremont Str.; 
Fritz Grobel, 1608 Elhbourn Abe.; Wil— 
helm Holz 2528 Jowa Str., und G. 
£amann 3319 Gverareen Ave. 

Der Deutfhde Orden der Ha— 
rtugartmird am Sonntag, dem 3. Cep- 
tember, im Luifenhain des Deutjchen 
Altenheims in Foreit Part fein 69. Or— 
deusfejt feiern, jelbjtverjtändlic in Farm 
eines Pifnits und Sommerniachtäfeites. 
Srofloge und alle Logen de3 Ordens in 
Chicago und Ingebung werden fi) be= 
tetlinen, es wird aljfo ein großes Feſt 
werden, zumals zweifellos außer der 
Mitgliedichaft auch die vielen Freunde 
de3 altangejchenen und beliebten Ordens 
mitmachen werden. ;zür Unterhaltung 
und Bewirtung der Bejuchermaffen bat 

ſtausſchuß hinlänglich geſorgt; Je— 
em. Gelegenheit geboten erden, 
ih in dem jchönen Garten nad) Herzeys- 
luſt zu erfreuen. 
Cents. 

Schon ſeit einer Reihe von Jahren hält 
der Schweizer Liederfrang 
jein jährliches Bifni* am „Labor Dan“ 
ab, und zwar in Bühler! Garten, Addis 


| 


Der Eintritt Foitet 25) 


LAT) 


Str. 


€ 


ö— — — — WERL DELL — — 


tung der tüchtigen und beliebten Brfjis 
dentin Kaiharine Dunfer fteht, hat, e3 
übernommen, fir allerhand nette Belwfti- 
gungen im Freien für Groß und fein 
zu forgen, auch Kat er eine große Anzehl 
der pracditigiten Preife beforgt, weldheden 
Gewinnern beim Kegelfpiel winken. Gute 
Musik wird gleichfalls am Plate fin, 


ebenſo auch die beite, aufmertjamite Bes 


| wirtung. Die Eintrittäfarten fojten“25 
|Cent3, ımd der Anfang des Pilnikz) ift 
auf 1 Uhr Nachmittags angejegt. Um 
den Platz bequem zu erreichen, fahre man 
mit der Ogden Ave.-Linie bi3 zum Ende 
oder mit der Metropolitan (Douglds Bart 
|Branyh) bis Crawford pe. und dann 
mit der Lyons-Riverfide Linie zum Gars 
ten. Das Komite beiteht au den Das 
men: Satharine Dunter, Bräfidentin; 


Kretichmann, Zizzte Maurer, Anna Anad, 
Minna Gottichalf, Tine Klafofsly und 
Elifabeth Hurtia. _ 

Ein Kappenfeit, tmelches ber Belu⸗ 
tigung jowohl wie der Agitation dienen 
ſoll, veranitaltet deutihe Verein 
Prinz Heinrid Nr. 1. ouı Somns 
tag, dem 10. September, von 2 Uhr Nach» 
mittags au in leiners Halle, 1638 N. 
Haljted Sir. Der Feitausichuß, am defien 
Epite Präfidentin Emma Stamm jteht, 
forgt für gute Tangmufif und Ihmadhafte 
Speifen und Getränfe. Ber Verein 
nimmt Männer und Frauen im Alter bis 
zu 55 Jahren auf ımd zahlt wöchentli 
35 Stranfengeld bi8 zu 6 Wochen im 
Sabre, jowie $100 Gterbegeld. 

Die Eektion 3 des Yayrifh- Um 
ritanijhen Verein von Cook 
County beranitaltet am Samdtag, dem 
30. September, In der Mozarthalle, 1536 
Elnbourn Ave., nahe Ordhard Etr.,- ihre 
erites arohes Herbitfeit. Alle MWereine, 
Freunde und Gönner ſind freundlichſt 
eingeladen, damit das Feſt von Erfolg 
gekrönt wird. Der Ueberſchuß von die— 
ſem Feſte ſoll den Notleidenden, Wittwen 
und Waiſen und den im Felde Verkrüp— 
pelten zu Gute kommen. In dieſer ſchwe⸗ 
ren Zeit, in der unſer altes Vaterkand 
von allen Seiten angegriffen wird und 
kämpfen muß um ſeine Exxiſtenz, müſſen 
auch die Deutſchamerikaner alles tun, 
um ihm zu helfen. Das Komite wird alles 
aufbieten, um den Gäſten einige genußz⸗ 
reiche Stunden bereiten zu fönnen. Für 
| Erfrifchungen und einen guten Imbiß 

(Kalbslunge mit Knödel) wird beſtens 
geſorgt. Tickets im Vorverkauf 2can 
der Kaffe 35c die Perfon. Anfang 7 Ube 
Abends. 


der 


| 
E Cchulg, Vizepräfidentin; Karoline 


— — —— — 


Beim Wurz'nſepp. 


Jetzt, wo die Tage merklich kürzer wer⸗ 
den und des Abends ein Wind bon herbits 
!icher Kühle den Aufenthalt unter Tas 
Himmel zuweilen wenig behaglih macht, 
lentt der fundige Ihebaner jene Schritte 
doppelt gerne nah Nr. 715 Weit North 
Ave., wo der Wurz’niepp fein mildes, 
| aber für beide Parteien nahrhaftes Szeps 
| ter Ihwingt und außerdem für einen er= 

lejenen Chrenfchmaus gejorgt ift. E3 tres 

ten zur Zeit dort allabendlid, des 
Sonntags aud) am Nachmittag, die - be= 
| liebte Cängerin Emilie Schoenfeld, der 
Komiker Nurt Gorig und der Tenoriſt 
; Heinrich Niehl im Verein mit dem bor« 
| trefflihen Hausorceiter auf. An Wos 
ı dentagen tjt der Eintritt frei, an Eonns 
tagen wird dayür 10 Cents erhoben. Küche 
| und Steller de3 Wurz’nfepp loben fi 
‚lelbit, die Bedienung ift ebenfalls erſt⸗ 
klaſſig. 


| ten 


—— + —— 

* sn der Bäderet Nr. 3648 Weit 
26. Str., wo er bedienitet war, madıte 
geitern Sohn Schred, Nr. 3241 Par- 
nell Ave., jeinen Leben durd Ein» 
atmen von Gas ein Ende. Ein in 
böhmiſcher Sprache geichriebeher 


finden jeden 1. und & Samstag im doen; Philipp Weber (Hotel Plaza Bar), „a gut's Tröpfle“ geprieſen wurde. 
Monat ſtatt, daran anſchließend ge- 1355N. Clark Str.Kaiſerhof Hotel, Ueberraſchungen aller Art ſtehen den 
R— * * 27316 S. Clark Str.; Rechers Weinſtube. Beſuchern bev dauch die „Kriegs⸗ 

mütliche und anregende Unterhaltung. 7232 Hr sin: gg ern bebor, und auc) DIE „ Ba 02 Se 

* 363 > NMorsind find | 113 S- Waſhington Str.; Kramer & | wandelbild y“ tli v de | geworden, 

Freunde und Öönner des Vereins find Megener, 4016 Lincoln Ave; Kramer &| er“, namentlid) bon Ei 5 ah 


angeblich | C 

en J r j — — J S 
den Deutſchen Brot verkauft hatte. | gliedern beiteht, hat weder Ntoften noch | ON ner Ave. 
ji ne n 


Either iit ob der Traaddie trübiinmie | Mühe geipart, jeden einzelnen Teilneh: | AM n „Xabor Day“, dem 4.| die Uriache der T ln : 

e 8 nung | mer zufrieden zu jtellen, Verfchieden. Des | zeptember, fein Sommerfeit feiern. = Arſache der Aal geben wird, mur- 
|luftigungen für Alt und Jung werde r zur | Freisfegelfchteben, eine flotte Tanzmujit, | DE IM den Taſchen des Toten gefun- 
Yusführung kommen, schief joivie Liederborträge werden das Bros | den und dem Koroner übergeben. 


Yona Zort wird er auch | Brief, der jedenfalls Aufihluß über 


herzlich dazu eingeladen und willfom=! Wegener, 4365 Lincoln Ave.; PBismard | 


men. 
— — — —— 


* Die beſten Arbeitskrüfte erreicht 
man durch kleine Anzeigen in der 
Abendpoſt. 

— — “ “*— 


Chicagoer Kapelle. 


Die Chicagoer Kapelle wird * 


Abend auf dem Grundſtück des Hull 
Houſe, Halſted Str. und Gilpin Place, 
konzertiren, und morgen Abend im 
Hebrew Inſtitute, Tahlor und Lytle 
Straße. 


Garten, 817 Grace Str.; Marx' Bier— 
Itummel, 8 N. Dearborn Sir; Marr’ 
Biertunnel, 25 ®. Madiion Str.; Marr’ 
Biertunnen 84 W. Madiſon Str.; Penz⸗ 
horn & Sauerbrei, 1514 Milwaukee Ave.; 
Anton Roſenſtiel, 2410 Milwaukee 
K. W. Kempf, 118 N. La Salle 
Abendvoſt Co., 223 W. Waſhington Str.; 
Von Thenen-Riverview Inn, Ecke Ros— 
coe Vlvd. & Weitern Ave., gegenufer Eins 
gang vom Niverbiev Part; Weinitube 
von Ad. Georg, 155.W, NRandolph Eir.; 
Rudolf Eeifert, SOW. Wafhington Str. ; 
Baul Fabiih, 3978 Milwaufee Ave. ; 
Illinois Etaatszeitung, 24. ©. Fift 
Ave;. Jakob D. Auf, 3029 €. 92. Etr.; 
Mar Schmidt, 10108 Emwing Abe. 


Str.; 


Avbe.; | 


türfifthen Front und auch) die im leh- 
ten Jahre aufgenommenen „Wan 
delbilder“ des Cannſtatter Volksfeſtes 
werden nicht verfehlen, die Schauluſti— 
gen in hellen Schaaren herbeizulocken! 

Der Vorbereitungsausſchuß entfal— 
tet eine fieberhafte Tätigkeit, um den 
letzten Tag des „Schwabenfeſtes“ zu 
einem Glanztag zu geſtalten, den be— 
reits erzielten Ueberſchuß noch um eine 
bedeutende Summe zu vergrößern und 
ſomit den Kriegsnofleiden— 
den nebſt den Wohltätigkeitsanſtalten 
Chicagos tatkräftig unter die Arme zu 
greifen. 


| 


Töflih verlaufen. 


Frl. Yda Gunderfon aus Green- 
wood, Wis., Mittwoch, als ein von ihr | 
und drei anderen Perfonen benuhter, 
bon R. 9. Keith, Nr. 917 Elmmood | 
Ube., Evanfton, bedienter Kraftwagen | 
an Irving Part Boulvard und Che: | 
ridan Road mit einer Elektrifchen | 
zufammenftieß, fchmwer verlegt wurde, | 
ift geftern im Late Biewhofpital ge- 
ftorben. 

Seith befindet fich in Haft. Er wirb 
besichtigt, in beirunfenem Zuftande 


‚ ben Kraftwagen gelenkt zu haben, 


ee draßtloje Telegraphie, Felds 
port und Yufmarjch der Gulafch-Sianone. 
Ein gutes Orcheſter wird das Beſte bei— 
tragen. Für Speiſen und Getränke iſt 
beſtens geſorat. Eintritt 25c die Per— 
ſen. die Automobilfahrt mit eingerechnet. 
Man fahre mit der Grand Avbe. Linie bis 
pa Ende, wo Kraftwagen zur Weiter: 
ahrt bereititejen. Baden, Fiichen und 
Sagen freil 
 Ter Thüringer Verein verans 
taltet am morgigen Sonntag, im 
Maple Grove, 6501—7 yeving Bart 
Boulevard, ein großes Pilntl und Soms 
merıachtöfeit, bei weldhem e3 nad Iand3» 
——— Weiſe urgemütlich hergehen 
ird. 


Orcheſter geforgt, fo 


Preisſchießen, 


| 


gramm bilden. Der Verein appellirt an 
die Landsleute, Freunde und Gönner des 
Liederfranzes, ihm beim kommenden 
Pilnit durch ihre Anmwejenheit zu unter- 
üben, umfomehr, als er den Plan gefakt 
bat, ſich am nächſten Schweizer-Amerika⸗— 
niſchen Sängerfeſt im Juni nächſten Jah— 
res in St. Louis, Mo., zu beteiligen. 
Sängerfarten und andere Vereinskarten 
beredytigen zum freien Eintritt. 

Ein recht fröhliches Feit verfpricht das 
bom Immergrün Frauenber-» 
ein borbereitete und aın Eonntag, dem 
10. September im Eldorado Grove, 
Lyons, jtattfindende Pilnif, verbunden 
mit Breiöfegeln, zu werden. Ein ums 


U. a. ift für ein ausgezeichnetes | fidhtiger und fleißtger Vergnügungsauss 
dab die als jcjuß, welcher unter der tatfräftigen Leis 


*Frau Mary J. MeLaughlin hat 
ihren Kindern und ihrer Enkelin ein 
Vermögen von $300,000 binterlai- 
jen. Das St. Nofephs- und das St, 
Elifabeth.Hofpital find in dem Keita- 
ment mit je $5000 bedadıt. 


— ——— — 


— Engel und Teufel. — Engel, 
1788 Direktor des Berliner Thea— 
ters, gab den Schauſpielern feſte Ge⸗ 
ſetze. Aergerlich über die Zügellofig- 
keit ſeiner Bande rief er aber bald: 
„Der Engel hat Geſetze gegeben 
aber fein Zeufel will fie Halten!” 
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Der moderne Tanz und die Tanz⸗ 
lehrer. 
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Die Mistefhulden de3 japanischen 
Marincattaches. 
Zu all den diplomatiihen Vertre- 
rn der femdlichen Mächte, die wegen 
ergeliener Zahlungen vor die Berli- 
ner Gerichte geladen worden jind, ge: 
jellt fich jest auch der Fregattenfapi- 
tan und Marincattache Graf San, 
„über in  Berlin-Wilmersdorf, 
Zandhausitraße 6, jegt in Napan“. 
Eine Berliner Solzgroghandlung 
als Eigentümerin des Hauses hat ihn 
auf Zahlung von Diete in Söhe von 
2343 Mark verflagt, und das LRand- 
gericht Berlin 3 fordert den jabani- 
ihen Marincattache dur öffentliche 
Zuftellung auf, fi bei dem auf den 
26. September diejes Nehres anbe- 
raumten Termin durch einen zırgelaf- 
jenen Rechtsanwalt vertreten zu laf- 
fen. 
Opfer ihrer eigenen Landsleute, 


Wiederum haben Artilleriefener 
und Ysliegerbomben der Fyranzojen 
unter der friedlichen VBevölferung in 
dem bejegten - frangöjiich-belgtichen 
Gebiete jchwere blutige Verluite ver- 
urjacht. Nacd) den jorgfältigen, na- 
mentlihen Aufzeichnungen der „Ga- 
zette des Ardennes“ find im Monat 
Sunt 1916 dem Feuer der eigenen 
Zandsleute zum Opfer gefallen: tot: | 
6 Männer, 6 frauen, 6 Stinder; ver: | 


ficherlih nicht gefallen Iaffen, weil es | Orcheſtern beſonders vorgeſchrieben 
feine Freiheit mehr, fondern Zucht= | werden, dal ſie ſich eines langſame— 
loſigkeit wäre. Im Kriege hat dieſe ren Tempos bedienen, als es wäh⸗ te 
aber noch weniger Statt als zu ruhiger rend der letzten Jahre gebräuchlid | ,, 
Friedenszeit. Sollte ſich hier bei uns war. Es foll den Tänzern ermög— 
Zu einer Zeit, da das Volk, rings von licht werden, wieder mehrfach die 
Feinden umgeben, heiß um ſeine Exi- Länge des Saales zu durchtanzen, 
fienz ficht, ein Kerl wie Liebknecht fin- ohne wie jetzt ſchon nach ein- oder 
den, der ſeine Mitbürger aufhehte, zweimaligem Durchmeſſen desſelben 
würde man wohl gleichfalls kurzen faſt atemlos nad ihren Sitzplätzen 
Prozeß mit ihm machen. Es gibt in zurückkehren zu müſſen. In anderen 
Onkel Sams Revier Gegenden, wo Worten, der geſellſchaftliche Tanz ſoll 
man für das Leben eines folchen Ge⸗ wieder zu dem gemacht werden was 
fellen keinen Pfifferling geben würde, er war, als Großvater die Großmut⸗ 
'wo man fhon aus viel nichtigeren | ter nahm: eine Sergnügen bereitende, 
Gründen den Gegenftand ber allge mutige Saltung Ichrende und die 
‚meinen Wut an ben nächſten Laternen- Geſundheit fördernde Körperbewe— 
pfahl geknüpft hat. Pe ua 

Dänemarks Schiffahrt ift nicht jo be- | Um fo wunderbarer will e8 fajeinen, |," ., ueunaie Pe = 
deutend, dafs; fie nationale Kohlen- |dah amerikaniſche Blätter fi bes |. 2 m = er 
jtationen oder Häfen in wejtindiichen | müßigt fahen, die gerechtfertigte Pro- | rennen 5 5 
Gewäſſern bedürfte, und Dänemarks zeſſirung Liebknechts mit allerhand die — Stelfun = meld ie 
Flotte it nicht groß genug, die Ju |fpöttiichen Bemerkungen zu begleiten. | Tänzer bei Be Yusubung 2 
jeln audy nur gegen einen Feind von | Schliehfich ift die Beitrafung des ebe=| non müffen. Der Tanzichritt der 
vierter oder fünfter Seejtärfe vertei- |maligen Sozialiftenführers do eine Furt umd die Bewegungen des Tan- 
digen zu fünnen. Vom rein wirt: Sache, die einzig und allein das beut- |3e8 fallen wenig ins Gewicht solange 
ihaftlihen Standpunfte aus jpricht |fche Volk, nicht aber das amerifanifche |jie nicht mit der araziöfen Körper- 
alles für und nichts gegen die An | angeht; und wenn die Deutfchen mit ’ 


2 ze LE em 9 ME haltung des Täanzers in Wideriprucd 
nahme des amerikaniſchen Kaufange— der gerichtlichen Entſcheidung. zufrie- Vide = — * Tänze 
bets. Die nationale Eitelkeit der . : 


{ “| geraten. 

s ıtelfeit der den waren, jo follten e& die Ameri- Taden geradezu zu  unbeiheivenen, 
Dänen mag ihnen den Verfauföge- faner auch fein. Denn wen es nicht | perausfordernden Stellungen ein 
danfen unangenehm machen, aber die | tragt, der foll fih auch nicht jucen. |mährend die Tänze früherer Jahre 
Dänen jind gute Rechner, und die Die Deutſchen waren jedoch nicht alles |jich einer gewiſſen Zuriifhaltung he. | wundet: 12 Männer, 27 rauen, 13 
Vorteile, die ein Verkauf der Infeln fammt mit dem Urteil einveritanden: fleißigten und anfbrechende Rirde | Kinder. Yon der Verwundeten nad)- 
ihmen bringen würde, jind fo groß, izu den Unzufriedenen gehörten Lieb: | Heobachteten.“ Iträglih ihren Verlesungen erlegen: 
dei Sie jene Bedenken gewiß be— f u 
Ichwichtigen würden — wenn nicht An- 


‚fmecht und die Eleine, außerorbentlih | Derartige Beitrebungen dürfen der | 4 Mann. Hiernad) erhöht fi die Ge— 
dere3 .ınd Andere dahinter jtedten 


mächtiger, ihre Stellung im melt- imurben anftatt ber zweieinhalb Jahre Icen Zeit mif dem Tango den Ge: ! 
indifchen Archipel nicht ficherer werben | Gefängniß, zu denen ihn das erfte Ges | jchmad des anitändigeren Publikums 
zu faffen. So lange die njeln richt verbonnert hatte, eine Freiheits⸗ auf ſchädliche Bahnen leiteten. Wenn 
däniſch ſind, ſind ſie engliſch, im Falle ſtrafe von vier Jahren und einem der Tanzlehrerkonvent ſeine verkün— 
eines Streites zwiſchen England und Monat aufgebrummt. deten Pläne erfolgreich durchzufüh— 
Amerika; denn England hat die Macht, Erinnkrt man ſich der Tatſache, ren vermag, wird er der Sache der 
Dänemark auf ſeine Seite zu zwin- daß der verächtliche Volksverführer —— ann wichtigen Dienſt gelei— 
gen, würde ſich kein Deut kümmmern um während ſeines Prozeſſes in zyniſcher ſtet haben. 
die däniſche Rationalität, ſondern die Weiſe offen eingeſtanden hat, er habe! FD 
Infeln einfach „nehmen“, wenn e8 je durch feine Brandreden die Wehrftärke | Kleine Kri 
eine Verſtärkung ſeiner Stellung in des deutſchen Volkes ſchwächen mut! 
Weftinbien für geräten hielte. " Auß |fen, jo follte man fich eher über bie Zu- Stand der Reichsbant. 
eben biefem Grunde aber ift ben Der. rüdhaltung ber beutfcen Richter alö| Zertin, 26. Aug. (Ueber Sonden.) 
|Staaten die Erwerbung der mfeln |über die den Umftänden nach immer der am 23. Auguft__veröffentlichie 
|dringend geboten. I noch recht milde Strafe wundern. In | wöchentliche Ausieiß über den Stand, 
Senaior Stone, der Vorfikende | England ift man mit jenen irifchen [pet deutichen Neichsbant lautete, mie 
avot . des Senatsausſchuſſes für auswär- Patrioten, die ihre Landsleute der hrie folgt: Hartgeld und Barren nahmen | 

Entered aa Soeond Class Matter September 9th, |tige Beziehungen, dem der den An- |tifchen Regierung abfpenftig mahen‘ um 158,000 Markt ab. Gold hatte: 
ee Sage =% Onlonge Lllnein, under | Fauf der Snfeln in Uusficht — biel fummarijcher verfahren. |eine Zunahme von 190,000 Matt; | 
— mende Vertrag vorliegt, erklärte, die Einige von ihnen, die kein größeres Schahamtsnoten hatten eine Abnahme | 

Be Ifoweitige Ablehnung des Kaufvor- |Verbrechen begangen hatten, als daß yon 24.352.000. und Noten anderer 

BI Allen Lriern, bie während des ſchlages ſeitens des däniſchen Lands, ſie Blätter herausgaben, deren Inhalt ganten eine Zunahme von 3,104,000| 
Sommer! einen längerer oder fürzeren | thing habe feinen Einfluß auf die |den Hockmächtigen Herren in London | Mart; Vorfchüffe J— 2 1,866,: 
Landaufentyalt nehmen wollen, wird die Saltung der Ver. Staaten und werde |linbehagen verurfachte, bat man ohne 1000 Markt ab, und Geldanlagen nad: 
‚Mbenbyor“ und „Sruntanpeit“ duch | Feine Verzögerung bringen in den alle  gerichtlicden MWeitfchteifigfeiten | men um 34.000 Mart zu; andere 
Sie Poit zuneiandt werden, wenn fie und | Romiihungen, Sobald wie möglich die Imie tolle Hunde über den Haufen ge | Sicherheiten hatten eine Abnahme von 
ihre Höreiie mitteilen und die Koiten im | Zuftimmung des Senats zu dem |fchoffen. Warum alfo bie Aufregung? | gg] 000 und Noten im Umlauf dee) 
Brand einienden (auch in 2Zc-Marfen). | Nortrag zu gewinnen. Das it er- | Dr. Liebfnecht bet fich feine vier Jahre | Folche yon 63.586 000 Mart zu ver- 
Dieie ftellen fi für die „Abendpeit“ anf | Freufich, und cs iit zu hoffen, dat die | Kittchen reblich verdient, und mehr ba: | ; sin! £ a. 
6 Gents, für die „Abendyoft“ und „Eorn- Moci Mittel und Meae findet Nielleicht I ‚zeichnen. Ginlagen wuchjen um 20, 

re 3 i ‚Regierung Mittel und Wege findet, |zu. Viellei 1t legt er zufammen mit 049,555 Mark; andere Verbindlic- 
uRBeR" aut Be bie Tündte (fhorte einge | den Kauf vecht bald abzuſchließen. dem Staatsanwalt noch einmal Be— feiten verringerten fich um 39,359,000 | 
ihlofien). Abreilict: England muß feiner berrichenden irufung ein und jet auf diefe Weife Mark e — 
Sbe Abenda⸗oſt 60. Stellung in Weſtindien beraubt wer. eine noch weitergehende Würdigung Der Geſammtbeſtand der Bank 
— — den. Weſtindien und —* —— ſeiner gemeingefährlichen Umttiebe Gold Geträgt 2,468,582 000 Mart e 
- | Meer müjlen aanz amerifantjchwerden | durch. — —— — 
— nur dann iſt uns der Panamaka— Venedig in Nöten. 
nal geſichert. —— der „om Hebt 5— er Paris.) | 
. — „däniſchen Inſeln wäre ein wichtiger enedig ſieht infolge des Krieges einer 

Der Verſuch der Ver. Staaten, die Mien vpiemn ma | J 1 = 
brei Dänifch-weitindifchen Infeln Ste. —. RR A —* 13 „Ja, das Tanzen iſt mein Leben,“ Ber a 
Geiz, St. Zhomas und St. oön | nertindiihen Kufeln —— Sr. |fingt er 10 mandjer mit dem auf) Mertreter nah Rom geichiet, um bie! 
Durch Kauf zu erwerben, [Geint IDie: | 1 idnde, J En —— ah Fe, u. „Welzerbeene ſtolzen Walzer— Regierung zu erfuhen, Mafnahmen | 
ber mißlingen zu jollen. Der „goltes | mas, muß das Werk der Anerifa- on —2 — —— dem, der zur Unierſtühung ber Beböllerung zu 
thing „ bad Unterhaus bes däniſchen niiirung vollenden. — — — — nn r DENE ufgeſpielt treffen. Venedig hat ſeine Einnahmen 
Reichstages, hat dem dahingehenden It, begibt diejer fich meijtens allen | yurforen, da die früher zahlreichen Be: | 
Vorjhlag der däniichen Regierung ger IIrteil3 betreffs der ihn zu rhythmi—⸗ fucher faft ganz mweageblieben find und 
zivar zugeftimmt, das Oberhaus, ber Der all Liebknecht. ſchen Körperbewegungen einladenden aud der Fiſchfang im AÄdriatiſchen 
Eandẽthing“, zeigt ſich dem Verkaufe — vanziveijen. Noch dor einigen Tabr- | Meer faft gar nicht betrieben werben | 
aber abgeneigt, und zwar jcheint die Der berüctigte deutfche Demagoge zehnten hatte der Tanz der verſchie— — Der Minifterpräfibent Bofelli | 
Stimmung gegen den Verkauf unter Dr. Liebknecht, den die fozialdemotra> | denen Sölfer einen !treng nationalen hat verfprochen fein Möglichſtes au 
feinen Mitgliedern ftetig zu wachfen. | ttihe Pariei_betanntlich zum Tempel — Die Franzoſen hatten ihr ofen Hilfe wi teiften, 23 
Die jüngſte Nachricht über den Stand hinausgeworfen hat, iſt vor einer Reihe — und ihre Francaiſe, gele-) : . 
ber Frage bejagte, daß der „Lands- | von Monaten feiner unperantioort+ | AEIETICh wohl aud mal ein wenig | Vom Baſeballfeide. 
thing“ in Komitefitung eine Reſo- lichen und aufreizenden öffentlichen Can⸗Can, der Ungar ſeinen Czar⸗ Geſtrige Spiele: 
lution annahm, derzufolge die Ver- Reden wegen zu einer längeren Ge⸗ das. der Spanier die Sarabande „National League“ — Boſton 1 
laufsfrage unmittelbar dem Volke vor- fängnißſtrafe verurteilt worden. Das und den Fandango, der Italiener die IChicano 0; Nav Hort 6, Puts 
gelegt und durch eine allgemeine Wahl deutſche Volk nahm das Urteil mit ge⸗ Bew und den Saltarello, die | burg 2 (11 Gänge): St. Zouis 6, 
entf&hieben werben fol, fofern die Ent mifchten Gefühlen auf. Den einen | BD en Die Polonaife, Polka und den Rhuadelphia 5 (11 Gänge): Brook. 
fheibung nicht bis nach Beendigung | mar bie Strafe nicht ftreng genug, anz | nen der — ſeinen Walzer lyu 3, Eineinnati 2. 
des großen Krieges verſchoben werden dere waren der Anſicht, ſie ſei zu hoch |." un. 2** — American League“ — Waſhing— 
fönne. Für biefen Veihluß ſtimmten bemeſſen worden, und wieder andere de au Wolt beledt, hat ſich auch uf, Chicago 2: Delroit ° 
39, dagegen nur 7 Mitglieder des | hielten bafür, da man ben Narren |, — Zr, ze. haben die | Bolton 1: St Rouig 5 an Hart > 
Lanböthing, während 3 Mitglieder | hätte lieber in einer Irrenanſtaut un⸗ nr nn a dolle und etand 13810;  Whiladelphia 
fid) der Adftimmung enthielten und 13 ,terbringen follen. Nur ein Hleines — * — ——— graziöſen 9 Zu . 
abwefend waren. Darnad) ijt die end- | Häuflein hätte ihn gern freigefprochen * 4 * ae Wr Bun entna⸗ Bisheriger Stand diefer Ligen: 
liche Annahme der Reſolution in offe- geſehen. In den Landen ber Mniitten |. Ein m — —— men, Nattonalleanue. 
ner Tagung geiviß, und damit, daß dachte man freilich amders über den 9*8 * ſten un als Gew. Werl, 
fi auf eine fchnelle Entjheidung der feinen Sohn eines größeren Vaters | 7 item Nicht ee Mn gig 2 oo 
Frage nicht hofjen läßt. Denn wenn und fuchte ihn zum Märinrer feiner |c, sche 2. Pi Ag Per EN 
such bie Regierung der Ver. Staaten Meberzeugumg zu ftempeln, feine Ber=| —* ee a iin har. 
rfären jollte, daß ihre Worichlag urteilung als einen Juſtizmotd des ish = ———— = De = 
„ichts mit dem Kriege zu tun hat und | deutfchen Wutofratentums ober bed | nüffen in en „1m — Zu 
‚sine Beantiwortung daher nicht von preußiſchen Militarismus hinzuftellen. | [niton > Brain r sen ung gi 
ser Dauer des Krieges abhängig ge- In der neutralen Welt hat biefe Ver⸗ on Die fich heute er.“ ee 
macht werben follte, werden die Geg- drehung feitftehender Zatfacen in-|y yon bewegenden Fi —— 
ner be3 Planse doc; leicht genug Mittel beiten feinen befonberen Anklang ger) ehr ‚an eine Menagerie ng 
unb ®ege finden, bie Nntivorterteilung funden wenigſtens hicht bei jenen meuz | cine fich gefittetem Vergnügen binge- 
zu berzögern, dur; Hinausfchiebung tralen Völtern, bie fi noch ein felbftz | nonpe jumme Melt. Den entfprechend 
der Boltsabjtimmung uf. ftändiges Urteil über bie Zeitereignifle ) enamıiten Tanzmeifen zufolge be- ige Spiele: 

Ei | u ö ( Cl utige Spiele: 

Yu unter dem däniſchen Volte bewahrt Haben. „„ miüben fie jih im Schweiße ihres National Reaaue"—Vhiladeluhi 
jolf fich mehr und mehr eine Stim- | m den angloamerifanifchen Kreiſen Angeſichts wie ein Bär zu watſcheln, | in "St. Sonis: Vrooflun in Cinein- 
mung gegen den Verfauf geltend ma= erhob man aber ein gemaltiges Geiärei wie ein Känguruh zu hüpfen oder | nati: Te Nort in Rittsburg: Bolton 
chen und bejonders auf den Znjeln ‚über die Kaltftellung des Krafehlers. |mie ein Suhn zu trippelt, oder aar in Ch ; cag s — 
ſelbſt ſoll ſich neuerdings eine ſtarkte Man überlegte ſich eben nicht, was im Tango die ſeltſamſten Sprünge a ie 
Oppofittion gegen den Plan, die jn> einem folhen Schurken in einem ähn⸗ zu vollführen. Alles fieht ungelent in — * Anıia — 
fein an die Ver Staaten zu bertauſen, lichen Falle in den Ver. Staaten zus und gezwungen aus: mas ein Per: orf: Ch: _ = nn Balhin un 
besausbilden, während früger die dor= | getopen wäre. Von dem Augenblick gnügen fein Soll, ermect den An- | Detroit in nn ————— 
rige öffentliche Meinung im Allgemei- der Kriegserklärung an muß ſich die ſchein von Arbeit, und natürliche — En 
nen zugunften des Planes gerweien fein Redefreiheit des einzelnen Bürgers Grazie, der Haubtreiz Terpiichores, Damriernarhridhten. 
foll. Diefer Umfchlag der Stimmung | auch in unferer Republit eine gewiſſe läßt ſich faſt gänzlich vermiſſen. Darf Rew Hort: EN. — 
wird zurüdgeführt af die Antündt:  Cinfchräntung gefallen laſſen. Es es daher Wunder nehmen, daß der | aızrabtios fignalifirt: Be Port (Ymerifanifce | 
gung, daß der Haurthafen Charlotte | mare a noch ſchöner, wenn jedet her⸗ | acıtern m Blackſtone Hotel zum Ab— | am Dot erwartet.) Sreerid VI. bon ftan- | 
Amalie befeftigt werden joll, wenn die |gelaufene Volksverräter in Kriegs- ſchluß gebrachte onvent ameriten Dim neu Nas Dopel. (Mionise | 
Inſeln amerikaniſcher Beſitz werden, zeiten das verbriefte Recht haben ſollte, | ſcher Tanzlehrer ſich au Buniten ei- M a Er ne (Amerilaniſche Linie) 
und baf infolge deffen die Hamburg- das Anfehen feiner Regierung und feis ner Rückkehr zu den Tänzen der qu- | "London: Wannonia, von New Yort, 
Amerika Gejelfaft, die dort zmei nes Volkes vor aller Welt her bzu⸗ ten alten Zeit ausgeſprochen hat? Avgtaangen. 

—— vohe Raaerbäufer Sehen, um auf diefe Weife feiner per; in eriter Linie wird der Walzer | New Port: Riem Amfterdam nach Rotterdam. 
ſchöne Docks und grope Lage hau! * y: s . 3 'Y rückſichti — — Liverpool: Adriatic nach New Vortk. 
beſitzt, nach dem benachbarten —* ne | ne nn a 2 

ıf afen x ı iiberfiedeln Trü zu | l i ges | 1 zanze . Sat: | —— u 
Er — ——— = Berehti- nen Intereſſen zu dienen. Auch in un- ſon bauptjächlid ‚das Taktmaß lie— Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland. 
gung die etſtgehegten ſchönen Hoff— ſerem freien Lande würde man ſich das fern muß. Dabei wird jedoch den 
nungen auf eine weſentliche wei⸗ 
tere Hebung des Handels zu 
Waſſer, ja Handel und Wohlſtand 


der Inſeln geradezu geſchädigt wer— 
den würden durch den Flaggen— 
wechſel. 

Das mag zum Teil den Stim— 
mungswechſel und die bemeldete zu— 
nehmende Oppoſition der Bewohner 
der Inſeln ſelbſt erklären, es erklärt 
nicht die ſich in Dänemark ſelbſt zei— 
gende und erſtarkende Gegnerſchaft 
gegen den Verkauf. Die Inſeln ſind 
für Dänemart ſo gut wie wertlos. 
Sie bringen nichts ein, bieten kein 
Feld für naätionale Koloniſation und 
haben für Dänemark keinerlei Wert 
als überſeeiſche Stützpunkte. Denn 


| 
| 


‚Heine Schaar feiner Anhänger, aber | iibermwältigenden Zuftimmung des | Tammtzahl der feit dem September 
E 2 ten auch der Staatsanwalt, der eine erheb- |Publitums ficher fein, das der Xıp 1915 feitgeitellten Opfer der engli- 
und nücterne Erwägung und Ent \tich höhere Strafe als bie jhlieklich gend, und aud dem Miter, ein un. |Ihen, belgiihen und franzöfiichen 
ſchließung verhinderten! "verhängte beantragt hatte. Beide Teile ſchuldiges, wohltätiges Vergnügen | Belhießung unter den Bewohnern 
Man wird nicht lange zu fuchen Teaten daher Berufung gegen da3 Ur= innerhalb ſittenſchübender Srenzen | des eigenen odız verbündeten Landes 
brauchen, zu entdeden, was und mer teil ein und der all murbe der höhe zu erhalten wünfcht. Leichräntun- | auf 1473 Perjonen. 
bag ifi. Man darf ohne Weiteres bes |ren Inftanz zur Erwägung gegeben. gen diefer Art find nicht nur wün— Tas verborgene Gold. 
haupten, daß England der „Hund“ ift, Nach reifliher und qrünblicher Unter: | jchenswert, fondern unabweisbar, wo | 24,000 Mark in Gold find am 
ber die, Dänen nicht an biejen „Zutter= fuchung gelangte diefe höhere Inſtanz 
teog*“ heranläßt. Denn fo jehr es in!zu der Entfcheidung, die Berufung de3 


beide Gejchlechter in nähere Berüh- | Tage des Groben Breifes von Ber- 
rung treten. Much mag der reinere | lin an den Kafjen des Berliner Renn- 
‚ Dänemarks nterefie liegt, die Injeln | Ungeflagten Liebtneht als unbegrün- 
amf ftärkere Schultern abzuladen, jo|det abzumeifen, dagegen bie bes 


Karakter des Tanzweſens nicht ohne | vereins eingezahlt worden. Da fic) die 
jebr Tiegt’3 in Englands nterefe, den | Staatsanwalts ala berechtigt anzu- 


Einfluß auf die immer mehr entar- | gefammten Eintrittsgelder auf 75, 
Derkauf ber Jnfeln an Amerika zu |erfennen und da3 urfprüngliche Urteil 


tende Tanzmufit md anf die fajt) 000 Mark belaufen,: fam fait ein 
i i : 3 ſchamloſen Bekleidungsmoden der | Drittel diefer Summe in Gold qu- 
bintertreiben, Die Der. Staaten nicht !wefentlich zu verfhärfen. Liebtnecht 





Gegenwart bleiben, die fait zur glei- | jammen. 


chen fihtbae werden. Ein Seder, der 


| nem Stahl£öpfigen darf er einen ct- 


dem jine noch zwei weitere Neubauten 


Abendpoft, Chicago, Samftag, den 26. Anauft 1916. 


— — —— — —— — — — — 


verſtehen nämlich Aeltliche, daß es ſie 
ſo zeigen ſoll wie ſie vor etwa 20 
Jahren ausgeſehen haben, Häßliche, 
daß es ſie ebenſo bezaubernd wie eine 
Madonna Raphaels oder Murillos 
erſcheinen läßt. Pockennarben, Mut— 
termale und ähnliche Geſichtsentſtel— 
lungen exiſtiren für den Photogra— 


Zeitungsſchreiber 

ſind gewiß nicht auf 

Roſen gebettet, im⸗ 

merhin erſcheint 

mir ihr Los noch 

beneidenswert ge: 

gen das eines Pho— 

tographen, der ſchon 

auf Erden dasFege— 

feuer durchmachen 

muß und im beſſe— 

ren Jenſeits wahrſcheinlich mit Pau— 
ken und Trompeten empfangen wer— 
den wird. Und dabei iſt er doch ein 
ſo gemütlicher Menſch. Ganz beſon— 
ders haßt er die Trübſeligkeit, denn 
jedesmal wenn Jemand ihm gegen— 
über Platz nimmt und ihn anguckt, 
richtet er die ſanfte Mahnung an ihn: | 
„Aber bitte, recht freundlich“. Und da 
er ſo 'n reizender Menſch iſt, tut Je— 
der ſein Beſtes, ihn hinſichtlich der er— 
betenen Freundlichkeit zufriedenzu— 
ſtellen. Der ſauertöpfiſche Griesgram 
verzieht den Mund, als ob er ſtatt in 
eine Zitrone in eine Apfelſine gebiſ— 
ſen hätte, der ſcheinheilige Weltver— 
beſſerer macht eine lächerliche Gri— 
maſſe, und die ſchon Bejahrte, aber 
noch Ledige kneift die Lippen zuſam— 
men, damit ein paar künſtliche Grüb— 


retouchiren, ehe er der Kundin den er— 
ſten Probeabzug ſendet. Er befindet 
ſich in der gleichen Lage wie ein 
Schuhverkäufer, der ſein Beſtes tut, 
einen weiblichen Nr. 7 Fuß in einen 


Nichts gewährt 
Damen größere Befriedigung 

ſogenannten guten F 
dinnen den Altersunterſchied zwi— 
ſchen der Wirklichkeit und dem 
geſchmeichelten Bilde durch die Ver— 
ſicherung zu erklären, ſie hätten 
an dem fraglichen Tage „beſonders“ 
gut ausgeſehen. Glauben tut's ihnen 
natürlich keine, aber alle würgen ſie 
ihren Neid und Hohn ſchweigend 
hinunter. Sie werden ſich vielleicht 
nächſtens auch 'mal photographiren 
laſſen, und beſonders gut ausſehen, 
ſonſt geht's dem Photographen aber 
ſchlecht. 

Und nun erſt die Kinder, die lieben 
Kleinen! Wie ſorgfältig die junge 
Mutter oder die alte Großmutter ein 
jedes Härchen auf dem teuren Haupte 
glatt ſtreicht, wie ſie immer wieder 
am Kleidchen herumzupft und das 
feuchte Näschen putzt. So etwas muß 
m der Photograph etiwa 12 Mal täglich 
bejtehen | purchmachen, warum follte er ba- 
-" photographirt Zu | Her nicht gern bereit fein, ein 
werden, und da jie künſtleriſchen Er— | Extra - Viertelftündchen zu 
wagungen nicht zugangli ind, | um dem _ intereffanten 
jegen fie fait jtet3 ihren Willen durd). | fpiel umfonft - zuzufchauen. End: 


Nachher, d. hd. wenn die Bilder zurifih ift es fomeit, dak die 
er jih in den Hintergrund zu- 


Leben 
den 
als 


machen! 


jein Konterfei beitellt, bemüht ji 
nad) Sträften, —— Bilde genau ſo 
auszuſehen wie er oder ſie im wirk— 
lichen Leben nicht ausſieht. Magere 
Perſonen mit hohen Backenknochen 
und ſpitzem Kinn wollen abſolut „en 
profile“ abgenommen werden, korpu— 
lente Perſonen mit Geſichtern wie ein 
hell glänzender Vollmond 


darauf, „en face“ photo 


Scan: 


I be ich zufüinftig wie.bisher 

| die ehemalige Witte 

| Rofa Didmann, 
ehemalige Dünnbier und 


Ablieferung gelangen, erhebt fi) na- | Mutt 
rüdzieht md der befannte Vogel fo- 
„So die bin ic) doch nicht,“ erflärt 
Sand, „Biep“, jagt er und macht 
Bereitwilligkeit des Lichtkünſtlers, es 
Schmeichelworten auf es zu, der 
nehmen Zuſammenſtößen. Und dabei 
weiß wie viel Mal ſonſt noch, wieder— 
er z. B. zu einem Kunden ſagt: „Sie 
yo n ; wenn ich denn doc 'mal „Sell“ Frie- 
nen böchit wunden Punft im Bor-| x 
[5 Geizhals Ber ° = i > * 
An efannten | als Photographin gefallen Tafien. 
„abnehmen“ verfnitft if, f das * pe 
abnehmen” berimupft ift, auf de gnügen, aber fie begnügt fi) mit Fre: 
!fich in Verfon einstellen und in ım- 
worden,” (befanntlic aibt es aud | 
er bei den geehrten Danten und den 
im Voraus aus, dab das AS aber RN i e 
Spezialforreipondentin. 
a 
Zum Wiederaufbau Tarfehmens. 
richt, dab meine liebe Gattin und umfere liebe 
voraussichtlich ein Drittel Ende diefes | im Alter von 37 Zabren fanft entfelafen ift. 
nad Foreit Home. Um itille Teilnahme bitten 


türlid) ein großes Gejchrei. „So diinn 
bin id) doch nicht,“ protejtirt der eine, | gleich erfcheinen wird. Der Rhoto- 
) ‚ graph halt den Gummiball in der 
der andere, und gleichwohl jagt man, 
daß. die Stamera nicht Tügt. Nur die) schnell eine Fauit, „Wäh“ ichreit das 
\ EIN EIEEN geliebte Kind, die Mutter ftirrzt mit 
noch) einmal mit dem „Treffen“ zu 
verfuchen, bewahrt ihn vor zmange- | Rhotograph Flucht, die aanze Komödie 
! A N —— muß noch einmal, und der Himmel 
muß er ſich noch der größten Vorſicht 
in ſeiner Redeweiſe befleißigen. Wenn holt werden. 
EA Sem : Nein, werter Herr Schriftleiter, 
müſſen noch 'mal ſitzen“, mag er ci- 
— gen ſoll, dann will ich mir's ſchon 
117 des Pe en 3 d Je . x i I u R s D i 5 
[ct — etreffenden berühren. lieber als Zeitungsſchreiberin denn 
Dem ihm 
d iemals Abnehmen“ re⸗ — En — 
u De Te 5 en J Eine abfällige Kritik der Leſer iſt 
we * F — zwar auch gerade kein Sonntagsver— 
Höchſte verhaßt. Da muß es ſchon im— der und Bapicr, während die Stritifer 
r photoaradire 1} 00” 2 rn s . 
mer photograpiren heißen. Ind Fei-} yo, photographiichen Kunſt nur zu oft 
wanigen Mißerfolg mit den Worten angenehm „berührender“ Weife mit 
LE nn 3. 8 44 ER { " I W 
erklären, „die Platte iſt nicht gut ge— den Händen in der Luft herumfuch— 
andere Platten.) 
Und nun erſt die Hiobsgeduld, die 
reizenden Kindern betätigen muß! 
Jeder weibliche Kunde bedingt ſich 
„ja reht ahnlich” wird. Darunter | 
— ve SE EEE er — — — — 
Todesanzeige. 
* — vr Belannten die traurige Nad- 
Bon den durd; den Ruffeneinfall | si vap meine 
zerjtörten 45 Wonngebäuden wird | Tuer 5. Muchiender, geb. Kibigfi, 
Jahres wieder aufgebaut fein. Außer: | 2 — * —BR— 
land Ave,, nach der deutfhen Paptiftenfirhe, Ede 
Ranlina und Superior tr, von da mit Autos 
die betrübten Hinterblichenen: 
Oscar Muchlenber, Gatte. 


von nicht geſchädigten Grundbeſitzern 
in Angriff genommen worden. Die 
Vorarbeiten für den Wiederaufbau 
des ſtädtiſchen Schlachthofes ſind be— 
gonnen. Die frühzeitige Beſtellung 
und Heranſchaffung der erforderlichen 
Bauſtoffe hat ſich nach einem Berichte 
der „Bauwelt“ als außerordentlich 
vorteilhaft erwieſen. Ebenſo wie in 
der Stadt iſt auch die Wiederaufbau— 
tätigkeit auf dem Lande ſehr rege. 
Neben zahlreihen Scheunen und 
Stallgebäuden ijt insbejondere der 
Wiederaufbau von Inſthäuſern be— 
gonnen worden. 


Buchhandlung 
A. KROCH & CO. 


59 und 61 Ost Monroe Str. 
(wilden Wabaia und Mikinan Uve,) 


Alma, Florence, 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dah unfer lieber Sohn und Bruder 

Mathias Haidl 

am 25. Augauſt nach ſchwerem Leiden, wohlver⸗ 
fehen mit den heil. Sterbeſalraämenten, im Alter 
von 13 Jabren und J Monat im Herrn entfchlas 
fen ıft. Die Beerdigung findet ftatt am Mons 
taa, den 28. Anguit, um 8:50 Morgens, dom 
Tranerbaufe, 1923 Howe Ztr., nad der St. Mis 
&Kaelsfirche, don da mit Autos nad dem Et. 0: 
fepb3- griedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Mar ımd THerejia Haidl, Eltern. Therefia, 

Varia, Mar und Emma, Geicmwiiter. ſaſo 

Todesanzeige. 

Freunden und Vetannten die traurige Nadıe 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Mutter und Großmutter 

Helen Marwig, geb. Hanno, 
im Alter von 51 Jaähren geſtorben iſt. 


— —— 


| 


Beerdi⸗ 


mitfags, vom Trauerhauſe, 2809 Milwautee 

Ave. mit Autos nach dem Eden-Friedhof. Um 

frilie Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 

bliebenen: 

Kans Marwig, Gaätte. 
Fred und Elizabeth Marwig, Kinder. 
Marwig ir. Enlel. 


Fraut 
fria 


Todesanzeige. 
Freunden ind Velammten die traurige Nah: 
richt, caß unfer lieber Sohm und Bruder 
Ferdinand A. Schwarz, 
Sohn de3 vderitorh, Ferdinand Cchivars, am 25. 
Huguft 10916, woblverieben mit dem heil. Eterbes 
faivament, int Herrn entfchlaien ift. PBeerdiaune 
am Montag, Des. Auanft, 8:30 Morgens, bom 
Trauerhauſe W. 21. Place, nach der 


Todesanzeige. 

Allen Freunden und Belaunten und 
vormaliaen Gefchäftstunden die Trauer— 
Botfehaft, dab mein licher Gaite 

Bernard Eebaftian 

int Alter bon 55 Jahren nach langem, m: 

fagbar fhwerem innerlihem Leiden am 

25. Zuli, 1 Uhr Nahm,, janft entichlaien 

tt, Die tieftranernde Gattin: 

Emily Sebaftien, geb. Muller, zur Zeit 
wohnhaft in Maundori bei Wchler, 
Sühftihe Schweiz, Sachen. 

Die Verbrennung fand am 28. li 1916 
im strematorium zu PDresden-Kalfewig, 
Sachſen, ſtait. fafo 


2135 W 
Faulus-stirche, don da mit Mirtomobilen was 
dent VBontfazins: Friedhof. Die trauernden 
Sinterbliebenen: 

Barbara Schwarz, Mutter, nebit 
Schwagern. 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer lieber 
Vater 


St 


Schweſtern und 
fafo 


Andrew Chuchmait ß 
im Alter bon 79% Iabren fanft entichlafen ift. Die 
Leihenfeier findet ftatt am Montag, den 2 
Nugnft, 9:50 VBorm,, dom Qranerbaufe, 3457 
N, Seeleh ve,  PVeerdigung in, Springfield, 
Ill. Um ftille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Frau Ningdaleun Schuchman, Gattin. Fran %., 
Anzrew 9. jr., Georg A. md Frau E. D. 
Gariamer, Siinder, 


* 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt daß unſer lieber Sohn, Bruder, Entel und 


Neffe 
Jacob Mendt 


am 25. Auguſt im Alter von, 6 Jahren, 4 Mon. 
und 12 Tagen entſchlafen iſt. Beerdigung am 
Sonntag, den 27. Aug. 1916, 2 Uhr Rachm., 
vom Trauerhauſe, 4100 N. Glaremont Yive., 
nach der St, VenediltsKirche, von da mit Autos 
nach dem St. Vonifazius-Gottesacker. Um ſſtilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Jacob und Roſa Mendt, geb. Schmidt, Eltern. 
Catherine Mendt, Schweſter. Jaceb und Min— 
nie Mendt fr, u, Chriit und Gaiherine Schmidt, 
Großeltern. Joſeph Mendt, Ontel. innie 
und Elſie Mendt, Tanten. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Aaih- 
richt, dab unfere liche Mintter s 
tsriederida Tode 

im Alter don 68 Jabren_am 23. Ang. felia im 
Seren entihlafen ift. Die Beerdigung findet 
itatt am Sonntag, den 27. Auguft, Nahım, 12:3) 
bom Tranerbgufe, 2750 S. Keeler Ade,, nah der 
evang.-iıth, Snadenlirche, vor fe 
nah dem Stonlordiasigriedhof, Um ftille Teil 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


— 


Todesanzeige. 


Freunden und Befnnnten die traurige Nach— 
richt, daß unſer vielgeliebter Sohn und Bruder 


George Nickels 


am Freitag, den 25. Auguſt, im Alter von 5 
Jahren und 6 Monaten ſelig im Herrn entſchla— 
en iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt am Mon— 
tag. den 2. Auguſt, um 9:30 Boxm., vom 
Zrauerhaufe, 1318 Nellon Str. nach der St, Als 
phonfussktirhe, don da nah dem St. PVonifa- 
aiu8-Sottesader. Um ftille Zeilnabme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Seima, 
# Din- 
fter, 


Walter, Cühne, 


Todbedanzeige. 

Allen Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dak umfere bdielgeliebte Tochter und 
unfere Schweiter p 

Helen Namim 


felig im Herrn entichlafen ift, Die Peerdigung 


Nadm., vom ZTrauerbaufe. 4447 NKcofuf Ave, 


Ni b Sta Ridels b. bljeb : 
7 93 — Anıa, Rihola ion 8 
oretie 


mim, Mutter. 
ya Henry, Beter und Zojeph, Geſchwi 


Geichwifter, 


x 


don da mit Kutichen | 


nach ſchwerem Leiden im Wlter von 5 Jahren 
findet ftatt am Tonntag, den 27. Auauit, 3:30 


mit Mırtos nach dem St. Lulas-Gottedader. lim 
ftilfe. Zeilnabme bitten die trauernden Hinter- 


Rudolph, Lonife und 


phen einfah nicht. GE muß fie ivca- | 


Nr. 4 Schuh zu zwängen. Natürlich, | m 10 Ubr 
ein Photograph will doch auch fein sie 


teuns | 


| 


opfern, | 


telr. „Safety first“. Deshalb verblei- | 


| 


Garrie und Lydia, Hinder, nebit Berwanbten. | 


| 
| 
| 


nung am Sonntag, den 27. Anauit, 2 ID Nawıs | 


— 
Kraut, Edward, Abolph, geſtorben vor 


| 
| 


| 
I 
' 
| 


} 


! 


| 


| 


| 


Ka, Minnie und Lontfe, Töchter. Charles hd | einzunehmen, effektives Mittel. 
dofrie | Bandwurm⸗Mitiel. 


| 
| 


| 


Todedunzeige 


Srennden und Welannien die frauzige Nad 
t, dab unfere liche Vintter 
Elisabeth Gabel, geb. Dazbad), 
Gattin des derftorb. Willtam Gabel und Mutter 
de3 deritorb. Philip Gabel, am 24. Aug. 1916 
entf&hlafen ift. Beerdigung am Sonntag, den 
27, Muguft, 10 Uhr Borm., von der Wohnung 
ihrer Zocdter, 5145 ©. Iroh Str, nad der 21. 
Augiftinusstirhe, don da mit Autos nad dem 
49, Str. und Aibland Ave, Depot ımd ver Fahr 
nad dem <t. Marien-Bottesader. Um flilles 
Peileid bitten die trauernden Kinder: 
William und Audrew Gabel und frau Anna 
Bierwaltes, nebit Verwandten und Velannten. 


rm 


Todesanzeige 
Sohn G. Potts Lone Nr. 561, J. O. D. F. 
ZDen Beamten und Brüdern die traurige Rach— 
richt, daß unſer werter Bruder 
Deduty Exmeiſter Wi. Koegel 
u . Auguft, Abends 11:15 Uhr, plötzlich ce 
orben ilt. Tas Vegräbnik findet ftatt Zonn- 
tag, den 27. Anguft, 12 Uber Mittags, don der 
zogenballe, 2001 W. 22. Str., mit der Hodbabn 
nah Zaltidge, — Die Vitglieder find erfucht, 
dort zu ericheinen, um dem berftorbeiten Bruder 
die legte Ehre zu erweifen, Die Leiche wird 
Borm. in der Lonenballe aufgeitetit. 
Ghas. Jarbod, N. ©. 
Gus Pfeiffer, Fin Selretär. 


92 


a 
it 


— 
Todesanzeige. 
„Freunden und Betannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Sohn uͤnd neber Bruder 
Erich Auguſt Hente 
am Auguft nach langem Leiden janft im 
Deren entiwlafen ift im Iter von 25 Kabren umd 
1 Vionat, Die Veerdigung findet fratı am Sonn— 
ag ‚ven 27, Huguit. 2 Ubr Nahm., vom Iranırz 
baufe, 3244 Herndon Str., mit Autos nach dem 
Montrojessticdbof. Um ftille Teilnahme bitten 
die Iranernden SDinterbliebenen: 
Garotina Henke, ach, Bartling, Mutter, 
phonuſe und Herluf A. Henke, Prüder, 
"scher, Schwweiter, nebit Verwandten, 


IE 
Ada 
Irla 


Todbesanzeige 
Herman Encampment Ar. 110, %. D. D. F. 
Den Brüdern zur Nachricht, dab unfer Bruder 

und Zeribe Eu 

William Koegel 

plöszlich geſtorben iſt. Beerdigung am Sonntag, 

den 27. Auguſft, 12 Uhr Mittags, von der Le— 

genballe, 2001 W. <tr., mit der Hodhbayn 
nad dent Lafridge- Friedhof 

Gonred Viaurer, Grand Patriot. 


99 


Todedanzeige, 

Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, daß unfer lieber Onfel ı nd Schwager 

Bernhard Schaitian, 

(früher an North Ave, Chicago) am 25. 
1916 in Peutfchland geitorben ift. 
tiefbetrübt an: 

Yrau Klara Koiche, Schwägerin, ımd Kinder, 


Juli 


Dieszeigen 


Dankſagung. 

Allen unſeren Freunden wünſchen wir hiermit 
unſeren herzlichen Dant auszufprechen für die 
zahlreiche, liebevolle Beteiligung und großartigen 
Blumenſpenden beim Begräbniß unſerer teuren 
Gattin und Mutter 

Marie Kunde. 
Insbeſondere Herrn Paſtor Schmidt für die 
Troſtesworte am Zarae fowie am Grabe der 
Entfhlafenen, Allen unſeren innigſten Danf, 
Garf Kunde, Gatte, 
Kurth Kunde, Zohn, 


Dankſagung. 
Alen Freunden und Belannten meinen here—⸗ 
lichſten und innigſten Dank für die hübſchen Blu— 
menſpenden bei der Beerdigung meines verſter— 
benen Gatten 


Karl Gierſch. 
Ebenſo Herrn Paſtor Krüger für die geiſtreichen 
Troſtesworte und der Vismard Gilde Nr. 63 
für die jtarle Beteiligung meinen berzlichften 
Dank. 
Johanna Gierſch, Wittwe 


33rErinnerung 

an unſeren lieben Gatten und 
Charles Heintz, 

geſtorben vor einem Jahre, am 26. Auguſt 1015. 


Vater 


Ein Jahr iſt verfloſſen 

In Tauer und in Schmerz, 

Wir lönnen es nicht vergefſen, 

Es bricht uns faſt das Herz. 

Der heutige Tag ruft alle Schmerzen, 

Und alle Tränen wieder wach, 

Die wir geweint aus tiefſtem Herzen 

Dir, tenrem Gatten und Vater, nad. 

<chlunmtere fanft im itillem Frieden, 

Nichts ftöre deine Rırb’, 

Liebe und Friede beden den Hügel au. 

Gemwidmet bon deiner dich nie bergeflenden Sat» 

tin: Ida Heing, 2220 Lincoln Abe, nebit 
Kindern. 


Sur Erinnerung 
an unferen lieben Gatten und PBater 
Eduard Weidled, 
der heute bor einem Jahre, am 26. Aug. 
1915, geftorben ift. 
etill rubt dein Hera, dur Bift gefchieden, 
Der Hand entfiet der Wanberftab, 
Du vubft nım aus und Ichläfft in Frieden, 
Und alle Leiden dedt dein Grab, 


Gewidinet bon deiner Gattin: 
Marida Weivlet, nebit Kindern. 


Zur Erinnerung 
Zur Erinnerung an meine liebe Gattin 
Anna Hofbauer, 
bie mir bor zwei Nahren, am 26. Muguft 1914, 
durch den Tod entriffen wurde, 


Der fchiwere Tag ift bier num wieder, 
Der Ihmerzende Taa,da du don ıntr gefchieben, 
Und Nschmut jenft fih auf mich nieder, 
Shwöhl du rubeit fanit im Frieden, 
Co fdlafe fanit, ob ih auch weine, 
Int Echmerz der Cebnfucht tief betriiht, 
Gott Vater wird mich cinft bereinen 
it dir, die mich fo fchr geliebt. 
Gewidmet bon deinem dich nie beraeflenden 
Gatten: Sofef Hofbauer, 


Zur Grinnerung 


In Hebepollem,Gedenlen am meinen Heben 
Gatten und unfefen auten Water 


Charles F. Eilrich, 
welcher vor zwei Jahren geſtorben iſt. 


Du rubheſt nun in ſtillem Frieden 
Den unſer Herz im Tod noch liebt, 
Ach, viel zu früh von uns geſchieden, 
Hat tief die Trennung uns betrübt. 
Doch lag es in des Herren Sand, 
Was Gott tut, das iſt wohlgetan. 


Gewidmet bon deiner dich nie vergefſenden 
Gattin, nebit Sohn. 


* — 3 * 
ur Erinnerung 
an unſeren geliebten Sohn und Bruder 
William Callies, 
4 Jahren, am 26. Auguſt 1912. 
Biſt du auch von uns geſchieden, 
Vergeſſen biſt du nicht, 
Co rube fanit in jeclinem Frieden, 
Bi3 auch uns da3 Aug’ einit bricht. 
Gewidmet don deinen 
Eltern und Brüdern. 


Verfanf von Monumenten. Wergrößerumng mit 
tere3 Gethäfls erlaubt us Grabfieine zu außer 
aewöbhnlich billigen Rreiien au offeriren. Ehrernt 
fir Statalog oder  telcybonir: Gentral HC, 
Barrn Monument Go.. 12, und Canal. laa3mıtE 


WALDH EIAM 


WA 
FRIEDHOF 


YurhMetzopolttan-Hohbatn für be zu erreichen 
such mit allen Etrabenbahnen,. Billige VBegrün 
nitpläge find im diefem fhunen riednof auf Abs 
Slanszadlungen zu baben.g-General — 
oxeſt Bart. Ill. Telerbon: Amtin 7206; Locai 
25 Horeſt Vart 78. ©. %. Geift, Bräl.; 
Huonit Bhatf, Vtzepräf.: red Diaad, Getretäu 

und Ehapmeiiter; Galıd Ehwab, Gupt. 
1da,mtdoiafondt® 


Eden Gottesacker 


Eecdön annelcot und bob nelegen. Ehva drei 
Meilen weltlih von Dunning. Mit Auto Yus 
bon Dunming umd ver Eoo-Liienbabn nach Stolse 
Station, zu crreihen. Ecdüne Begräbnißplüge 
auf Abihlanszahlungen billia zu haben, Tele» 
vhon: Zung Tiitanse Frantlin Part 99 |. 
Chad. 9. Zieie, Cıwt.. Schiller Part, RI. 


mat221a® 
Bandwurm mit Kopf vertrieben 
Keine Echmerzen, fein Saiten, leicht 
be Greffs 


L. J. GEISPITZ, 


Dentiher Apotneter. 
1733 N. Halfte Str.. Ede Willow Str. 


il1,15,20,ag12,26,1v0.23,017,21 


EMIL H. SCHINTZ, 


189 N. Clark Str., nahe Raudolph 


Ge re 


+ 





WESTERN. BELMONT CLYBOURNAVFS 


NOSCOE BLU 


Deute Zibend um 8 — Eröffnung bon 


Riverview's 


C 


| 26. 
Aug. 


— 
— — — 


20 dchen: | 
_magen 
| 10 Fee 


MARDI GRAS 
ARNEVAka 


75,000 Masfirte in Barade | * 


_—— Toarıniter 


4. Zährlichem 1. 


20 
pellen 


ntöniginnen und alle Tiere «nd Vögel, die anf Vater Noah's Arche 


ren, 


wa 
„nd genug Gonfetti für 
Zahrtesn 


Freie_ 
Wohltatigkeits Konzerte vom 


TSINGTAU ORCHESTER 


wapelle des Faiierl.-venticen 3. Scebataillons 


Radrennen 
Deute 8:30 


| Mipdigen 


Pilnit heute: Schwediides Ladies’ Society „Ingebera’ 


ein Scyneegeftöber. uw 
für alle Masken 
0.K. WILLE, Kapellmeiiter. 


Unter den Plnfpizien der deutfh-öfterr.-u;garis 


ihen Silfsgefellidaft — Zeren Abend um_S Uhr, 


Letztes Radrennen der Saiſon; 12tund, Inicx, lermeiſten aber war das ſein 


narionates Waunfhaftsrennen von 11 Tu. bis 
11 Abbe. 25 Mannfimaiten fahren. Berlin Yiniih 


Morgen: — Filnit der Plattdeutihen Gilde Late Kiew Nr. 3 und „Ihe Workmen's Gircle.“ 


ER 6xo es p 


Plattd. hilde Lule View Kr. 3 


— am — 
Zonntag, den 27. Auguit, 
ır Niverview Anner Pitnit-Grove Tidet3 25€ 
Die Berfon, 


Die Vereinigten Rännerdöre 


laden hiermit zu ıbvem am Sonntag, den 7. 


Auguſt, ſtattfindenden 


Auftretenin£orefldark 
zu Gunsten de3 Tbeater-Deiizitd 1014-15 erges 
benft ein. Pie Fabrt zum Feltvlap per Hochbahn 
beträgt 10 Gents und die Zidets dafür find von 
auen Sängern zu beiommen. Im Falle e5 reg» 
net, findel das Feſt zwei Wochen jpüter itatt, 

aa19,20,26 


Großes Bolfsjeit 
zum Beſten des DeutſchOeſterreich Ungariſchen 
Noten Kreuzes, veranſtaltet vom 
Unterſtützungs-Bund Deutſcher Odd Fel— 
lows und Rebetahs von Chicago, 
abgehalten am Sonntag, den 27. Auguſt 1916 1m 
Calumet Grove, Blue Islaud. — Fahrgelegen— 
heit: Halſted Sir. Car bis 68. Str., von da Ca—⸗ 
inmet Grove oder Blue Asland Car bis zum Ein— 
sung ded Groves. Babrpreis 106. — Eintritt 
sum Grobe 2öc die Berjon; Kinder unter 14 

Jahren frei, YUnfang 12 Uhr Mitiaas, 
098,19,26 


cosses Piknik und Sommeinachtsfes! 
beranitaltet vom 


Thüringer Verein 


Zonntag, den 27. Auauft 1916, im Maple 


@ me, 6501-7 Irving Vartk Blod., gegenüber 


den Haupteingang von Dunning. 
agt2, 26 


ehes Piknik und Zommernachls-Jeſt 
mit Preisfegein m. fonft. Beluftigungen, de3 


— 
Dentſchen Kranken-Unterſt. Verein 
der Südſeite 
nSonntag, den 3. Sept. 1916, in River Grove, 
wand UAbe; nahe Desplainesfluß. Anfang 10 
lor Norm. XZidet3 im Bowverlauf 256, an der 
urffe 35c, Grand Mve, Car zum Ende, danı Yırs. 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriine Wirticaft, 


- 715—17 NORTH AVENUE. 


Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 


ßes piknik 


| Kleine Kriegs znachrichten 


Nahrungs- 


— — 


Für beſſere Verteilung der 
mittel. 


Sepi 


Abendpoſt, Chicago, Samſtag, den 26. Auguſt 1916- 


5; Der nationale Wahlkampf. 


Meinungsäußerungen 


der Sejer der 


Die „Abendpoft” fordert ihre Xeje 
Hera, und jtellt zu diefem Zmwede dem 


dazu aus dem Kreife 
Abendpoſt“. 


auf, ſich zu den Wahlfragen zu äu— 


Deutſchtum Chicagos und des Landes 


⸗ 


| 
| 
| 


ihre Spalten zur Verfügung. Alles Zuichritien ;sird die gleiche Jehandlung 
werden, Bedingung ift nur, daß Tie fachlich, möglichit fnapp gehalten und frei 


von Schimpfereien find 


pier darf nur auf einer Cette und nicht 
Selbſtverſtändlich übernimmt die 


keit für die itr zugehenden Meinungsäußerungen zum nationalen Wahlkampf. 


An die Redaktien der „Abendpoſt“. 

In ſeinem Schreiben an die „Abend— 
poſt“ hat Herr Fuchs unbedingt recht, 
wenn er ſagt, die „Eingeſandts“ wären 
ſehr unbefriedigend geweſen — am al— 
e eigenes. 
‚Er !ritifirt Goldzier, Huzmanı und an— 
dere Einjender, die doch nur ihrer lleber- 
zeugung Ausdrud gegeven haben Wenn 
Herr Furhs fo pofitiv weit, day Hughes, 
wenn erwählte, zu England übergebt, 
dann ſehe ich gar nicht ein, wofür wir 
überhaupt eine Präſidentenwahl brau— 
ſchen. Wilſon hat das doch ſchon längſt 
getan, dann brauchen wir doch nur dar— 
über abzuſtimmen, ob wir eine amerika— 
niſche oder eine engliſche Regierung ha— 


London, 26. Auguſt. Einer Reuterz | ben wollen, denn im Mugenblid haben 


| depeiche aus Amjterdbam zufolge, 
Herr dv. Batodi, der Präfjident der 
'tommijfion zur ®erteilung bon 
Nahrungsmitteln, die Frauen in den 
‚ländlichen Bezirten Deutjchlands auf: 
| gefordert, ihre Nahrungsmittel mit den 
und Ortjchaften Deutfchlands zu teis 
len. 

Herr d. Batodi fagt in feiner Auf- 
forderung, die Ernte ift in dieſem 
Sahre im Allgemeinen jehr reichlich 
ausgefalien, und das Vieh hat fich von 
|der Futternot, die e8 im vergangenen 
Winter durchzumachen hatte, mieder 
erholt. Damit ift e8 aber nicht getan, 
die Lebensmittel müffen gerecht ver- 
| teilt werden, beſonders an die, bie fie 
jehr bedürfen. Millionen Soldaten be: 
finden fi noch im ſchwerſten 
| Kriege, und fie müffen gute und reich» 
liche Nahrung erhalten; Hunderttau— 
Ifende Verwundete befinden jidh in Ho- 
| fpitälern und fie müſſen ebenfalls 
reihlih aute Nahrung befommen, 
Millionen Männer und Frauen arbei- 
| ten getreu-in den großen Städten und 
| in den Minen, um dem Baterlande zum 
Siege zu verhelfen. Auch diefe wün- 
ſchen, wie Sie, reichlich zum Effen zu 


\ 
' 


| 
J 
ſie haben, wie Sie, Kinder, und wenn 
ihre Mütter ihnen nicht genug Nah— 
rung geben können, dann verlieren die 


Eltern den Mut und die Kraft zum 


Arbeiten. 
| Volksſtimmung oder Made? 
Salonikli, 26. Aug. 


hat | wir unbedingt feine amerifanifche. 


rauen und Kindern in den Städten | 


aller ! 


baben, um arbeiten zu fönnen. Auch 


(licher Ra- | 


O 
du jchönes vmerifa, mozu hat Dich ein 
Schulmeiiter gebracht! Stein vernünftis 
ger Menjch wird leugnen, dag wir ganz 
und gar unter engliicher Herripaft ter 
ben. stein amerifanisches Schiff darf ei: 

ınen Hafen verlaften, ohne die Erlaubniß 
von England. Sehe ſich einer das ges 
heiligte Boitgefeg an. regend et ars 

mer Schluder, der einen Wrief ımrechte 
mäßiger Weile öffnet, erhält zum we- 


und daß die Einjender ihren vollen Namen und 
Mobnert angebei, die aber auf Wunfch nich: veröffentlicht werden. Tas Ra> 


zu eng befchrieben fein. 
„Abrsdpoft” keinerlei Verantwortlich» 


Die Redaftion, 


| 


nigiten 6 Monate bis 5 Jahre Zuchthaus. 
Was befommt John Bull für feine Mils 
lionen Diebjtähle von Poitfachen? Gar 
nicht®, böchitens eine Note, dann ijt alles 
vergeifen. 

Wen Wafdington und feine getrenen 
Soldaren (die ihr fojtvares Blut ver= 
goffen haben, um fich von der englischen 
Iyrammet zu befreien), jchen könnten, 
wie England Schindluder mit’ diefer Re— 
gierung treibt, fie würden fich im Grabe 
umdrehen. Ich bin über 75 Jahre alt, 
babe den ganzer Bürgerkrieg mitgemacht, 
bin Dreimal verwundet worden, wohne 
51 Sabre lang in Chicago ımd habe je> 
denfalls etwas Erfahrung in der Welt. | 
Sch bi.. fein Gelehrter, auch fein Pro— 
pbet, Doch fan ich vorberjagen, dat Die! 
Zeit kommen wird, wann ein zweiter 
Waſhington kommt und dieſes Land— 
gründlich ſäubert von John Bulls. wie | 
die PBrälidentenwahl ausfallen wird, ijt 
Ichwer zu jagen, beide Parteien jind 
oberfaul, md fir eine ehrliche neue Bar: | 
tei ijt das Wolf nicht reif. 

Achtungsvoll, 

Joſeph Klein, 
1917 Nebraska Ave., Chicago. 


— — — 


Gewerkſchaftler augeſchoſſen. ſhließlich, darauf zu errichtenden Ge 


hüter ſuspendirtem Mitglied den Eintritt. | 


| Mährend gejtern Abend die Mitglies | 
| ber der Gewerkfchaft der Lithographen | 
in ihrem Xofal Nr. 15 W. Adams | 
Straße eine VBerfammlung abhielten, | 
|murbe Adolph Boettcher, ein Mitglied | 
der Gemweriichaft, von Reinhold Lam: | 
|bert, Nr. 168 Whiting Straße, ber 
ebenfalld der Vereinigung angebörig, | 
angeichofjen und iebensgefährlich ver: | 
wunbet. Boettcher wurde nach) dem St. | 
Lutas Hofpital überführt, Lambert 
nah längerer Xaagd an Whiting und 
\MWelld Straße verhaftet. Boeticher 
mar mährend der Verfammlung als 


'Türmäcter anzjtellt und wollte Lam= 


|bert, ber von den Beamten der Gemert- 
ihaft megen rüdjtändiger Beiträge 
vorläufig der Mitaliedfchaft enthoben 
worden ivar, nicht in das Verfamm- 
'lungölofal einlaffen, morauf ein 
MWortmechfel folgte. Scließlih 309 
Lambert einen Revolver und feuerte 
auf Boettcher. Ein Ssolizift hörte auf 
ber Straße die Schüffe und eilte ins 





Iri8.) Gejtern Abend wurde hier eine zu, fand aber Lambert nicht mehr vor. 


große Wolfsverfommlung abgehal- 
ten, m gegen die Belignahme grie- 


Ichifchen Bovens jeitens der Vulgaren 


‚zu protefiiren. Der VBerjammlung 


ZONZENTRT tölste eine undgebung zuguniten 


Münchner Küche. 
znutagas von 4 Uhr an 10 Cents Gtntritt. 
110gfrſamedo 


delweiss Pavillon 


> 8, North Ave. nabe Salitd Str. 


Samstags und Sonntans uns jeden Abend: 


Tonzert und Tanz 


u: Erneft Heinen aus New Vort, 
jugendlicher Sefanashumorift; 
Guſt'l Patzner, Wiener Karalter-Komiler. 
CEhris. Lemberg, Pianiſt. 
Gute deutſcho Küche. 


Siemſen's Palmgarten 


3148 MBeſt North Ave, Aawatrdhen Elvbouren | 


Ave, und N, Halfted Er. 


——— Offen am Sonntag 
KONZERT 

immer, icden Abend und Zunntaa 
Nadhımittaa und Abende, 


» 
. 


fb5ta* 
Doppelſchrauben Stahldanwpfer 
UNITED SHORES' 


Vom Municivali Pier nad dem Jation Part, 
2:45. 4:45, 0:15, v:lo Mbds 


l s V; De, 
nad dem Wiunicipei *ier, 

2 — S:00 und 10:00 Abds. 
Muſit und Tanz auf der ganzen Zahrıt. — Teles 
pbon Franklin 5500, an25-ip3X 


— —— 


Nom Jadjon Kart’ 
2:0 52165 


‚10, 


Zuchthaus-Exkurſionen 
nach Joliet über die 
— 


aiglich (ausgenommen Sonutags) bis 31. Aug. 


J 4) wur Für die Rundfährt, einſchlieblich 
Eintritt zum sucthaus, 

9 Rehmt „Archer⸗Cicero“ Cars, via 

State u. Urcher Aoe. zum Vahnhof 

an Arder ıı. Cicero YIp,, wo Zidet2 vert. werden. 

Beſucher haben Zutritt zum Zuchthauſe um 


9:20, 14:00, 11:00 Sorın, u. 1:20, 2:00, 3:00, | 
12,14,16,17,10,22,24,26,28ag 


4 Uhr Nadın. 


Der Stadtichnupfen. 


Su der Eleftriihen fragte ein Herr! 


wtinehmend einen 
‚Seldgranen, dem man anjab, daß er 
don ein gut Stüct Seldenlaufbahn 
hinter jih hatte: Na, Sie haben wohl 
zu lange im Schügengraben gelegen ? 
Darauf der wacdere Krieger: Nu ja, 
fo an die vier Moden in Dred und 
Kälte bei jedem Metter; aber die ha- 
ben mir niicdht gemacht; bloß hier hat 
man gleid wieder den Studt- 
ſchnupnen. 
— +4  — — 


@delweik Pavillon. 


Die Vefiger machen hierdurch ihr ge- 
Läßtes Publikum darauf aufmerffan, 
dar fie ftet3 bedacht ind, etivas Nettes 
zu bieten. Eo iit aus New Hork der jtt- 
gendliche Humorijt Ernejt Heinen mit 
einem bollitändig neuen Nepertoire ge= 
fonmen und für längere Zeit engagirt 
worden. Much der belichte Wiener Nas 
raftterlomiker Guſt'l Patzner mi. feinen 
originellen Vorträgen wird mit einigen 

Wneuen Schlagern aufwarten. Chris. 
Lembergs Hauskapelle wird ebenfalls ei— 
nige heimatliche Votpourris vortragen. 
Montags, Mittwochs und Donnerstags 
Ball niit berftärftem. Orchejter, nicht zu 
veraeifen den Staffecflatih am Dienstag 
Nachmittag. Nücje uud Keller find auf 
Weile ot. 


bon Venizelos ımd allgemeines Sin- 
‚gen der Nationaldymme Darauf 
wurde nad den Sauptauartier des 
Generals Serrail, des Oberbefehls- 
‚habers der Alliiirten, marjhirt md 
die Marſeillaiſe geſungen. 
Regierung ſei wegen der von der li— 
beralen Partei getroffenen Vorkeh— 
rungen zu einer Demonſtration am 
kommenden Sonntag beunruhigt, 
und die Anhänger des lönigs werden 
|bielleicht gegnerische VBerjammlungen 
md dergleichen veranitalten. 

| Vom politiihen Felde. 


Tender, Colo., 26. Aug. Ber re- 
vublifantide Bräfidentichaftsfandi- 
dat Charles E. Hughes traf heute in 
Colorado ein, hielt in Grceley eine 
‚kurze Anjprade und retite dann nad) 
| Dinver weiter. Hier fand eine große. 
Parade und “ein allgemeiner Em: 
pfang Statt. Frau Florence Bayard 
Hilles von Delaware, Colorado, 
danfte Herrn Hughes für jeine Gut- 
beigung des allgemeinen nationalen 
Stimmrects, Seute Abend wird 
der Präſidentſchaftskandidat ſeine 
Hauptrede im hieſigen Auditorium 
halten. Gleich darauf wird er ſich 
nach Eſtes Park begeben, und dort 
bis zum 1. September der Ruhe 
pflegen. 

Bordens Polarſchiff verloren! 


An Bord des Küſtenwachkutters 
„WMeCulloch“, Beringsſee, (drahtlos 


Depefhen aus Athen befagen, die | 


Koronersgetchiworene Sprachen ge: 
ftern nad eingehender Unterfuhung 
Frank Carney, Nr. 4112: ©. Union 
Üpenue, der geftändig war, Mite Me: 
Donough in der Wirtichaft von Jim 
D’Leary, Nr. 4183 ©. Halfte Straße 
erfchoffen zu haben, frei. Wie Carney 
ausfagte, drohte WcDonough ihm 
mehreremale in berjelben Wirtfchaft 
mehreremale, daß er ihm bag Leben3= 
licht ausblafen werte, und hatte ihn 
Ipermeffert. Er habe Jemit in Notwehr 
gehandelt, ald er MiDonough erfchoß, 
und die Gefchmworenen pflichteten Car— 
nen bei. 


HOTEL BISMARCK 


| Der kühlite Pla in Chicago! 

DE Sonntag Table d’önte $1.00. WE 

|. ®efühlte Erivat-Ehzimmer und Ban: 

| Eettiaal im zweiten Stodwerf. 

| ſaſon 
— — — — — 


Dom Grundeigentumsmarkt. 
An der N. Wabafh Ave. wird weiteres 

groſtes Geſchäftsgebäude erſtehen. 

Das Grundftüd Ne. 159—161 
der Nord Wabafh Ave. ift von Wil- 
liam Holabird an James R. Cardwell, 
den Präſidenten der Cardwell Manu— 
facturing Company, auf 99 Jahre ver⸗ 
pachtet worden. Augenblicklich ſteht 
auf dem Grundſtück, welches 40 Fuß 
Front und 96 Fuß Tiefe hat, ein 
‚fünfftödiges Haus. Der Pachtvertrag 
enthält für den Pächter ein Vorkaufs— 
recht um den Betrag bon 8200,000, 
melche& vor dem 20. März 1921 aus 
'geübt werden muß. 3 gilt als ficher, 
daß der Pächter, deffen Gejelljichaft 


5, ARE . ıbäuben, haftet. 
N * x =| > ä 
Verwehrte in jeiner Gigenichaft als Tür | Eine andere große Darlehensberil- 


— — — — — — — — — — — — — 


ſtark huſtenden 


nach Seattle, 26. Aug.) Der Straft- Eiſenbahnbedarfsartikel herſtellt, von 
ſchuner „Great Bear“, mit der artti. dem Vorkaufsrechte bald Gebrauch 
ſchen Expedition, welche John Borden machen und auf dem Grundſtück ein 
von Chicago und Kaͤpuän Louis feuerfeſtes, zehnſtöckiges Geſchäftsge— 
Lane von Seattle führen, ging an bäude errichten laſſen wird. Der 
einem unterſeeiſchen Felszinken im Pachtſchilling beträgt 88000 iährlich, 
'Veeringsmeere in Iriimmer. ‚und für ben Padtabjchluß foll außer: 
Sämmtliche Inſaſſen jedoch Iande- |dem ein Betrag von $40,000 bezahlt 
ten wohlbehalten auf St, Mathemg |morden fein. 
; wo jie vom „MeCulloh“ | Auf der Nordfeite wurde der Ver: 
veſtern gefunden wurden. tauf eines größeren Apartmenthauſes 
Kongreßvertagung geplant. [aipefetoten welches 18 rg 
| MWafhington, D. i,, 26. Aug. Die Halt und modern eingerichtet fi, \ 
| Vertreter der Ahminifiration  pirten liegt an ber norböftlicen Ede bon 
| ftarf defür, daf der Kongteh nächften Winnemac und Glenmood Abe. und ift 
| Freitag beimgehen fann; ünd fie hal- Ibon feinem Erbauer Hans Claufen um 
ö — —* 5,000 fauft 
ten den Erfolg biefer Bemühungen für $85,000 an Hannah Weil verfaı t 
zierılich gewiß. Werfchiedene richtige | 80 Die Belaftung beträg 
zen : — * — > aller | Die Durchführung des feit längerer 
i durchgebracht werden, da⸗ 54 —* 
runter die Steuerbill (Konferenzbe— Zeit geplanten Grmeiterungsbaues be 
: nz Hotel Morrifon, welcher an der an das 
NZ ee Tachtrngs- Hotel anftopenden Ede der Clart Str. 
| biete —— ebenſo die amen- errichtet werden foll, iſt nunmehr durch 
Fr , e den Abfchluß des dafür notwendigen 
— —— — Darlehens geſichert worden. Die Moir 
— Guter Rat. Vater: „Du Hotel Companh erhält einen Betrag 
Faulpelz, warum haſt du ſchon wie- von $300,000, der am 6. Dezember 
der nachſitzen müſſen? Was ſoll ich 1922 zur Rückzahlung fällig wird und 
denn da machen?“ — Karl: „Ach, bis dahin mit 69 zu verzinſen iſt. Die 
Vater, ſchweig' die Geſchichte einfach Chicago Title and Truſt Companh iſt 
tot!“ als Treuhänder beſtellt. Dieſe Hypo— 
— Wahre Vornehmheit. — A.: thek iſt als zweite nach einer im Be— 
„Bas fir ein Mann ijt Serr T.?“— |trage von 32,000,000 eingetragen, 
B.: „Er ift ein Mann, der zu ftolz |welche bereits zugunften des Treuhän- 
ist, dritter Maffe zu fahren, der fich |derd A. X. Graham auf dem Hotel und 
aber nicht jchämt, eriter Mlafie zu |den dazu erworbenen Grunbftüden im 
fahren mit einem Billet dritter.” Ausmaßk von 157. bei 99 Fuß, ein- 


ie: 


Island, 


| 
| 
| 


= 


ligung erhielt Hermann Fehr, der jein 
Grundftüd in der Weit Dladifon Str., 
400 Fuß von Haljted Str, gelegen, mit 
$110,000 belajtet hat. Treuhänder it 
in diefem Falle die Union Truft Eo. 

Bon fonftigen größeren Gejchäften | 
auf dem Grundflüd&marit ift noch a | 
mähnenswert der Veriauf bes fechs= | 
ftödigen Wohnhaufes 6611—13 Eber: | 
hardi Ave, um $25,000 mit $16,900 | 
Belafiung von Meter %. Buffet an, 
Dr. Karl Herz. Berfchiedene Grund | 
ftüde des Nüufers murden in Taufd) | 
gegeben, Sin Kenwood ift die große! 
Billa von Charles Antoine, welche auf 
dem Grundfticdt 4940 Kimbart oe. | 
im Kolonialftil erricätet ift und elf: 
Zimmer enthält, um $35,000 baar an | 
Arthur U. Goes, den Präfivdenten der | 
Goes Lithsagraphic Company, über= | 
tragen worden. 

— — — — 


Geiſtig umngchtet. 


Pfarrer Ignatius Tomazin ſtürzt ſich im 
»Hotel Sherman aus dem Fenſter. | 
I 


Yus dem FFeiiter des im fechiten | 
Stodwerfe des Sherman Hoiels ges | 
legenen Zimmers Nr. 636, bas er am| 
Dienstag belegte, jtürzte fih heute 
Morgen der ungefähr 7Ojährige katho: | 
liſche Pfarrer Ignatius Tomazin 
bon Albany, Minn., der fich hier auf 
der Durchreife nach St. Raul, Minn., | 
befand, mo er ben Bilchof ofeph | 
Buſch befuchen wollte, und war auf 
der Etelle tot. Sein Mörper [chlug | 
auf die Deichfel eines in der Galfe | 
ftehenden Wüllwagens auf, rieß einem | 
Pferde das Zaumzeug aus dem Maul | 
und Lötte beinahe den Lenter des Wa | 
ger:3 getroffen. Pfarrer Tomazin, ein 
geborener Deiterreiger, war 16 ahre 
lang der Geelforger "der Deutfchen | 
St. Antonius Gemeinde in Wlbany, | 
bon melhem Pofien er am 24. Juli, | 
angeblih wegen Mißperftändniijen 
aroifchen ihm und den Gemeindemit= | 
gliedern freiwillig zurüdtrat, 

In jeiner Begleitung befand ſich 
ſeine ebenfalls bejahrte Haushälterin 
Martha MeCtuskey, die auch im 
Hotel Sherman wohnte und auf den 
bejahrten Prieſter, der ſeit ſeinem 
Rücktritt vom Amte ein eigenartiges 
Weſen zur Schau getragen haben ſoll, 
ein ſcharfes Auge hielt. Sie war ge— 
tern ausgegangen und batte Dei | 
Sotelangeitellten Amveifung gegeben, | 
den Grei3 genau zu beobadıten. Bei ! 
ihrer Rüdfehr hatte jich diefer bereits 
zur Ruhe gelegt, dody erflärten Be- | 
dienitete des Sotels heute, da er im 
Laufe der Nacht im Hallengang ber- 
unmvanderte und in fein Zimmer ge- 
führt wurde. Segen fünf Uhr Mor- | 
gens tat er den verbängnißpollen | 
Sprung. Sein Rojenfranz wurde in | 
der Nähe der Zeiche gefunden, in jei- 
nen Zimmer fand man ein Schreiben 
an jeine HSaushälterin folgenden In 
balts: „Angitigen Sie fih nicht, ich 
befinde mid wohl. Benugen Sie den | 
nädjiten Zug, nehmen Sie Shre und | 
meine Sachen ſämmtlich mit ıınd ge- 
ben Sie fie als Gepäd auf. Sch werde | 
auf Sie warten.“ Was NW arrer 
TIomaszin damit meinte, fonnte Frl. 
MeElusfey jich jelber nicht erklären. 
63 fcheint, als ob der reis plöglich 
den Verstand verlor und im Zuftande 
geiltiger Ummadtung den verhäng- 
nißpollen Sprung tat. 

_— —— — 


Leiche geborgen. 





Kapt. Carland vom Rettungsdienſt 
barg heute die Leiche des am letzten 
Sonntag im See ertrunkenen Anthony 
Shamblon, 1535 N. Kedzie Abe. Sie 
befindet ſich jetzt im Veſtattungsge— 
ſchäft 2124 Milwaukee Ave. 

Shamblon war mit einer Begleite— 
rin bei Anbrechen der Dunkelheit in 
ſeiner Pincſſe gefahren und hatte dem 
Mädchen das Steuer übergeben, um 
nad hinten zu gehen und die Lichter 
anzuzünden. Als er ging, drehte das 
Mädchen des Steuer, der Ruck warf 
Shamblon über Vord, und das Boot 
fuhr weiter, da din Zuſaſſin es nicht 
anzuhalten verſtand. Sie landete 
ſchließlich an der ſtädtiſchen Mole. 


Lefet Die „Bonntagporn‘ 


| 
| 


| 


ſo? 


hing ſie ſich an 


Der Kuß. 


Stizze von Betty Rittweger. 


Die beiden Mütter ſaßen auf der 
Terraſſe des hübſchen Landhauſes in 
traulichem Gefpräh zufammen. Ihre 
Kinder, der adhtzehnjährige Primaner, 
und Ruth, die heute ihren 15. Ge: 
burt3tag feierte, ftreiften im Park um: 
ber. Sie waren nicht zu fehen, doc 
die Unterhaltung der zwei Frauen 
drehte jih um fie, die den Inhalt | 
ihres Lebens bildeten. Sie iaren| 
beide früh Witwen geworden und, 
enge Freundichaft verband fie mits, 
einander. E$ mar felbftoerftändlih, | 
daß Ruths Geburtstag gemeinfchaftlich | 
gefeiert wurde, diesmal, wie in all den! 
Sabren, fett man fi nadhbarlich nahe, 
wohnte. E3 traf ji) gut, daß ber Tag| 
ftets in Hans’ Ferien fiel. Die Kin: 
der hingen an einander wie ihre Müt- 
ter und eben darüber fprachen die 
Freundinnen an bdiefem jonnengolde- 
nen Qulinachmittag. 

„Run ift Ruth jchon bald eine junge | 
Dame“, meinte Hläcelnd Frau 
Mathilde, erhielt aber die Antwort: 
„D, das Hat noch eine gute Weile, be> 
den?’ doch, fie wird er: Djtern ton- | 
firmirt, und fie befucht noch die ©e=!| 
letta. Ach nein, fie ift noch ein Kind] 
und das ift mir lieb. Ich möchte die) 
Sahre feithalten, da jie mir noch ganz 
gehört.“ 

„Das verfteh’ ich, Anna. So 'aut, 
Sch bin ja fhon daran gewöhnt, mei- 
nen Jungen zu entbehren. Dir kehrt 
Ruth jeden Abend aus der Stadt! 
zurück.“ 

„Gewiß, Mathilde, dafür bin ich 
auch ſo von Herzen dankbar und ich 
darf gar nicht daran denken, daß ſich 
das einmal ändern könnte.“ 

„Aendern muß! Aus Kindern wer— 
den Leute, aus Mädchen werden 
Bräute“, pflegte meine Großmutter 
ſtets zu zitiren, wenn ſich eine ihrer 
Enkelinnen verlobte. Und iſt's nicht 
Ich müßte mich ſehr irren, wenn 
nicht aus Ruth und Hans mal ein 
Paar würde. Sag' wäre dir der Ge-— 
danke nicht angenehm? Ich wünſchte 
mir nichts lieberes. Es iſt ſonderbar, 
daß wir noch nie darüber geſprochen 
haben. Aber heute, ſo ein Geburtstag 
hat's an ſich, iſt immer ein Abſchnitt, 
heute iſt's mir, als müßte ich dir ſa-⸗ 
gen, wie ich darüber denke.“ | 

„Ich Dante dir dafür, liebe 
Mathilde. Und wenn es ſo tommen 
ſollte, wem könnte ich mein Kind lie- 
ber anverkrauen, als deinem Hans, der 
mir ſchon nahe ſteht, faſt wie ein 
Sohn? Doch ſcheint's mir verfrüht, 
jetzt ſchon Pläne zu machen. Ich ſag' 
die ja, Ruth iſt noch ein Schulmädel 
und mitunter ein recht kindiſches — 
ſie ſieht in Hans nur den Kameraden, 
und das iſt auch ſehr gut.“ | 

„Ganz meine Meinung. Doc mir 
Mütter dürfen fcehon ein menig über | 
diefes Thema plaudern. Wie fchnell! 
vergeht die Zeit! Hans 





macht im | 
Herbit jein Eramen und tritt dann 
gleich als Fahnenjunter ein, das weißt! 
du ja. An bier, fünf Jahren fann er 
heiraten und dann iſt Ruth faſt zwan— 
ig. Du warſt nicht älter, als du 
Hochzeit hatteſt. 
ein Jahr jünger. Ich kann's ſchon 
taum erwarten, Anna. Denk' einmal, | 
wieviel Neues, Schönes damit in uns| 
jer jtilles Leben treten wird. Ich ehe. 
uns jchon als glüdlihe Großmütter!” 
„D,. Mathilde, hör’ auf. Mir wird 
ganz bange! Was fann da nod) alles! 
fein? Und doc, dein Optimismus tut! 
mir auch wieder wohl. Ich bin fo viel! 
ſchwerer und forglicher beanlagt, du! 
tennjt mid) ja.“ | 
Während fo die Mütter Zufunfts- | 
pläne für ihre Kinder fpannen, jag=! 
ten fich die fröhlich in den Purfiwe: | 
gen umber, fpielten, ja mirflich, fie | 
jpielten Verfteden und Hafchen und, 
wenn jie ji unvermutet ‚begegneten, | 


| 
l 


Und ich jogar noch | 


I 
I 


ıgab’3 ein großes Gelächter, Später er- | Gymnafiums ein Freund ihres der=| 


flärte Auth, fie fei müde; zutraulich 
den Arm ihres gu— 
und führte ihn zu 
hrem Lieblingsplatz, der runden Bank, 


ten Kameraden 


l 


|die um den Stamm einer hunderbol=| Frau MatHilde zurüdtehrte, war's, | 
‚len alten Kaftanie lief. Hans, der gar als habe eine harte. Hand die lehte Jus 
‚nicht müde war, rutfchte rund um den | gend 


Daum und jaß einmal Ruth zur Rech: 
ien, dann wieder zur Linfen und auch! 
biefes Spiel gab wieder Anlaß zum 
Lachen und Scherzen. Doch zulegt 
jaßen fie ganz ftill nebeneinander. | 
Durd das dunkle Grün der hoben | 
Bäume fielen zitternde Gonnen-! 
ftrahlen, da und dort erflang ein! 
fpäter Vogellaut, und eine feierliche | 
Stimmung fam üder die zwei jun: 
gen Menfchentinder. Verfjtohlen fchob 
Hans jeine Hand in die der Ge- 
fährtin und ihre marmen jchlanfen 


Finger ſchloſſen fich feft darum, Und | 


fein Wort fiel. Lange jaßen fie fo, 
bis Hand anhob: „Ych hab dir, glaub’ 
ich, noch gar nicht fo recht Glü ge- 
wünfht zum heutigen Tag. Aber du) 
meißt ja doch, da ich am liebften bie | 
Sterne vom Himmel für dich Herun- | 
techolen möcht’! Gelt, das weißt du? 
Und daß ich mir gar fein Leben ohne) 
dich denten kann. Und miffen möcht’ 
ich, ob dir’3 eben fo geht. Du brauchft 
gar nichts zu jagen, du brauchft nur 
zu niden, dann bin ich fehon zufrie- 
ben.” Da hob Auth-den feinen Kopf 
mit ben ſchweren blonden Flechten und 
wandte ſich Hans zu und in ihren 
ſchönen blauen Augen ſtrahlte ein hel⸗ 
les Licht. Sie nickte lächelnd und dann, 
in einer plötzlichen Regung, bot ſie ihm | 
den Mund zum Kuß. Die jungen‘ 
frif hen Lippen ruhten einen Yugen- 
blid feit aufeinander und Hans fchlang | 
feinen Arm um die Gefpielin. Doc! 
haftig ri Ruth fich Io, duntle Glut| 
im Antlig. Tränen fchoffen ihr aus 
den Augen. Sie fhlug die Hände vor’3 
Gefiht und ftammelte: „Ach Gott, 
was habe ich getan — —“ 

„Richts Schlimmes, Ruth. Du haſt 
mich ſehr glücklich gemacht. Ich werde 
dieſen Augenblick nie vergeſſen, nie, ſo 
lang' ich lebe.“ 

„Muß ich — muß ich's Mama ſa— 
gen, — 

Rührend lindlich klang die Frage, 


lang. Bis der Sturm über Deutſch— 


werden die Preiſe der BVauplätze um 81. 90 und mehr erhöht. Keine 
Suddiviſion in Chicago Lieret Jo große Gelegenheit, ſchnelle Ge— 
winnſte zu ergielen, als 


ZELOSKY’S 
COLONIAL GARDENS 


„Die Sndoidifion der „onen 

50 Brid 2-Flats und Bungalows 
jest im Bau begriffen 

200 Xotten bereits verfanit 

Hanit jegt— vor der näciten Preisiteigerung. 
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Fur 
30 Fuß 
Wohn-Kotter 
Alle Verbelſerungen fertig, 
Pflaſter ausgenommen. — 
Werden ſchnell ihren Wert 
verdoppeln. 


Saar SO 


| Baar 


30 Fuß 
WohnvLotten 
Asphaͤl⸗Pflaſter frei. 


83696 und au mürls 


850 baar — 810 monatlich 


jind 


85 
monatl. 


Nofrfe Sarleome J Sc nach der Loop. — 
Verfehrsgelegenheit. Unmittelbar umfchlots 
fen don den Milwaulees und Yawrence Ape. 
Strahenbabnlinien. 1 Vlod nad Milwautee We 
Yinie, 2 Blods nad Jetlerfon Part Station, C. 
CE M. W. Bahn, 21 Minuten zum Gefhäfltssgt- 
trum. 
* * e 
Asphalt gepflaſterte Straßen 
Zement-Seitenwege, Sewer, Waſier, Eleltrizität. 
Gas ulv. MSchöne ornamentale Pfoſten an al—⸗ 
leu Straßentreuzungen und berrliche Bänme. 
Büſche und Pflangzen alle frei an Lotten-Käufer. 
B eſchränf 117 dberbieten Framegebäu— 
Banbeihranfungen N reiten nleichmd» 
bige Yaurlinie vor und jondern onen für Bun— 
galmvs, Apartments und Stores ab, 
Nehmt iraend eine Mihwantce Ave, Gar 
direft nad) unſerer Office 


I Zeltion und Halbe 
Sektion Geſchäfts— 
Lotten 
3475 und aufwürls 
525 Baar — 855 monatlich 


Anliegende Nachbaärſchafit 
bebaut. 
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Wim. Zelosky & Co. 


A829 oder A9SO Milwaukee Ave. 


Telephon Irving 7129. 
5801 Higgin? Ave, Telepbon Irving 1930. 
Sanpt-Difice: 1905 Belnoni Ave. 





nie, fo lange er lebe. Bielleiht, Mist- 
ter, hat er — hat Hans noch einmal 
daran gedacht, als die Kugel ihn traf.“ 
Da z30g Frau Anna ihr Kind an fi 
und am Mutterherzen weinte Ruth den 
recht, Ruth, liebe Ruth, Das glaub’ | erjten tiefen Schmerz ihres jungen Le— 
mir,“ ıbens aus, 


In dieſer Nacht ſchlief die junge 
Ruth nur ſehr wenig und ſehr en. 
ruhig. E3 bebrüdte te, daß 2 = 
— Zn er. 
ea —* ——— Gefeim- | seführt, der — viel Mühe machte 
nis fie jo ‚unendlich felig. Sie ging) Ein mahrfcheinlic auf Kurzſchluß 
tagelang umher wie im Zvaum, im zurückzuführender Brand wütete heute 
mer in der Stimmung ztifchen einem in dem breiftöcigen Doppelgebäude 
ftillen Glüdsgefühl und Gewiljens: Nr. 6254—6256 ©. Halfted Straße. 
biffen. E38 war doch wohl ſehr uns }und richtete einen Schaden bon unge 
recht gewefen, das mit dem Kuß, fonft | fähr $8000 an, ehe er gelöfcht werden 
würde fie Jich doch nicht Jcheuen, ihrer | fonnte. Das Feuer brach) in der Müche 
Mutter davon zu fprehen!. Zur Bes einer im zweiten GStodterfe befind- 
ruhigung wiederholte fie. jich in jol=|fichen chinefifchen Speifewirtfchaft. aus 
hen Augenbliden Hans’ liebe Worte. |umd ergriff in wenigen Minuten auch) 
Er war ja älter als fie und mußte die Räumlichkeiten der Kleiberfirma - 
manches beffer verjtehen. Ach, und 10 /Muffer & Lorenz, wo die Flammen 
hübfch war er und fo gut und jo flug! reichliche Nahrung fanden und fich, 

Frau Anna merkte wohl, daß ih; yurch den friichen Wind angefacht, auf 
Kind innerlich von etivas bewegt WAL | fämmtliche Stodiwerfe ausbreiteten. 
und machte fi Sorge darum tages Grit nachdem der Alarm „Grohfeuer!“ 
I | ke abgegeben morden und eine ganze Anz 
land fich erhob, bis das Wetter aus= | ‚anf Spritenzüige gemeinfam in Tätigs 
brach ung der Kriegäruf über Die Feit getreten war, fonnten bie Feuer⸗ 
Lande ſchmetterte. Da verſanken, alle pehrleute nach mühfeliger Arbeit Herr 


anderen Sorgen. rau Unna wat als | per Flammen werden. 
fein mit ihrem Kind zu. biejer Zeit. | 
| Durd eigene Shuld, 


Die Freundin war mit Hans no für 
bie lebte Ferienwoche zu Verwandten 
gereiſt. Nach der Mobilmachung ſchrieb Oft gerügte Unſitte hat wieder ein junges 
ſie, daß ER —— —— 12 Menſchenleben gefordert. 
trennen wolle. Sie blieb in der fe⸗ 5 — 
nen Stadt, die ſie für ihren — —* Rn Stinder, 
gewählt hatte, weil der Direktor des|.. Een 0ER pam 
' rung um eine Strede weit mitzu- 
wg 5 : abın, foftete ‚aeftern dem Sjährigen 
s . Briefe 2 s 
nn —“ —— — | John Delanen, Pr. 2122 Lewis Gir., 
*tamen ‚olasligt fake mai folseh Su das — De Sunge hatte ſich auf 
feinem Regiment abgereift fe. IS einen Krafklaſtwagen geſchwungen und 
\fprang, al3 er weit genug gefahren war 
ab, geriet dabei aber in den Pfad eines 
- % : nachfolgenden Laftwagens der Firma 
{ weggewiſcht. no x 
Nun re font immer  Safobimos 2. = 1334 — 
ſorgende, die Tröſterin ſein, und Ruth, — *— 3 2 : an at * 
der's eine liebe Aufgabe war, für — ⏑— 
Hans' Mutter alles zu tun, was in | MT Hofpital überführt, wo es "bald 


ihrer Macht ftand. Uber aud je | Ta feiner Einlieferung ftarb. 
noch litt das junge Mödchen unter der Dee Ze 
Erinnerung an jenen Kuß und es) Fabritbrand. 
wurde ihr nicht leicht, die Grußlarten Die Feuerwehr hofft, aänzlihe Zerſtz 
von Hans zu beantworten, trotzdem ihr zung abwenden zu Fünnen. 
ganzes Herz bei ihm mar. | 
Die Tage reibten fi) zu Wochen, | 
die Wochen zu Monaten. Das Laub: 
fiel von den Bäumen, Weihnachten’ 
ging vorüber und Schnee bebedte bie 
Yluren. Gute Nahrichten von Hans 
erfreuten, dazwiſchen gab's angſtvolles 
Harren, und reichliche Sendungen an 


ihn wanderten erſt nach dem Weſten, t 
Brand ausbrach, in dem Gebäude, und 


ſpäter nach dem Oſten. ange & Gefahr für Menfeh 
j m „,e& war demna efabr für Menfchen- , 
Und dann fam das Ende, die Furcht leben ausgef-hloffen. 


bare Kunde, daß Hand als tapferer| : 
junger Held zu der Nähe von Gzen-| Tas Feuer fand jebech an den tei- 
ftohau gefallen war. ALS diefe Nach: Ken Holz- und Farbenvorräten der 
richt die Mutter erreichte, ruhte er Fabrik, in der Rahmen erzeugt mer- 
Ichon feit Tagen in fremder Erbe. | den, fo reichliche Nahrung, daß das 
Mathilde lie die Spreundin zu fich! fünfte Stodwerf, in melchem e3 zum 
bitten und erft nah Stunden fehrte' Ausdruck fam, bei Eintreffen ber 
Frau Anna zurüd und machte ihrem | Feuerwehr in hellen Flamen 
Kind mit möglichiter Schonung Mit: | Der Feuermarfchall erließ fofort ei- 
teilung vom Tod des lieben Gefährten. | nen zweiten Alarm, und diefer brachte 
Ruth nahm fie jchweigend entgegen. | weitere Hilfe io Tajnell und reichlich 
Sie weinte nicht, nur ein tiefer Ernit zur Stelle, dah er hofft, da8 Feuer 
breitete jich über das fühe Antlit und) auf feinen Entftejungäherd befhrän- 
verlieh ihm den Ausorud plößlicher| fen und den unteren Teil des Yabrik- - 
Reife. „Darf ich in mein Zimmer| gebäudes mit feinen aroken NWorräten ” 
gern, ir Du due fie und bie reiten zu können. Die Urfache - dei 
utter nidte gütig Gewährung. | ide i i 

„ae Bu B —— 

rat, legte ſie den Arm um die Mut— 

ter und erzählte ihr, daß ſie Hans, an — — 
ihrem Geburtstage gelüßt hade. „Du 
biſt mir nicht böſe darum, liebe, gute 
Mutter, nicht wahr? Ich bin ja nun 
ſo ſehr, ſehr dankbar, daß ich's getan 
babe. Denn Hans“ — hier ftodte ihre 
Stimme — „Hans hat gejagt, ich 
hätte ihn jr — ger und er 
würbe biefen Augenblid nie vergeffen, 

; 5 a SR. 


* x 


| 
und nun lächelte. Hana und erwiberte: 
Ach, lieber nit. Mütter jind mand)= | 
mal ſonderbar. Laſſ' es zwiſchen uns 
beiden bleiben, daß wir — daß wir 
uns lieb haben. Es iſt ja fein Un— 


—-19+9 
Kurzſchluß. 


Auf dieſe Urſache wird ein Brand zurück⸗ 


— —— 


In dem ausſchließlich von der 
Auguſt F. Richter Co. benutzten ſechs⸗ 
ſtöcktgem Fabrikgebäude Nr. 455 Weſt 
Yuron Straße brach heute Nachmittag 
ein yeuer aus. Da die Ungeftellten 
und Arbeiter bereits alle Feierabend 
gemacht hatten, befand fi Niemand 
als der Nachtwächter zur Zeit, als der 


Sn der Gaffe Hinter dem Haufe Nr. 
335 Starr Straße wurde heute Vor- 
mittag die Leiche eine meugebotenen 
Kindes ariumder und von der ſogleich 
benachrichtigten Polizei nach der 
Countymorque befördert. Der Koroner 
I hat -eine lnterfuchumg eingeleitet, die 
biäher ergebniklos verlaufen it. . ; 


8 





ftand. ...- 


Marshall Field&Ca 


kündigen an, beginnend Montag 


Avendyoft, ‚Ehteago,. Samſtag, den 26. Auguſt 1916. 


Wechſel im Oberbeſehl? 


Republikaner erwarten ihn vom Be— 
ſuch Frank H. Hitchcocks in Chicago. 


Kommt am Montag. 


| Planen Kampagnetour C. W. Fairbanks' 
durch den Weiten. — Redefampagne 
für Prai. Willon in Illinois beginnt 
nächſte Woche. 


und während der ganzen Wode 


Die formelle Bor:Ausitellung 
der frühherbſtlichen Moden 


Im 


Formelle Ausſtellung von Herbſt-Moden 
für Männer und junge Männer 


Wie R. C. Johnſton, Warahadi, 
Zeras, der Willy Oberland Co. mit⸗ 
teilte, hat er in einem Willys Knight 
Wagen, Modell 84 B, eine Fahrt durch 
die Rody Mountains gemacht, und da⸗ 


bei für eine 2400 Meilen lange Strecke 
nicht mehr als 848 für Gaſolin und 


Gerüchte, daß Frank H. Hitchcock, 
der frühere Generalpoſtmeiſter und 
Kampagneleiter im Nationalkampf im 
Jahre 1908, die Leitung des hieſigen 

| vepubtifanifchen Hauptquartier für 
den Welten übernehmen würde, wur— 
| den heute in politifchen Sreifen wieder 
Ifaut, al3 angekündigt wurde, daß er 
jam Montag zu einer Konferenz mit 
| dem Leiter des hiefigen Haupt.uartiers 
U. IT. Hert bier eintreffen unv fi 
mehrere Tage aufhalten würde. Hitch- 
cod aehört dem beratenden Ausſchuß 
Ian, der dem Kampagneausſchuß zur 
| Seite fteht. US er ernannt mwurde, 
wurde befannt gegeben, daß er feinem 
| der beiden Nationalhauptquartiere der 
Partei zugeteilt werden, vielmehr im 


RR a8 Greigniß, weldes die erjten autorita- 
$) tiven Moden zeigt — die nenejten, an= 

erfannten Stil-Aenderungen veranſchau— 
licht. Eine Ausſtellung, veranſtaltet, um den 
Kunden als Führer zu dienen bei der Auswahl 
von Herbjt = Ausitattungen — Putzwaaren, 
Suits, Mäntel, Koftünte, Blufen, Sfirts, Pelz: 
fahren und Kleider-Zubehor — für Damen, Dias 
Mädchen und Kinder. | Chic 


ten jehen würde. Seine reiche Erfah: 
tung und Vertrautheit mit der politi= 
Ihn Lage in allen Teilen des Landes 
machen ihn befonber3 geeianet für eine 
derartige Stellung. In hieſigen po— 
| Itiichen Kreifen murde die Vermutung 
| daß Hitcheods Aufenthalt. in 
Chicago jedenfalls länger dauern 
würde, al3 angefündigt werde, und 


Die neneiten Stoffe und Kleider-Bejäse find ein 
BER BE läge | dem Namen nach den Oberbefehl im 
Ibiefigen Nationalhauptquartier über: 


wichtiger Teil diefer Ausitellung. ine freund: 
b * — nehmen werde, doch in Wirklichkeit die 
liche Einladung ergeht an Alle, dieſe formelle | Leitung ber Kampagne im leten 


Austellung zu befichtigen. übernehmen würde. 

Eine ausgedehnte Kampagnetour 
durch den Weſten planen die republi— 
q * be Fostiar Bann an en für den 
Laden für Männer ; Bizeprafidentichaftsfandidaten der 
‚pagneleite* Sert und Aletcher Mad- 
‚dor, der Leiter des meitlichen Orga- 
ıntfationsbüros, werden fih aın Mon- 
‚tag nad) Indianabolis begeben, um 
‚dte Einzelheiten mit bem fritheren 
Vizepräſidenten zu beſprechen. 
|, Col. Frant 8. Smith von Peoria 
ift mit der Sammlung von Sam- 
|bagnebeiträgen für die republifant- 
ſche Kriegskaſſe in Illinois betraut 
worden. Er wird außerdem die 
Energie dem Verkaufe der Jeffery- Oberaufſicht über die Sammlungen 

Wagen widmen. * BE 
Die Bour Davis Wagen. Finanzausſchüſſe 
Charles J. Bour, Präfident der „ed find auch für die „anderen 
Bour Davis Motor Car Co, hat fei- Staaten des mittleren Weitens er- 
nen Poften als Präfident der Natio- | NAnnt worden, 

nal Railman Advertifing Co. aufgege-! Gröffnet dem. Kampagne im Staat. 
ben und fich ganz dem Rraftiwagenge: | Die Rodefampagne für Präfident 
— * an — —— a Staate Nllinois wird, wie 
E — der Woche hält er ſich in Detroit auf, Bundesſenator Thomas J. Walſh, 
— EEE | nur Samftas und Sonntags ift er in der weſtliche Kampagneleiter der de— 
—— R nit aum an | Chicago. Die erft vor einem Jahre mohkratiſchen Partei, heute ankün— 
2 ( - g Sr Aa uf gegründete Geſellſchaft verſendet ihre digte, nächſte Woche Edward Spencer 
oh — bie Seiftungs- — bereits nach allen Teilen des Ir. —— tem. wird 
fähigkeit der Fabrit erſchöpft iſt. F Augente · der Ford Co. een, un nur 26 Yabre 
Ter King Adtzylinderwagen. Die Gebrüder Laroler, Frank und. alt ift, war jtellvertretender Vorfiger 


für den gleichen 


gewifien Sinn überall nad dem Rech: | 


daß er, wenn er auch vielleicht nicht | 


Partei Charles W. Fairbanks. Kam. 


in Jowa und Indiana übernehmen. 


neutralen Quellen kommen, laſſen er= 
kennen, daß Col. Lowden in den 
Landbezirken beſtändig an Boden ver⸗ 
liert, während Senator Hull keinen 
Eindruck auf die Landbevölkerung 
mache. 

Col. Smith ſprach heute in Sa— 
vanna und appellirte an die Republi— 
kaner, für ſich ſeloſt zu denken, nicht 
aber die Chicagoer Faktionen die Ent-⸗ 
ſcheidung treffen zu laſſen und die 
Ticdets dieſer Faktion über den Haufen 
zu werfen. Einer der beiden anderen 
Gouverneurskandidaten gebe in ſeinen 
Anzeigen offen zu, daß er der Kondi⸗ 
dat einer Faktion ſei. Der * 


Große j 


Mit Koupon: 
J. & P. Coats 6⸗fa⸗ 
her Maſchinenzwirn, 
in ſchwarz od. weiß, 
in allen Nummern 


zu haben, ſpeziell 
Spulen 


Untergeng-Bargains 


Grtra feine Tualität 
weiße, fließge fütt erte 
Unton Suits fürdamen 
Dutch Hals, Ellbo— 
| gen Wermel, Größen 
. 34, 36 und 38, ei 
regulärer 5Ve Artilel— 


| l Eee Sie 
Lowdens Kampagnepläne. | ; en un 
| Ent. frank D. Lorden, berif| NEN /jaitine "iehgefiuere 
Gouverneurstandidat der Rathaus: | % ee 
fattion, wird die verbleibenden Wochen | 2 | cine ihmere Cualität, 
der Vorwahlentampagne ausschließlich | ee ber i9e 
auf die Stadt Chicago und ihre Vor= | siell, ver Ctüd.. € 
ftädte verwenden. Er mwirb in allen | Ä _ fein nerippte Union 
Mards der Stadt und in jeber — Eutts für Damen, aus 
gemeinde im County fprecdhen. | 
| 


fuche e8 in Wbrede zu ftellen, bilde 
aber das Haupt des Tidets, das Die 
| Ehicagver Rathaustliguc offen inbof- 
firt babe. 


nefhnittener Hals, är— 
|« 
| Hull ift befriedigt. 


mellos, mit Epigen u. 
Band befegt, fommen 
nur in Extra-⸗Größen — 

Staaisſenator Morton D. Hull, der 

Gouverneurskandidat der aktion 

Deneen, wird heute ſeine Kampagne in 


| * 
| fpeziell, 
nit 


B 


Better grannlirter | 
Buder — 10 


Er 730 
Mit Noupon.) 

u. S. Mail Geife; 

6 Stüde ge 


mr 
für. oosncoe.. 
(Mit Noudon.) 


|den Landbezirten des Staates zu Ende | 
Ibrngen, auf bie er jech® Moden ber= 
| manbt hat. m einer Anfprade in 
|Eurefa erflärte er heute Mittag, daß | 
ler höchlichft befriedigt fei mit der Aufs | 
nahme, die er im Staat gefunden habe, | 
und daß er gefunden habe, daß Tau⸗ 
ſende von Fortſchrittlern wieder zur 
republitaniſchen Partei, als der wirk⸗ 
lich fortſchrittlichen Partei, zurückge⸗ 
fehrt feien. | 
| Gouverneur it einderfianden. | 
| Thomas M. Sullivan, Abwajier: | 
|Fommifiär und Vewerber für die de- | 
ımofratiihe Nomination für die Ab- |] 
waiierbehörde, hat, von Gouverneur 
Dunne eine bejahende Zuſage auf 
ſeinen Vorſchlag, der Abwaſſerbe— 
hörde durch ein Geſetz das Recht zur 
Pachtung von Staudämmen zu er— 
teilen, erhalten. Der Gouverneur 
hat ihm geantwortet, er ſtehe dem 
Plan freundlich gegenüber. 

| Lawler iſt Hauptredner. 

Zum Hauptredner für die Kunde | 
gebung, mit der die hieſige demokra— 
tiſche Organiſation am nächſten 
|Samitap die Nationalfanpagne im | 
'Forejt Park eröffnen will, ift Daniel | 
W. Lawler von Minneſota ausge— 
wählt worden. Die Wahl iſt vom 
hieſigen demokratiſchen National— 
hauptquartier getroffen worden. 
| Greift Kongrefmitglied Medermott an. 

Sinen fcharfen Angriff auf Kon: 
grehmitglied Frant MeDermott bom 
4. Kongreibezirt, gemeinhin „Pipes“ 
MeDermott genannt, machte gefiern in 
* Anſprache in Pulaski Halle, 48. 
und Throop Str. Ald. Charles Mar— 
tin von der 5. Ward, der ſich en 
MeDermott um die demokratiſc 
mination für den Hongreß b— 
Ald. Martin wies in ſeiner Anſprache 
darauf hin, daß Kongreßmitglied Me— 
Dermott während ſeiner Tätigkeit im 
Kongreß gegen alle Maßregeln ge— 
ſtimmt habe, welche ſeine Partei be— 


ers, — drei 
Packete für.. 
(Mit Roupon.) 


5 Pfund 
Argo Stärke 
(Mit Koupon.) 

Quart Flafche 
mit Koupon...... 


Bin Wonder ı 

a; y 

Die Vlop, mit | er, 
"langem Stiel; 
u. großer B50C 

Hanne von Fig 

Wonder Cedar ! macht, 
Molifh, _. ver. ı 

nur 


Preis fite dies | 
| 29c 


Echte Opaque 
Fenſter Rom. 
ı Ieauz, in als 
‚ jerfarben, 36 

Zoll breit und 

7 $uß lang, in 
ı allen Farben, 
: fpes. für Mons 


Hartbolz 


‘tag, zu nur 


_Ic_ | 


| 
| 
| 


Helmont Ave. Bar 


3 4 
4 


Kauft jetzt 


30 Fuß 


argains auf dem 2. Floor 


Crispo Soda Grad. 


10c 


Schacht el 


19e 


Affidavit Whiskey 59e 
Waſchllam⸗ 
— von 
ausgeleſenem 


ſpegiel⸗ 

ler Preis, nur 

ten Vertauf, zu für Montag, 
€ 


pezielle Bargains für Montag. 
Sie eriparen Euch viel Geld, 


20c Bade: Hand: He weiße Tajchen- | 
tücher, lc fücher für 
2 Due son) Käuger, 2ic 


ihwerer Qualitat 2. 
gebleihter türfifger | ?>0 Tugend don 
Badehandtäher; — | wWeiMm appretirten 
doppelter Faden — |!weißen Gambric-Ta- | 
mit bübfhem xofa | fhentüchern, in voller 
und blauem Rand; | Grühe, mit bübfcher, 
in guter Größe, boblgefünmter sStante, 
gut Me wert, — |eim regulärer dcs | 
fveziell,, das Stück Wert, — extra we⸗ 


für ziell, das Stück für 
140 23C 


10€ Schützen-gingham, Yard 6ic 


Die beite Dxalität von blau 
CS hürzen » Ginahem 


tarrirtent | 
— garantırt ebtiarbia 


zu Jen, — im eltem auten Sortiment bon 


10c dverfauft, 63€ | 


Muſtern — 
die 


ſtes fñr 


ſpeziell, Yard... 


Hroße Bargains in 
Schwarze bamın- 
woll. Strünipfe 
für Männer, mit 
dopp. „erlen u. 
Beben, eine gute 
!lusw, don Grüs 
Ben, cin regul, 
Sc Nyert, fbeziell 


8 ke 8 
Baar zu de * 
ö 


Hlsse«- 
Eſch tichwarze, 
Jbaummw. Män— 
nerſtrümpfe, mit 
weißer 


dopp. 


Sltümpfen 


Zoble m. 
Serien u. 
Zehen, fehr ſp. 
Ivert, Gr, 
111%,, extra ver. 
Paar 
für... 133c 

Echtichw. fein * 
fließzgeſ. baumw. * 
Damenſtrümpie, alle Größen, 
reg. 12140 Werte, fp., Baar 


aee 


p. 


De 


— — nn nn 


Belmont Avenue, Ausficht weitlih nad Gicero Avenue, 
Zeigt wie die Arbeit im Gange iit an der 


„vo. m ” 
Yinie Berlängerung 
An unferer Doppelten Sektion Linie Snbdivijion 
Wenn fertig, werden die Werte bedeutend höher fein, 


den jeßigen niedrigen Preijen 


welche jchr bald erhöht werden, 


MWohnungs-Lotten fu billig twie $405 
Belmont Ave. Gejhäjts-Lotten jo billig wie $975 


Mehrere fehöne Eden, fowie Gejchäfts-Fronten an Cicero Avenue. 


Schmieröl ausgegeben. Dbgleih er) Ray’. Morgan, der Präfident der YA, jr, die kürzlich eine Agentur der des Oberhaufes der Lenislatur bon | fürwortet hat. Unter den Vorlagen, 
nod drei Berfonen bei fich hatte, ftell- | King Motor Co, Nr. 2429 S.\Sorb Co. übernahmen, Iafien Nr.| — — 


ten ſich die Koſten alſo auf nur etwa Michigan Ave., Chicago, hat in der) 6916—20 Lafayette Abe. ein drei— 


2 Cents die Meile. Billiger fann man | Fabrit in Detroit die größte Beſtel- ſtöckiges Gebäude errichten, das fie, 


Florida. 
Wil Frauen bearbeiten, 


2 * Ei ür di 
ein derartiges Vergnügen in der Tat lung auf Adtzplindermagen gemacht, | is Vertaufe raum und „Service Sta-| m. umfafjendes Programm für bie 


Die Verun: | 


Bearbeitung der weiblichen Wähler: 
haft des Staats im Anterejje Prä- 
jident Wilfons hat Frau George Baß, 
die Xeiterin des Yrauenbüros im hieji- 
gen demokratiſchen Nationalhaupt— 
quartier, entworfen. 
in Illinois über Präſidentſchaftskan— 
didaten abſtimmen. Sie plant, in je— 
dem Ort des Staats einen weiblichen 
Redner zu haben, der die weiblichen 
Stimmgeber zugunſten der Wieder— 
wahl des Präſidenten bearbeiten ſoll. 
Um das nötige Material zur Verfü— 
gung zu haben, beabſichtigt ſie, einen 
Kurs für weibliche Kampagnetedner 
einzurichten. 

Smith gewinnt angeblich an Boden. 

Daß die Bewegung zugunſten der 
Nomination Col. Frant L. Smith's 
von Dwight zum eqhublikaniſchen 
Gouverneurskandidaten mer mehr an 
Boden gewinnt, erklärle heute ſein 
Kampagneleiter John C. Ames auf 


James Ptacek, Nr. 608 De Koven Grund von Berichten, die aus den teren Nachrichten von ihm erhalten. 
Landbezirken einlaufen. Die Berichte, Charles C. Jackſon, 
Nr. 550 die angeblich zum größten Teil aus des Flüchtlings, hingegen wurde ge— 


\ Augenleiden 


mit einem Leiterwagen | 


— Kein Riſiko! 


Frauen können 


gegen die MeDermott geſtimmt su, 
nannte der Stadtvater in erfter Linie | 
das Gefeg gegen Kinderarbeit, die) 
Vorlage für Vermehrung der Flotte 
und die für ?preigabe der Philippinen. 


EISMARCK GARTEN 


gippelürkdeiter, 
| E94 Grolie3 Üpern:Ballett WE | 
| Hawaiian Troubadours. 
Sonntag Table d'Hote 831.00. 

jalon 


Alle unterirdiichen BVerbeijerungen find gemacht und bezablt. 
Barfivege, Bäume, Sträucher. Volltommener Landichaft-&ffett. 


Die ganze Subdivifion auf VBrid-Gebäude bejchräntt. 
250,000 Berbefferungen find vollendet oder im Bau begriffen. 


Rorımt heute heraus und feht dies! 


Tie größte Entwidiung auf der großen Nordweitieite, 
Kleine Anzahlung — der Neft auf fünf Jahre Zeit. 

Wem Ihr Euch für eine profitable Napıtalanlage in Grundeigen- 
tum interenirt, fauft da, wo Ticy Die größten gegenwärtigen und vor= 
ausjichtlichen Vortetle bieten nd wo fluge Bejchräntungen zufünftige 
Werte fichern. Aberfauftjeptl 

Nehmt Cicero Ave. Car bis Wellington Str. (zwei Blods füdlich 
vor Belmont Ave.). Zweig-Office täglid und Sonntags offen. 


'KOESTERS ZANDER.) 


ER 


nee 
Auf ridhtiger Fährte? 
| Geheimpoliziften forihen in Gofhen, | 
Ind., nad Max Silver. | 

Die Jagd auf Mar Silver, den | 
(flüchtigen Bärfer, der jich, wie die | 
Behörden annchmen, in Begleitung | 
einer Frau in Goshen, Ind., befin: | 


BEE RE 


— — 


kin einem Verhör unterzogen und as 
den ſ ird ieitens der Gchei ıerfter Zeuge auf Montag vor bie — 
den ſoll, wird ſeitens der Geheimpo— = 2 f (ad 3 Auch die und abſolute Sicherheit 
lizei fortgeſetzt. Der derzeitige Chef! zopgel PERS * m. — | Die neue Ghicago Budenirediianjtais, die 
‚der jtädtiichen Geheimpolizei Zeut- beiden rauen Ma und Adolph Sil⸗ umer dem Namen 
Inant Larkin iſt immer noch in ver wurden heute auf Montag vor die | CREDIT URBAN OF AMERICA 
|Goihen, jedoch hat Rolizeichef Sealer Te Körperſchaft als Zeuginnen vorge: | TRUST COMPANY 
16is heute Nachmittag noch Feine wei. laden. Die Frauen Haben nunmehe || anhand wies. min ieh Unreraed 
| ihre Verſtecke verlaſſen und ſind MR nungen für etwa dvierzebnhundert ihrer 

ihre Wohnungen zurüdgelzhrt, Frau 7 Bros bevorzugten Grundtapital 
Mar Silver wohnt 3535 Douglas | —* zu Rum 

i 23 “air |] Nennwert entgegen. Die Anit pird umte 
| Abe. umd Frau Woolph Silver 915 | dem Sıumoie Iruft Compann « Gelege ger 
‚ Saftfewvood Tertace ¶ Lawrence Fim · angciene mrs 
Rechtsanwalt und Sruder bon Frau |f beim Stantsihasmeilter von Yillinois als 
Io ; En Kaution deponirt werden. 
| Adolph Silver, wurde heute wieoerum || "CREDIT URBAN 
nach der Staatsanwaltfchaft berufen || TRUST CO. aiebt 
und ebenfal‘S einem längeren Verhör | 
unterzogen. Er leidet augenjcheinlich | 
ſehr unter dem Verſchinden ſeines 
Schwagers Max, denn er brach in der 


7 Prozent Zinſen 


ein Schwager 


ſterr Abend von Larkin und Detek— 
tiveſergeant Harnagie in Goſhen auf 
gefunden und einem Verhör unterzo— 
gen. Es wird vermutet, deß die Ge— 
heimpoliziſten von Jackſon den Na— 
men der Frauensperſon ausfindig 
gentadt haben, die für Mar Silver 
Mietsz'nfen einzog und die drei Tage 
dor ihm aus Chicago verſchwand. 


OF AMERICA 
ihren Altionären daher 


nicht verlangen. die je dagemefen ift? Zwei Güterzüge| tion“ Tenuben wollen. Sie find feit! 
Fıl. Romena Lopez, Bilori, Miff., | mit, zufammen 50 Wagen werben nö= | einer ganzen Reihe von Jahren im, 
fäufte in der Fabrit in Toledo, D.,iiiq fein, um die „Autos“ hierher ZU | Kraftwagengefhäft und haben einen | 
einen neuen Overland-Wagen, Modell) bringen. Die King Motor Co. erfreut | fehr ausaedernten Belanntentreis, | 
86, und fuhr dann damit nach Haufe. | fich alfo, mie man fieht, des alterbeften — — — | 
In Folge ſchweren Regens waren die | Gebeihens; das Geihäft hat ſich mM] Ha das vorigen Samstag abgehal- 
Wege zum Teil in fehr jchlechtem Zu> | geradezu wunderbarer Weife entwidelt. |, ., Grand af ng ag 
jtande, troßdem hatte fie auf der 1200 | Won dem Unternehmung2geift legt au Reihe von Enttäufhungen brachte, 
Meilen langen Fahrt aud nicht bie bie Gröffnung einer Filiale in bem|y.pen die Leiter des Speedway Parkz | 
geringften Ungelegenheiten. Sie hatte) Gebäude Nr. 209 N. Michigan ‚Une. d:{chloffen, dort amt 14 Dftober ein! 
fich um den Motor üderhaupt nicht zu im Hauptgefcäftsteile der Stadt, be=| eiieres Mennen — Dr 
fümmern, weiß, mie fie zugibt, nicht | vebtes Zeugniß ab, toerden dafür forgen, dahı es d ns 
5 . . | . . ’ w\ v 
einmal, wie er auzfieht. Ganz befon: | 24 Meilen die Sallone. tereffanten fehr viel‘ bietet, 
ri * es a David Patnaud, Präfident der en JE —— 
große Schwere Wagen aud auf Schledye | Avenue Garage in Troy, N. Y., Tube] * ale Bi id „Bai⸗ 
ten Wegen ſehr leicht lenken läßt. |in einem Snterftate Wagen = er — — ae 
”on Chiengo nad Los Angeles. a Zrinp Breming Co., in Flaſchen und 
i zu üb zen, waßı® Be ur Die 109 2ITEHEI| öffern Tel: Balumet 730 und 89 
nr Au — —— = | —— nur — Gallonen Anzeige 
mag, fuhr George ©. Greenberg, | afo “. jodaß er a jo mit jeder bon] Nadler verunglüdt. 
Chicago, in einem bierzplindrigen | ihnen 24 Meilen zurüdlegte. Diefe| —— 
Scripps-Booth Wagen von Chicago Leitung erfreute ihn berartig, daß er Brachen mehrere Rippen und trugen au— 
nad 208 Angeles, eine Entfernung | 11® 2 zwei weitere derartige herdem Schädelwunden davon. 
von 2,473 Meilen. Es war ihm dung: | gen beſtete. 
aus nicht darum zu tun, eine befonbere | E Sechszylinderwagen. Straße, hatte geſtern Abend mit ſei 
Geſchwindigkeit zu entwickeln, trozdem Der Stephens Sechszylinderwagen, nem Freunde Frank Koſat, 
legie er aber im Durchſchnitit eiwas der bon ber mit der Moline Plow Co. De Koven Straße, auf ſeinem Kraft- 
über 17 Meilen die Stunde zurüd, und) IN Verbindung ſtehenden Stephens fahrrad eine Spazierfahrt unternom—⸗ 
jede Gallone Gaſolin reichte ihm für Motor Co. in Freeport, Ill., hergeſtellt men und befand ſich wieder auf dem 
volle 24 Meilen. Von Los Ungeles | WITD, iſt = dem Gebäude Nr. 1223 | Heimmege, als er an ‘efferfon und W. | 
fuhr. er dann, wie James Leon, ber | Michigan pe. ausgeftellt und fann| 79, Straße 
CHicagoer Vertreter der Firma, be | Dort jederzeit in Augenjchein genoms | nes Spripenzuges Nr. 5 zufammen- 
richtet, in 21 Stunden, ohne Unter- | men werben. Er madt einen fehr guten | ftiek und beide Radler auf da3 Pfla- 
bredung, nah San Franzisto, — eine| Eindrud. 2 2 ſter geſchleudert wurden. 
Strecke von 25 Meilen. | Neues Gebäude eröjinet. 'glücten trugen außer mehreren Ripl 
Ten Bikes Peak Linauf. | 
Harry Neioman, der Chicagoer Ver: | 
treter der Chalmerz Eo., ift die Nach: 
richt zugegangen, daß bei dem vorige, 
Mode ftattgehabten Wettfahren auf| 
dem Pites Peak fomohl der erite mie) 
aud der zweite Preis von Chalmers: | 
Wagen davongetragen murde. Die) 
hoch oben in den Wolten gelegene Bahn | 
ift 121, Meilen lang, beiteht zu 42) 
Prozent aus Biegungen und meift eine, 
Steigerung von 10 Prozent auf. Die| 
beiden Wagen, die von Fred H. Junt 
und Roy Steuß aelenft murben, ente | 
widelten eine Gefchwindigfeit von etiva | 
30 Meilen. | 
„Ehalt Talt“ ift der Name eines, 
Heinen yachblattes, welches Hugh] 
Chalmers, der Präfident der Firma, | 
berausgibt. E3 ift vor Allem für die! 
Händler und die Angeftellten beftimmt | 
und gibt Ausfunft über zahlreiche An- | 
gelegenheiten. welche eben für viefe von! 
großen: Intereffe find. 
60,000 Sazon-Wagen. 
Die Saron Motor Car Corporation 
bat in’ den lehten brei Wochen mit 
ihren Agenten Kontratte für die Lie 
ferung von 50,755 Saron-Wagen ab- 
geiähloffen, welde ihnen bei Beginn 


ı _ Das neue Gebäube der Iennis- penbrüchen aud; Schäbelmunden da: 


Dakland Co., Nr. 2427 -29 Wabaſh von und mußten 


Ave., iſt fertig geſtellt und wird nun hoſpital gebracht werden. 
als „Service Station“ benützt. Der dreijährige Alex Dean, Nr. 
hat eine Front von 40 und eine Tiefe 3535 Clis Abe, velder geftern vor 
a 181 Fuß, Be. alſo ſehr viel dem Haufe Nr. 747 Oft 36. Straße 
un Masern icht ed, vo alle nd> | yon einem Kraftivagen überfahren 
igen Arbeiten in kürzefter Zeit und zu | murbe, ftarb heute an feinen Wer- 
niedrigem Koſtenpreiſe ausgeführt fehungen 
werden. WUuch murde der Leber=| 
— = BNEEBPFRGEN, Nr.. Wolitte dert Bater folgen. 
ihigan Ave., abgeholfen, — 
denn jetzt — — ragen Da fie den Tod ihres Waters nicht 
noch auf Lager befindlichen Wagen, die ; derwinden Fonnte, der Firzlih) aus 
Werfftätten u. f. m. dort vorhanden. | Een Pe verjuchte fich heute 
eG 5 t, der Verkaufs: | die 3Sjährige 
—2* ber za eetlärt, ea Mr. 2519 ©. Clifton Ave., zu ver- 
ihm ein Rätjel, wie man fich ange= giften. Sie wurde, fich in Krämpfen 
fichts des immer mehr — windend, aufgefunden und nach dem 
Geichäfts überhaupt ſo lange mit dem Countyhoſpital überführt, wo die 
einen Gebäude allein behelfen konnte. Aerzte wenig Hoffnung haben, ſie am 


2 
Naſh übernimmt Jeffery-Agentur. | Leben zu erhalten. 


— — — 
Großes Antereffe hat in den Kreifen| * Samuel PB. Thrafker vom Fünf— 
der Kraftwagenhändler die Nachricht 


nach dem County 


Ihomas 8. Jeffery Co. auf die unter Dapid V. Gallery, den Eigentümer 
Leitung von Charles W. Nafh ftehende | de3 Gebäudes Nr. 1920 ©. Wabafh 
Nafh Motors Co. übertragen wurde. | Xbe., und Jalob Wolffon, den Pächter, 
Nafh Hat kürzlich feinen Poften al3|nad, um fie daran zu hindern, jenes 
Präfident der General Motors Eo.|noch länger für angeblih unfittlich 
aufgegeben und mwirb fi nun mit aller Zimede benußen zu Iaffen. 


Sehtraft 
Brillen ergeben, von verſhwommenem Schein, 


Frau Anna Sverak, 


zehnerausſchuß ſuchte heute im Kreis— 
hervorgerufen, daß das Geſchäfit der gericht um einen Einhaltsbefehl gegen 


SHeilung wie dieſe bewirktt wird ohne Gefahr, 


eine Kaution von 1000 während Staatsban— 
Staatsanwaltskanzlei weinend zu— 


fen nur 15 bis 20% und Privatgeihäfte gar 
a: A aufm: = —— 
HRerne Schmerzen! Dieſer Frau ſoll Max auch unter an— 
ſammen und erklärte, daß es ſeine 


tleine Kaution ſtellen. Wie gewinnbringend 
Hypothelengeſchäfte ſind, weiß ein jeder. 
Wer daher einige hundert Dollars anzu— 
legen, oder jemals auf Hypotheten zu leihen 
oder zu borgen gebenft, fehe fi jobald wie 
RAIN. 3 
‚Franklin O. Carter, M. D.|derem einen nrit $600 bewerteten 
DE 0 * — a * * —* *x 
Chicagos großter Augen- Dhren⸗, Naien- und Diamantring geſchenkt haben. Muter töten würde, wenn jem Name 
| > — f i Auch von Adolph Silver hat man | mit dem Zufammenbruch der Bank | 
|, Kein Nugenarzt int Anerifa befigt einen Re | Y}a Ih ichts 5 > m — er m: 
ford bon fo a Heilungen. Varters es | * ich 2 -- gehört. Mit vie- | und dem Verfchwinden von Mar Sil: 
thoden ſind ſicher, ſchnell, harmlos. Keine Ge- lem Gerä > sute . 
| fahr, Fein Rifito, keine Schmerzen. Daufende | 2 * * ne m — legten | ber in Verbindung gebracht inerben 
— | Sonntag jeine Abreije von St. Fran— würde. Die Staateanwaltſchaft iſt 
crisco, wo er ſich bei einem Verwand- aber feſt dabon überzeugt, daß Fine 


von Fällen von —— 
ge fährlichen Au— Re 
ge nleiden wurden s er: 00 * a; D 
u —* — Szene geſetzt. Die mehr über Max Silbers Geſchäftsme— 
Carter, wenn JIhr böfe ber © hi Pi ie BE thoden weiß, ald er zu verraten ges 
an mangelhafter yoje der Dia ſcharf ewacen, aber millt ift. | 
leidet, an aranulirten Augenlidern, | DON 
zeugung gefommen, dab er durdaus | Gefhädigten in dem Krad ber Sil- 
nicht jo unihuldig am Zufammen- |ver’fchen Banken die zum größten 
brucd) der Bank von Adolph Silver & | Teile ruffifche Untertanen find, von 
fHielende Berfonr in des Doltors. Difice gehen — 
— nn und fünfaebur &s | zu haben, um auch gegen ihn jtraf- |den firde. In den Banfen murden 
3 — y M e ‚ * — 
3 ee li aaen rechtlich vorgehen zu ge gegen 500: uneröffnete Briefe aus 
De A — Hi * 2.7 
bs in normalem Su | Das fi im Belit der Staatsans | Ruplend vorgefunden, melde jet im 
Montag den Großgefchmworenen zur|ten, die Silver zur Sendung nad 
Unterfuchung vorgelegt werben wird. | NRufland übernommen hat, und bie 
Der frühere Bertrauensclert von Mar |nie ihre Beitimmung erreichten. Eine 


— 


ud 


—— — — 


Ohne Meſſer geheilt. 


N Staar, Geſchwüren, 
Eiterſad. Gerſtenkorn, Abſzeß, blinzelnden oder 
ſauielenden Augen, 


Schielen der Augen beſeitigt. 


Vollſtändige Heilung garantirt. 
Ueber 950 Kuren von Schielaugen an Relord. 
19 Jahre an State Strafe. 


| hännenden Angentidern, 





bei einem einzie , 

gen Veluch geheilt. | 

Koniultit Dr. 

Schtraft ut gran x Adolph Silver war . bislang a fulat | 

Entzündung, Aurziichtigteit, Leitiichtigkeit, | „,; 2 » Din ix 2 ’ \ ( ur: 

zeiden, die jih aus vom Tragen nicht pajiender | nichts öll entdecken. Die Staatzan- | Auf dem ruſſiſchen donſu — 
waltſchaft iſt nunmehr zu der Ueber- de mitgeteilt, daß die Vertretung der 
Co. iſt, als er ſich in San Francisco dem Konſulat in die Hand genommen 

den Anſchein zu geben bemühte, und worden ſei, und daß dieſes dabei die 

63 ift Burhaus mist ungewöhnlihes, eine ſie glaubt genügend Beweismaterial | bolle Unterftükung der Bundesbehör- 

- men zu feben. De | waltfheft gegen die Gebrüder. Silver | Konfulat gelefen und gefichtet werden. 

Eime Schmerzen gehelit. benlt., dab eine befindliche Beweismaterial hat fid | Man hofft, aus ihnen wertvolle —* 
ohne Chloroform, ohme Schmerzen. derartig angehäuft, daß es vereit3. am | Härungen über die Beträge zu erhal: 


Konsultation frei. 


FRANKLIN O. CARTER, M. D. 

Nr. 120 ©. State Str., 2. Floor, eine Tiir nörd- 

ne 5 10 bis 12 
Es wird Dentim neinzaden, 


möglich in Berbindung mit dem 


Grundungs⸗Ausſchuß 


— der — 


CREDIT URBAN OF CHICAGO | 
TRUST COMPANY | 


11 Süd 2a Salle Straße, Ghicags, 


— — — — OS DC 


Unterſchlagungen werden Konfulat 

und Staatsanmwaltfchaft erji geben, 

ivenn das ganze Material gefichtet ilt. 
— — 


Unfreiwillige Abfühlung. 

an feiner Wirtichaft, Nr. 1823 S 
Pallted Str., wurde heute Charles 
Mayer von drei bewaftneten Vandi- 
ten überfallen und in den Eisichrant 
eingeiperrt, worauf jie die Stafie 
Miünderten. Sie erbeuteten 513.50 
und driidten fich, ihr Opfer feinem 
Schidjal überlafiend. Mayer wurde 
ſpäter von "einem Kunden aus feinem 
fühlen Käfig befreit. 


—— 
* Detektives der Bezirkswache in 
Woodlawn verſchafften ſich heute 
Morgen gewaltſam Eintritt in die in 
dem Hauſe Nr. 413 Oſt 63. Straße 
befindlichen Räumlichkeiten eines 
athletiſchen Klubs, wo angeblich ein 


Silver, Jakob Wilfon, wurde heute Auskunft über Inbalt der Briefe und Preiskampf vor ſich ging. Sie ver— 
wieberum von Hilfsſtaaisanwalt Ar⸗den Umfang der damit bewieſenen hafteten fünf Männer. 


Pas Ka er 





Die unterzeichneten Geſchäftsleute und Angehörigen 
anderer Berufe in Cook County empfehlen 


FRANKL. SMITH 


von Dwight, als Kandidat für Das Ant Des 


ouverneurs don AS llinvis 
aus folgenden Gründen: 


1. Illinois braudt einen Gejchäftsmann als Gouverneur. 
Sranf 2. Smith ijt ein ehrlicher, tüchtiger und äußerjt erfolgreicher 


Gejchäftsmann. 


Gr begann jein Leben als ein armer Junge. 


Sein Bater Jakob Smith war in Dentichland geboren und war 


der Dorfichmied von Divight. 


Durch jein eigenes Können hat 


Frank. Smith jid) jeinen Weg gemacht vom gewöhnlichen Arbeiter 
zu einer Stellung von großem Ginfluß. Gr it ein bedeutender 
Grundbeiiser und Präjivent der eriten National Bank von Divight. 


2 


is 


Trank 8. Smith gehört 
von feinem politifchen Boß Fontrollirt, 


nur dem Volke verantwortlich ſein. 
3. Frank L. Smith iſt ein weitſichtiger Mann, er weiß, 
was die verſchiedenen Klaſſen brauchen, und wird allen gegenüber 


gerecht ſein. 


zu keiner Faktion und wird 
Wenn gewählt, wird er 


4. Frank L. Smith befürwortet Ehrlichkeit und Tüchtigkeit 


in öffentlichen Angelegenheiten. 


Er wird den Staat genau nach 


geſchäftlichen Grundſätzen leiten; er wird Verſchwendung ausmer— 
zen und die Steuern herabſetzen; er wird keinen „Graft“ dulden; 


er wird ein Gouverneur für das Volk ſein. 


Wir erſuchen alle Republikaner dringend, für Frank L. Smith 
für Gonvernenr zu ſtimmen in der Vorwahl am 13. Sept. 


Adam Wolf, 3231 Waibington Blvd, 
GN. Shid, 1722 Chaje Avenue, 

A. Kodhling, 940 Edaccomb Place. 

©. 9. Fan, 626 W, Garfield Boulevard. 
5. 9. Scellinag, 1800 Mohawf Str. 
&. €. Stimmung, 1944 Seminary 
A. G. F. Olboy, 3826 Lowell Ave. 
John J. Elliott, 1940 Mohawk Str. 
Otto —— 2557 Argyle Str. 
Fred Buſcher Ir, 1716 N. Park Ave. 
C. > Riper, 1610 Wells Str. 

%. 9. Killen, 1431 Melville Blace. 
John G. Stewart, 634 Garfield Ave. 
Erneſt F. Wichert, 2335 Larrabee Str. 
V. J. Hinaſt, 1719 GE, 54. Str. 

Adolph H. Piper, S13 Sheridan Noad. 
E. H. Sadiſh, Eleveland Ave. 

Theo. S. Reeſe, 1557 Wells Str. 
William A. Haußke, 1223 Addiſon Str. 
Albert Miller, Lincoln und Garfield Avo. 
Chas. 
Otto J. Haas, 1700 Wells 
Arthur Roemer, 170 W. North Ave. 
Oscar W. Sperling, 344 Star Str. 
Geo. W. Heinemann, 1615 Wells Str. 


Wm. F. Reimer, 1815 Hammond Str. 


ve. 


* 
EStr. 


Dr. Albert R. Martin, 1559 N. Hoyne Ave. 


M. J. Seifert, 585 Hawthorne Place. 
Dr. Chas. F. Stotz, 2609 N. Sawyer Avo. 
Dr. red. Mueller, 2332 Connnonmeglth!! 
D. Noorner, 3635 Qawrence Ave, 
George Wincller, 2024 Pierce Ave. 
Robert H. Rodik, 394 Rokeby Str. 
H. O. Rabe, 301 Ogden Bldg. 
Auguſt Stoerk, 1426 Catalpa Avpe. 
B. S. Vendig, 4641 Kenmore Ave. 
Richard Guthmann, 1442 Catalpa Ave. 
Edward Pretzel, 4826 N. Troy Str. 
Vincent L. Hanſon, 3710 Flournoy Str. 
A. W. Grotefeld, 4328 N. Sawyer Avoe. 
A. E. Truesden, 3720 Concord 
Mannie Cohen, 5855 Calumet Wove. 
D- N. Seifert, 5520 N. Raulina Str. 
F. Jordan, 3523 Jowa Str. 
Frank H. Albrecht 1734 Otto St 
Louis Aaron, 4920 Vincennes F 
Geo. B. Sloan, 1635 Jackſon Blod. 
Emanuel Kalin, Plaza Hotel. 
O. E. Baldwin, 5057 W. Erie Str. 
John A. Rusk, 603 S. Euelid Ave. 
N. 8. Gotterell, 2845 Damwion Ave, 
W. H. Veltman, 5016 N, Lawndale Ave. 
D. F. Duedman, 2618 N. Waihtenam Ave. 
Joſeph Richard, 4936 R. Leavitt Str, 
A. Walther, 831 Irving Pk. Blod. 
A. Johnſon, 4033 N. Richmond Str. 
Alfred Blanford, 909 Dakin Str, 
D. B. Lewis, 910 Grace Str. 
Henry Wederlin, 3919 Greenview Ave. 
x SHoeffel, 4030 Sheridan Road. 

R. M. Weſthagen, 1261 Norwood Str. 
4. D. Xoy, 902 Dafin Etr. 
3. €. Ehlen, 1629 Wells tr. 
W. E. Boyce, 1535 Wells Str. 


J. Koller Ir., 2105 Cleveland Ave. 


Auguſt Yehner, 3445 N. Varihtield Ave, 
Frank N. Wefterjcheelts, 1667 Humboldt Bvd. 
J. 9. Beifer, 1572 Milwaukee Ave. 
Dr. Thom, Y. D’Balle, 168 W, North Ave. 
David Jamiefon, 6332 Ellis Noe. 
J. A. Nugaber, 2278 Milmanfee 
RW, ©, Komwen, 640 Nork Place. 
C. W. Jackman, 1031 N. Kedvale Ave. 
Yas. D. Boyd, 5716 Prairie ve, 
F. J. Thatcher, 5808 Kenmore Ave. 
Hugh Bartlett, 2628 Lake View Ave. 
J. D. Stacyh, 326 Humphrey Ave. 
A. M. Johnſon, 822 Oakwood Blod. 
John W. Drewitz, 719 Briar Place. 
Edward Haeusroth, 2806 N. Clark Str. 
Emil Wilke, 2740 Florence Ave. 
Peter Geanakoplor, 2724 N. Clark Str. 
Frauf Ploner, 6544 Bosworth Ave. 
Dr. Amandus Horn, 2423 N. Clark Str. 
Alex Glogau, 2747 N. Clark Str. 
Richard Volz, 2543 N. Spaulding Ave. 
Theodore Trapp, 2732 N. Clark Str. 
Adolph Gerſtenberg, 6742 Newgard Ave. 
Geo. Stingel, 10112 Ave. „I“, 
J. J. Berer, 5004 Champlain ve. 
Kohn N. Rinf, 2850 R. Clark Str. 
N. I. Shrvfhell, 1825 Pratt Ave. 
M. Spier, Maymwood, NIT. 
Hugo Kinn, 2681 Ordard Str. 
. F. MekKiel, 4453 %. Baulina Str. 
5. C. Siebert, 2723 R. Clark Str. 
V. Meßormad, 1057 Columbia Mve 
:. Berryman, 2545 N, Clarf Str, 
» Bilger, 847 No. Central Ave, 
Heorge Hilion, 2683 Orchard Str. 
Yeonard Brill, 930 N. Ridaewan Une. 
Lewis M.Collosky, Brei, Shippers Guide Co, 
H. K. Suider, 730 Waſhington Ave., Wilmette. 
H. G. Drury, 622 Central Ave., Wilmette. 
Emil Nord, 829 Park Ave., Wilmette. 
F. 6. Dettman, 1137 Greenlea* Moe,, 
nette. 

Paul F. Lobanoff, 1118 Greenleaf Avenue, 
Wilmette. 
Charles H. Brethold, 
er 
G. CE. Schule, 1609 Lake Ave., 
A. 5. Dannemarf, 
Wilmette. 

Nathaniel Nubrinfam, 1560 €. 61. Str. 

M. Durlader, 209 &o. State Str, 

Ludwig Pottaih, S2 South Wabaih Ave. 

Fred Nahman, 108 W. Auſtin Ave. 

N. Goldfmith, Republic Vlda., Adams und 
State Eir. 

Nobert Staedter, 17 North State Str, 

N. Rudow, 5626 Wayne Ave. 

Nichard Beaf, 220 South State Str. 

Franf 2. Mammojer, 1 a. State Str. 

Herman Walzer, 3108 Logan Vlvd. 

F. G. Fur, M. D., 3123 Palmer Square. 

Nathan Selter, 3256 Pierce Ave, 

9. A. Sufes, 6439 Peoria tr, 

Bernard Caro, 351 WB. Madilon Str. 


pe, 


Wil: 


1102 Gentral Mvenue, 


Wilmette, 
1720 Elmwogd Avenue, 


A. Elpin, 5144 Michigan Ave, 

Chas. W. Sala, 12 N. Franklin Str. 

Wm. J. Sala, 12 N. Franklin Str. 

Wm. Poeppel, 12 N. Franklin Str. 

D. Glick, 16 W. Grand Ave. 

A. Stauffer, 237 Madifon Str’ 

WM. Wader. 6352 Inglejide Ave. 

Denj. Friedlander, 4418 Prairie Ave. 

2. ©. Brauer, 6702 Halited Str. 

W. H. Ray, Downers Grove, Ill. (Ecke Mar— 
ket u. Adams), 200 S. Market Str. 

F. M. Grigsby, 200 S. Market und Adams. 

Lad Chleboun, 4218 W. 21. Place. 

Senry Clay Moore, 200 S. Market Str. 

Chas. B. Miller, 32 So. Market Straße, 
D. Brandt Co. 

E. P. Johnſon, 565 W. Waihington Vlvd. 

N. A. Engſtrom, 565 W. Waſhington Blod. 

W. E. Aullar, 5898 N. Harlem Ave. 

J. A. Johnſon, 565 W. Waſhington Blod. 

S. A. Dale, 107 N. Market Str. 

Wm. L. Pentecoſt, 3228 W. South Water 

W. H. Pentecoſt, 328 W. South Water S 

Harry M. Cohn, 300 S. Water Str. 

C. B. Suller, 27 N. Franklin Str. 

% 8. Cohn, 300 S. Water Str. 

Morris K. RBatinfin, 300 S. Water Str. 

Chas. Luitgarten, 300 S. Water Str. 

Daniel W. Eiß, M. D., Phyſiecian, 523: 
Indiana pe. 

8. Heller & Co, Min. 
Calumet Mve. 

Albert Heller, 5125 Ellis Ave. 

Albert Pik, (Albert Pick K Co,, 
Nandolph Str. 

XRenton S. Fox, Photographer, 
Avenue. 

Geo. B. Gebhart Co., Hardware, 
51. Str., Oakland 3157. 
Harry E. Entler, Electrical Contractor, 315 

Oſt 51. Str. Oakland 1568. 
Sam. Großman, Mig. Incandescent L8 

Franklin 1640, 5109 Indiana Ave. 
J. C. Stran E Co., 4223 N. Kildare Ave. 
George E. Laveny, 528 N. Sawyer Avoe. 
Harrty De Roca, Bellwood, Ill. 
Fred C. Mochelle, 914 E. Marquette Rd. 
C. J. Kuettler, 2067 N. Mozart Str. 
A. Betſche, 53322 Warren Ave. 
F. W. —8 825 S. Wabaſh Ave. 
H. Hayton, Evanſton, Ill. 
Joſeph Sauer, Oak Park. 
J. Ettelſon, 545 N. La Salle Str. 
W. C. Wetſcher, 4660 Kaſſon Ave. 
Benj. E. Bloſtan, Glen Ellyn, Ill. 
George Fuldner, 3134 Kedvale Ave. 
Charles F. Marſhall, 3503 Flournoy Str. 
Km. Rutadj, 3624 Lincoln Ave, 
Aler Swan, 510 Dafdale Une. 
G. Beterion, 500 ©. Peoria Str. 
Kohn Ehults, 2014 W. Warren Ave. 
G. ©. Goodman, Chicago, SI. 
Ralph Eunfort, Chicago, Ss. 
H. Beterfon, 2601 W. Fullerton Moe, 


Chemiſts, 3925 


212 W, 
5057 Indiana 


204 Dit 


Lamps, 


4 | ben, dab jeder 


| „Bür 


| 3 Frau D. ins 


Xengliſchen Raſſe, die 
RL wäre lieber unter dei: Zeuten, die | 


> | 
y ftandig 
Grunde ſind ſie nicht 
| bfange meine beiten ı Grüße, id) werde 


J 


Franzöſiſche Stimmungsbilder. 


Die folgenden wörtlich überſetzten 
Briefe von Angehörigen franzöſiſcher 
Kriegsgefangener gewähren einen 
Einblick in die wahre Stimmung des 
Volkes und die Lebensmittelknappheit 
in Frankreich. 
| Eine Frau aus Fongern (Maine-et- 
Loire) ſchreibt an den ihr befannten 
Kriegsgefangenen B.: 

„Sch nu daran denfen, dak Sie 
wohl unglüdlih find. Das macht 
mir großen Summer. Es iit gar fein 
Leben mehr, Ivenn man im einer der» 


artigen Zage ilt und nicht weiß, wann 


dieſes Elend aufhört. Ich verſichere 
Sie, daß es ein großes Elend iſt. 
Alle Welt iſt verdroſſen. Man ſpricht 
ſchon davon, daß die Jahrgänge 87 
und 88 einberufen werden ſollen, 
dann werden nur 
Kinder übrig ſein; denn der 
gang 1917 iſt ja ſchon 
Man wird am Ende mutlos.“ 
Ein Fräulein D. 
'an ihren Friegsgefangenen 
Armand ©.: 

Ich will und fann nicht um Silfe 
| bitten für Dich bei all den Leuten 
| hier, die Du mir namhaft madjit, die 
ich wohl ferne, und die nichts für 
Di Fır.: werden. Ich beitle nicht 
gern, befonders niht ohne Erfolg. 
Kenn Du wühteit, wie 
hart, mühjlelig, Schwierig 
it feit dem Kriege! 








nod Greife und | 
Sahr: | 
eingezogen. | 


ichreibt aus N. | 
Bruder | 





das Leben | 
geworden | 
Alles it fo! 


teurer, To geitiegen, jo jchiver zu ba: | 


erfahren, 
Slaube mir, e8 it 


auf andre fehen!“” 
Eine Mutter fragt bejorgt ihren 
Sohn, den Hriegsgefangenen D.: 
„sedermann it recht friegsmüde, 
Wann wird der Krieg ein Ende neh: 
nen?“ 


Aus Baris fchreibt eine Frau an) 


| ihren friegsgefangenen Mann: 
mich iſt es 


denn man nimmt nur Fremde und 
Flüchtlinge. Unſereins, obwohl man 
ein Handwerk kennt, muß vor Hun— 
ger frı,ieren. Wir werden ins Aus- 
land gehen, denn von Sranfreic) habe 
ih genug.” 


| Dak die Angehörigen der Rriegs- 


ſehr ſchwierig, 
— augenblicklich eine Arbeit zu erhalten, | 


das bilschen Geld, das ı 
ler hat, für jich behäkt, und Dur wirit | 
daß die beite Freundin die ı 
eigene Tasche ilt. 
> fo, jeder für jih und man joll nicht | 





gefangenen über deren Gejcjid troß | 


aller Lügen franzöfticher Zeitungen | 
ganz beruhigt find, zeigt folgender 
X Brick. 
Ormoy-VBillers fchreibt | 
an ihren Friegsgefangenen Mann: 
„Ich war überglüdiih, am Mon: 
tag Dein Bild zu empfangen. Ge— 
füßt habe id) e&8 und Tränen dabei 
bergoffen, denn ich Habe nicht gedacht, 
daß Du fo gut ausfehen würbdeit. 
Auch Habe ih nicht gealaubt, Dich 
nad) alledem, was man filh von den 
Kriegsgefangenen bier erzählt, fo gut 
gekleidet zu fehen. Vielen Leuten 
babe ich Deine Starte gezeigt; alle ja- 
gen, daß e8 eine große Lüge ift, zu 
behaupten, daß hr in Feten herum- 
lauft. Nur mit folden Beweijen wie 


? ı Deine Karte fann man den Leuten 


| den Mund Stopfen.” 
Much über das 

jo viel ge: 
engliſchen Bundesgenoſſen 
Volke in Wahrheit genießen, 


| rühmten 
| beim 


x | geben ums folhe Briefe Aufihluß. 


ı Dem Striegsgefangenen W. fchreibt 
feine Freundin aus Andruicgq: 

| Artur!  Mntwort 
| Deine feine Karte von geftern. Ich 
' bin bier recht traurig, auch wegen der 


Did) umgeben, 
beſſer, 


denn deren Herz iſt 
glaube ich. Sei nur recht an— 

und gehorſam, denn im 
ſchlecht. Em— 


| ı Dir in 


| ſcicken. 


einigen Tagen 
Ganz Dein, 


ein Paket 


Louiſe 8 


auf) 


| 


| 


>» Anſehen, das die in A 
der frangöfiichen Preiie 


ich nicht Liebe. |B 


| 





Gute Küſſe, J 


Auch eine junge Dame aus Bam: | | 


| becque ijt von den Engländern wenig 
entzückt. 


„Seit heute Mittag ſind andere 
Engländer hier, um die — 
die geſtern früh weg ſind. Offen ge— 
ſtanden, glaube ich, daß dieſe befſer 
| fein werden, denn die anderen Ordo— 
|nanzen und Köche waren wohl der 
ſchlimmſte Ausſchuß von ganz Eng- 
land.“ 
| Wie die Engländer in Frankreich 
hauſen, zeigt der Brief einer Frau 
aus Saint Maur: 

„Wir haben Nachricht aus Hou— 
plines. Abbe F. iſt hingefahren. 
Alles iſt demoliert; wenn die Säufer ı ! 


| nod) ftehen, find fie von den Englän- | 


dern geplündert worden. Legtere be- | 
dienen ih aud) des Bettzeugs und | 
| eignen fi auch den Inhalt der Kel: , 
‚ler an. Kurz, man braucht Feine, 
Hoffnung zu haben, ettwas wiederzu- 
; finden.“ 


Wie ganz anders Hört fid) an, was | 


die Angehörigen der Striegögefange: | 


| R 
'y 
Sie jchreibt ihrem Friegs- | 
| gefangenen B-uder: 


J 
J 


| 


| 
| 


nen aus den bejeßten Gebieten jchrei- | 


' ben. 


men wir: 

ı „Deine Mutter ift im Juni und | 
I . 

Juli ſehr krank geweſen an Dyſente— 
rie. Sie iſt von den deutſchen Aerz— 


| * 


| 
'B 
'$ 
| 
'B 


eig ruhig und gut 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE.a 


nd PAULINA ST. > 


Gute Schuhe für Männer, Inmen und Kinder 


Latleder, Gunmetal, 
ſchwarzer Fammt — 

zum Siuöpjen 
oder Ehnären, 


Lohfarbiges Kalbleder, 
weißer Kanpaß — 
mit Tuoberteilen, 
und Yederoberteilen 


Sommer=Kleider für Mädchen und junge Damen 


Kleider für Mädchen von 6 bi3 14 Jah: | 
ren, aus farrirten: PBercalg garantırt | 
echtfarbig, Modelle mit langer Watit, | 
hübjch beiebt, veguläre 50c Werte — 
fpeziell in diefem Verfauf zu 


ITC 


Kappen für Knaben, in neuen modernen 
Muftern, in einer großen Auswahl 
bon Farben, Größen 65 bis 7, ge— 
macht aus reinwollenem Tuch, 

ſpeziell zu 


Kleider für junge Damen, geblümte 
Marquiſette, beſetzt mit ſeidenem Gür— 
tel, große und doppelte Kragen, Sktirt 
mit 2 Ruffles, ſchönes Modell, Grö— 


ben 16, 18, 36 und 35, ivert $5, zu 


S1.00 


Schulanzüge für Knaben, in einer Aus— 
kahl von neuen Muitern, belle und 


dunkle Syarben, gerade das Richtige für 


die Schule, Größen 6 an -"$1. 79 


16, wert $3.00, jpeziell 


Strümpfe fir Kinder 


15e Kinderſtrümyfe, Jerſey gerinpte echt 
ſchwarze Baumwolle, nähtlos, doppelte | 


serien md Zehen, Größen 5 10e| 


bi 9%, das Paar zu 


Bercales 


1238c BDarb breiter Bercale, voller 
Standard, helle Barden, —* 94 
figquriet u. gejtreift, Yard. c 
1de Yarb breites Gniaten *5 in 
langen Fabrikenden, paſſend f. 

Skirts u. Knabenbluſen, Yard. 


19e Knaben-Strümpfe, ſchwere gerippte 
Baumwolle, echtſchwarz, in allen Grö— 
hen bis > ZU 10, = Baar 356, 
3 Baar au 


Halb» Paar Bardinen = Verkauf 


Moellers Muſter von 83 bis 85 Quali— 
täten in Gardinen, Netz, Nottingham, 
Marquiſettes und Voiles, ein wenig 
bejchmugt, find 21% und 3% Yards 
lang, das Stüd jpeziell zu 
69e und 


en unjerer Grocery und Market 


— Gentumn — das aller⸗ 
beſte, (2 Säcke an $ = 
1 Kunden), 4 2bl. u 92 — * 
Feinſter den as Bfund.. 
Qude, = Bid 
Mit 1 Pfund staffee au 25c 
j oder mehr. Pfund Ka 
Seifenfehniget, de Sorte, 
3 Pfund für 
2oje Sätte 5 3 


das Pfd.. 


> Pfund au > 
einen Kunden, Id Ic Round Steat, 


Marſhalls Naphtha oder Au⸗ 
tomatic Seiſe — 
10 Stücke für Te 
10 Etüde au 


Pfund zu 


{ Kunden. I 


— — — 


ne nt ni nen 


Saranins f 


Bique, nur in Weiß, 
ftreift, wert 25c, die 


ſchön ge⸗ 
Yard.. 


14c 


Hemden: Bercale, voller Standard, 
56 Doll breit, wert 15c, fpe= 

ziell die Nard zu 

Roſa u. blauer Baby-Flanell 860 
twilled, wert 15e, die Yard. 
Kinder-Strümpfe, ſchwere 
in echtem Schwarz, wert 156, 
das Baar zu 


gerippte, 


Echön farrirte Ginghamsstletder für | 
Kinder, wert Töc, Tpeziell 

offerirt zu 

Drefiing Sacaues fiir — aus 7 
Gingham und Percale, 

59c, ſpegziell zu 


Weiße Canvas-Knöpfſchuhe für Da— 


men, reguläre $1.50 und $2 89e 


Werte, das Paar zu 
Haus=Slippers fie — mit ein 
oder zwei Riemen, wert 81.25, 
das Paar zu 
7 Blauz Arbeitshemden für Männer — 
in Größen von 141% bis 17, 
fpeziell zu 


Varanins auf dem 
2. Flur 


Sardinen-Scrim, 36 nn breit, Ru 
Hand, wert 12%%2c, fpeziell 
die Yard zut 


— — — — 


Kos laut Ya ni 
Wunſch äußerten: „Ach, wären doch 
die Deutichen erit einmal in Baris, 
' dann hätte doc; das Iheuhlicheftriens- 
'handwerf ein Ende!” — fo ergänzt | 
lie das Pild von der „Stegesitim- 
mung“ in Frankreich. 

— —— 


Die aa 


Ein Verwundeter Liegt Still md! 


& Einen Brief aus Compiegne an ſtei in einem Saal, in dem die ſach— 
den Kriegsgefangenen L. M. entneh-⸗ 


verſtändigen Hilfskräfte vom Roten 
ihr ſchweres 
Amt verſehen. Aber da kommen 
außer ihnen auch noch 


Damen durch den Saal, Damen aus 


ten aufs beſte behandelt worden, Sie den beiten Ständen, Dameıt, die nicht 


ſehr hingebend find. Sie find drei- 
ı mal täglich zu ihr gefommen.” 


Serner jhreibt eine Dame an ih: | 


ren friegsgefangenen Better: 


ſachverſtändig ſind, Damen, die aber 
einen unbezwinglichen Drang haben, 

ihren ſicher guten Willen u zeigen. | 
Sie haben allerlei gejtiftet, und da 


| „Deinen Eltern geht es recht aut, glaubt man denn, ihnen den Zutritt | 


‚mir leben zujammen mit deutichen 
Soldaten, aber es verhält fi nicht 
'fo, wie frangöfifche Yeitungen berid)- 


| ten. Die deutichen € 


| dem Berwundeten, 
Soldaten bringen | daliegen muß. 


nicht gut veriwehren zu fönnen. 
Eine folhe Dame fommt alio zu 
der regungslos | 
„Rmn ih Ihnen 


‚der Zivilbevölferung Adtung entge- vielleicht etwas tun?“ — „Nein, ich 


|gen. Ja, ſie maden uns fogar das 
|2eben leichter. Nedermann in Bon- 
rt itellt das mit Genugtuung 
eſt.“ 
Wenn wir hierzu noch die Aeuße— 
rungen von gefangenen Mannſchaften 
des franzöſiſchen 279. Infanteriere⸗ 


Vaaiments nehmen. die bei ürer Ge— 


danke Ihnen.“ — „Aber vielleicht 
darf ich Ihnen das Geſicht ein wenig 
mit Effigwaifer abwiichen ?"— „Hm.“ 
Die Dame nimmt daS bereitliegende 
Schwämmden, taucht es in das be- 
reitftehende Wajfer. md fährt dem 
ebenfalls bereitliegenden Verwunde— 
ten über8 Seficht. eine — die 


Gothenburger Art Som— 


Kurt Saufage, 
| Fot Roaft Beei '14de 


Sirloin Steak, 
Pfund zu.. 


ENT: #7. a 


Vierfach genähte Tebpichbeſen, 


zl, 50 Gleu Litiy Keutuckn 


193c Id 
123c 


Feiner — Doppellum⸗ 
— die Flaſche 49e 


si Eenuipivania Nye hi 
fey — da3 Quart 


Katitornitcer Bortwein, 
vie Gallone 


u 399: 1518" 
— 
nz = 2 


ür Montag, 


den 28. Auguft 1916. 


Spezielles in Haushaltwanren 
19€ 


wert 25c, Tpeziell or 


| | 100 Ran zn 


\Teine, wert 30c, 

| Cobbler Sets, 12 soll Stand, 
4 Leiſten, wert 39e, zu 

Gr roße ſchöne Kryſtall Sellerie 
Trans, wert 25c, jvegtell 


Fra, er Bi. Mil... LIE 
Orocery- Spezialitäten 


Automatic Electric Seife, 


7 Stüde für 

;U. ©. Mail. Seife, 
ſpeziell für 
Smifts Pride Seife, 
fpeziell zu 

Kitchen Klenzer, 

dc Bitchfen 
Grandmas Powder, 


Packet für nur 


Catſup, Club Houſe Brand, 

große Flaſche für 

Kakao, Runkels, die 

Büchſe nur 

Williams Shaving Cream Seife — 


210 
— * 


‚drei reguläre de Stüde jpe- 
| ztell zu 
; Numfords 


s Backpulver, Pfund 
Büchſe für nur 
zen (10 Bd. die Grenze), 


da3 Pfund nur 


VE, Strassburger, Optiker, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 
unterfudt Eure Augen 
frei und yabt Euch Bril⸗ 
len u. QUugengläfer an 
mit den neuctten Geftels 
len mit u. obne Zaren 
ber. Auch Sonntags 
oifen dom 10—12 Ui * 

"n325 a 


Fett iſt die Zeit 
während Auguſt: s10 Gebiß 513 Goldtrouen 


| 53.50 bis $4.50, Teit gemachte, Xexahlt miht 
mehr. Bridge-Zähne 33 Bid $4 


BOSTON DENTISTS (Dr. Stoyer) 


Siate und Adams (gegenüber bon The ale) 


eine Reihe |: 


Geraum 


VBiedermaun’s Kaffee 
Deuti-Amextlaniihe Firma 


Au leder Deutliche Hebt guten Kaffee, 
rZ 


man ihr gezeigt hat. „Wiünichen Sie 
nod) etwas, bitte?“ Jett fann e8 der 
ıbiedere Bayer nicht mehr länger ver- 
halten. jagt er, „i 
hab Eahna die Freid net verderbn 
wolln, aber Sie ſan heit ſcho' die 
ſechzehnte, die wor mir mei Gſicht 
abgwaſchn hat.“ 


— 


„Wiſſ' n &’”, 


Leſet die 


„Sountagpoſt“ 





Bırgnügengd - Wenweiier. 


Miderpiemw Part. 
und allerlei Attraitionen. 
sreit Bari — Allerlei 

4 8 Grand. — „ 

l 


Attraltionen, 


n 
mbıa. — Rıurleäfe. 
id. — „Etep this Wah,”* 
ardgarten. — Konzert jeden 
⸗ nd Abend, 

— „air and Warımer,* 

‚@ I; — „On Trial.” 

fepp, 715 Nortb Ave— 
und 4 Nachmittags Inſtr 
Bolallonzert. 


Kleine Unzeigen. 


Berlangt: 
(Anzeigen unter dieter Rubrif 1 Cent da 


2 a 

vl6.” 
: u 
arr 
m 


T 
® Ben 


— 
a 
Du 


Fi 


or 
mp 
ur 


Diänner unI Knchen. 


s W 


Berlangt: 


haben, 
Gramers Bäderci, 3434 N. Halited Str. 


Berlangt: Mann für Kücherarbeit u, 
ven; Lohn $8 und Gifen, Teine Coumntagar 
Madifon Cafeteria, 221 Weit Madifon 


Berlangt: Zunge unter 
Büderei zu beifen. 2661 


18 Nabrer, umt in 
Lincoln Ave, 


nge In 


Guter Jun 1 d 
Lohn. 1356 U 


Berlanot: 
beit; bezable auten 
Verlangt: Junge, über 17 
Upotsele, erfahrener beborzu 
„oder Sonitagarbeit. 58, <tt. 


Sabre 
Kiine N 
Prairie 


alt, 


Berlanat: Lunchma 
Bartenden. 815 di 
beit. 636 Garfi 


e rt 
Id 

Arbeiter 

zufragen: 
Avo. 


50 Garfboy 
NRach 
tr. und Hohne 


Berlangt: 
Beftändige Arbeit. 
Railroad, 59. 

Verlangt: Mann, 1 
zubalten und im der stitc 
Madifon Eir. 


be ö 

Berlanat: Griabrener Porter 

525 3%. North 
Berlanat: IN 

2021 Ruble € 


Maſchinet 


Berlangt: 
‚ an Mafcinenshe, 
2144 Cliton Vive, 


tier 


n 


Berlangat: Bo 
beritebt; Bene 
den richtigen kann. 
170 N. 5th Ave. 
Deutſcher Fr 
3815 


VBarte 


in, mit Erfah 


Verlangt: 1 
ılertor n !u 


im Sandfabhren. 
Berlanat: Suter 

waufee Avenuc, 
Berlangt: Bauſclofſſer: 

Sirbeit. Keitrul 

seit 27. Ic. 


Straf 
Berlanat: Guter 
leger, guter Yol 


tectural Iron Str. 


Verlanat: 
2025 ©. Weſtern 
Berlanat: ‚Sen 
erfragen 1025 8 
Berlangt: Gute 
5153 Wentworth ve. 


"Porter einer 
Ave., Ede 
Seuermann _ 


in Moöbelfabrik, 
eit Erie Eir. 


Sand an 


e 


Berlangt: 
Avbenue. 


Junge 


Verlangt: d 


Hotel Ya Salto, Kad 


ad 


, Berlangt: 16-jäbriger Ju 
" pbier-Werfitätte zu arbeiten; 
den. 1141 Newport 
Chloffer. Geniral Metallic 
eft 22. tr. 
Mann zum Gefhirrwalgcı, 
4263 Kenmorc Ave. 
Berlangt: Junger Mann zur Mitbilfe 
„„Ebtoping Dept, einer, der vertraut iſt mit 
peten, beberzugt. 4360-64 Halitcd © 


Berlangt: 
Co,, 2412 ® 


38 die 


Verlangt: 
*Woche. Anzufragen: 


im 
Ta⸗ 
* 


Verlangt: Eyrlicher und fleißiger, 
aligemeine Arbeit. Muß geſchickt mit Wertz 
umgehen lönnen, um vorlommende Arbeiten ums 
Gebäude zu beforgen. Zu erfragen: E. 
Stedel Sons Eo,,.960 Montana Str. 


Berlangt: Stallmanı. PBerfont, die 
feite wohnt, bevorzuat, S6O den 
29 3%. 24. Place 


arbeit, 32° 


auf der Züd 
Monat. 


Berlangt: Guter Porter fü 
63, Straße. 

Berlangt: Erfabr 
Däderci auf der Nort 
haben. Zu erivagcı bi 
Wells Straße. 


Berlangt 
Waiter für Bı 
loon, $7 bie 
nabe River 


Ein jı 
Wine 

Woche. 
Et. 


Berlangt: 
Berlangt: _ Star 
Jahre, für Fracht: 

S. Halſted Str. 
Berlangt: Guter Porter mt 
außerhalb, achzufragen 
nach 5 Uhr SL ends⸗ 


Verlangt: 
Nachzufragen 
Berlangt: Jani tor, 
vertraut fein, für 
1301 R. Rodwell 
Er 
der Jen 
feinen 


Janitor. 
2029 North 


87 


Abe. 


ritflaffiger 


(He) 


Ko— 


Verlangt: 
Einem Mann, 
ſteht und ſowehl 
gebrauchen lann, offeriren 
dauernde Stellung. Kenntr 
Sprache gewünſcht. 
Ber fcı Rad 
Racine, Wis 
VBerlangt: Bäcker für auße 
mann an Weiß und Rogge 
pfehlung und Griabrung bab 
4 Mann im Shop. Nachz 
Svouth Canal Str. 
Verlangt: Porter und L1 
EClart Str. 


ufvag en 


Nadhıt-? 
—— it ist, 
547 eſt 12, en. 


Berlangt: Aelterer 
der mit Werkzeugen 
Sofort nadhzufragen 
Berlangt: Sute r 

Southport Ave. 


vor 


Painter. 


verlangt; Fleißiger junger Mann für Por 
“arbeit. Guter Lohn. 15: . Clart it. 


Stallmann, 


ter⸗ 
SE 


Verlangt: Nadıt - 


Webiter Ave. 


Berlanat: Biscuits ın 
Calcs. 1055 


Berlangt: 
"Dempiter 
Berlangt: Elebator 
feite wohnen. Nur folder, 
tigung mwünfdht, wolle bori reden: 
bourne, 4625 9, Raciıte Ave. 


Erite Hand Päder an 
Grand Ave. 
Brotbäd — Troe Ich 

Str., Evanſto 


derei, 
frietor 


DIRT 


Su 


Boy, 


Hotel u 


Berlangt: Sanitor für fein 
bäude, Mann mittleren gulters, 
Famile. 1525 Wider Part Ave. 


Apartmen 


mit oder 


Verlangt: Weber, 5119 alited Stra 


Verlangt: Eeéeweckte, 
"für Gänge zu beiorgen, 
Welegenbeit, nn zu 
Shirt Co., 2 > 2 2— 
„der Hochba ihn Sogan 


aut aus stebeı ide An aben 

Stetiae Knaben 
erlernen, 
Milmaufce Mpe., 
Saar 23 weigl inte 


binter 
Ir 

Berlangt: Fünfzig. gute 
‚ ‚alter Güterwagen, 
Jedoch lönnen gute Männer be 

echs Dollars fäglich bei Stüctarbeit verdienen, 
‚Alles nötige Wertzeug wird geliefert. Kommt 
“Fertig zur Arbeit. Seninas, Belt Nail» 
zoad Vazd, 87. Straße, zwifben State Str, und 
Steward_ ve. Nehmt Wentworth Abe. oder 


Hallted Str, Cars, 


Arbeite er zum 


Id don fünf bis 


KR} 
W 


Geo. 


dann, gei übter el 
eſtern —* * 
en, um am Tiſch 

Be I 


Berlangt: Starter Be 


Ihenwafder. 1304 N. 2 
9 
„der Bari de 


3 Xart 


Berlangt: Porter 
"aufwarten lann. 1 


abe ir 
— Berlangt: Sofort, 


Schubhmader. 
Weſtern Abe., Blue 


Ill. dofrſaſo 


guter 
Ssland, 


»: Berlangt: Tinners 3. Frant 
Sudiana. 


= Berlangt: Cabinetmaterz, 
DBendarbeiter, Kein Trouble, 
»Sarley & Loctiher Wie. Co. 


B of € o. Hammond, 


jon 


Zrevpenbauer 
Sellandige Mrbeit, 
Dubugı * Jowa. 
1902w 
Starler In nge mit Erfabru ung an 

Dgden Ave, 21001wæ* 


und 


Berlangt;: 
Cates. 3812 


* BVerlangt: Maſchinen⸗ und Baufchloffer, forte 
Medaniter. die aus Sriegämazerial» Anduftrien 
Sgetreten find, erhalten Luitenlos eieiung 

22 bie die zölsbeiterdilie". IJ. Bincent, 160 9 
12av*8 


Berlangt: Junge, 16 Jahre alt, auderlüff 
Standard Photo Engraving Co., 10° 9 Su 
‚ Übenue. dofrſu 


Tſinatau Orcheſter 


The Cohan Revue 


Nad: 


ort.) 


Stadtfundiger nücjterner 
Mann, mus Grfahbrung am Bäderwagen 
um Beitellungen — — | 


fi von 


na 
Abe. 


Ion 


und 


noen | 


rung j 


fafonmodi 


-tenden famı. | 


| 825 


— | 


(A 


630 | 


l 
friafon 


baben | 
»Retropoiitan | 


aſo 


Abriß 
Erfahrung nicht erforderlich, | 


2 Sag, 1mt& | 


\ arbeiten, 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent da3 Wort.) 


Griier Klaffe Bag Makers, Cafe 
id fleine Leder-Arbeiter. Guter Lohnt, 
Weitern Leather Wife. 

fafonıno 


VBerlangt: 
Malers u 
Stetige —A taung. 
Co., 1i84 W. Lale Sir. 

Verlangt: Anſtändiger, verheirateter Mann 
als Sanitorbelfer, $35 und Wobnung, muß eng» 
if fpreden, fofort, 4313 Lafc'parl Ave,, 1. Flat. 

fafon 


Mann zum Tier 
1638 


und 
Wells 
ſaſon 


riabrener 
Yusitopfen (Zaridermiit). 


Nafhinemarbeit er an Holzarbeit.— 

0, Hammond, Ind. ſaſo 

Verlangt; Dfiiice-Laı fburſche. Zu erfragen: 
659 Roscoe Str., 2. Apart. 


chiniſt. 1822 


ante oma 


Nerln 
Scriangl: „Aa 


» langt: ‚arbeiter zur Führung de 
| l m beiwandert fein in 
| $22. woche, Nldr.: 

ſaſomo 
Anzufra⸗ 
Co. 34206 

ſafom̃o 
ch 
No 


‚am verit, 50 die 


it 


} 1a mit I 
. Abeundre⸗ 


Body 


M 
*. 


Builders. 
& . 


10 Coach 
uühlman, 
Avbvenue. 


DBerlaı gt: 
gen: Wir, 
sabalb 


} 
Or 


veldber deuti 


deut 
34, 1 


o7 
i 


vorter im ı Saloon, muß 
s12 die Woche und Koſt. 
> Abe. ” Eie Kedgie. 


Porter im 


Er 
a. 
Ir!a 


habe 
3165 Gran 


Klaſſe 
Ave. 


<a 
itia 


erſter 
C bicago 
zarbeiter an Auto Bodies; ſtetige 
60. Str., nahe State. Irtlalo 


m⸗ 
t 


Auto & 
0. 
frſale 


hers an 
beit. Lawder, r. 
i 
larbeiter an Auto— 
velche die Arbeit ver— 
ſprechen. Cadillac Auto— 

Indiana Ave., Roſen— 


ſrſa 


tetal 


Büderei; Tagarbeit. 
fria 


Hotel Vismard, 175 


ſrſaſon 


> orte rar 


‚beit in Fabrit; 
tor koal 
ira 
Vuhbinder-Handiverl 
veriteben; ſtetige 
22 So. Dearborn 


4 
4.0 


frjamo | 


Sanitorarbeit in 
nur Ttetige, 
tt. 134 

frſa 


gt: Zwei Arbeiter für 
moderner, ſtetiger Wlaß; 
Leute werden angenomme 


über 25, 
aut 
tönen; 


lanat: Gute, ebrliide Wanner, [ 
iſende Konſtrultion Arbeit; müllen 
Bürgſchaft 
und alle 
ional 


ſtellen 
Ausg 


hat 


it. 


Us 


„and 
und zuve 
iſtelleud ar 


zutſche 


it 
sldetie 


u 
iu, der edel 
npore weite I. 


e. E 


dels 


bantioit, 


mit Dampf: 
Simmer, 663 
friaſon 


Gebäude 


hübſche 


für 
Tauſch für vier 


Verlangt W urſimacher — Koſher 
age Pig. Evo, 1010 Mazwell Etr,, 

Canal 10535. Teia 

zäch tergefchät zu 

doftſa 


zt: Erfabrener 


Fü vberei ‚für & 
99 2 


Erfahrener . Runge an Brot umDd 
ilwanlee ve, 
fiir stüghenarbeit; 
Board, Scht Ebef, 
ve, bofrja 
Vüder mit Erfahrungen an Kuchen 
(Diabetes Cafes), 2733 Kortd 
24agiwk 
un ınger Dann im Grocery Store. — 
ilſon Ave doftſa 
Arbeiter, um Baubolz zu handhaben, 
3358 Velmont Ave, mbofrja 
Gar Nevaiter, 
arobe Arbeit; Gelegen Den 
dienen, ztetige Arbei J 
ner (44.) Ave. und 2 Str. 
431 Dei born Str. 
Verlangt: 
ſtetige Ar 
Streets 


nger Mann 
gimmer und 
6200 Kenwood 


— Ju 
nonatlich, 
abftone ‚Hotel, 


Sl 


Verlangt: 
für ; 
Clar 

Verlangt: 
1145 


Verlangt: 
Bu erfragen: 


ucderfranle 
sit. 


Fracht 100 Carpenters für 

auten Xobn zu ber» 
Nachaufragen N. Koits 
oder Room 1227 
21ag1mE 


® ia nt; 
The 


Gar Revpair 
Naczufragen 
Morgan Er. 


A 


für 


Lohn. 


Arbeiter 
eit, guter 
Co. 48. und 


rt als Sehhirrwalser. 
und Board, und 
21aglwe 


ar 


Junger Van 


Zimmer 


Norlannt» 
Serlanat: 


53. 


guter Kohn. 
fiir die tiche 
>. Fifth Ave. 


20aalm& 


tüchtige Arbeiter; 
und Transvportation 
ſfortige Abreiſe. 27 


Gute Glasbläſer für %-Ray Tubes, 

bezahlt an erſter Klaſſe Arbeiter. 

Evrp., 154 Late Str., 
12ag6w& 


su 


Ic 


Verlangt: Männer und Frauen, 
unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


xD 


Anzeigen 


: Kinderlofes Ehepaar für leihte Na 
} ı fanın ſeiner Arbeit nachgehen, 
engen morgen 

ull Abve 
8 Ehebpaar für Privat 
; engliich Ivrechen, 
Referenzen verlangt. 


leichte Janitorarbeit in 
330 Union Ave. do-ia 
und Kinder, 
in Chicago 
Yobhn, jeden Abend 
vor 30 Morgens, 
Budlong Go. 5224 
2laglıvk 


rauen 


Farm 


‘ 
) 


Stellungen fuchen: Männer und Knaben. 
inzergen unter dieſer Rubrit 1 Een das Wort.) 


Geſucht: Erſt 
auf leßtem vPl 
A 


Gefucht: 


artender, 5 Sabre 
; feblı ingen, 
SIce lanwot 
Brot und Rolls 


yr 


Büder, 
«16 


erite Hi ud an. 
Sa Eulle Eir. 


„is 


tr 


tlı u 


A affiger rbei⸗ 
28, Abendvoſt. 


jaſonmo 


Stelle 


B. 


Mann ſucht 
Auto Truck. Adr.: 


als 
an 535, 


WVerbeirateter W 


auderem 


“a nm, 


bandig mit 
ucht dau—⸗ 


Werlkzen 
el.: Graceland 


g 
5178. 


deutſche r Junge, 
Arbeit. J. Schmid, 


Ein ordentlicer 
icht ſt 


icht: 
L alt, 
Hermiiage 


Geſucht. 


tetige 
Abenue. 


ein 


erfahrener, 
7: V iratet, ſucht 
ift gut; ltann es allein führen. 
Ind Ave. Chicago. 
williger 


Hausmann. 


zuverläſſiger Obſt 

Stelle; verſteht ſein 
“ 

M 


Mann fucht Stelle 
u. &,, 


iftiger, 


Stelle 


Deutſcher Junge ſucht 
eiten; 


Mdr.: 3 52 


ritr 
tlir 


tt arbe 


u be tt 
tomobil gu arbeiten. 2 Ubendpoit. 


fefa 


fuc ot ftetige Etellung für 
Aushilfe, ite Empfehlun— 
oft. iria 


& paid: der 
Dal den 


gen, I: m; & Abendpr 


Barten 


gu 


Erf 
fucht 
oder 

10, 


Geſucht: 
berlüßlich, 
Bartender 
Adr.: & 


r urant Mann 
Stelle Saloon-Waiter 
Management in Lunchroom. 
Abendpoſt. friafon 


(30), 
und 


zweite Hand an Brot 
Phone: 


und 
Wellington 4100. 
dofrſa 


Jahren ſucht 
Porter⸗ u. Lunch⸗ 
rich Steffens, 2109 
Lincoln 5067. .Nuft 
dorria 


Geſucht: 
Stelle 


Ba ttend er 
übernimmt 
ud 


ij T 
il, I 


in mittleren 
ſämmtliche 
Nachts. Heil 

elephon: 


q 
Burling C 
f 12 bis 3. 
Guter 

Phone 
Painter, 
Arbeit 
Abe., 


Geſucht: 
ſtetigen Platz. 


—S 
lig, ſucht 
6 North 


eriie_ 


Hand Brotbäd 
Eunndbfide 8776. 
Ta} yerbanger, 

bei 
Phone 


er fucht 
dofria 


und Dils 
Martin, 


aut 
Privatleuten. 


Diverſey 2670. 


2lagim& 


— — — — — — — — — 


Verlangt: Frauen und Märchen. 
(Anzeigen unter dicier Rubrif 1 Cent da3 Wort.) 


34 „ui 


2äben und Fabriken. 


Beriangt: Lehrmädchen . bei 
Ccihneiderin. Madam Karoline, 
Barlway, Ede Grie Eir, 


Verlangt: Mädchen 


erſter Klaſſe 
645 Lincoln 

frja 
ge Verpaden von Hard⸗ 
are Enesialitäten, Nfiembling und allgemeine 
Sabrifarbeit. Ihe eat dairbanf Mig. Eo., 
430 So, Sa Salle © Z1ag,mon ilaaw 


** | 


Bad | 


Scidels | 


ieialo | 


doirta | 


Lohn | 
Adr.: | 


uud“ 


zu | 


tucht | 


Telephon: 


17| 
5700 I 
talon | 


.Browu, 


4820] 
doſa 


im | 
veritebt auh am Aus | 


Abenppoft, CHtengo, Samftag, den 26. Auguft 1916. 


FE 


Berlangt: - Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


r Läden 





und Fabriten. 


Verlangt: Mädchen, um Seife einzuwickeln. 
Reinliche leichte Arbeit. Müſſen 16 Jahre alt 
ſein. James S. Kirk & Co., 125 Eaft Nortl) 
Water Str. mo—fa 


Berlauat: Mädapen im Büäcerladen, 
coln Ude, "Ebene: Lincoln 5277, 
Verlangt; Store-Mädchen 
Milwautee Abe. 

Berlangt: 
zen; stetige Y 
Sorarbeiterin, 
Verlangt: Operator: 
Solditein Bros,, 1233 
_ erlangt: Mäddher ‚über 
fahrung an Kraftmaſchinen. 
Stückarbeit. 
Wood 


2661 Lin⸗ 
ſaſon 


819 


in Bäckerei. 


10 erfahrene Operators an Schür— 

Wir haben eine deutſche 
N. : Robey Str, fafomo 
an suleider 
X, PBaulina 


und Glirts, 
Str. fafo 
16 Jahre, mit Cr» 
u Bei der Woche oder 
Stetig Das ganze Jadr. 1272 N, 
Str., Zop Floor, di—ia 
Verlangt: Wüädchen als Mafhinen-Dperators 
Segeltuchwaaren. Stall & Dean Din, Co., 
Elſton Ave. Z2agliv 
‚Berlangt: sabre ait, um 
binderel zu zum Anfang. 
Schulzertitifat, keill & ED,, 
Dearboin Str. 


an 
255 


15 


Buch— 
Bringt 

KT ©, 
dag! tv. 


Mädchen, 
erlernen, 


2» 6. 


Nic) 





Berlangt: rauen zum Schürzen nähen in Has 
brit; ſte tige Yrbeit, Anzufragen Samstag den 
ganzen Tag, 1644 Girard Str, nahe North Ave, 

fifa 

16 Saore alt, für 

guter Kohn, Fleine 
seft 53. Place 

dofrſaſon 


Berlangt;: Ein, Wädchen, 
71ſaubere und leichte Arbeit, 
Fabrik. Nachzufragen 829 


Verlangt: 25 
um Ornamente 


n ri 


Hand- und Maſchinenmädchen, 
ud Braid zu machen. Unerfäah— 
Irene lönnen auch Platz belommen. A. B. Fiedler 
& Son, Eugenie und Hammond Str., TBlod 
öſtlich von Sedgwich. 2aagtwẽ 
Berlangt: Mädchen 
Maicbinen zu 
So. Aſhland 


um Stritmpfe an Lamb 
Ntriden; au zum Xernen. 4934 
Ave. — 


Verlangt: Hemden— Operators an 
ſchinen; ſtetige Urbeit und guter 
Shirt Co., 529 So. Franklin Str. 
|  Berlangt: Finderinnen. 
Mills, 404 Racine Ave., 2. 


Power Mas 
Lohn. Wilſon 
dofrſa 


Garne] 


S. AIR or. 


208. awa 
ingt: Mãdchen an Singer 
Cbward 9. Yorke, 358 


Stidereiz, ’ Na: 
Madiſon Str. 
26ag, 1wæ* 
Bares 
Ihöne, 
Etr., 
dorrfa 


Berl 
ſchinen. 


W. 


Verlangt: 
zu bezieben 
leichte, 

3, Floor, 
,‚ Verlangt: QTüchtige, felbftändige Verkäuferin 
in VBäderet auf der Nordjeite; muB beſte Em— 
vihelungen baben; felbjt geſchriebene Dfferte, 
Mdr.: VD 516 Abendboſt. frſaſon 


Verlangt: Kleidermacherinnen und 
Maſchinen— Mädchen für Kleider. Stetige 
Arbeit. 125 S. Market Straße. 


Madchen, erfahren an ‘Paper 
und an Cafes zu arbeiten; 
jtelige Urbeit 116 N, Franklin 





2dagtwæ | 


A Ope rators 
Bei * Woche 
Ecke Van 


an Damen 
bezablt, 334 
Yuren Str. 


W aiſts und 
Co, Elinton 
Irla 


Serlangt: 
Zlirts, 
Straße, 
Serlangt: Ein junges Mädden, das Luft bat, 
das Hauargewverbe umd auch das Friliren au er» 
lernen. zu melden: Weltern Hair Goods Co,, 
Republic Bldg., 209 Eo, State Etrabe, 8. Floor, 

frſaſon 


I 
J 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


‚erlangt: Mädchen für Hemftitching, einfadhes 
Nähen: au unge Mädchen beim Näben au bels 
3225 Sheffield Ude, The Focal Nodelth 

fria 


Verlangt: Grfahrene Ornament und 
PBafiementrie Arbeiterinnen, Handnähe- 
rinnen, Bonnaz und Nähmaſchinen— 
Sperators, jowie Finifhers u. Stampers, 
Chicago Braiding & Gmbroidery Go,, 

16 South Market Straße. 
ag25-Ip3X 


Berlengt: Griahrene Operators an 
| Sfirts; auter Lohn und ftetige Arbeit. 
|Graber Stirt Go., 1711 Ellen Strafe. 





ft fa 


Verlangt: Mädchen don 14 bis 16 Jahren, um 
daS Nabeling don Zigarrenfilten au erlernen, 
34.50 die Woche zum Anfang. 310 Ki Superior 
Straße. dofria 

Berlangt: SHandnäheriunen, um das Bela» 
Finiſhing au erlernen; guter Lohn wird bezublt 
während der XKehrzeit. Mdr.: S 130 Abendvoft, 

dofria 


© 


Hausarbeit. 

Mädchen vder Frau für 
Guter Zihn und Ber: 
New Sinilerhof Hotel, 328 
Str. Stewards Office, 


Berlangt: 
 Simmerarbeit. 
| pflegung. 
South Klarf 


frfafon 


Berlangat: 
Yobn 
Syells 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
ur gutes Heim. Mrs. U. Shamberg, 
Phone (Store): Superior 2638, 
ſaſonmo 

Alters, für 
Str. Tole— 
ſaſon 


Verlar 
—5 im 


vho 


iat: Haushälterin 
Mi drei Kindern. 
ver 740. 


miltleren 
4827 Laflin 


Verlangt; Mädchen zur Beauffihtigung eines 
Baby. 1507 Berch Ute, 
Geier 
Berlangt: Wafchfrau um amwei Tage in 
Ssodhe zu Waflden und reinzumachen, 
Jioit, 2056 Bradley Blace. 


der 
Dies 


Frau, 
eit in 


Berlangt: 
| genteine Arl 
Haus leine wäſche; 
Miß Eveline Maß, 
Zuperior 2863 


25 bis 35 Sabre alt, für all: 
Yamilie don Erwacdfenen; 
Morgens vorzufpreden.— 
120 €. Dal 
oder Euperior 4052. 
frfafonmo 


Mäadchen für 
1040 Belmont Avbe. 


Verlangt: allgemeine 
| beit. 


Hausar⸗ 


Verlangt: Mädchen 
| ters für Hausgrbeit, 
ı gutes Heim, 702 Süd 


oder Frau mittleren Als 
muß Im Haufe fhlefen; 

Dearborn Etr. ftfafo 

Berlangt: Sunge Frau für allgemeine Haus: 
t beit in Boritadt Kountrhbeim; alle moderne 
emlichleiten; gutes 
n, Anzuſragen: Miß 
ahctte Bldg., 138 


% tio M, Garlfon, 


rt ‚immer 
a Salle 


str, 
25ag,iw& 


\ırf 


Ya} N. 


| _Berlangt: Eine 
ı Kinder und 
7 Uyr Morgens 
2050 Dabtost 
Berlangt: 
Küchenarbeit. 


Frau zur Beaufſichtigung von 
Verrihtung der Haltsarbeit bon 

bis 7 Abends, Zu erfragen: 
Straße. j 


Madchen zum Ar ufmwarten. 
Reitaurant, 3658 Daden 


Yrau für 
Abe. 
dufrfa 
k Serlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Phone: Rogers Park 3141. dirfa 
| »Berlanat: 
| arbeit, 


Mädden für allgemeine 


2118 Grace E£tr., 3. Slat. 


Haus⸗ 
2 22ag1m 


Berlangt: Mädchen tür allgemeine Hausarbei 
bei Erwacfenen, 5339 Calumet Ave, 2. At. 

2lagimw& 

Aelteres Mädchen für Haus und 

t, oder ültere Srau für Hausarbeit 

in Samilie, 3104 Irving Part Blvd. 

do—fon 


Verlanat: 
etorearbeit, 
allein; 2 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in —— Familie, lein wäaſchen. 4935 Vincennes 
Ave., 2. At. Zel: tenwood 1282. 25a4ag1wæ 

Berlangt: Memnſtebende ältere Frau als 
Haushälterin in Wiltwerfamilie von 4 Erwach— 
ſenen auf einer Farm. Erfahrene — bevor⸗ 
zugt. Lohn 84.00. Daniel Reffer | Sheridan, 
Illinois, La Salle Co. R. R. Nr. % fria 
M äddben. bei 

4454 Walden nahe 
Wilſon de. Tel.: Edgemwater 6038 doftia 


Verlangt: Gutes 


Mithilfe 
Hausarbeit. Rian, 


Etr,, 


que 


VBerlangt: Helchirrwaſcherin. 
2258 N. Elart 
Verlangt: 
allgemeine 
Steben. 


Jamms Cafe, 
Str. dofrſaſon 
Tuchnges erſahrenes Mädchen für 
Hausarbeit. Muß das Kochen ver— 
Pbone stenwocd 2469, frfa 
Verlangt: Junges Mädchen oder ältere Frau 
für leichte Hausarbeit und auf ein Kind aufzıts 
vaffen. 3050 Belmont Ave. frſaſon 


Verlangt; Frau zum Kochen in Saloon, kurze 
Stunden; leine Sonntagsarbeit. 5600 N. Cart 


Straße. ſaſo 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, leine Wä— 
ſche oder Bügeln. Gutes Heim. 1887 Glenlake 
Übe.. Bbone Eda Auh iaio 


Roval Knitting 


— — —— ——— — — — — —— — — — — —— — — 


dofa | 


<tr. Telepbon: | 


frfajon 


Heim für die richtige | 


VBerlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent da3 Wort.) 


Oandarbeit. 
Erfahrene ältere Frau, um Kinder 
2925 N. Racine Ave., oben. 
fafonmo 


Verlangt: | 
zu beauffictigen, 


Mädchen 
1147 


Verlangt: Melteres 
Hausarbeit, Guter Kohn, 


für Store: nnd 
Webiter Abe. 
faıto 


1816 Qurling Straße. 


1, die 9 Waſchen und Bügeln nad 
1222 Wellington Abde., 1. Slat. 
Verlangt: Sauberes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, Walihjrau wird gehalten, Guter 
Lohn. Gutes Heim. 425 Tatdale Ave., 2. Apt. 
jamodi 


Berlangt: Waſchfrau. 





5 


verlangt; Frau, 
Haufe nimmt. 


Verlangt: 
Dienitag. 
2. Apt. 

Verlangt:; 
Lohn 88; 
Avenue, 


|  Yerlaı igt: Mädchen für Hausarbeit, 
— 


Saubere Waſchfrau für Montag und 
Etetiger Plag. 425 Oatdale Ave., 


Frau zum 
gutes Heim. Yıt; 


Buſineßlunch lochen; 
zufragen: 3556 Ogden 


zwei in 
der Familie, 1388 Milwaukee abe, 


Mo; 


ih 


Berlanat: 
21. Etraße, 


W daſchfrau für ontag. 2234 Belt 


Verlangt: Gute deutſche Kögin. 
Straße. 


638 


VBerlangt: Frau für Lunch einzupa: ten und ant | 
Counter zu beifen; Feine Somttagarbeit. 540 | 
Federal er, nabe Harrilon ir, 

Verlangt: Sau ;Hälterin für erwachfene Fumi- 
lie; guter Kobn; mus. lochen. 5816 South Barf 
Avenue, 2. Upt. ſaſon 
: Mädchen zum Store reinhalten; gu— 
Delilateſſen, 151 W. Dwiſion Str 


SIT, 


ter Kohn. 


| Ravier gedrudt werden, 


| dritter 


Amtliche Bekannsmachungen. 


Büro des Board of Election Commiffioner3 der 
Stedt Chicago, Illinois, 308 Eity Hall, 
AUmtlide 8 efannimadung. 
Bapierfarbe der amtlichen 2 Vorwahlenjtimmts 
aettel für die Vorwahl am 13, Sept. 6. 
Gemäß den Beltimmmungen der Seltion 34 von 
„An Ylct to probide for the holding of Primary 
Slections Ih, Political Parties, approved Marc 

1910, in force July 1. 1910, a5 amended DU 
ide Act of Rune 30. 1913“, erfolgt biewmit Die 
amtliche Bedanmmachung, vaß bei der am 18. 
Sept 1916 in der Stadt Chicago und dem Town 
of Cicero, Cool County, Jilindis, abzuhaltenden 
Vorwahl die amtlichen Vorwablenftinumgzettel für 
die unten genannten politifchen Barteicn auf Bas 
pier ‚gedrudt werden follen von der Farbe, wie 
fie für jede der Parteien wie folgt beitimmt ift: 
* — —— 0 —— 

Demofratiih ... ....Toja 
Republitaniich ee 
Coztaliitifh „2... ..0.... .lahsiarbig 
Muiter Stimmzettel follen auf braumem 
Mufter find au ſehen 
„Board of Election Commiſſioners“, 
Sted, City Hall, Chicago, am und nad 


Ale 


im Biro_de3 


| dem 6. September 1916. 


Auguſt Lueders, Bernard Horwich. 
Frant F. Rydsewsli. 
Board of Election Commiffioners of the City of 
Chicago, and Er:Dificio ofthe Town of Cicero. 
Dennis J. Egan, Ehef-Elerf. 


| Sutgebeiken” ben 


Wells | 


fafon | 


erlangt: Mädwen für allaemeine 
beit, $7 die 


Woche. 
Avenue. 


Verla⸗ nat: 
meine Ha 
ter Lohn, 
5907, 


Küchenar- 
Anzufragen: 4863 Kenmore 


Frau mittleren Alters für allges 
3arbeit, Zimmer und Ward und gu— 
5235 Wilvaufee Ave, Phone: Irving 

jafon 





Verlanat: Mädchen für allgemeine Haus arbeit 
in fleiner Samilie. lein waſchen; gutes Heim. 
1222 Euclid Avenue. 

Verlangt: Haushälterin für Mann mit zwei 
Kindern, eine, die gutes Heim hohem Lohn vor— 
zieht. Nachzufragen Sonntag Nachmittag, Suick, 
2828 Lincoln Ave. 


u 
> 


Haushälterin verlangt: Eine Oeſter— 
reicherin oder Ungarin, nuß ſehr gut 
kochen können, kurze Stunden, keine 
onntagsarbeit, und keine Wäſche. Habe 
3 Erwachſene Knaben. Nachzufragen bis 
Sonntag Mittag im Store. 4106 North 
Avenue. ſaſo 


— 
— 
V 


Ber! anat: 
Kimball Moe. 
Berlar 
Montaus. 
Eitglei ood 


2200 N. 
dofrſa 


Mädchen für Hausarbeit. 


tat: 


grau zum waſchen,, halber Tag 
Zouth Park !ive., 1. Apt. Tel, 
fofon 
zweites Mädchen, 
Place. Telephon: 
ſaſon 


5845 


1710, 


ebenfalls 
Stratiord 


Berlangt: Köchin, 
Eupfehlungen 
Graceland ST, 

Verlanat: Ein Mädchen oder rau, 
lens iit in ein Yandftädtihen zu geben, 
alten alleinitchenden Frau aufzımvarten 
die Haushaltung zu führen. Lohn $12 
Woche. Adr.: B. 534, Abendvpoſt. 


567 


die wile 
um einer 
und 
die 


Verlangt: Kräftiges Maãdchen auf Kind aufzu⸗ 


ſaſo 


paſſen und leichte Hausarbeit zu verrichten. 
Mrs. H. Hamann, 1823 Cornelia Ave. 

Verlangt: 
Schruppen. 


Mädchen sum Geſchirrwaſchen und 
2588 Blue 35 land Abe. 

Er fabrene W — frau jeden Montan. 

5724 Soutbport Ave,, 1. Flat. falo 


x 


u, Verlangt: 
| Schaffner, 


| „ Perlangt: 
ı Hausarbeit md bei 
au fein, Mdr.: : &. 26, 


12jäbrigem Sind behilflich 
a bendpoſt. 


Verlangt; Frau für W aſchen. 1247 N. — 
Ave. Tel. Humboldt 7591. 


Verlangat: Kindermädchen. 1030 Lohola Abve,, 
Rogers Barl, Tel, Rogers Par! 5419, 

Verlanat: Deutfche Srau für allgenteine Haus: 
arbeit. Nachaufragen 526 W. 115, Etr,, Tele 
phon: Pullman 3911. Tafon 


„Serlangt; Junge Frau zum Reinmachen, 1528 


ui Str, 


Verlangt: Müdden für allgemeine Hausarbeit, 
drei in der Familte; auter Lohn; muß aute Ems 
pfehlungen baben. Anzufragen: Wegener, 920 
Mlargate Terrace, frfafon 

Berlangt: Selhirtwarherin für und Room, 
1734 Grcenleaf Ave,, nahe Clark Str, Nogers 
Barf . frfa 
$ Prädgien oder rau für allgemeine 

gutes Heim. 2452 Winona Str. Lin 
Car, Zelephon: Ravdenswood 2266, 

frfafon 

Zwei Mädchen am Tiſch aufzuwar— 
$9 die Woche, Kranz’ Candy Yaden 
State Str. frſa 

Verlangt: Zuverläſſige Frau mittleren Alters 
auf einer Farm; eine die mehr auf gutes Heim 
als hohen Lohn ſieht. Auguſt Ingwer, 2418 
Van Buren Str., 1. Flat. fefa 


Berlangt 
Hausarbeit; 
coln Abe. 


Verlangt: 
ten: Lohn 
128 No. 


Verlangt: Haushälterin, welche händig iſt und 

fih im Geichäft nüglid machen Tanır und wils 

len3 iit, nad Los Mlnaeles, Cal., zu lommen; 

daneride Stellung: brieflich. Nudolph, Box 150, 

Poft Office, Los Angeles; Cal. frfa 
Berlanat: Frau oder Mädchen für Hausarbeit. 

2 Kommercial Ude, 
a 


frfafon 


die da3 Haargeſchäft ver⸗ 
die es lernen wollen. 4. Floor, 
22 W. Monroe Straße, Mr. 
fefafon 


Verlanat: Mädchen, 
fteben und folche, 
Majeſtic Bldg., 
Thome. 


Verlangt; Gutes deutſches Dienſtmädchen; 
ter Lohn, Board und Room; leichte Arbeit. Zu 
erfragen! Meyer, 209 N. La Salle Str. fria 

Verlangt: Madchen für Küche in Neftaurant. 
2545 Milwaulee Ave. 2lagiiv& 
— —— — — — — — ——— 


Stellenvermittlungs⸗Büros. 
(Anzeigen unter dieſer Aubril 14 Eis. bie Belle) 


Beſte Stellen. täglich für Männer, anaben. 

—Frauen und Mädchen in Fabrilen, Hotels, Res 

ftaurant3, <aloong, armen uf, 

——— Wddance En Erdange 

Floor, 79 W. Wafſhinglon Str. 
28mi* 


Fuhrs deutſch-ungar. Büro; 0; täglich beſte — 
len für Privathi iuſer, Hotels u, Reſtaurants 
Norih Ade. Phone: Lincoin 2160. 


at: 


« 


2. 


540 


1: 3agimt& 


| Germania Vermittlumgs-Witro deriangt YNäd» 
hen für Privatitellen in Chicago und linges 
bung, guter Kohn; reelle Bedienung. 755 North 
Ade., nahe Halited. Tel, Lincoln 6161. ap2 26*E 


Deutfch . unaarifches Vermittlungs J Büro ver» 
langt: Mädchen fiir Hausarbeit, für Hotel und 
Reftaurant. 452 North Ude, Tel, Diverfey 8290, 

6av*X 
nn ee gun een 


Stellungen fudhen: Fraucı und Mädchen. 
Anzeigen unter btefer Rubrit 1Cent das Wort) 


Gefucht: 
Tlüße, 
und 


Deutſch ungariſche Frau ſucht — 
Waſchen und Bügeln, Montaäg, Di 


Dienſtag 
Sreilag. 2339 Greenview Abe. ſaſomo 


fucht Vaſch⸗ und 
Tag. Weier, 2457 


Gefuct: Fleiß ige 
Reinmach-Plätze. 8* 
Clybourn Ave. 

Gefuct: Celoftftändige Köchin ſucht stetigen 
Plaß in befferem Saloon oder Reitaurant, 
Adr.: N..%. 5097 Abendpoſt. 

Geſucht: Zwei junge Mädchen fuchen Stellung 
für leichte Hausarbeit oder Kindern aufzudafien, 
am licbjten zufammen, 1827 Ganalport Ave,, 
5 Flat. 


Geſucht: 


Frau 
60 pro 





Frau ſucht Hausarbeit, wäſcht auch. 
1462 Cloubourn Ave., hinten, oben. 
Geſucht: Frau ſucht Waſch-, Bügel- oder Rein—⸗ 
madplüte an irgend einem Tag in der Wode. 
1427 Eipbourn Ave. 
Geſucht: Ge bildete Deutiche Wittfrau, 45 Zabre 
alt, erfahren in allen Zweigen de3 Haushalts, 
iwiünfct Saushälterin-Stelle bei einzelner Per— 
fon, Gebt aud nach ans3wärts, Mis.’B. Heinz, 
6644 Marfbfield Ave. ſaſo 





Gefucht; Alteinitebende Frau in mittleren Jah. 
ren, gute Haushälterin, fucht Stellung als folche, 
ficht mebr auf qute Behandlung als boben Lohn. 
Adr.: & 25 Abendvoſt. 


Gefuht: Alleinftebende rau im mittleven 
Sabre wünſcht Haushälterinftellung bei beſſer 
fitnirtem SGeren nder NWittiver, ift veinlich, gitte 
Köchin und ſp arfam: $5 die Isode, Adr.: DB 53% 


Bau 
AUbendpoit, fafon 





Geſucht; Aeltere Frou fucht Stelle ald Haus» 
bälterin in Tleiner Familie. 3144 Greendiew 
Avenue, nahe Belmont. fria 


Geſucht: Tüchtige Kleidermacherin wünſcht Be— 
ſchäftigung in und außer dem Hauſe; gute Re— 
ferenzen. Schreibt. Adr.: „Dreßmaler“, 1238 
North LaSalle Str. ſaſon 


Geſucht; Gebildete deutſche Frau ohne Ainbang 

wünfcht Hausarbeit beim Tag oder Woche, 1851 

Eleveland Ave, Bafement. Tel, Lincoln * 
—on 


Norddeutſches Mädchen für leichte 


Phone: South Chicago 





EEE a ——— — 


Thomas 


eu 3. Scully, Eounty:Nicter. 
hicago, 


den 15. Auguſt 1916, 


ag26,28,29,3 


28,29, 


31/p1,2 


Unterridt. 


(Uinzeigen unter dıejer Rubrif 14 Et3. die Seile) 


Sllinvt3 Hebammen 
Gründlihe Vorbereitung zum 
Unterricht in dentich, engliich, 


nifh. Anmeldung jept. 3155 


Schule, 
Stuat3eramen, 
lroatiſch, ſlawo 
S. Halſted Str. 
26ag, ſaſondo,2int 
Zither-⸗, Mandolin⸗ und Guitar: Unterricht er⸗ 
teilt Otto Fiſcher, 2089 No. Halſted Straße. 
— 20,26,27 
Vordeſchrinene 
Lincoln 5147. 
4msja* 


Biolin— Unterricht. Anfänger u, 
Ecıhüler Ordheiter, 637 Wurih ve, 


Geld auf Möbel, Saläre u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer KRubrif 14 Ets. die Zeile) 


Schnelle Darleben — $10 bi3 $1U0, 

Ihr Lönnt Geld fehr billig in Chicago borgen, 
wenn Ihr nah dem richtigen Blag geht, 
es zu beiomuten it, 

Geht nach der Weſtette, wenn Ihr bor— 
gen wollt auf, Eure Möbel oder Riano, und 
ſpart vollſtändig die Hälfle von denn was Cuch 
Andere berechnen. 

— Etablirt 1884 — 

Wir ſind inkorporirt, und bei Weitem die äl— 
tejte und givderlajjigite Gejellihaft ın Ehicagy, 
Wenn Ihr 8140 — 38158 320 — $20 vder 

mehr gebraucht 
Ktommtzuuns und ſpart die Hälfte 


Tbe Old Reliable“ 
Chicago Wortgage van Sompany 
ß yuguft Kilager, Wanuger. 
Bimmer 2u1, Wid-Eily Bant Bldg., 2. 5 
Ede Madilon und Hallled Straße. 
Telephon: Wonroe 1806. 


lvor, 


2008, smtk 


es 
3 Veben 3% 
3% 33 
Unier & und Xeben 3 Motto 
35 laflen 8 


Nssssssssssete 
Wenn Ihr Geld brauit, jpredhi 
5reDd Keller, wigr. 
Wutuai Security Eo, (uninc.) 
143 RNord Deurborn Straße. 
Ecte Dearborn und Randolph Sur. 
Zelephuit: Kentral 0493 
Deutſch geſprochen. 


Alt 


vor bei 


18mat*% 


und auberläjljig 
Ktabıır! ein VBierteltabrhundert 


Wr leiben Euch Geld auf Eure Möbel, Pia— 
nos, Auto ZIruds, SBierde, Wagen etc. 


Wir machen die niedrigiten Paten in der Giadt 
und Ihr vun an uns zusidzahlen in fletnen 
wüochentliden vder monatlichen Zahlungen nad 
Belieben, 


Alle Gefhätte durchaus berirauensboll, 
Kommt zu uns, oder wenn Ahr nit lommen 
formt, jcreibi einen Brief — — — 
Randolp v3 


Standard Credit Sauren», 
Bimmter 702 Hartford Blog. 8 ©. — St 
Sragt nad Mr. Spike — 
— 


Geld zu verleihen an Urbetis-» 
leute 3u ben folgenden niedrigen Waten: 

20. .4... ein Monat..........8.10 

Monat. .... 
Monat.. 

100. Werne ein Mondleseseseee. 0.50 
Audere Summen im Berbältniß, 
Kommiſſion eiwa 2 Progent. 

Darlehen gemacht auf Pöhel, Pferde, Wagen, 
Store⸗Fixtures, Saläre etc. Richts wird ennerni 
und ſelbſt Eure eigene Familie braucht es nicht 
au willen, 

gocaı Xoan %Eo., 
1225 2. Albland Uve, 
'Bhbone: Daymarlei 5010, 


Yür auf der Eüdfeite mohnende Leute: 
4647 ©. Halfted Straße, 
Pbone: Droder 2116. 
Ain,6mt& 


Gelb tür Jeden 

Wir leihen Veld auf Wöbel und 'Btanos. Und 
auh auf Ihren Lohn, 6 monatliche leichte Ab⸗ 
sahlungen, jchr niedrige Yreife. Das einzige 
deutfhe Belchäft ın Chicago; feiner wird abye- 
mwiefen. Geld denfelben Zag. Gelhäft ift often 
von 8:30 Ubr Morgens bid 6 Uhr Abends. 
Yr, 105 U, Monrve Str, Zimmer 808, ’Bhone: 

Central 5059. Yederal Koun Company. 
Tinsmt 
Pribat-Bartie verleiht ihr eigene Gelb zu 
3 prozent auf Möbel und Pianos Sprecht vor 


oder Ichreibt, 
58 Melt Walhington Etrafe — Bimmer 605. 
4febæ* 


Billard und Voget Tiſche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif 14 EtS. die Beile) 


Zu verkaufen: Billard-Tifche, boliftändig neu, 
Carom oder Pocket, mit vollitändigem } 3ubebör, 
$125; gebraudte Zifihe au berabgefegten Prei⸗ 
fen; leichte Zahlungen. Wir vermieten 
nit dem Brivilegium, die 
abzuziehen. Zigarrenladen - 
Speztalitut, Ihe Brunswick— 
623—629 ©, Wwabafh Abe, 


| eine 
Balle — Eollender 
&,, bian*&* 


Zu vermieten. 
(Anzeigen umer diefer NAubril 14 E18. die detle) 


3u bermieten: 
rat, 
Ave. 


r 1: Großer 
paſſend für irgendein Geſchäft. 307 North 


Zu vermieten: Siehen belle Zimmer, $18. 
Flat, Gas, Bad, 3850 Fillmore Str. dich 
Zu vermieten: 4 71 Zimmer, 2. Stod, Bad 
und Gas, $15. 3142 Soutbport Avde., 
Belmont. Kachaufragen bei Heinrich Dehlberg, 
3. Stod, fafon 


Zu bdermicten, oder 
Haushalt, miete 


berfaufe bier Zimmer 
$12. 1916 Eleveland Ave. 


$2U; 

Zu vermieten: Zwei Iuftige 
16116 Ipbouen Abe. 1. Slat. 

Zu vermieten: 4 Zimmer, erſtes Flat, 
$i1. 1938 Dayton Er, 

Zu bermieten: 5 
$12. 1319 Schawia 

Bermiete für den 
möblirtes Apartment 
oder mittleren Alters 
10 Ubr WBorm, bis 
land Abe., 2. Apt, 

Sr vermieten: 6 Zimmer lat, eleltrifhes 
Licht, Dfenheizung, YLaundey, Garret, $23. 1128 

Wrightwood Abe., 2. Sloor. 

Zu vermieten: 2 2—4 Zimmer belle Wohnungen 
auf einem Floor, $8 und 89, fann auch im Sans 
zen gemietet werden. 1444 Diverſey Parlway, 
hinten 
Bu vermieten: 
lington Etr. 


hinten, 


Str. 
Winter mein 7 Zimmer 
an, auberläjliges imges 
Ehepaar. 


füdlich. 


Zimmer, 


6 Bad, 31 Wel 


Zu vermieten: 4 Vorderzimmer mit Waſſer— 
Cloſet, an Erwachſene, 514. 1142 Diverich 
Parlwah. 

Zu vermieten; Corner-Flat, 7 
nahe Webſter' Ave. 


helle Zimmer, 
Hochbahnſtation, 821. 


Zu vermieten: Store, geeignet fiir Schneider 
oder Plumber. nahe Weöoſter Ave. Hochbahn; 
ſtation; liberale Zugeſtändniſſe: Miete $2 

P. J. Quetſchele, 9060 Webſter Avennue. 


D, 


— 


Zu vermieten: Store, ausgezeichnete 
Birtiher:, Grocerz, Schubladen oder 
liberale Zugeſtändniſſe; 
ford und Patterſon Abe. 

P. J. Quetſchce, 956 Webſter Avenue. 


Lage fie 
Bußtonareit; 
Miete $35; Ede Gran: 


Zu bermis ten: 5 Zimmer Flat, "Dfendeizung, 
Heibes Waller, $22.50 monatlich, 1446 Wilſon 
Avenue, 2. Upt. fafon 


Bu bermieten: Zwei und bier leere Zimmer, 
2212 Kubed Straße. 


Zu vermieten: 4 Zimmer und Bad. 2606 Tho⸗ 
mes Sir. nahe Noodinell. 


mo | 


t Tiſche 
Miete dom Kaufpreis | 


Store, früher Reftaus | 


2. 


nabe | 


Zimmer mit Vad, | 


Rorzufprechen | 
5 ihr Abendd. 6424 Ward: | 


Zu vermieten, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3. die Seile) 


Bu vermieten: 4 faubere, fonnige Zimmer, 
Bad und Gas, nur an Erwachfene ** Yard 
und Schuppen; Miete $8. 715 W, — 

aſon 


Zu vermieten: 3 Zimmerwohnung, $7. 3417 
No. Hohne Ave., 1. Flat, hinten. 23agmifa* 


43.9 


Dampf, 9. W, 220 Wise, Barl ni 


2832 


5 2. Dad, Burling, 


nahe Diberfeh. 
dofa 


o 


gu dermieten: 5 belle Zimmer; Bad; Dfen- 
Hei — 818: auch 5 Zimmer Cottage binten; 
$13. 28532 Burling Straße. frralon 


Zu bermieten: 3 belle Zimmer mit Bord, 
siu. 2221 Herndon Str. frſaſon 


3046 
frſaſon 


Zu vermieten: Bafement, 4 Zimmer. 


Wilton Avenue. 


Zu vermieten: Neuer Store mit vier Zimmer— 
Dampfheisung. gut für Delifateflen mit Lunch⸗ 
| room oder Schuh: Store oder trgend ein anderes 
v— 3706 Eouthport Abe, frfajon 


Su vermieten: 2. 3. und 4. Stodwert 
de3 „Abendpoft“ » Gebäudes, 223—225 
x. Waikington Str.; groß, hell und Iuf- 
tin; Danpdfheizung. Näheres beim Ve- 
ihäftsfükrer der „Abendvoit“, 223—225| 
BB. Waihington Strafe. 1Tin*z 

Zu bermieten: Selle 3:} Bimmerwohnung, Bad, 
eleltr ‚Licht, 4. Stud, sid. 3464 X. Clarf eır, 
| Tel. ® eltington 8265. Taug,* 


' 


Zimmer und Bourd. 
@ Anzeigen unter dieſer brit 14 E13. die Zetle) 


Rul 


zu vermieten: Stoßes Srontz immer mit Al⸗ 
cobe, 2 Kleider Cloſets, 
nubung des Pianos. 1711 Wells Str. 

Vermiete reines Zimmer an ein oder zwei Her⸗ 
rei bei deutſchen Leuten, nahe Lincoln Parl. — 
19u31 N. Part Ave. 


A vermieten: Sauberes helles Bettzimmer, 
Beim .o0, 2019 Gleveland Ave., Sloor 3. 

I 

I 

| 


Zu vermieten: Schönes großes Srontzimmer, 
valfend für eim oder zwei Herren, bei Privat— 
leuten, nabe Yincoln Barl,. 631 Arlington 'Blace. 
Phone xincoln 1946. 


| Verm te möblixte Zimmer, 
gute Bericht vecdindung. 2639 


mpfheig iug; 
Abe. 


Zbeffield 


Familie. 


Roomer verlangt bon 
Zedgwid Str., erſtes 


demfcher 
Flat. 


3u 
728 


172 


— — 


moblirtes Zimmer. — 
Flat. 


verntieten: Selle, 
Sudicn Ave, 2. 


jucht zwei WVoarderd. 1765 
vorne, 

Zu bermieten: Echönes 
gen Herrn, feine deutich- 
| pbon, Gar und Hochbahn. 
I 


Deutſche Frau 
Clhbourn Ave., 


Zimmer an anſtändi— 
ungariſche Koſt, Tele— 
1446 Sedgwid Str, 


3u dermieten: Helles moblirtes Frontz immer. 
634 North Ave., 2. Slat. 
Zimmer 
Floor. 


oder Boarda 


Bu bermicten: 
Walton Stroße, 3. 
Zu vermieten: 
dDige Herren, mit 
Sundl, 1668 N. 


Sauberes 
Board, in guter Familie. 
Arteſian Ave. 


ſeparater Ein— 


Zu vermieten: 


Frontzimmer, 


gang, gutes Heim für einen deuͤtſchen Mann. — | 


Dora Trapp, 3141 Greendiew Ave., 1. Slat, 


hinten. 


Zu dermiecten: Möblirtes, großes } Zimmer, mit 
großer heller stiihe und Bord. Gleftriiches Licht, 
Heißes Waſſer, 85. 


Halſted. 


ſaſon 


Ein guter den tſcher Mann 
bei älteren Xeuten. 727 Re 


findet autes Heim 
eS Er, 1, „lat. 
gu vermieten: 

res Sinner; alle 
auch eien 
jür beiferen Herrn. 
Lincoln Barl. zel.: 


Sehr hübſches, peinlich 
»eaueintichleiten; auf 
abe Lincoln Part; paſſend 
2043 RN. Clarlk Str., nahe 
Lincoln 1510. 
Verliete großes Frontfhlafzimmer billig: 
Kinder und feine andern Roomers, 
Etr., 2. Flat, nahe Soutbhport und Lincoln Ave, 


W 


Möblirtes Zimmer, 


Bu bermieten: 
Gus Berns, 1549 


auemtlichkeiten, $2.00, 
Straße. 


Zu bermieten: Zwei fhöne, Iuftige, möblirte 
Sreontzimmer, Cchlaf- und Wohnzimmer an Ebes 
paar, 
Jreunde, 2618 Greenbiew Ude, 2. Ylat. 

Didverfeh 5225. 


Tel.: 


Zu vermleten: Möblirtes Zimmer, gegenüber 
bom Lincoin Karl. 1818 Wells Straße, 

Zu dermieten: Hausbaltzimmer mit Wafferlets 
tung, $1.50 wöcdentlid. 1713 Larrabee Etraße, 
Hinterhaus. 

Schönes Frontzimmer mit Küchenbenutzung an 
zwei einfache Männer oder GChepaar, 2031 
Cleveland Ave. 


Vermiete ſchönes Frontzimmer an 2 Freunde 
oder Ehepaar, 
Lincoln Part, modern. 


2019 Cleveland Avenue, 
2 Slat. ſaſon 


ſchön möblirtes Zimmer, 
1639 N. Dalley Ave., nahe Norih und 
Ave. ſaſon 


Roomerd3_ und Boarder3 berlangt bet öiter- 
reichifher Kamilie,. 2216 3. 50. Sir. Zelephon: 
PBrofpect 6984. fufon 


Bermiete Delles, 
50, 


1. 
eltern ! 


Zu bermieten: Großes, helles Yrontzimmer | date Firtires und friicher 


und Alcove; fließendes Waller; Bad; 
oder Ehepaar, 
Lincoln Bar, 


23agmija* 


Bu bermieten: Elegantes, großes, 
Shlafzimmer; fevarater Eingang. 1719 Aobey 
Straße, nahe Viilmaufee Ave, 

26,faSıdo 


ag12 — 
Möblirtes Zimmer mit Bad, 
Weſtern Ave. dofa 


Zu bermieten: 
an Freunde, 2013° N. 
 Sefugt: 
1765 Elhbourn Ave., 
VBermiete tleines Srontzimmer; 
Cleveland Ave, 

VBermiete Zimmer mit Yoard, 
©ır., 2. Yloor, Eingang Willow 

Zu vermieten: Neu deforirtes Krontzimmer, 

ifend für zwei Berfonen; auch helles Zimmer 
nit Bad, $1.50. North Avenue. 


Demſche Frau fucht zwei Voarders. 
hinten. frfa 


$1.50. 1 29 


175: 
Etr 


307 


init Board "und 
Str. 


Zu vermieten: 
.00. 2212 


Bimmer, 


Wä⸗ 
Monroe 


ſche, 85 frſa 


| a, rein 
| Zu bermieten: Schönes helles Zimmer an ein— 
zelnen Mann. 


2455 Seminarh Ude, frfa 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer. 1314 Barrı 
Avenue, frfafon | 


Zimmer bei 
Yelmont 


3u bermieten: 
nn 1422 de. fıfa 
Vermiete zwei große Haushaltingszimmer., 
2040 Howe Straße. frfafon 
Verlangt: Zwei junge 
Bimmer; aud Board. 3045 
| Belmont Hochbahuſtation. 


| $4.00, 


‚Männer fir möblirte 
Seminary Ave., nahe 
fela 


Zu vermieten: 
Zimmer; cleftrifhes Yiht, Bad, Telephon. 
Weſt Jackſon Boulevard. 

Verlangt: Boarders. 1342 
nahe Southvort. 
gu vermieten: Ein —XE Frontzimmer und 
Froͤntbelnzimmer mit Bad; ſeparater Eingang. 
1641 School Straße doſrſa 
Mobn rtes Frontzimmer. 1938 

dofrſa 


Frau vermietet reines, Inftiges 
1549 
fefa a 


Wolfram Etrabe, e, 
2 3agmifelmt 


Su vermieten: 
Howe Etr, 
Bermiete Frontzimmer (au Voard), privat. 
2635 Racine Ude, Zelephon: Lincoln 1672 
2dagiw& 
Su bermieten: Möblirte Zimmer, $1.00 tö- 
| bentlih. 731 Lale Str. 220g1wæ 





Doppel» und Einzelzimmer. 


Vermiete ſchönes N 
| Ulle Beauemlichleiten,. 1711 XLarrabee Str. 


fehr Iuftige einzelne 
Zimmer, $1.25 mödentlih und aufwärts, an 
entihe Herren. 643 Dipifion Str., zwiſchen 
!arrabee und SHalited, 21agim& 


3u bermieten: Reine, 


Zu mieten geindt. 
(Anzeigen nnier diefer Rubrit 14 Ct8. die Beile) 


Yu mieten gefuht: Helle reine 4 Zimmer Wobs 
nıma don finderlojem Ehepaar. Meters, 1039 
N. drantlin Etr, 


Su mieten ‚nelucht: vYreunde fuchen je ein 
angenehmes Himmer mit voller Koft, in guter 
Brivatfamilie, zwifchen Fullerton und Velmont, 
vubine Xage, Bad. Preisangade,, F. ©. 255 
Abendvoſt. 

gu mieten acfudt: Möblirtes Zimmer, zwwis 
fhen Randolpb umd Harrifon Etr., bei Tleiner 
Samilie oder Wittwe, Wdr.: DB. 533, Fe fon 

aſon 


2 


Zu mieten aefucht: Meltere Yrau fuht 2 leere 
faubere Zimmer, Nordieite, Adr.: B 520 Abdpoft. 


Zu mieten geſucht: NKinderlofes Ehepaar fucht 

bis 4 Zimmer Wohnung auf der Nordfeite, 
dentuell Darnpfheisung, Antworter mit Preis. 
angabe an Yacsfe, 746 North Ave, 


BR mieien “ udt: 4 bi3 5 Zimmer Wohnung 

bepuar mit einem Sohn; Miete 
zirka wi —* Monat; Nordſeite ih un 
gebote erbeten unter Abr.; 8 — 


laufendes Isaffer, Bes | 


faube- 
unſch | 


feine 
1245 Nelfon | — 


| Vüderci- Einrichtung, 


; 


ſamiſa | 


4 
| 
| 


- | einem 
026 ya mäß iger 


| 
— 
| 


2 540 e 


| 


| de., 


Zimmer an amitäits | 1723 %, 


2440 Lincoln Avbe., nabe.| | fhäft (Hayierdtande) 


alle Bes 
Wells 


mit leiter Haushaltung, oder an atmet Lincoln ve, 


fafo | jtigteiten. 


auch fhönes Schlafzimmer, nade | Naberes Alcr Ralowsli, 671 N. 


füddeutiher Rris | 


! 


2lagimf | 


| Leber und 


Beichüftsgelegenheiten. 
(Anzeigen un:er diefer Rubrit 14 Ei8, die Betle) 


Zu verlaufen; Gutgehender Saloon, 8 Jahre 
Leafe, $35 Diiete, billig zu haben. Zel, Divers 
fey 1939. 


Zu derfaufen: Tin- und Sheet Melal-Shop, 14 
Jahre etablirt; beiter Berfaufsgrund met: 
x 23 Abendpoit, oder telepbonitt: Drover 132 


Paint-Stare ift aus Gefumdheit: Srüdfichten bit 
lig au berfaufen. Eine Goldgrube für den veche 
ten Mann; feine Nahbarichaft. 1121 Madi 
fon Str, Dat Bar. fufon 
EEE — 
Zu verlaufen: Gutgehender Candyſtore, 
Einlommen, Miete 510, 2 Zimmer 

Chbourn Ave. 

Zu verkaufen: 
ungariſche Nachbarſchaft. 
Abendvoit. 


w. 


310 
wWohnung. 


Gutgehende Bäckerei, deutſch⸗ 
S. 250 


Adr.: 


7 


37 


Zu verlaufen oder zu vermieten: Grocery und 
Marlet. 4749 N. Albany Ave. Offen Sonntag. 
Zu dermicten: Eine Büderei, ebenfalls 
iures, gute Yage, Adr.: & 22 Abendpoft, 


m 


Fix · 


ſaſon 
— —— 


Hypothelen Verlauf: Delilateſſen, 
muß auf öffentlicher Aultion am 29. Auguſt, 
10 Uhr Vorm. vertauft werden. Caſh Regiſter, 
Wall Caſes, Eis-Boxes, Shelving, vollſtaändige 
100 Laibe Backofen, alle 

3422 Xincoln Ave. ſamo 

Zu —E n: 
lig. 658 Wells 

Wer ein gutes 
lomme moöorgens 

Zu verkaufen: 
|ieften und Gro&yer Sto 
840 bis 850, Nordjeite, 
der adreifirt x. ©. 3 


Home Balery 


Fictures aut. 


immer Rooming Haus, Dils 
. Sloor, fajomo 
Nilchgeſchäft F verfaufen bat, 
y nad Inbouzn Ubenue, 
zen fall, guter Delifa 
ti de Einnahme 
horn Yale Biew 721 
” Adendpoit. 


1572 


Wegen 2 


agh 


) 


ordjeite, Ed: 
ein Bord don 
Familien woh— 
tore. Hochmoder⸗ 
Adr.: A. 5 Abend⸗ 


Zu verlauſen: Variety Store, 
Siore, drei Straßentreuzungen, 
Schule mit 3200 Schülern; 2000 
nen inmerbalb 4 Blods bum 
Xager und Einrichtung. 
poit. 
Derfaufe 7 
fommen $65, 


Zimmer 
Yarguin, 


522 Ein 
Elart tr. 
ſaſon 


Flat, Miete 
668 R 


Zu derfaufen: Zigarren, Tabal und r 
waäaren, großer Borrat anderer Artikel; beſte 
Ecke auf der Nordweſtſeite, wegen, anderem Ge— 
ſchäft; keine Agenten. 4 ſchöne Wohnzimmer und 
Bad. 3203 Armitage Ave. TZel.; Belmont 704, 

26a8, 110£ 
5 Sabre auf 
Ave 
Macht 


Sport⸗ 


Schneidergeſchäft, 
3401 Chicago 
die richtige Perſon. 


3u derlaufen: 
Plaßtz, Auſtin. 
Preis an 


Offerte. 
vertlaufen: Ein guter Saloon, Transfer⸗ 
paifend für einen Oeſterreicher oder Un— 
Adr.: X. 18, Abendpoit. 

8 möblixte 
Alpers, 1559 


2 Zu 
Ede, 
garı, 


verfaufen: 
— billig. 


Zimmer, Wegzugs 
Wells Str. 
ſaſonmo 


Zu 'verfau fen: 
gut gebendes 
Krantheit 
Tel. Canal 


Muß ſo ichnell wie möglich = 
Saloongeſchäft bderfaufen wege 
Deutſch-ungariſche Nachbarſchaft. 
5 354. ſaſon 


Die tie Bäderei Yr. 1755 R. California 
Eae Ylocmingdale, it billig zu verfauien, 
Kadzufrıu at it dafelbit oder bei Is. us echer, 
Mozart Str. Gut für jungen Anfänger. 

lalor 


tie 


Saloonte 
wiſch, worin ein 
iſt, geeignet für 


epers! 


— Mein Brickhaus in Hege— 
lerngeſundes Saloongeſchaft 
einen Deutſchen, muß verkauft 
werden für den Spotipeeis von 57000. Anzah—⸗ 
lung 32000. Lizens gehört dem Hauſe. Näheres 
bei Nemeth, 1448 "Tieveland Ave. 
ae — — + 
Geſchäftsverlauf. Wer reelles Fabrilationsge— 
25 Pros. Retto Berdienſt, 
erwerben will und über er verfügt, erfährt 
B 514 Abendpoit, 
lilate ſſen alt etablirtes 
nes Geſchäft; Wi te $30; 5 gute Wohnzimmer; 
quter Ctall m it ementboden. Nuz 1u bis 5 
vorzufprechen. zu Roscoe Str. —A 
Zu vertaufen; Gutge hendes Schneidergeſchäft 
10 Jahre im Geſchäft auf demſelben Platß und 
noch drei Jahre Leaſe. Näheres unter Adr.: B 
523 Abendpoſt. rein 


ganz 3 


Ohio Eir., 


Küberes unter der WUdr. 


— 


Zu ver aufen: fei⸗ 


De 
e 


| 





Zu verkaufen: 18 Zimmer Roominghaus, 
belegt, ſehr — Erfrage 117 
nahe Clart S 


„sr 
AU. 


Zu verlaufen; 


Reftaurant, billig. 807 Norih 
Avenue, 


frſaſomo 


2264 
fri aloı 


Zu berfaufen;s Bäderei, feinite Lage. 


Hu berlaufen: Roomingbaus, 14 Zimmer; gute 
Möbel; beite Lage; Dampfheizung. Auf Abzah— 
lung oder Bacr. 1503 N, LaSalle Str. frlajoır 

Zu berfaufen: 
Seiferfon Bart. 


Büderei. 5022 Lawrence Ade., 


fria 


10 Meilen bon 
Geiihäft; offen an Eonntagen; 
Hand; lange, wertvolle Keafe, 
Verlaufsgrund: Partner-Zwi⸗ 
Adr.: B 530 Abendpoft. frſaſon 


Bu berlaufen: 
Ehicago; großes 
viel Borrat an 
Preis $15,000, 


Road Houfe, 


Zu verlaufen oder vertaufhen: Paint Store, 
Garpenter Str, 


Nah 5 Abends oder Sonntags, feia 


Zu verfaufen: Beiter, etablirter Tee» und Kafs 
fec- Laden an Nord Clark Str., nur Baarfunds 
fchaft, verfaufe billig wenn fofort genommen — 
Miete vom Store $30 per Monat, Keime Agen— 
ten brauchen borzuigredben. 1466 Garmen pe 
1. Slat, oder PBbone Edgemwater 6749, friag 
etablirte 
up⸗to⸗ 
muß 





Verlaufe Grocery 
Kundſchaft, 


Delilateſſen, 
Nachdar chaft, 
Wagrenvorrat, 


und 
gute deutſche 


Freunde geſehen werden, um es zu wuürdigen. Guter Ver— 
423 Belden Abe, 1 Diod bon | faufs serumd, 


9392 


v0 Ehefficld fria 


Zu verlaufen: Ein aut zablendes 8 Zimmerss 


Ude, 


Iuftige3 | Roomingbaus, babe no ein Seichärt, febr billig 


für Baarbezablung. 2049 Xincolg be, 


frfaſon 
Kauft ein Roominghaus von einem Deutſchen! 
Es bringt ein ſicheres Einlommen; ehrliche Yu 
handlung garantirt. 10 bis 75 Zimmer — 
inghäuſer. Profit bis 5250 monatl.; 500 Plat 
zur Auswaähl. Auf Abzahlung. Refiaurants De⸗ 
lilateſſen-Zäden uſp. Geht erit zu Lange, 
704 Hord Dearborn Straße, Etablirt 1008, 
22agim? 
8 Zımmer, müs 
(Ede), alles berr 
Einnahme $H100 und zivc 
fofort berlauien mur für 
Salle ©tr, 23agimf 


Zu berfaufen: 
blirt, 1. Flat 
mictet; Miete 
Bimmer frei. 
Yaar, 1169 % 


Roomingbaus, 
Dampibeizung 
305; 
Muß 
Ya 

Zu dverfaufen: Einer der beit zahlenden Lund 
Noom3 auf der Eüpdfeite; Miete $70; hundert 
Tollar3 Einnahme per Tag: jegiger Eigentüs 
mer 6 Jahre am Plage; gute Berfaufsgründe, 
Adreſſe: L. 32 Abendpoſt 


ag20,21,25,26,27 
Zur derfaufen: Büderei auf der Nordfeite, 9 
| Mann Arbeit, gute Gründe, billig, Adr.: 8, 
520, Abendvoft. friafoır 
Muß fofort vertauft werden: MeineGrocerh u. 
Mariet, anderer Geſchäfte halber zu einem wohl⸗ 
feilen Preis. Keine Agenten. 601 So. Tenth 
Ave. Maywood, Ill. Phone 1680. — ſonn 
Zu vertaufen: Zubrhalterct, gutes, , ftettges 
Geihäft, 7 VBferde, 8 Wagen, 2 Dfitces, wegen 
Krankpeit zu berfaufen. Anzuftagen 1528 
tabee Straße. 


Larx⸗ 
doirie 
Bu berfaufen: Ein Rooming- und Bo 
Houfe, 14 Zimmer. alle beſetzt. 
ſon Abe., Bullman, il. 


vardinge 
11270 Stepbeite 
dofriz 


Ausgezeichnete Selcgenbeit Sutes 
Tateffengeihäft mit Grumdeigentiti 
berfaufen wegen Todesfall, 
Adr.: ©. 441, Abendpoft. 
Bu verfaufen: Le 
cery-Store, billig. 


Delis 
igen billig _ au 
Sudlih don 55. tr, 
dofriq, 


lifateffen- und 
23512 Roscoe 


db leihier Gros 
Str. mi—fa 


‚Du u verfaufen: Roominghaus, 34 Zimmer, febe 
billige. 550 — 33. Place, Ede Eottage Grove 
Avenue. 22001w&* 


— —— — — — — — — — — 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. Ets. die deile) 


Teilhaber für ſicheres gewinnbringendes 
ternehmen. Vemig Stapital. Sicherheiten. 
fönlih morgen Conntag Vormittag 9—11. 
2. 28, Str. E. Newdold. 


Uns 
Ber 
473 


und 


$100 Taufen Rarinerfbi in Boarding 
Roomingbans. Adr.: & 27 Nbendpoit. 

Partner terlangt, Einfache Sefhäfts 
Mann zur Gründimg eines Noominab 
Dotels, Anzufragen Abends, 1206 
Etore, 


1 oder 


Bir: 
+ ih 


nr — —— 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets die Setle) 


Veraltete Blut» und Hauifrankdeiten, Vaxen», 
Nierenleiden, Rbeumatiomus, —*88 
voſitãt, Schwindelanfalle be ſeitiat in lurzer Zeit 
Begales Kräutertee; Vacket Ber 5 Packete 381. 
Verſandt per Poſt. Begales deutſede Apothele, 
1054 Larrabee Str. adꝛ edſa⸗ 
Ariſtonſalbe meer und alte 
Beinmwunpden. 18 Straße, 
26fb,ja* 
Dr. Front, fritder ent D 
fität, Speataltt ir wenb 
Dilmanfer Non, © w 


offene 


fe 


beilt 
Ay uhr 


poide 


Si 
u 


de 
00 Ne 


Wiener Univer⸗ 

Wlolrantbeiten, 1164 

12 mitt, 6—8 Abde 
1dag,> 


wi 
x 


Nadilon Str, 
intion jvel. Eid, 


— 
dDdr. Tomne⸗ 
lift fie Damen 


tiv 


wen 


In 


Soesia- 
"97:30 


26agimd 


De, Imienclöpder, Speataltit für Gzanın. Beſte 
Vebdandlung 120 &, State &t,, 4. Et, 9-3. 
2745 Lincoln Ave, 48, Konful dam frei. 


— —— 





Wiöbel, Hausgeräte u. |. w. 
(Anzeinen un:er vieler Aubrif 14 E18, die Yetle) 
Immenſe Berſchleuderung! 


— echtes * 
bel Billig. 


32 laufen mein 
Leder Parzvor Set, auch andere Mo— 
— Bictrola und dtecords 53603 
$500 Vian mie 2örahriaer Garantie 
(einige Miengte gebraudt). 8120 taufen 
Kimmer beollttändige Einrihtung. 3019 Jadſon 
Bivd,, nahe Kedaice, 1. lat. 4agi ‚nt; 


— 6 me 
einge ; $160 cd 


Set, 


Ausvbertauf modern m 
merwohnung; mmen oder 
tes Leder BPar »t für 3353; 
ten, Dreifers, ı 
für $115; I 
tur 65; loitere 
1015 io, Galir orni 1a Ave 


Wuß ' oforl berfaufen: 


einer 


na 
auch * 900 
ograph mit Reco r 
im Gebru 


ur 
port 


m 


„zu verfaufen: 
Gas⸗Waſſerhe 


ment. 


Großer Barge 
neu, R Piano, Viciro 
— erſſes la i. 


‚la eic, 2910 


verlaufen: 


ou c 
i adt. 1625 


a 
t Nohan 
Zu berfaufen: 
ockers, Tiſche, 
Zu verlaufen: Chr 
51068 Miarf ſhfiel ⸗ > . 


— Ha (Si 
Leder 1 L zidedd 
No wie neu 


- großen tr Gasofen, bili in. 


„Zu berfaufen: 


Settee. 


GasRan 


Anzufragen: 


Zu verfaufen: ä 
ci, biltig. ll 3 


verfau 


Zu berti 
Gasherde 


geſchäft: 


Zu berlaufeit: 
ichtung, wie neu. 


12347 
std 


au verfaufen 

‘. Bau 1225 N, 
imbol di v4l4. 
3u verlaufen: 
Aſtändig, 


2 4 
Jo, Liari Stt. 


Zu verkaufen: 
inderivagen, 


ngeigen unter dieſer R 


ubril 14 Ets. 
verlau 

inne 

ght 


Yuailled, 


; Wegen Abreiſe 

— ——— —A WU 
Bun: Lucoin Abe., nahe 
bochfeine großes Cabinet 
d mit ER erira jun 
utnadel für Ediſon Jiecords 
15 Prairie Abe. 


270, 


* 55 laufen pradtbolle 
‚nur 7 od n gebraud 
11) Rd; sie abe, 


8200 


{ut $65 für ein Ihönes 
t Biano; $5 mon 
‚ nabe North Abe. 


49Wells 


atlich; bei Groß, 15 


eue Edilon Dtamanı Phonographen. F3V.UU 
79, a3, 5. Ayuns, 25 3. Yale, nahe State 
30038 


Pferde und Wagen. 


zeigen un: er diejer Rub ei 14 Eis. die Belle) | 


für Hübfe, Htarl gebaute Stute, 
fywer, nur 7 Sabre alt, Ivjtete m 
. Ih brauche Gew, 1800 W. Monoroe 


‚ut ı verlaufen: 555 für Plerd; $ 7 
> für Bagen, S2 
We. 


Har 
vaorr 


ſür 
24854 Gr 


109 


uſen: E 
Preiſe 
be. 


ku beric 

gend einem 
Larrabee Stra 
‚u verlaufen: Livery 
Sraße. 


Pferde! Für M 
tlig, 2 Farm —* 
igen, Bel 


hirre. „ 


Zu verlaufen: ?* 
0x9 Normal 2 

2 
1490 


1* 


Sswaohl U Juitg 
ErIprebiv 
berivren, 2 


s0—$100; Aır 
Pid. ſchwer: 
babeilrbeit 


u. el tdi Ir 


— — — — ———— — 


Hunde, Vögel u, . w. 
Ainzeigen uiner diejer Rubrıl 14 cs 


berlaufen: 


Abenue. 


Ju Weißer 
ich 
„u be 

jebr 


rtauf 


Gejsläftseineichtungen, Maſchinerie uſw. 
unier dieler Rubrif 14 ES. die Heile) 


u dertauf en: 
tand, 12XS 


diverſey 


ven 


Bargainz für Trudereien! 

Zu beriauien; 

silliq. 

„Abendpeit“, 
Straße. 


23—225 ©. Balbinnten 
On 


Co.. 608 - 14 Wel 
er ın alien Urten X 
Preife an neuen ur 


nd, Saar oder 


‚ehas. Bender 
al rilanten a Bü > 
chtungen. ig 


Rähmaſchinen, Bichcles u. ſ. w. 
igen untet bieler Rubril 14 Eis. die? Betle) 


Neue und 
ind — ag 
uchinen n 


a 
Angei 


Satt 


gebra: uchte Egubı mader- 
immer⸗ Rabmaſo innen, gebraudhle 
te in Tauſch; dieparaturen aller 
d ttlih ausgeführt, Her. 
1328 Sedgı vid Strake, 2sap,ta* 


namens 
Automobile m. f. w. 
en unret bieler Rubril 14 Cı8. bie geile) 


vaditer, in 
Mag 


er⸗, 


(Angeig 


Stoddard Dayto n 


„u de rau 
! 8100. 


en 
Kaufs⸗- und Verlaufs: Angebote, 

( Anzeigen unter  biefer Rubrit 14 cs . bie Betle) 

gu verkaufen: : Wicper'3 go berjati ziton, 


19 Bände, 1222 Alta 


ıllig, alles 
Gar Sills, Türen 
galvanifirte eijerne 
ausrangirten 
werden 
ladumgen, 
„ 4 una. 


ine Lad 


3u berfaufen: Cehr_& 
Eichenholz. Lumber 
Matching, Stringers 
belieioung ufiw., don 
{ die abgeriffen 
» oder sagen 
berfucht ei 
0 Die are be Ladung, 

Senne, Ziate und 87. | 
8. Eir. im Gürtel des "Siüter« 
290i*% 


Muß fofort verlaufen: 200,000 gebrauchte gie, 
gellteine zu irgend einem Preile, chenfalls SL 
—* gehrauchtes Lumber, Türen, Fenſtern eic. 

äußerit niedrigen Breifen. Berfäuier find am 
be. 327 Beethobe Yu Place, nahe Sedgivid Str, 
Aelepbon: Brober 267 2lagim& 


Nadel⸗ und 
Plant, 
Dach⸗ 
twag⸗ 


5 rad 
ı bola 
u dinge Euren 
S3. DI ia be on 

Rent vorth 5 
Be 8. 


s115 
4| 


Bets | 
Piano | 


23aglı v| 


26aglivk | 


=. * I 
Sofort, boil auseinrichtung; 


ard, Uas 
2035 Kavis Str. 


verleihen, 
taum; 


Pianos, muſẽtaliſche Inſtrumene. 
die Zeile) | 3 


von & Healy Ups | ori 


106 — wa | 


1400 | fato 
uch | 


zIt, | 


3, Q Ingeigen unser diefer Rubril 14 E13. 


| Tearborn Str, Simmer 1444, 


bil | 
Buch frei. Robt. Kilos, NM. 
| anwalı und med. Angenieur. 
Clart Straße. 
. die Beile) | 


(Sinzeigen un? 


&ine Anzahl Kalten, | 
Näheres beim Geichäftsführer der |, 


Roemer, 


Belmon 


bei | 


1 8500 


Berfdnlichen, 
(Anzernen unter dicter Rubril 14 ELB. die Belle) 


Uebernehme Garpenterarbeit jeder Axt. Beſte 
Ausführung, mäbiger Preis, Carl Nitfihte, 1960 
Etr., binten. jafomo 


” Ueberteß ın gen engliſch⸗deutſch, deut —S 


ſchrifniche Arbeiten und Korreſpondenzen in ben⸗ Mieter. 
j den Sprachen prompt und zuverlätlig, Sartorıus, 


22 Tatbhingtor Sir.; Abend3 uno Sonntags 
1958 Mohanf Sır., nabe Center E£ir, . 
161p,P1ıDo1a® 


> aD, 


Wir besahıen Baar 
amıps (irgend eine 
tion» Koupons, 
Ebica Coupon 
1883 Nord Wabaſh Ave., 


oder geben Doppelte 

Corte) für Lavat- und 

Seifen-Umſchlaäge elc. 

Eerbange, 

nat ‚e xale Er. 
z21Ltaloi nmt,sut 


werden fait. wieder jung duch 

seterloms Sıhube und Yu ey» 
ıli 1 “ten, 23 Eid Fifth Abenue, ebener 

tehllunden von v bis 5 Ubr, 


Alte übe 


8 ut ud billig: Mars 
‚ne Diverjey 2070. 
2laglıvk 


2 Rainter und a ſucht Stelle, 
ıd billig. 6707 Irving Park Blpd 
20 adiwe 


eucht: 


Urbeii u 


ule 


Haſch übernimmt 
Keͤdzie Ave. Tel. 
gagımık 


Zement⸗Kontrallor 


Zemenlarbeit. 
18. 


— 
Fre 


20 
2242 


ın? 
a ale S, 


vell 36 


[ 


LJzur 


Für ſchlechte Schulden zu follefliren und alle} 


zu Harry D. 
Zimmer 410. 
dag“: 


Streitſachen lommt 
Madiſon Sir., 


anderen 
Koenig 123 W. 
Männerilcider Vargaıns. Neue 
e e ſür 825 bis 5453 nach WMaß gee 

est $15 bi3 $22.50. Etwas ge 

3; gemadte Unzüge $5 u, aufm 

»5 und Sonutags. Gorden, 


Z 
S 


1ap*? | 


 Binanzielleß. 
er Nubril 14 Et3, Die Betle) 


& pr * 


et au 


vatmann ba ıt $1000 
Sypu 


‚00 und $2000 auf 
sauleiben,. Ade.: & 
2uag, 110% 


- aloclie tb 

Abend 

Eri batın 

Ppothe of, 
d} 


ıwpuUiL. 


u ı berleihen auf erite 
pt. Adr. A 506 
fadi 

au 
Grundeigen⸗ 
mäßige Raten. 
Dearborn Str., Zim— 
1101*% 


anır bat 
Kordictie 


. wt 


Privatgelder auf zweite Hypothet 

auf verbeſſertes 

leichte Zahlungen, 

F. Plotte, 127 N. 
ner 1444. 

was Ihr bauen wollt, wir tagen 

5 Icitei, ohne Auslagen für Euc. 

ı Euch eine Anleihe und Bläne umd 

n wionatlihe Zahlungen ohne 

Auſon Cen⸗ 

arborn Sir. 


7 x 
demſelben lage. 


Laden, Flats 
Geld, Ra ne und Voranſchläge 
fompleit, Steine Extras, 
E0,25 %. Iearborn Sir. 
2004*% 
Hypothelen auf bebauıes 
Grundeigentum don 8500 bis 832000. 
le ichten Bedingungen zu verleihen 
Koch, 25 N, Dearborn Etr,, 7. $loor 
8 Rorth Abe. Ede Yarrabee Straße. 
29a“ 
Geld auf Grundergentum und 
niedrigiten Sinien. Offen_Mons 
Abend bi5 9 Uyr, Straule 
ar 341 Miltvaulee Mpe,, 
2of*% 
ben prompt gemacht; 
Sinstalen beriaugat; 
Real Kitate W hurtgage 

109 ? de. Dearborn Straße. 
tan27* *x 


ung 


1 ige Erfa— 8. 
Zimmer 704, 109 N. De 


Der! Taufe 6 o erite 


wir verleihen 


weu⸗ 


: Geld 
Etate. 


Lapperre, 


"ds 


82 


auf 
8% 00; 
Datdale Ude, 
2laglwa 
Hãuſer oder 
Epeztalität. So⸗ 
Stone & Co. 


uU bis 


gl 


leben auf Grundeigentum 
| Vaud darle ben eine 
9, O. 


Zelephon: 


Hypotheken, 


zeigen un?!er dieler Rubr 


Laßt Euer Geld arbeı: en. 
Supuibelen auf Chicago 
verfhufent, 8400 aufwärts. 

llettirt. vell, 69 W. 


Waıbs 


Nestsanwälte. 
die Beile) 


|Vred Biotke, deuticer Rechtsanwalt. 
Slle Berhisiachen prompt beigrat, Erattis 


sirt ir allen Gerichten, Rat frei. 127%. 
706** 


Rat frei, In Ofs 
2.9. Laszlo. Oeſſentlicher Notar. 
Larrabee Straße, Zimmer 1. 


Tentiher Advokat. 
fice des 
1544 


dagimte 


Patentanwälte. 
wunter dieſe eRubril 14 Ets. 


die Zeile) 
r Patente; tleines 
©. Patent⸗ 


139 Nord 
Zimmer 1705. 
Zap,didotafon” 


Srteile Austunit über 


Plumberd and Supplies. 
Anzeigen unler dieſer Rubrit 14 Ets. die Zeile) 


PBlumbing Suppites tür Hündierpreife für jes | 
bei, Kevinthal, 1037 3, Didilion Str, 


$runds | 
sinten | 


Raudolph 300. 
ſpr25** 
| Yot, 


if 14 G13. die Beiie) | 


— — — — — — — — —— 


oder Nord⸗ 
niedrige 


— 
| 
| 
{ 


ı efiva 50 — 


6488. 





Uunsmt2 


Dienteile uud Renaratur. 
gen unter dieſer Aubrit 14 LUIS. die? zeile) 


itlerforonts 
Viargolıa 3, 697 Milwautee Ave. 
lag3mt& | 


— — — 


ichenbeſtetter. 
Edi eier Aubril 14 € 8. die geile) | 


U Weltern Kasteı and Unzeriaftng &0. — Wire 
an Blod. und Randolph Sit. Tel.: Central 368, 
13mar”2 | 


Grumeigentun: und Häufer, 
“er bıcier Rubril 14 cs. die — 


Nervieie 
1 Brickhaus 
3 Sind, 

1118 


Ofenheizung 
feine Nach— 
Dafdale Ave. 


für alle Deren. 


| eriraa 


| tonfret 
| Preis 4500, 


t 


1 


2ag 108 ı 


t: 2:$lat mit 
Ave. nahe Lincoln, 
8*82900. Sonn 


mein 2⸗Flat 
immer, 1104 Varty 


igen Sonni ag, 3. 


Haus zu 
av e. 


ebäude 


ı beriauf 


bier 4 " mer Flats mit | 
Rachzufragen 1913 


e 14 


3 Yurling © 
macht 


Site 
z bringen. U 


d RN sul ei ine 


uguit Torpe, 


jamo |: 


1We 


un terflats an We 

) Anz ah ıng. Eigen 
Ztadt und 
520) North Abe. 


lingt on, 


rvp 
LyE, 


Da fdalc nahe Alb: 
ne grame Cottage; nur 
Abe, 


6 Zimmer Baditeine | 


S 
Ade ö 


verlaufen: $2750, 
lage; ad und Was; beaue m zur 
t Statton; 3250 Bar, s10 
nuſen. John Heim, 3148 


ft] 


jur berfaufen: Nur $6000. Sübfche3 zwei 6s 
Zimmer Baditein-Jlatgebäude,; Bad, Sa, 
trifches . und Furnace-Heizung: 4628 
Ave.: leichte Bedingungen. Wegen 
ſich an 
3148 


throp 
unſt man 2 

Bohn Heim, Albland Abe. 
ſrſaſon 


No, 


3u verfaufen: Mibland Live, nahe Wolfram 
Str, mehrere 4 und 5 _Yimmer „Kottages, Ze⸗ 
men:Xtall, gepflafterte Eirußen. reife $2000 
bi3 $2500, Cebr leichte Bedingungen. U. 90s 
linger & Eo., 11 Süd La Ealle Straße. ſa* 


Hu be rlaufen: 


ude 





82600, daſges Vackſttein FNat 
; dier bübiche 4: Jimmerwohnungen; $40 | 
den Monat; nabe Wells und Sigel; nur 
baar, Reit auf monatlihe Abzahlung. 
Sobn Heim, 0, Albland Mpe, 
frſaſo 


gebät 


ie 


3145 


„$=2009 Taufen Haus 
$20 monatlich, 


\ 4025 Srbing Ype., nahe Arving 
Parkt Blod 


dofrſã 


Zu berfaufen: Ameiftödiges Sramebaus, in 
Soc Sope: Mietsertrag $28 monatlih. Preis 
2600. Hacaufragen Abends, 1524 —— 2 

Oagi 


bo: | 


30 Fuß Lot; 


mill | 
erſt umzu 


| 


'und 62, 


| 


elels | 
Win⸗ 
Aus⸗ 


leichte Abzahlungen. 


eine 


1: 
| 


:| Der 


‚wie Kente. Touglas Park El. zum 
len 


und Lot, $100 Anzahlung, | &tbe,, 


Abendpoft, Chiengo, Samiftag, den 26. Auguft 1916. 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14 EtS. die Yetle) 
—— 


Nordieite. 
Würde teuihen oder verlaufen: 5:Flat Brid- 
nd 2⸗Flat Framehaus, auf Konkretſundament; 
große Wdlot; beide Straßen gepflaitert ımd be- 
Habt: alle Flats jeßt vermietet an zuberläffige 
Preis $3750: Iabreseinfommen $912. 
>00 Baar, Heflt nad Belieben, 
m Ze lost y, 1905 Belmont 


u 


$i5 
„elbe. 
2% ag, 1w* 
Brick-Heim, alle moderne ver 
beſſerungen, 5, Zimmer in jedem Flat; Privat— 
Eingänge; große Porches und Yard; bequem 
Hochbahn und guter Straßen-Verlehrsver— 
idung; Preis $6575; 50 Baar, $30_mwnatl, 
Br Zelosty, Addijon 


Neues 2: Flat 


bir J 
Str. 
26ag, 1wæe 


9 


—* 
.Ö 


3u verlaufen: Saft neues 2 Slat Heim, 5_und 
6 Zimmer, modern ın jeder Beziehung. Stra— 
Benbahn und Hodhbahn, Preis $4750. 83800 
Baar, $30 momatlid. Wm. Zelostih, 1908 
Beimont Ave, RAagiw 
6 Zim⸗ 
Brick 


Zu verkaufen: Koſiges Cottage Heim; 
mer an Main Floor; hoher Attic u. 
Baſement; eichene LBerfleidung und Böden, Vad, 
Gas, beibes und lalies Wajler. —— Des 
auem nad Lincoln und Belmont Ave, Cars 
Kreis $3650. $4U0 Baar, $15 monatlich. Im. 
3elosth, 1905 nt Ude. 26agliv& 
nina innen 
Wittfran muß, ib Eigentum, 
4843 N. Daliey Ave, „mit drei feinen Nsohnums 
gen, billig verlaufen, 
(bends im 


Zu verlaufen: 


Hinter haus. ſamo 


VBargain;6 Flat Gebäude, Eigentümer verläßt | 
die Stadt; gut gebaut, gute Lage; Miete $2SU0 
jahrlich, Preis nur 318, 000. Hhpothet nach Yes 
lieben. 14204222 Belle Plaine Ave, 2 Blocks 
nördlich von Irbing Vark Bloöd. Muß ſofort ver— 
laufen. MeCollam & Krugge 1, 140 3, Dearborn. 

Zu verfaufen: 1925 Orchard Etr., 2itöd, und 
Baſement Brid gebäude, Heißwalierheisung, Ga- 
tage fur 2 Maſchinen; 8800 Anzahlung; mus in 
3 Zagen au dem Bargainpreis bon $4300 ver⸗ 
lauft werden. Wuguit Torpe, 320 North Ude. 

jafon 

Verlaufe Dallch Apve., nahe Koscoe, 
moderne Srame:-Kottage; nur 92000, Baumann, 
5065 Yincolm Abenuc, 

Verfaufe 
moderne 
und 3:ftöc, 
552; nur 


2499 9 
3422 N, 


0000000000000 — mn — 


3829 Southport Nve., nabe Grace, 
3:itöd, grame-Flats, Brictbaſement, 
moderne yramerzlat3 hinten; »iete 
250, YBaumanı, 3065 Yincoln de, 


Größter Bargain auf der Nordjeite, 
324 Soethe Str, 2 Flat Framegebäude, 
Brid-Bafenent, 6 Zimmer: zlats; Miete 
543 per Monat; Hypothek H1500; Preis 
für den ıdnellen Verfauf nur $2900, 
Gen. %. Schmidt & Son, 2175 Lincoln 
Ave,, ausichlieflidhe Agenten, 
na 


Berfhleudere 2 Slat Brid, nos 
Eigentümer, 1306 Eddy Eir. 
midofa 


3u derlauien: 
dern, bei 


2 


3u dverfaufen: Nur $3000, hübfches grobes, 3 
Apartment-Gebäude; Dampfbeizung und elels 
triihes Licht; zwei 6 und eine 5 Bimmerwohs 
nung; an stenmore Ylve,, nahe Eherivan „L”: 
Erpreß:Station; nur $1000 baar, Reit auf Abs 
sahlung, Sohn Heim, 3148 N. Afbland Live, 

frſaſon 


Nordweſtſfeite. 

Verlaufe billig, einen Uder Land, 240x125, 

Nordmeitleite, oder taufhe fir Haus, 1827 
Eummterdale Ude, 2vagfadoja 
Sehr billig, Kot 517x125 Fuß, 

zwei Zinnmern, $625. 3112 9, 
eBelmont Ave. 


3u berfaufen: 


Haus mit 


Bweiltödiges 
Anzufcugen 
faton 


berluu oder bertaufchen: 

Stunte für cette ss oder Xot, 
1702 R. Arteſian Ave 

Zu verlaufen: 
ten. 4058 N. 

Zu verfauien oder 
ſeite-Propertt Ziore I 
an Yen tage Abe., 
26500. Charles 

e Yelmoı it 


6 Zimmer Haus, Bad, 2 Kots 
Drate Vive, 


vertaufgen fir Nord—⸗ 
d zwei 6 Zimmer Flats 
Geſchaſislage. Preis 
3717 Armitage Abe. 
ſaſomit 


gegenüber Schule. 


gute 
Jarcwow, 


Verlaufe Cottage mit Laden, 
2212 Xubed Straße. 

$500 Baar, 
Brid 


Reft nad Belieben, faufen Ihönes 
Qungealow, 6 große, heile Zinmer, 30 Fuß 
ganz modern; Für einen Bargain ſeht 
Eigentumer 1cden Tag, 3309 N. Kildare Ude. 

2bag,im& 
6 Apartment 

30 Zu Ditfeont Yot, nahe 
8 405 Ubendpoit.  26aglio& 


In - bay Bart, 
ebenfalls 
ydr.: 


Zu verkaufen: 
Edgebäude: 
Wilſon Abe. 


Lot billig zu derfaufen, Kimbal und Hutaiıts 
fon Ave. Nachaufragen 1615 Belnmont ve, oder 
Tel. Graceland 3509, ſaſo 


— ve tlaufei: 7:-3immer Haus, gut vie 
neu, Harıyolz Fußböden und =Berfleidung; Xot 
120x125, Obi u. Schattenbäunte, Sühnerhaug, 
genügend Futter ſür den Win— 
ter; deutſche ung, alles zuſammen 82900, 
Zeit baar, Ked England de, Nebmt 
Grand und Harlem Ave. Car, Injon 


2 rtaufe atvet {höre 5 Zimgter Cottages, aller⸗ 
neueſte Verbeſſerungen, nahe Schule, 82750; 
8100 Baar, 810 mwmatlich, Telephonirt oder 
ſchreibt an den Eigentümer um Unterredung. 
Jacobſen, 3020 N. Keeler Ave. Phone: Irving 

ſaſoñ 
5% Qut3, 
butors, 
Nach 
„nahe Addiſon 

ſaſon 

Stadt, 
die mit 
ou Buß 


jo 


Berluufe 1 eine ftübttfhe Sühnerfarm, 
8 Zimmer Saus, Geflügel und Dıreu 
Brovders; uehme at ich Cottage in Tauſch. 
zufragen: Kilpatrick Abe. 
zitube. 


3520 R. 


Zu verlaufen: Wegen Berlaſſen ber 
6-Zimmer Colttage, mit Schlaf Bord), 
Sltegendrabttenitern berfchen tit, auf 
vot, 4025 Rord Kilbourne Abe. 
$150. v0 Anzahlung 
810.00 monutlig und stimen 
faufen eine 5Zimmer Zuetell“ Colttage, neu 
und modern; Echenhoi⸗a⸗ dutzboden und Vertlei⸗ 
dung;, elellt. Licht; Konlret ⸗Baſement; 30 


ðuß Lot. 
$300.00 Ylnaayluna 
$20.90 monatlich und Vinſen 
taufen ein „Buetell“ Backſtein Zwei⸗Flathaus; 
ein Flat iſt vermietet; das andere Flät iſi fer— 
tig zum Einziehen. 
guetell. 4101 


Bullerton u 


’ 


eo Stadt, 2 
große 384000 
an Waſh⸗ 
Mietsertrag 
Abzabiungen, „u 
430 N. Troy Eir., 
do]: ton 
Humboldt ide, naye Hamlin, 
Jramehaus, 3 Flats, 4 Zimmer jedes; 
Fundament, enheizung; Miete $480, 
Leichie Beringungen. U, Solinger 
11 Eid ca, Sal ie Sirab e. ıa* 
Zu verfaufen: In Dunning modernes Zime 
- Qumgalow, nebine leere Lotten Zah⸗ 
J. Adr.: £ 9, Abendpoit. fria 
Zu berfauien: 12 D, Bill ig, ‚ au) 
eln, an Daf Bari und Bellingen — 
ar, 116 Wells E frſaſon 
Wurf mmer Cottage; in er 
Klaſſe ” taße gepflaitert; $F320U 
wert; 1737 No, steeler Ude, 
dofrfafon | 


Zu derfaufen: Wittive 
Brid und 8 Simmer, 
Ebenfalls Steinfront 
ington Boulevard, heizung, 
*81296 jährlich. reis 88200. 
Eigentümer, 


Slut 


t 
> 


en beim 
— 


Zu verfaufen: 


3.1108, 


N 


& Co, 


‚5 
in 
Lots, {20 bei 
de, 
Etr. 
berfaufen: 7 
gultand; 
macht Difert 


Keine annehmbare Dfferte zurüdgemiefen. 
und 6 Zimmer Yweiflat:GSebäude, Eichen Bers 
tlerdung, Mojatt Deitibule und Badezimmer; 
Brid Pordh, 1529 No, LXorel Ave, 

dofrſaſon 


5 


Zu de tlaufen: 133x125 Fur, nabe 72. und 
Sullerton, Preis $595. 23 $800, Brauche $50 
Baar, Reite leichte Abzablungen. Adr.: ©. 131, 

Abendpoſt. dufrfa | 


72 


Wert 


verfauten t: 
gi umer 


Yıid, 
auf 


Bweiitödiaed modernes 
Flats, Stein-Baſement, 
Lot 33212 Keine Agenten. 
Sigentiimer, 2524 YAuguita 
eſtern Ave. Straßenbahnlin ie, 


etr,, 1. Slat, nabe 


1lag, | 


Zeinetse. | 
E83 bezahlt jid 
jehen, bevor man Zauft, unjere 
5 und 6 Zimmer Brid Häufer in unje- 
rer großen Subdivifion, W. 22. Straße | 
\ Ave, mit Ysphalt:Straßen und 
Gatalpa-Bänmen veridönert; ift bes 
fanutlid einer der fchönjten Wläte auf | 
Beitieite. Kleine Anzahlung, Reit | 
2 Nas. | * 


Pinkert & Söhne, 
4810 W 


. 22. Str. Phone Cicero 118 9 
Fe 


Zur Beadtung! —— —— 

Joh 25 durw u3 moderne 2:rylat Brid - Ges 
bäude und Bi ungalows, foeben fer ——— Jieut. in 
nei Te wunderihöiten 80 Ucres Zubdivifion. 

lie neneiten Berbefferungen, mit Sunparlors 
und Eunvpordes, alle 30 Zub Lotten, mit Bäuts 
mei und Sträudpern; Straßen gepflaitert, alles 
bezublt, Breife $6000 und aufmärt3. Baar a 
Sufriedenitellung garanıirt, 
U. Garljon, Paumeiiter, 
2126 Sid 48. Mbenue, 
Douglas Part Hocbahn oder Ienenb | 
Straßenbahn nach 22. Str. und, 48. Ave. 
26ag, 2wæe | 


Paul 
Nehr nt 


Zu verfaufen: 
2 — b 


Billig, zmweiftöciges > modernes 
und 5 Zimmer „lats. Etcinbaje: 
ment, Dimmer bermtetet, und Yaundeh, Ze! 
bei 125. Vom Wigentümer, 1411 ©. 59, 
Cicero, frſaſon 


Boritädte. 
4 lo ſiges VBorftabtheim, große Lot, 
6 Zimmer, Steinbafement und Attic; modern, 
$4000, Bertaufhe au. Kartte, Hinsbale, ok 


Nadzufragen nah 5 Übr | 


Yu erfragen ven | „ 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14 Et3. die Zeile) 


Sübdjeite 


Zu verfaufen: Mein modernes 28lat Brick⸗ 
haus, ö und 6 Zimmter; Heibwallerheizung, Has 
tage; Lot 165 Füß neſ. Beite Lage, seine Vers 
fehrsverbindung; Preis 35800; leihie Zt: zah⸗ 
hung. Muß gefehen, um aeihägt zu Werden, 
E W. Hua, 133 Berry Ave, 26agliw& 


5:Zimmer Brid:Cottage, 
wegen Umzug des 
6643 Lincoln 


ſaſomo 


Zu verfaufen: Eine 
unter günftigen Bedingungen, 
eigentumers, Nabaufragen: 
Straße, 

Zu verlaufen: Gut gebautes töd. Bridhaus, 
371, Hu Lot, erjtes lat 7 große Zimmer mit 
Furnace- Heizung, 2. Sloor 2 hübihe 4- Zimmer» 
wlats mit Pad; nahe Boulevard, Rarl, KHirche u. 
Schule, 5406 Bifhop Str. 


© 


Soeben fertigaeftellt —— 
Cottaged und Bungalows in guter Nachbarſchaft, 
an der 87. Str. und Lome Wve., nahe Strabens 
babn, Eifenbahn, Schule und Barf, Kleine Ans 
zahlung, Reit wie Viiete, Office au Der Ede von 
57. Straße und Emerald MAbenue. 
3. Bainr& Ko. 1024 W, 


Straße, 


03. 


Farmländereien. 

Zu berfaufen: 160 Ader Miffouri Yarm, mit 
Vieh und diesiäbriger Ernte, Kreis 854000 oder 
taufhe für Chicago Grundeigentum. Adr.: 
Mrs. Lucille Mexr Ayn, Burbant, io, ſaſon 

Schöne 40 Ader Farm, 2% Meilen bon Stadt. 
Gute Gebäude, Ihoner tragender Obitgarten, 2 
»Pierde, 1 ub, alle Gcerätichaften. ‘Breis $5200. 
Nehme I&uldenfreica Grundeigentum in Zaufc. 
912 N. Ridgeway Ave, 


—_ 


Bu derfaufen: 120 Acres Farm, 3 Meilen von 
Kemw Xisbon, Wisconſin, beiter Lehmboden, gro: 
Be8 Haus und Stall; in gutem Zultand; Preis 
$6000. Awürde anderes Kigentum bis au 85000 
in Zaufh nchmen, 

2, 3. Quelichdfe, 956 


Beriaufhe meine eingerichtete Zarım mit Vieh, 
Ernte und Cinribtung für Chicago Eigentum, 
Preis — zelephon: Albany Ti 0, ſaſon 

Aershalder verfaufe ich meine fhöne, aut ges 
legene 4) Mcıes Farm mit, Vieh u. Eritte, Obi, 
Wald, wWieſen, fließendes Waſſer, ſchwarzer Bo 
den. Preis für alles nur $2100. Gharles Guul, 
Route 3, Grand gaben, 2 Michigan. fafon 

Zu berfaufen: 40 Acres Yarın (Indiana), 80 
Heilen von Chicago; mit Gebäuden, „Stod* 
und Ernte, Näheres: Kopperfhmidt, 1676 Edge» 
water Avenue. 

er fruchtbares Land, gefundes Stlima, feines 
weihes Zriniwalfer zu maßigem Preis haben 
will in einer Gegend, wo er feine Kinder in 
deutihe Eihule jenden lann, der melde fi um 
weitere Information an L. db, d, Led, ‚immer J 
Kemper Bldg., North Ave. und Halſted Straße, 
Chicago asp 


Mp 


W 


ebſter Abenue. 


Acres Form in Elm: 
Bart Zarm, Elm 


Verlaufe eine fhöne 11% 
burit, billig. Sred Hammer, 
burit, Illinois 


Als Antwort auf die bielen Zufbriften 
id) will feine 100 oder 200 Acres Zarın laufen, 
ih möchte jo billig wie möglid 2 bis 5 Ucres 
Yand, an einem CSce oder_fliehenden, Gemwülfer 
Delegen, faufen, falls ein Obſtgarten darauf, ſo 
biel ticber. Am liebften 25—5U Dleilen nördlich 
oder weitli von Chicago, Mdr.: X 346 Abdvoſt. 

laſon 


— — 


Verlauſe oder vertauſche tür City Broperth 
mein Farmland in Michigan. Diejes Xaı ud iſt 
gut gelegen und ſchuldenfrei. uedernehmee Schul⸗ 
den, wenn Property gut iſt. 160 Ucres, 1% 
Meile don Baldwin (Loumty-Sig),. 160 Acres 
an der Studigrenze bon Kallasfa (Kountd: Siß); 
Preis 520 per Ucre, WÜlbert Bullinger, 21 Dt 
112. Eiraße. 

Verfaufe oder bertaufhe meine ihöne 30 Acre2 
Farm; nahe großer Stadt und befannten Spring 
Kale, Michigan, gelegen. Bute Gebäude, Objt: 
garten; Dich und fertige Ernte; Timothy- und 
Klover-Land, Wil) wird abgeholt, Preis 88000; 
Zahlungsbedingungen oder Zaufı. Keine Agen— 
ten gewäüniäht, Antwortet ausführlid, Lehmann, 
1533 Maud Ubenue, 

Zu verfaufen: Halben Ader Geflügel: und Ges 
müfefarm, mit Gebäuden, Vich und Gerätben; 
&1000; leichte Zahlungen, Hilgenberg, 3726 Sid 
61. Yde., nahe 37. Str, Ogden Ave. Car, ftfa 

Zu verfauien, 240 Ader, ans 
nrenzend am Pellow River, Juncau Kounty, 
Wis.; mit 6 Zimmerhaus, Stallungen etc.; nur 
$25 den Ader. Auch Tauſch. 

Shädler, 2441 No, Halited RN. 
frſa 


oder vermieten; 


Feine Ländereien mit ſchwarzem Voden und 
Lehmunterboden; iadeales Wachsllima; Tein 
Froſt in der Reife-Saiſon; 803öll. Regenfall; 
natürlich drainirt; gute Wege, Schulen, Läden 
und Kirchen; ſowohl Waffer wie Eiſendahn⸗ 
Transportation; Preis 810 bis 840 per Acker. 
Leichte Abzahlüng, 20 Acker und mehr. 
8, Cornell, 
Herbiter, Bahfield County, Wisconfin. 
11—31ag8 


80 dere, 2 Meilen don Gtabt; \ehmboden; 
aute Gebäude; Privat-Gee bon 7 Ader; feines 
Gehöls, Preis 32200, J. P. Bolg, 1721 — 
wood Avenue. 25maitE 


‚ 


Verſchiedenes. 

Billig! 8050 für eine Acre-Lot mit ſchönem 6— 
Zimmer Haus, Kuh und Hühnerſtall, 2 Blocks 
bon Stiche ımd Schule gelegen, in_Iomn 55 
Meilen don Chicago entfernt. Wirs, Kubır, 3444 

veſtern Abenüe. 

Zu "verkaufen: 
im beſten Zujtand, 
Miete $29, Adr.: 


Nettes, 9ltödiges Framehaus, 
wegen Abreiſe; Preis 82700; 
L V 18 Ubendpoft, frfa 


nm 


Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 8 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 
Heiratsgeſuch: Eine mitteljährige Frau wünfcht 
die Delanntihaft mit einem ehrlihen Dann, der 
ihr ein. gutes Heim bieten faun; ein Geſcanis⸗ 
mann oder Farmer vorgezogen; zwecks Heirat. 
Mrs. A. 765 Pomeroy Str., Kenofha Wis. 
Heiratsgeſuch: Bin Landwirt, in mittleren 
Jahren, beſitze große Ranch im Weſten. Einlome 
men zwiſchen 53000-86000 jährlich. Lebe in mo— 
dern eingerichtetem Haus. Möchte mit einer 
treuen, friedliebenden Perſon, der ich ein gutes 
Heim bieten Tann, befammt werden, zwecks Heirat. 
Autworten erbeten unter Adr.: Abdpoſt. 


Heirats gei uch: Wittwer, 36 Na 
ter, Stellung, bat jchönes, 
tolide und 


' und \parjaın, 
lanntſchaft 


8 ap 
Ss 130 


— hre alt, in gu— 
ſchuldenfreies Heim, 
1 ebang. luth., wünſcht Be— 
mil alleinſtehendem, anſtändigen 
Mädchen oder Wittwe unter 35 Jahren, zweds 
Heirat zu machen. Nur ſolche, die willens ſind 
meinen drei Stindern, liter 9, 4 und 2 Jahre, 
eitte quite Mutter zu machen, möchten ii) ntels 
den. !Wriefe im deutfch oder engliip unter Adr.: 
3 033 Abendboſt. 


Heiralsgefuch Cbemiter, —S 
große Erfindung pätenfirt wurde, fücht Bekanni— 
ſchüft mit Mädchen gus gutem Hauſe, zwecks 
Heirat. Zuſchriften mit Bellhluß don NHotogras 
phie erbeten unter Adr.: B 536 Ybendpoft. 
— — — — — —ñ— — —— —— —— — 


Todesfälle. 
Nach ſtehend veröffentlichen wir die Namen der 
De itſchen. über deren Tod dem Geſundheitsamt 

dung zuging: 
———— Henry, 6305 S, Hermitage Avbe. 
Gabel, Eliſabeih, 5145 Iron Er, 
Henfe, Erich Auauit, 26 $., 3244 Herndon Str. 
nliemhen, Audoli, 2410 North Ave, 
Knoth, Friedericke 
Kocher, Gertrud, 54 
Koegel, Wilhellti. 
Krug, Sebaſtian, 58 J., 6742 Prairie Ave. 
Marwig, Helene, 51 J., 2800 Milwautee Ave. 
Peters, Frieda, 50 J. 3905 Lincoln Ave. 


Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeſtellt für: 

1646 N. Irving Avbe., 2⸗ſtöck. Backſtein-Apart-— 
mentgebaäude; P. A Auderſon, *5000. 

8747 40 Wiorgait Yde., 1:itöd, Backſtein⸗ 

Refideng: Van Dam, $2800. 
07—29 Koluniet Upe., 1-flod, $rame 

Rint; Apite Eity Amufement Co,, 

16445 Wienmwood Abe., 2:itöd, 
bäude; I. 3. White, $7500, 

4708 N. Spriitgfield Ave, 1:ftöd, Zrame-Wohns 
haus; Iryaun u. Davis, $3000. 

125 N. zuron Ade., S3tod, Baditeinszlatges 
bäude; Charles Sohnfon, $4500, 

2357-509 Micdigan Ave, 3ftöd, Baditein-La: 

_ bengebäude; badard Wotor Car Co., 812,000. 

241—43 % 00, Str., 2eitöd, Badltein Flatge⸗ 
bäude; E. Waigan, 810,000. 

4103- -97 ©. Sacrauenio SIbe., 2:ftöd, Baditein» 
Wohnhau J. Lotlo, 88500. 

STAL-20-43 ilface Ztr., 1sitödf, FSrame-Wohns 

bäu fer; int Webſter, $6000, 

5215 Jowa E 2⸗ſtöck. Backſtein-Reſidenz; St. 
Paul's Congregationaliſtenktirche, 355000. 

1808 2. Kepitone Ype., 2:ftüd, Backſſtein⸗Flatge⸗ 
bäude; Mary Wendeil, 85000. 

1631 N. Kolmar Ave., 24töck. Backſtein-Flatge⸗ 
bäude: A Johnſon, 55500. 

1620—22 Diverſey Parkwah, 3⸗ſtöck. Backſtein— 
Aparimentgebaude; Carl E. Carlſon, $20,000, 

3408 W. 12. Str. 2⸗ſtöck. Backſſtein⸗Laden- und 
Fl atgebãaude — u, Goldberg, $12,500 

903 und 912 ©, Mafor Ave., 1-itöd. Baditeins 

— Raymond G. Sancod u. Co,, $3000, 
913-919 ©, Mafon Are., 1-Ttöd, Daditein 

efibeng: Raymond S, Hancor ıı. Co., 83000 

22. Ste, W., 2000, 2itöd, Baditein Flatgebüubde, 
J arrett, 87000. 

Indiana Abe., 5146-248, 2ſtöck. Backſteinwohn⸗ 
baus, Eugene Brown, $10,000, 

Albany Ave, ., 2244, 2itöd, Baditein Flatges 
bäude, M. Tofarsli, $4800. 

Milvanfee Ave., 3101-03, 2itöd, VBaditein Las 
den: u. Flatgebäude. Biefeld & Hirſch, 330,000. 

Kolin Mde., E., 3037, 2itöd, Vadftein Flatge— 
bäude, Fran Cuhoimel, $3200. 

Fairtield Ade., N, 2042, Aftöd. Baditeingebäude, 


William Tenner, 84 500, 
Eaftello Abe, 4337-41, 2töd, Backtein Flatge⸗ 
— Denis Damen, Ss it. Bade : 
tummon * ö ein Flatge⸗ 
bäude, George — . 
ie, "Factteingebände 


dem foeben 


z 


6341 Suglejide Ude, 


y 
or 


9, 
Ö Skating⸗ 
85000. 

Backſtein⸗Flaͤge⸗ 


x 
17 


Campbell * ©., 65 
Aldert Eharbonnenn, 044000 


aenloasasns [Frege 5 El Ess ImaslE Assesels 5 — — — — — 
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Börlennotirungen.: 


Chicago, den 26. Auguft 1916. 


Die nachſtehender Notirungen au. der 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen— 
ſtunden bis um 11 Uhr Bormittags, wer- 
den der „Abendpoſt“ käglich von der Ge— 
treidemukler-Firma E. W. Wazner 6 
Co., Suite 706, Continental & Commer⸗ 
cial Bank Bldg. geliefert: 


Ooch Niedria 11 Borm. Echlufpt 
Weizeu — or 
Scpt ..$1.54% en 2 
De... 1.55% 
Mat ... 1.08 
Mais— 
Sept .. 


E6A. sur 


Mai ... 


Hafer — 
Sc . + 


664 * 


10% 
“ta 


DER zo. 
Mai 
ed 
Sept ..27.20 
Dt ....26.05 
De -. — 
Schmalz — 
Sept ..14.27 
Dit ....14.35 
Des ....13.85 
„Rivpen— 
Sept e 
Ott A4 Eu > 
Jar ... 


Außerden liefern €. W. Bagner 
& Co, den folgenden Eitnations- 
bericht, jowie als Heutige ShInf- 
notirungen: 


Weizen Mais Hafer Sped Schmalz dtippen 
Sept .$1.51% ‚86 467% 27.05 14.15 14.40 
Dez .. 1,54 «75 49% 23,25 13,85 — 
au u 256 is, .53% — 

Weizen ſchloß um 78 bis 9, Mais 
um 1% bi87,, Hafer um 1% bis % 
Gent3 niedriger ab. Dezem derweizen 
ſchwankte zwiſchen 81.5338 und 
91.5515. Das Fallen der Preife war 
hauptſächlich der natürliche Rückſchlag 
der jähen Preisſteigerung von geſtern, 
auch lagen keinerlei den „Bullen“ gün— 
ſtige Nachrichten wr. Die Anſage für 
die kommende Woche ſtellt Bewölkung 
und Regenſchauer für das Maisgürtel— 
gebiet in Ausſicht. 


Produktenbörſe. 


Der Markt iſt wieder beſſer beſchickt 
und es herrſcht rege Kaufluſt, wenn 
es auch nicht an Verſuchen der Käufer 
fehlt, die Preiſe niedriger zu drücken, 
als ſie unter den gegenwärtigen Um— 
ſtänden von den Großhändlern gehal— 
ten werden müſſen. Butter und Eier 
ſind in den geringeren Sorten ſogar 
noch etwa höher gegangen und auf 
Kartoffeln bleibend ſteigend. Dagegen 
iſt Fleiſch und Geflügel im großen 
Ganzen unverändert. Auf dem Ge— 
müſemarkt treffen jetzt verſchiedene 
Sorten ein, die deutliche Spuren der 
überſtandenen Hitzeperiode zeigen und 
auch nur zu ſehr kleinen Preiſen ab— 
geſetzt werden können. Beſonders 
ſchöne Aepfel, darunter eine Sorte, 
die an die ſchönſten ſüdtiroler Calvil⸗ 
les erinnert, ſind reichlich im Markt, 
die Preiſe m. bleiben faft gänzlich | 
unverändert. Wuh Tihöne Birnen | 
und Trauben und ganz befonders |‘ 
reihlih große Melonen aus Michigan 
finden für ven Sonntagsbebarf durd- 
wegs ſehr guten Ubfat. Der Umjat 
in Bananen wird täglich lebhafter, 

Die folgenden Breiie gelten fir den 


Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Vreiſe etwas höher. 


Für Bäcker und Zuckerbäcker. 


——— und Vericht von W. K. Jahn Co., 
At 130 Nord Oranfın Straße.) 
ulao 


Starte Yadfrage, "spreife fteigend, 
20% gut lüöbar, wie oben geringere Grade 
billiger nad — 
Getrodnete Kies ononsnonsnesneee & 70 
IE —— 80 
Preiſe ſteigend wegen geringer Borrdie an 
Künlwaare und friiwem Wiatcriul, * 
3.80 


50* 
33 


% 
% 


... 


1 
1: 
12 


r 


Gelatine .oooscnsssnunsucucnuen ÜL 

Gute, enbare W Yaare jehr wenig offeritt. | 

Impornrte abgeignitten, Bor Schiuß der 

Saiſon droht Mangel an Waare einzutreten, 
Japguiſche Velatine (Agar-Agar)— os 
.83 


— 0.50 


Gummi— Arabiſcher zerenosnese 

Tragacanih 2 

Für „Jcecreampotwder” 
nDCCCLEAMPOWDEE" „aosenoonneeer 
Maple“ yuder (fanadiic).... 
Tendenz ftark iteigend; biele Expor 
— zunsouscnsnssenuussenene YlE 
Mildhitreupulder zur... 3 

(febr wenig auf "den Marit.) 


Zucker. 


Maffineriepreiſe.) 
Laib, & E., 100 Pfund... 
—53 Etand... 
Granulirt, 100 Pfund. ........ 


Molkereiprodukte 
Butter. 


Gltotirungen von Wahne & vLow, 
South Water Straße.) 
„Creamery“, extra, das Pfund.$ 
„Ertra ‚Sirits", das Pfunde... 0. 
„Flefts“, das Pfund . ........: 
„Seconds“, dee 
Packwaare, das Pfund.......... 
Ladles“, das Pfund. 
Oleomargarine, das vfin⸗ 
do., Kochwaare, das Pfund.. 


— 


(Kolirungen von der Käſebörſe.) 
„Cheddars“, das Pfund.... ..... 0.15 -0.155 
Rahmläſe, „Twins“, Pfund. .... O. 18513-6. 153 
„Young Umerica”, das fund, . 0.17 —0,171 
„Long Horns“, das Pfund...... 0.174 0.17% 
„Daiſies“, das Pfund .......... 0.1512 -0. 26 
Prid, das Pfun . 0.1614 —0,17 
Echmeizer, rund (neu), 0.24 —0,27 

‚d0,, „Blod“ (men), Pfund... 0.21 —0.22 
Limburger, 2 Pfd. Stüd, Pfd... 0.15 
3 SusE GEBE, 00 nEnn une 


0.15% 
Eier, 


son Nahe & Lo, 
&outh Water Eirabe.) 
„Extras das Dudend.e.. 0,26 
„Freſh. Firſts“, 3 Tußend.... 0. 25 
Ordinary Firſts“, das Dubend 0.23 
Gemiſchte Waoren, Kiſten einge⸗ 
ſchloſſen, das Dutzend ...... 0.18 
„Dirties“, das Dußzend ....... 0.15 
KEheds, das Dutzend........ 0.12 
Eneneler. das Duvenb..... 647 
(Eier für Grocers ungefähr Ic göher) 


Öeflügel und Sleifch. 


Geflüürel (lebend). 


(Motirungen bon Jepfen & Murmann 
South Water Straße.) 
IDie Breife gelten nur für fünf Xattenfiiten oder 
mehr, ernizelne Yaiteuliiten sc d. Bid. bo ber.) 
Hühner, über 4 Lfund, dus ’pfpd. v.104% 
do,, unter Pfund, das Bid. Kr 
Baahühner, ſchwere. das Pfund 
d — Biund, BO....... 
Truhühner, lebend, das > Bund 
Hühne, dus Pfund.. — 
Enten, das Pfund.. 
Indian Runner Ente, das td, 
Sünfe, DaS 
Merihühner, das DUBEND. une 
Alte Zauben, lebend, Dutend. .. 
do., tot, ba3 Dusend. ee 
„Sauab3“, lebend, „DUHEND. 2... 
do., zugerichtet, Duyend....e. 2.00 
Kleine, magere, weniger. 
(Zur, Netiz für, Geflügelfenderl — Nur gute 
flesfgige Tiere find bier verfäufli.) 


Kälber (geichladitet). 


(Hotirungen bon Sevfen & Murmann, 226 W 
_ _ Zoutb Water Straße.) 

60— 70 Rund Gewicht, Bid, 0.14% —0.15 
70— 00 Rund Gewidt, Pd. 0.15%: —0,161% 
90—129 PBlınd Gewicht (aus: 
gefught), das Pfund... 0.17 —0.17% 


ann (augerichtei). 


Urmou Co 
* — Pfun nt, 


8 En 


ı 
rt Orders, 
—0,0514 


—0.10%% 


159 Welt 
0.31% 


304 —0.31 
0.23 — 0.29% 

0.20.27 

0.24 

—0.27 

—0,29 

—0.15 


P und.. 


(Kotirgen 159 Welt 
—— 26% 
—(,25 Ya 


—(, 231, 


—u,24 
—0.20 
—yu.17 
—0,18 


226 Weit 


va. 


ei 


Rip 
pe, Nr, 
bo.. Nr, & 


| 


n 
„D 
D 


— Nr. 1, das Pfund. ... 
do, Nr. 2, das Btund.. 
dv., Nr. 3, da3 Plund....... 
„Rounds®, Ne. 1, das Bund... 
do. Wr. 2, Dad M Mdeneenene 
d0.,.Nr, 3, da3 Plund. u... 
„Ehud3* Nr. 1, daS Pfund... 
0. Nr, 2, das Pfund... 
do,, Nr, 3, das Bund. ....... 
Rletes“, Nr. 1 ‚das ®iunb.... 
do, Nr, das Plund. zero 
do., Nr, Ey das Pfund ...... 


Schweine —8 


Veſte, das — 
RE 
Rippen .. 


—— ALS 
Euliee „uonossen.se 
ERBE 
Speet 


nee 
scout“ 0.20 


Schinken 


Südfrüchte. 


(Rotirungen bon Al. Biron & Co, 
South Water Etraße.) 
Orangen, falir. ar Balencias, 

De AUlE oaocscs sonen ED 
Grtape Fruit, Talıf,, "Halbe Kifien 1.50 
Zitronen, talif., die Kite... 7.00 
do,, geringere Sorten, Kilte.. 6.50 


Friſches Obſt. 


Aevfel. 

GEltotirungen, Lon Al. Bixon & Co, 
(South Water — 

Illinois Tran⸗ — —— n 3.00 

Alerander, das Faß.. 

Aſtricans, das Fabß a 

Weaithies, daS Faß zarconnnnene © 

Marden Blufd, das Faß. sun. & 

Swect Bougb, das Ja... oo... 

Bolden Sweet, DAS Faß ........ 

ucheb“, das Fab .. 

Alle Sorten, Kufhellorb 

Geringere Eorten ...... 


Birnen. 

California Bartletis ............ 2. 
Andere Bartletus...... 34 
Clapps, Favorite .. 5 
ET 
Golden Rufſeis ... 
Garbee „.ouncn.e 


Bromberren. 
Demberries .. 

Blanbeeren, 
Michigan, Kilten, 16 Duart3.... 1. 
SBECHEBER asanu scan Bi 
—* Yohannisbeeren. 


Nicigan, 16 DQuartd.ccsnenee» 
kirfehsJopannisbeeren 
Schwarge 


75 
vu 


1,25 


Kirſchen. 
Montmorench 


Pfirſiche. 

California _ .....0s0s00c0enn00nose 
Illinois, Elbertas 
Michigan Barnards —.......... 

—JJ <uusuessnssannnen 
Indiana, Elbertas ... 
—S 
Triumph ... 


Sauer, Michigan, 
Black Morilla 


1.00 


Lfia umen. 
Groß Prunes zero. 
Hrand ——IIA———— 
Wiron .... 
Ungarilde . 
Diamond ..... 
Kelfey ae Ü 
Abundance .... —EE Wild 


Waſſermelonen. 
GScorgia, Alabama u, Korihern— 
Waggonladung ......... E 


Audermelonen, 
Cantaloupes, Grates, 45 Etüd, 
Galtfornia Ihurlod oeeseonae 
dov., Kolorado 
do. New N) 
Caſabas 
Honey Dew .... 
Gems, Indiana, 
do, Jllinois, 
DU. DO, örbe..... 
do, Do. Stillcheit..... 
Diage (Michigan und Sndlana) 


Trauben, 
Salifornia, Malaga oceseocnsene 
da., feruloß .... 
do, Kluiters 
do,, Zolay 
Illinois Ives, 8 


2 
2 2 


Crates 45 Stück 
Vuſdeũ ....... 


Biund.. onsnsae 


222 
use ot 


% 


soses 
Br Er 


zsee>®: 
ud u je fee, 
ozozoku» 


oo 
eS= 


0.27% —0.28 


14.25 


u 14. —V.14% 


—0.13% 


scene 0.1240.12 
0.18% 


—020% 


........ 0.182 - 0. 10 


177 Weſt 


—4.75 
—1.75 
—7.50 
—7.00 


177 Belt 


—4.00 

4.00 
— 2.50 
—4.00 
—4.10 
—3.25 

3.00 
—)3.50 
—1.00 
—0.50 


—)3.26 
—5.00 
—4.50 
4,00 
4.00 
— .90 


. 


—2.50 
—2.00 


1.00 
—1.50 
—1.50 


20.00 — 


Friſches Gemüſe. 


(Die folgenden Preiſe gelten nur beim Einkauf 


größerer Mengen.) 
Alligatorbirnen 
Artiſcholen, Fäßchen —......... 
Champignons, Minneſota ..... 
Eierpflanzen 
Erbſen, Buffalo, 
Gruͤnltohl, 
Surfen, 


Korb, 
biefiae& ooonncn«seee 
Midigan seo. 
do., Judiana 
d0., Minnefota versesnonenees 
Kurrotten, hiefige, 100 Bündel. 
senoblaud, der Strang........ 
do. Loinſieng, Stück......... 
Kopffalat bieliger 
do. Duluth 
do., cv Yorl.... 
d0,, Endibien, Kilthen.. .. 
d0. Diatifalat, Lleine Kiite.. 
Romaine, ——— 
el Bohnen 
Mais, Illinois, Süde.. 
dv, Golden Bantanı. 
do,, Indiana, 1 Bu. — 
Meexrrettig, hieſiger, 12 Stangen 
Wohrrüben, biefige, 100 Bündel 
Dlra, Arlanjas, rate 
Beterfilie, Allinoıs, 8 Did... 
do. hieilger. 10 Dbd. * 
Beterfilienwurgel, Ead, 10 DIR 
Pfeffer, Louiſiuna —— 
do, Indiana...» — 
do., „Singer: Pfeffer.. 
Radieschen, Ill. 100 Bündel... 
Rüben, rote. hieſ. 100 Wündel 
do. geibe 100 Bündel.. 
do, Rutabagas, biefige..... 
d0., Weiße .... 
Egneidbobnen, biefige, Tomaien- 
VER uoasen 
Do,, 
dDo,, 


......... 


............. 


..u..... 
.r....... 


ungen.“ 


nemiaicio 
DEBSER 


Baltimore 
New Vorl 
Sellerie, Didhigaı, 
_bo., Golden Heart 
Cauafh, Allınois, ee 
do,, Buibeilorb 
Zomaten, Yllinois, 
do, Allinvis, 
do,., Ohio 
dv,,. Michigan 
d0,, Pflaumentomaten, u. 
Wausbognen, biefige, Kite... 
Wafferfreife, Dlichigan, fI, 
Weihfohl, einheimifcher 
J—— 
do. Colorado 

Zwiebeln, Jowa, Sack .. 
do,, einheimifche, 70 Kid aa 
do., do., Körbe.. * 
d0,, fpyanifche, 50 Rd... 
do. Eulifornia . 

dn., kleine Weiße 


Bohnen. 
Nierenbohnen ... — 
„Pea Beans“, dandaepflüct . ..“ 
d0,, gewöhntide . 
Braune, ſchwediſche, länglide.. 


RattofirIn. 

(RL, Etarl3 Eo, 
(DMe Bernie gelten 

—EZ ) 


TR 

Minnofota, Buf idel 

Yirgıma und Nerieh Gobblers, 
Buſhel 

do, 6 

do,., dad { —— 
PER AR %Hlabama, 
do. DaB Gllecsrenceeen 


Getreide, Mehl und 


(Baarpreile.) 


.tnnnne." 
u... ———— 


2 


Kiſte.. 


Acme...... 
gew....... 


vn... 


Note 


"Korb. 


Winterweisen— 
22 c 


1.4814 
1.: 


30 3 


—4.00 
— 10 
—0.20 
—2.00 
—1,15 
—1.00 
—1.00 
—0.:5 
—0,50 

1.25 
—(,40 
—{.06 
—0.60 
— 5.00 
25 
— . 50 

0.40 
—.(0,50 

5.50 


—3. 


—2.00 
2.25 
—0.75 


— 60 
— . 65 
—0.40 
—0.50 
—1.25 
0,20 
—1.00 
—2.00 


—1.25 


—6. * 
—0.50 


—5.50 


192 %, Elarf Str.) 
nur bei Mbnahme bon 


—1.10 
—1.10 


—1.35 
—1.20 
—3.65 

1.00 
—3.75 


Heu 


1. — —— 


54 
148 


1.53% —1.57% 


5 
5 


. 3, 1. 
Nr 


Summerweisen— 
Nr. 1, nörblider... 
Nr. 2, nördlicher. 
Mais 
Nr. : 
Nr. 
Nr, | 
Nr, 
Ar, ! 
Nr. 
Nr, 4 
Nr. 
Ne, 2 
Nr. 5 
Ne. “sossee 
„Sample Grade“ „, 


Bufubr— 
Weizen 345,000 
Beridhirfung— 
MWeizen......265,000 


Safcr— 
> 


........... 


0.78 
0.87 


0.70 


Mais 


— RR. Br 
Gerſte — 

———— 

Futſer ... 

Sereening“ 
— 

— Dil 

nie sınczine 408 
Mehl — (Frühiahrsmebl) — 

Epertal, das 5 


Sieg ———— 
Roggen, a a 


dien De Fan 6.75 


0.92 
soooeensenrene. 0.80 
.. 0.50 


....... 


As ur0r0n 000. 


® 
6 
6, 


0,86% 


0,56% 


Maid.... 


—1.61% 


1.514 —1.54% 


0.8 
9. 31 1 0 38 


—N.80 
—( 8384 
— 0.874 
0,85 
0.87% 
—0,57 
0.331, 
0.82% 


—.0.77 


..127,000 


= B% 


Bi do. 


y„n 


r — 
23.00 
1300 


-14.00 


Straights. do. ... 6.30 
Kleie, die Tonte.ccsneneneee 


Heun— (Berlauf auf den Geistien, 3 
Er NEN ooocnnnse 


22 


4 Erloboia und Dile 
fourt Prairie oossnnsone.n.13.50 
>», Ru 1... 12.00 -13.00 
EEE 0.50 -11.50 
un — —— $8.00—8$9.00; Weigenſtroh 
6.50—$7.00: SHaferitrob. $7.00—$7.50: 
Kleciamen. „Countch Kot3“, $8.00—$15,00, 


Timotäyfamen. „Caib Lots“, $3.00-—$4,85, 


un (Duiutd). Baar auf dem Geleife, — 
$2.13; Minncapolis -Ylad3, $2.14—$2:18, 


Schlachtvieh. 


Rinder (per 100 Pfund) — 
Gulte bis gusgeſuchte Ochſen 9.65 
Mittlere bis qaute..... ..... 8.50 
Fette Kühe und Ninder..... 5.60 
Bullen 4.15 
Kälber, mittl. b. ausgefuchte 15 
Jührlinge ... son... 
Schweine (ver 100 Bfund)— 
Im Ducrchſchnitt 
Echivere Sleifherwaare „, 
Leichte pleifherwaare ...... 
Yeihte Sperfwaare — 
Schwere Fadwaare (260 bis 
400 Pfund) 
Leichte, do. 200-250 Pid.. 
Ferfel, mindere bis beite.... 3* * 
Schafe — 
Lümmer, gewöhnl. bi3 befte, .- 
do., geringere Eorten. 
Zährlinge — 8* 73 
Wethers geringe bis beite.. 6.25 
Enws mindere Bis beite.... 3.00 
Wöde, gew. bis ausgefudte,, 4.00 


......... oo...l 


..uunnen. 


Del, Harz and Alkohol. 


(Breiie vn an Di and Barnifh Elu 
Welt 18, Siraße,) — 

Standard, a 0.07 
Perfection, weiß, 53 3* 

eadlight. 1756.... 0.10 

NINE ocseuensnea 0.18 

Ned Gromn Gafolin.... . ‘2 

Maihinen +» Gafolin.cerusoseese 0.29 

Zeinfamenöl, roh, im Faß. ce... 0.77 
bo., nereinigt. DO. our sonne 0.78 
Zerpentin, im YaB, Gallone.... 0.53 
Meines Bleiweiß, in 300 und 100 
Srurd Fäffern, ver Pfund.... 
Egita Qual, —J— Wbiting, 
n Bälfern, 100 Pd. assossose 
Oper ya Gnp8 1 Ri 4 Sülfer, 
er F 22 
Mhe oder mehr, ver Fa 

Nero orler Guns, 1 bis 4 vsäfe 
fer, ver BaB.ooonnsnnnnosenre. 
5 $üäfler oder mebr, per Fa 
Reiner —————— Schellack. 


150 


2.25 
2.15 


1.90 

in Galoonentannen, Gallone.. 1.70 

Reiner weiter Shellad, Gallone 2.00 
(Bet Abnahme von 5 und 10 Gallonen, Se bie 

Gallone niedriger.) 

180:arad. denatutrirter Ullobol, in 
Sälfern, die Gallone „........ 
9-nred. Holaaltohol. in Säflern, 
die Gallone 


} 
! 


(Breife für 5 u. 10 Gall, Rannen, Te die al 


lone mehr, 


Aftienbörie. 


Nachftehend die geftrigen Verkäufe 


an ber hiefigen Aktienbörfe: 
uliten. 
Verkäufe, Hoc, Niedrig. Chlußs 
reife. 


. 40 494 4a 
15 


2% 78 
r: 
144 14% 
246 246 
141 141 
117% 11 
36% 87 
63 
185 185 
112% 112% 
101% 101% 
102% 102% 
350 350 
21014 211 
108 111% 
14734 108 
17 17 


Zn Ehipbldg. .. 

C. & C. Ns. 
Chi Br. Tool 
Chic. RYS., Cer. 
Ehic, T. & T 
Com, Edifon ..... 
Diamond Math „.es.. 82 
Hart: Ehaffner .. 
Su. 
| Kat. Carbon ... 
jean Serv. 

bevorzugt . “a... 

geobles Gas zrer. 
Qualer Onts .. 
Seard-Roebud — 
Stewart, „use... ‚8,109 
Swift & Co.......... 390 
U, Raperbvard „...... 30 


4 Bonds. 


Armour 4148........ 93% 
C. R. Co. in.. 85 
Pad. & Ill. 48...... 984 14% 
Swift & Co, 1. 53. 100% 100% 
—+ 


Grundeigentumsmarkt. 


101% 
102% 
350 
212 
111% 
148% 
17 


$1,000 
1,000 
5,000 
6,000 


3% 931 
35 
98% 

100% 


nördl. 
J 


Div., Lot 86, 
Zornow an 


Sclgende Grumdeigentumsübertragungen in 
der Höhe don SLUN und Darüber wurden. aMis 
WW, Late Sır., 394 . Wweitl. bog Kebzie Abe, 

Eüdfr., 138 3. zur Ally, u. a, Eigentum; 

Samuel Lhons, $10, 850. 

W. Yele Str, 394 5. Wweitl. don Stebzie Abde., 
Samuel Xyuns an Etihel DM. ann, 84650. 
Milwautée Ave, 374 5. ſüdöſti. von Auguſta 

an »?ldetia Xuafielewsti, $2000. 3 
Koble Etr., 156 5. nördl, don Huron, Weſtfr., 

dtlipdi, $3i 500. 

Lexington Str., 191 3. A bi 
Jacob Schedhtenau an Sas 
muel Klein, $2500, 
Whipple Str. 166 Ö; füdl. von Jadfon Bivd,, 

Wadher u Und,, 32200. 

Ms Are, 72 3. nördl, von W. 14. Str, 
3. Eilverman an Has 

_therine d. Mann, $7800. 
©. varding Ade., Südwettede W. 

Bang an Beter 

Karel, $4200. 

Luther Str, 125 3. öjtl, bon Waſhtenaw Abve., 

Riſſo, vᷣrẽ 325. 

26, Eir., 25 5. wahl, nr Satvher Ave., Nordfr., 

Fort ir. 82550. 

Weſtein Abe., 24 F. von W. 25. Str., 
d. John an Chas. A. 
Brown, 41200. 2 
Wbipple Eir., 25 %. nörbl. bo: F 
Weiß an Harry F. Sievert, 
$2400. 
Twop. 39, Zeil des nordw. 4 25-39-13; Julia 
Bist Sir., 07 3. füol, don W. 16., Oitfe., 24 bet 
123; Jan Matsjcayf an Ian Klandud, $2360, 
bei 125; Alice Gau, Nadlaffenihaftsderwaltes 
ein yon Auguft Wilhelms, an Carl E, NRelfon, 
Weſtfr. 30 bei 125;. Margares Smith an Cas 
theri.te Diener, $1600. 
bon Q 

Südfr,, 60 bei 125; Dllie &, Belinler an John 

Bredenbauer, $2000, 

3 Beftfr., 

25 bei 12314; 9. ©, Zander # 

Mengerſen, $1500, 

6, Co. EIf3 

Div. Joachim Henry Berger, 

—X 

Blod 21; U. U. 8. Wolheide an Mag €. 

termann, $2150. 

audgen, füdl, 10.38 %., Blod 11; Antoinette 

K Hancod un E F. Wiebe, 2187. 

füdl. 30 F. don Lot 18, 8. 9: G. 9. Buchner 

ar Alvab 9. Zoller, $12,00 00, 

4 Rot 2; 

T. H. Hulbert an Walter . Root, $4300, 
Zwp. 39, Lot 23, Cub:Blod 14, Sub meltl. 

Id 

Spadhman, $2790. 

La Strange, 013 6 1, 7, Blod 20; Katüchn €, 
—— Chaſe & B. Add, Lot 1, Bl. Sub 

Yet 1-3, Blod 6 
Weit Hammond, Lot 38, Blod 25; 7. J. Wadies 

wicz an Stanislar Saugſiat, $1600. 

Weitfr., 25 bei 125.62 Chad. Kisli an Ans 

tonas Guftautas, 83200. 

h bon B. 73, 

Etr., Ditfr., 25 bei 125; 

nold stoder, —— 

füdl. von 81. Str., Weitfr., 

32 bei 124; Bailch an Auguft Yohnfon, 

$4450. 

5 266 3. öltl. b 
125; 


li eingetragen: 
Amanda Barrer u, And., duch DM. in: &h., an 
Südfr., 138 3. aur Alley, u. a. Eigentum; 
Str., Siüdweitir., 25 bei 12ö; 9. J. Zalewsti 
24 5 100; Mauyanna Lorenz au. Walter 
weſtl. von Weſtern Ube., 
Südjr. 20 bei 1253 
uitir., 25 bei 126; Ayna M, Hanfen an John 
Ditir., 24 bei 128: ©, 
Str,, Oft 
front, 25 bei 125; & J. 
Yvrdir., 25 bei 71; Jozef VBallady an Martin 
24 beit 125; I. U. Jurema ir. an Sofeph 
Ditir., 24 bei.124; 
bon ®. 23,, Oftfr, 
26 bei 125; 3.9 
Lis an Dan Xatoficwicz, $2300, 
Herndon Str, Sudoftede. Koscoe, „geitir., 48 
Regie Ave, 180 %. nördl, bon Arghle Str., 
Huichinſon Str. 62 s. oſtl. amie Abe., 
Cicero Abe. 128 53. nördl, bon Barrh, 
an Geo. W 
Varrington— Ajirs’ 
Bremen---Midlethian Gardens, Lois 3 Bis 10, 
Des 
Duf Barl, Kebnolds Col Add., Qot3 24 umb 25, 
Ridgeland X Yillage, nördl, bon Kot 17 u. 
Sup Et. Kommrs, Pt, Yot 1 u, gun. 
norbojtl. %, 29 -39-13; Ihos. Sus an Fra 
Nyan an im. Stadifeld, $4200. 
; €. €. Beterfon an Geo, 8. 
Ssinter "2500, 
©. Sairfield Ade., 53 8. nördl. von UV. 46, Str, 
©. Sampbell Abe, 24 F. nördl. 
A, € Kocher an Ars 
Ada eir., 2: 
W, 45. 
000, 


ge 


Etr., 


* bon Wallace, Nordfr., 
ct 


Margaret Upton an 3, Eronin, 


25 
—F 
. Blace, 30 %. weftl, von Pioria Etr,, 


Eüdfe, 
25 bei il 


2 24; Gligabetd Railders au Maria og 
2850, 


Sid SiftH Ava, 61 F. nördl. bon 58. Ste, 
Ditfr., 31_bei 123; €, &, Dlion an Ida €. 
B Olfen, 34300. 

Honore &r., 166 3, füdl. von W. 48., Oftfront, 
24 bei IR4% ; Alois Krupa an W. Üroclamskt, 


323908. 
48, Sir, 


S. achte Abe, 192 9. nördl. von M 
Ditfe., 24 bet 124 7:10; Bridget ©. Grad art 
Sohn Luipa, $1700. 
Dltfe,, 


Union a 300 3, füdl. don 43. Place, 
25 bei 125; ®, U, Bunce an Sarrh . Ebets 
nordiv. von 50. Ste, 


ham, 32500. 
Windelter Yıbe,, 168 %. 
d. Ladomicz at Janec 


Ditfr., 24 bei 125; 
Trubiroha, $1800. 
— — — — 


Sucht um Einhaltsbefehl nach. 


Die Chicago Telephone Co. ſuchte 
heute im Kreisgericht um einen Ein- 
haltsbefehl gegen den Gemeinderat 
bon 2a Grange nad, um ihn daram 
zu hindern, ihr beim Bau einer Uns 
%\tergrumdleitung weitere Schiwierig- 
|£eiten in den Weg zu legen. Wie fie 
angibt, find die vorhandenen Drähte 
bereits übermäßig in Anjprud ge- 
nommen, fodak eine Intergrundlei- 

tung dringend erforderlich ijt. Dur 
die Unterbrehung der Arbeiten 
vor Allem der Fernſprechverkehr 

La Grange und einer Reihe von 
Nachbarorten, bis nach Joliet, ſchwer 
zu leiden — 





waltige DOffenfive? Oder am Ende 
beieute der Bankier fein Vorgehen und 
bat um Entjhuldigung? Doch zum 
zweiten Mal yab e3 eine Enttäufc)ung,. 
Meder das Cine noch das Andere er: 
eignete ih. Die Situng verlief zum 
Bedauern der zahlreichen Zufchauer 


efeihaft friedlich. 
Der andere Gegner Stubigs ift 
„Stabtverwalter“ oder „City 


Sinanzielles. 


Sendet Euer Geld 
per Bank 


Funtentelegraphiid) oder 
per Boit | 


(Eigenbericht »der „Abendvoit”.) 
Senfationen in Sanduskfy. 


Wie das Städtchen regiert wird, 
miffion der Fünf. — Stubig 
Karpfenteih,. — Die Obrfeige als ftädtifche 
Regierungsform, — Aus dem Coldatenheim, 
— Bon Kriegd:Erperten und Hübneraugen. 


Es iſt wirtlich 
tein alltägliches 
Städtchen — die- | Der 


— Die Kom: 
al3 Hcht im 


BARGAINS für MONTAG 


Keine Woft: oder Telephon-Beitellungen Doppelte —88 Stamps bis Mittag 


für Artikel ausgeführt, die von 9 Uhr 
Vorm. bis 12 Mittags verkauft werden. ẽ 


Keine Poſt- oder Telephon Beſtellungen 
für Artikel ausgeführt, die von 2 bis 5 
Uhr Nachmittags verkauft werden. 


Mart 100. 519.00 2 
Kronen 100 . . 813.00) 


Seder Abjender erhält foitenlos die |: 
Originalgnittung de3 Empfängers I 


Original-Papi e 

g al Papiere dusky wird von einem Bürger— 
ver deutſchen und öſterr. ungar. ausſchuß regiert, der den Namen 
Kriegs⸗ und Reichsanleihen „Kommiſſion“ hat. Dieſer Aus— 


* | hup beiteht aus fünf Mitgliedern 
tets zu Den billigiten Preifen | und wird vom Volt errält, Eins 


| der Mitglieder wird von dem Ausfchuß 
als Gürgermeifter erforen. Er ift als 
'folcher Vorfitender des Ausfchuffes. 
Ferner Hat der Ausihuß das 
ratsare Recht, einen „Stadtvermalter) (City 
STATE ud. IRCIAL Manager) anzuftellen, der an den 
a SAVING> | Sigungen teilnimmt und durch bie 
Stants . Syarfaite und Handelshant. | Verwaltung notwendig werdende Maß- 
\935 Milwaukee Ave. Chicago, IM. | nahmen trifft, nachdem fie die Billi- 
Televbon: Humboldt 46 und 47, gung des Ausfcufjes gefunden haben. 
agi2fafondido* | Der Ausſchuß fommt einmal in der 
Wache im Rathaus in einem jchmud: 
se | lofen fleinen Zimmer zu einer Situng 
a | zulammen, die öffentlich ift. Auf einer 
erhöhten Plattform fiten um einen 
® |lanaen Tifh herum die mürdigen 
Stadtpäter und erledigen die borlie- 
genden Geichäfle. Den übrigen Teil 
des Zimmer: füllen Bänfe mit dem 
„Bolt“ darauf. Viel Volk ift nicht 
J zugegen. Mir fiel auf, daß die tonan— 
gebenden Geſchäftsleute in den Sitzun— 
Jugen gar nicht vertreten waren. Meiſt 
Hwaren es einfachere Leute, die ich dort 
wu jah, kleinere Gewerbetreibende, Arbei— 
| ter und Ungeitellte aller Art. Und ob 
5 lie aus mwirflichem bürgerlichen Pflicht: 
A gefühl famen, fann ich nicht fagen. 
ö·—— io | nn. —————— nn .. 
riginalautiin erver gelandt. BE | Iungen als eine Art amtliche Gratiö- 
100 Bart S18.85 WE Unterhaltung. 
100 Kronen 813.00 BE Das  theatralifche 


ſes Sandusky am 
Erieſee. Auch ſeine 
Stadt = Verwal: 
tung unterfcheibet 
li von der ande= 


bei uns zu haben. 


z Wir offeriren ferner erftflafjige 
Sitcagoer Hppothefen in Beträgen 


von $LOV aufwärts. 
BANK 


⁊ Er [mr 


— —3 Er X HET 
07 
50% Profit zu machen 
heute bei Kronen und Mark Staatd- 
wertpapieren. & 
Näheres über Anfrage brieflih oder BE 


verſönlich 
Poſt- und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


werden unter voller Garantie 


Ddeutſchland durch 
die Bank für Handel und 
Induſtrie, Darmſtädter 
Bank, Berlin, in Wien 
durd) die Wiener Bank 
ſoſortigſt effektuirt, 


in 


Bild liegt 
die einzelnen 


rer Städte. San— | 


J KAUFMANN & 60,, um fo näher, als 


Dentides Bautgeſchäft, Chicago, B X 

28 S. Filth Ave., Staatszeitung:Geb. V 

Repräſentanten der Wien Yant ie 
Hofmann & Co. 


DMitglieder des Verwaltungsrates je 
nach ihrem Karakter und Tempera— 
ment gleichſam beſondere Rollen zu 
ſpielen ſcheinen. Und denn iſt es un— 


zweifelhaft, daß dieſe „Truppe“ ihren 


an 255* 


4 * 
Geldſendungen 
Funkentelegraphiſch nach allen Orten 
in Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn. 


Schnell, billig und unter Garantie. 
Kauft und verkauft alle Geldſorten 


Kriegsanleihen 


Bank- und PVoſtſparkaſſenanlagen werden 
auf drahtloſem Wege dreimal 
die Woche befördert. 
-sriielle Geldiendungen an Kriegsgefangene 
und nadı vfinwirten Provinzen volens. 


Jos. Aschkar, 


im Geſchäft rveit 1900 


755 W. North Ave. 

Ede Halited Etr.. 1 Treppe bo. 
Offen 8 Uhr Morgens bi 8 Ubr Abends — 
Sonntags 8 bis 12. 221182 


Voſt und funkentelegraphiſche 


Geldſendungen 


etördern n.r Ichnell und Jiher nah Deutlich 
land, Deiterreih Ungarn und Nubland, umter 
volliter Garantie, billiner als irgendwo! 
rocnds Tünnt br beifer bedient werben 
Kommt und Übersceunt Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden Bbillia und ſachverſtändig ausgefertigt 


J. V. ZINNER & CO. 
Größte deutir-unsariiche Agentur in Chicago. 
6i9 W. iNorth Avenus, 
1400 W. 51. Str., ce 2oumts. 


und 


« Diien 8 Morgens bis 8 Abds. Sonntags 9—1. 


1125*% 


Kriegsanleihen 
Autfthe, deſterr. u. Ungariühe 
Geldſendungen 


DER” Wireless WM 
prompt und jicher. 


Meine Garantie it aut; leit 1802 


Platze. 


rm 
K. W. KEMPF, 
120 N. La Salle Str. 
Zei. Main 4491. 
Difen 9 biE 6 Uhr; Camstag3 bi! 4 Uhr; 
eenntaas bon 9 bis 12, 


ann 


im alten 


il29famomi* 


— — —— nm — 
FEKETE & SON Bankiers 


1957 Brand Ave. 
(Eigenes & 


Gegründer in 1904, 


Chicago, SU. 
ınfar bäude.) 


Tel.: Seeley 3968. 


Geldſendungen 
g 
Durch Drahtlos oder Poſt. 
unter vollſter Garantie und Sicherheit. 
ſorgen dem Abſender 
Schneller den Orininal Empfanaichein 
mit der eigenen Unterichrift des Empfängers 
als irgend welche Bantf. 
Schiffskurten Kriegsanleihen 
Dffen täglih bis 8 Uhr Abends, Eonntagd 
b13 3 Ubr Nachmittags 


Ber 


daq,la* 


BEE Geld zu verleihen 
au: Grundeigentum zu Dem 
günitigiten Bedingungen. 


Vorziglide erfte Hypotheken 


u 5% uns 6% Zinien ftetö an Haub. 


A. Holinger & Co. (In.) 


Buxiber Ertienac Blba., 14 &. LaSalle tr. 
Xelepbon Acudolvh 1191. Solmifalon® 
— — — 

Saudwurm nud Würmer aller Art entfernt aut 
leichte und fichere Weile don Kindern uno Er- 
wachfenen. Masın. und VBılntlrantheiten erfoig» 

rei) behandelt. — Büchlein frei, 
R. Schvenherr jr. & Co. (etablirt 1883) 
2109 Kalunt tr, Mitwaulee, Wis 
ag13ſondoſa⸗ 


ausgeſprochenen „Böſewicht“ hat. Das 
iſt Carl Stubig, der glänzende junge 
Herausgeber und Schriftleiter eines 
ſenſationellen Wochenblattes, den ich 
bereits öfter erwähnte. Stubig iſ 
ebenſo wie als Journaliſt auch als 
Stadtveter (man könnte ihn eher 
einen Stadtjüngling nennen) der Hecht 
im Karpfenteich. Das heißt: er iſt 
auch hier Oppoſitioniſt zum Wohle des 
Volkes, alſo Volkstribun aus Ueber— 
zeuaung und Beruf. Seine beſondere 
Aufgabe ſucht er darin, allenthalben 
„Graft“ in der Stadtverwaltung zu 
wittern, denn ſelbſtverſtändlich ſchließt 
duch dieſe Form der Stadtvrerwaltung 
allerlei Nebengeſchäftchen nicht aus. 
So darf daher das Publikum, das ein— 
mal die Woche der Aufführung des 
Schauſpiels „Die Kunſt, Sandusky zu 
regieren“ beiwohnt, auf aufregende 
Szenen gefaßt ſein. Sie bleiben auch 
dantk dem Krakehler Stubig ſelten aus. 
Stubig hat ſeine beſonderen Gegner in 
der Stadtverwaltung. Der eine iſt 
Henry Graefe, ein reicher angeſehener 
Bankier deutſcher Vorfahrenſchaft, 
dem Stubig in ganz beſonderem Maße 
die Fähigkeit zutraut, auf mannig— 
fachſte Weiſe Geld zu verdienen. Der 
Bankier und der Journaliſt liegen fſich 
daher ſtändig in den Haaren und tau 
ſchen in den Sitzungen ausgeſuchte 
Grobheiten aus, zu denen dann die 
übrigen Mitglieder je nach Neigung 
und Intereſſe Stellung nehmen. Der— 
gleichen Genüſſe ſchlürft das anwe— 
ſende Publikum mit Behagen. Neulich 
erlebte es ſogar einen hochdramatiſchen 
Knalleffekt im wahrſten Sinne des 
Wortes. 

Stubigs Angriffe hatten den Ban— 





kier ſo erboſt, daß er aufſtand, auf 
Stubig zuſchritt und ihm eine Ohr— 
Es war wundervoll! 
Das Publikum war eitel Entzücken. 
Keins der fünf Film-Theater in der 
Stadt hatte jemals eine ſolche Senſa— 
tion geboten! Man erwartete nun 
eine reaelrehte Schlacht mit fliegenden 


feige berfebte. 


‚ten, mit mild aefchlwungenen Linealen 
anstatt der Säbel, und mit erftiden- 


|den Gaswellen. 3a man hätte frh und Kriegspolitik eine ſtändige Rubrik 


nicht gewundert, wenn die Parteien 
Schützengräben aufgeworfen und nach 
irgend einem dicken weiblichen Weſen 
mit Vornamen Bertha geſandt hätten, 
um damit das berühmte deutſche Ge— 
ſchütz „die dicke Bertha“ zu markiren 
und die Wirkung des Kampfbildes zu 
erhöhen. Aber es geſchah nichts. 
Sltubig belegte ſeinen Angreifer nicht 
einmal mit Maulſchellen, in Erwide— 
rung der ihm verliehenen Ohrfeige. 
Er ſaate ſich als volltommener Gentle— 
man, daß er ſich an einem ſo viel älte— 
ren Mann, wie es nämlich der Ban— 
kier iſt, nicht gut vergreifen dürfe, vor 
\afiem aber, daß er 
Stadtverwaltung in Gegenwart 
Publikums unter allen 
wahren müſſe. Und ſo erwiderte er 
das Trommelfeuer des GCegners in 
ſeinem Geſichte nicht 
genangriff, 
wärtige und ſtrategiſch vorteilhaftere 


| Stellung. Die beiden Taceszeitungen, | WE 


die ihm nicht moHlmollen, weil er fie 
oft Keftiq in feinem Qlatt angreift, be= 
Inubten den Vorfall mit Weaeifterung, 
um bon einer fchmweren Nieberlane 
Stubigs zu berichten und mit nahezu 
engliſcher Bosheit hinzuzufügen, daß 
ſie ihm von Herzen zu gönnen ſei. In 
der nächſten Sitzung gab es ein aus— 
verkauftes Haus — ſozuſagen. Am 


IEnde hatte Feldmarfhall Stubig ir: | 35 80. Tearborn tr, Ce Monroe, Chicago. | jCdoh ruhig. 


gend melche Referven herangezogen 
und eröffnete gegen ben Feind nad) 
dem üblihen Ztommelfsuer eine ge= 


⸗ 


die Würde der 
des | 
Umftänben | 


mit einem ®es | 
fondern bezog eine rüd- | 


| Manager“, an dem Stubig vor allen 
| Dingen auszufeben hat, daß er $12 
Gehalt den Tag erhält. Diefe unan- 
ı genehme Eigenſchaft des Stadtverwal— 
ters erſcheint Stubig deswegen ſo ver— 
wecflich, weil ſeiner Meinung nach der 
| Maneger dafür nich* genügend leiſtet. 
 Stubig hat wiederholt in feinem Blatt 
‚der Ueberzeugung Wusdrud gegeben, 
daß der Beamte jein Amt niederlegen 
jollte. Aber der tut ihm den Gefallen 
nicht, fondern „Elrdt“ und verkehrt mit 
Stubig, als ob er deffen Anfeindungen 
Ifpaßhaft fände. Der Manager ift 
| übrigens einer der wenigen ftädtifchen 
| Beamten in Sanduskhy, die nicht von 
deutſcher Abkunft ſind. Dafür we— 
nigſtens iſt ſein Aſſiſtent Carl Buſch 
wieder deutſcher Abkunft, und zwar 
von allerbeſter Abkunft. Sein Vater 
war ein tüchtiger deutſcher Arzt, ge— 
bürtig aus Goldingen in Kurland, 
ſeine Mutter entſtammt einer der älte— 
ſten und angeſehenſten deutſchen Fami— 
lien der Stadt. Von den Mitglie— 
dern des Stadtrats ſind vier deutſcher 
Abkunft. Einer davon iſt William 


duskys Bürgerſchaft. Sein Vater 
ſtammt aus Königsheim in Baden. 
Er iſt das Haupt der „Sweet Valley 
Wine Company“ und als Geſchäfts— 
mann wie als Beamter und Politiker 
von gleich ausgezeichneten Fähigkeiten. 
Als Politiker beſitzt er ſogar ſchwer— 
wiegenden Einfluß in Waſhington. 
Auch er gehört zu den hervorragenden 
Sanduskyern, die ſich aus eigener 
Kraft aus kleinſten Anfängen zu 
einem Mann von Stellung und An— 
ſehen emporgearbeitet haben. Daher 
dehört er zu denjenigen, die ſich der 
ganz beſonderen Wertſchätzung Stu— 
bigs erfreuen. 


Reinhart, eine der Zierden von San— 


Ja — was machte Sandusky ohne 4 


das böſe Carlchen Stubig? Es wäre 
gar nicht auszudenken. Er iſt ſo gut 
wie fünf Film-Theater zuſammenge— 
nommen und kommt hinſichtlich der 
Lieferung von Unterhaltungsſtoff un— 
mittelbar hinter Cedar Point. Als 
letzthin Wahlen für den Kongreß ſtatt— 
fanden, 
um das Amt 
Repräſentantenhauſes. 
er freilich zur Freude ſeiner Gegner 
noch nicht erfolgreich. Eines Tages 
mag er aber Erfolg haben, denn er iſt 
volkstümlich. Sogar die alten Kriegs— 


veteranen im Soldatenheim, auf das 


Sanduskh beſonders ſtolz iſt, haben 


etwas für ihn übrig. 


datenherzen offenbar ſympathiſch. 


Auch im Soldatenheim iſt unter den 


Veteranen natürlich die deutſche At— 
moſphäre zu finden, die für Sandusky 
(wie für ganz Ohio) ſo kennzeichnend 
iſt. Zahlreiche deutſche Namen finden 
ſich unter den Veteranen, und wenn 
ich auf der Straßenbahn fahre, die 
* dem Heim hinausführt, kann ich 
oft genug Veteranen ſich in deutſcher 
Sprache unterhalten hören — ein Be— 
weis, daß ſie in Deutiſchland geboren 
ſind. So erklärt es ſich, daß ich im 
Leſezimmer des Bibliothekgebäudes 
eine ganze Anzahl bekannter deutſch— 
ameriktniſcher Blätter fand, vorzugs— 
weiſe aus Ohio. Es iſt ſelbſtverſtänd— 
lich daß der Krieg von den alten Sol— 
daten mit ganz beſonderem Eifer ver— 
folgt wird und daß viel deutſche 
Sympathien unter ihnen vorhanden 
ſind. Nicht wenige Sanduskyer be— 
trachten die alten Soldaten ſogar als 


die berufenſten Kriegserperten — was 


ja freilich nicht viel ſagen will. Zum 
Kriegsexperten in Amerika ſcheint ver— 
zweifelt wenig zu gehören, 
einmal irgend eine militäriſche Vor— 
bildung. Man hat ja fürchterliche 
Beiſpiele hierfür. Sogar die in eng— 
liſcher Sprache geſchriebenen Zeitun— 
gen von Sendusty find der Anficht, 
dah ein alter Kriegsveteran im Sol— 
datenheim Joffres oder Hindenburgs 
feinſte ſtrategiſche Pläne mit Leichtig— 
keit durchſchaut oder ſogar dem teuf— 
liſch geriebenen Kaiſer in die Karten 
zu ſchauen vermag. Daher bildet die 
Anficht der alten Soldaten über Krieg 


in der PBreffe, vorzüglich in Fällen von 
| aukeramnähnliiier Michtigteit. Zum 
Beifpiel: ALS die Tauchboot-Frage mit 
ihrer brobenden Sriegdgefahr ganz 
| Amerika in fieberhafte Aufregung ber= 
|fehte, weil man dem heimtüdifchen 


ıAffiirtenbruder Wilfon das Schlimm- | 


ste zutraute, und endlich die Antwort 


Dr. SoDdgens jagt: „Erhaltet 

die rihtige Behandlung 

im Anfang und Jhr ipart 
Zeit und Geld.’ 


Shr feid willfommen, wenn Ihr Dr. Hobgend 
Es wegen irgend einer 


I 
I 


he um Nat fragen 
wollt. Epredt tor zu 
einer freumpdlicen 
Unterredung. Dies 


wird Euch nichts fo: | 


iten. Seine 20jährine 
Grfabrung als ein 
Epesialift in der Le 
bandlung von Iranlen 
ſchwachen und 
leidenden Müns 
UN nern madt _e3 
RER \ — fiher, daß Ahr 
Sy ne . mit Erfolg wer» 
det behandelt 
| werden. 
die 
und vprivaten Kranlheiten. 
ſche Medizin 


| 
| 9] A Verabreicht zur Heilung 


Die berühmte deut- 

NEOSALVARASN 
Verbeiiert 606 

| von Bintvergiftung. 

| Wir iprechen beutich, 

Dr. 1. W. HODGENS 


Grilty Building, zweiter Floor, 


Stunden: 9 Vorm. bis 8 Abends, Dienstags und 
wonnerstags 9 bis 5. Sonntags 10 bi8 1. 


1129{a* 


| 
fanch farb, Borte, großer 
Wert, 6 an 1 Kund., Stück, 
romYA.M.tolZnoon 
3 
J 
Hemden hu“ 


bewarb ſich Carlchen ſogar F 
eines Mitgliedes bes | 
Diesmal mar 4J— 


Sein tedes | 
Draufgängertum ift ihren alten Gol« | 


oft nicht | 


siranfheit oder Ehwä* | 


rom AM IR 1100 


Pereale 3, 


_ Standard Drei Percale, 36 
Zoll breit, große Auswahl von 
Deuitern heller und dunkler In 
tergramd, echtfarbig, 124c tert, 
ee bon 9 Uhr 
Vorm. bis 12 Uhr Mit-73 
Tic 


tags, 109d.-Grenze, Md 
.. 
Handtücher 
In beiden Läden, 


Gebleihte türkiihe Bade-Handtit- 
Ser, aus fhiwerem Garn gemacht, mit 


133c 


Weiche Negligee-Semden für 

Männer — mit 
befeitigten Stra- 
gen, regulär f. 
50€ verfauft — 
fpegiell für die- 
fen Verfauf zu 
zu nur 





FomQAN 12 ren 


— — 60 
In beiden 


Pumps‘ 


Mädchen Anfle Strap Bumps 
— Batent Colt, mit einer ge= 
ichneiderten Schleife, haben fos 
lide Lederſohlen und Abſätze — 
Größen SY bis 11, 11% Bis 
2; fie find 
alle fehler: 
los — $1.25 
Werte, zu 


7%c 





Dveralls 


sm Milwanfee Ave.-Laden 

Blaue Overalls für Männer, 
in allen Größen von 32 bis 44 
Taillemaß — jehr qui gemachte 
Onalität — fpeziel für 
Nerfauf diefen Montag, 
Paar zu mırn 


43c 


I Paar an Neden, 


den 
das 





rom 9 A.Ntol Z M 


Im Milwaukee Ave. Laden 


Kaffee 


Ausgewählte alte Ernte San- 
tos Peaberry Kaffee, requläre 
25e Corte, jpeziell das 
Pfund für 

2 Pfund an Reden. 
— . 
Seife 

u. ©. Mail Laundry Seife — 
1 fancy Greamier frei mit jedem 
25 Einfauf von Zeife, 

Stücke für 


7 





auf Wilfons Ultimatum aus Berlin 
| eintraf, wurde ums mit feierlichen 
Ernit berichtet, was die braven Sol: 
daten zu „Wilhelms Antwort“ zu 
| faaen hatten. Auch 
heim-Notizen 
den Humorverſtändigen. 
brachte eine lange ausführliche Notiz 
die Nachricht, daß ein „Kamerad“ auf 
dem linken Fuß hinkte, weil er auf 
dem rechten ein Hühnerauge hatte. 


Ob die Nachricht von der „Aſſoziirten 
Preſſe“ telegraphiſch weitergemeldet 
wurde, weiß ich nicht, hoffe es aber. 
Wie geſagt — man hat ſeine Senſa— 
tionen in Sandusky! 

H. F. Urban. 


— ——— — 


| Der Bajonettfampf. 


J 





Mit Bayern waren einige ſtark 
mitgenommene Franzoſen eingelie— 
fert worden. Ein junger Bayer kam 
juſt neben einen ſolchen, ſeinen 
Feind, zu liegen. Der Bayer war im 
Operationsſaal eingeſchläfert wor— 
den; als er nun in ſeinem Lazaret— 
bett zu ſich kam, fiel ſein erſter, noch 
träumender Blick auf die roten Ho— 
ſen, die am Kopfende des Nachbar— 


Neueſte wiſſenſchaftliche Methoden für bettes aufgehängt waren. „Sakerdi“ ſeinen Leuten einige befinden, 
Behandlung von chroniſchen, nervöfen, Blut /⸗ 


mit zwei, drei Sätzen ſtand der 
junge Löwe am Bett des Franzoſen, 
nahm Bajonettſtellung, indem er, 
noch völlig in geiſtiger Benommen— 
heit, das Knie feſt auf des Feindes 
Bettſtatt ſtemmte. Der Franzoſe war 
einigermaßen entſetzt, verhielt ſich 
Als die Schweſtern 
herbei ſprangen, den Ergrimmten 
wieder ins Bett zurückzubringen, 
wehrte er ſich ganz gewaltig. „Sie 


Zwei Läden: 


Milwaukee Avenue 
At Paulina St. 


I 


|  Lincoln—School 
| and Ashland 


Poft- und Telephonbeitellungen für diefe den nanzen Tag verfänf- 
lichen Spezialitäten werden in beiden Yäden ausgeführt. 


Sanitäre Gomforter » Fül« 
lung, mit weißem Cheeie: 
Clotd bezogen, Größe 72x 
90; ein auberordentlicher 
Bargain 


Wolle Nap Plaid Blan— 
lets, große Sorte, gute und 
ſchwere Qualität, regulärer 
82.50 Artilel — 

Paar zu 


weiße Gänſe— 


Sanitäre ii | 
mit feinen Daunen 
! 


federn, 
aemifcht, 
licher 
und 


ein aubergemwöhit: 


Böhmiſches Ticking, 40 
Zoll breit, aus gutem, ſchwe— 
rem Garn gemacht, garan— 
tirt federdicht — ein außer— 
ordentlicher Bargain 
zu, Mard 


— — — — 
150 Stüde 183011. Schivei- 
zer beitidte Flouncings, in 


fhönen Muftern, tot, 15e 


250, bie Yard. ....... 

175 Stüde Schweizer be- 
ftifte Ränder und GEinfäke, 
alles neue und bübfche Wins 


fter, regulärer Preis 7e 


10c, die Nard 

8:4 Breite extra ſchweres 
verfeltes bedrucktes Coot 
Fußboden-Linoleum, Fabrik— 
enden, 2 Nard3 breit, Län: 
nen 1 bi$ 8 Nards, e3 Tön- 
en diele gleihe Mufter fiir 
große Bimmer gefunden 
werden; alfortirte Hartholz: 
Effelte ımd Wlodmuiter, — 
Preis dom Volt $1.45 ıumd 
$1.65, Montag. die 
Nard zu 


Niedrige Schuhe für Ta- 
men, alle neue, moderne 
Facons, ſchwere und leichte 
Sohlen, hohe und niedrige 
Abſäßtze, eine yndollitändige 
Partie, wert bis au $2.50; 


$1.29 


Kinderichuhe, Patent Colt, 
fie find bandgewendet ımıd 
baben Spring Abfäge, matte 
Galf Oberteile, Größen hi3 
Ss, $1.00 Werte, — 


fpezielt Montag, 
das Raar ... 


Damenleibchen, niedriger 
Hals, 


25C, au 


Knaben 
Werte — 


Ic 


für 


250 


Unterzeug 
und Kinder, 
ſpeziell am Montag 





Balbriggan und geripptes 


Unterzeug für Männer — 
die 50c Qualität 
fpeziell zu 


Schwarze baummwoll. naht» 
loſe Damenſtrümpfe, dop— 
pelte Ferſe und Zehen, 
Paar zu 


— — * 


Schwarze baum wollene 


nahtloſe Männerſtrümpfe— 
doppelte Ferſe und Ze— 
hen, Paar zu 


Schwarze gerippte baum— 
wollene nahtloſe 
für Kinder, doppelte 
und Beben, Größen 5 


Ferſe 


Strümpfe | 


Echter Amosfcag Chater- 
Slanell, fchwere „twilled 
Sorte, weicher Nap auf bei« 
den Eeiten, Fabrifenden — 


wert 12%sc; fpea. am T3c 


Montag, Yard 


Englijhes Longeloth ud 
Nainfoot, 36 Zoll breit, Jet 
ner Chamois inifd, 15c u. 
1Sc Werte, Fabrilenden — 
fveziell am Montag, 
die Yard 


Weite Chiffon Organdies, 
40 3oll, breit, feiner zarter 
Finifb, Fabrifenden, wert 


bi3 zu 190; fvesiell 9% 

am Montag, Yard... © 
Fancı Ghiffon Roile, fer: 

ner fchweres Tlirting, 40 

Solf breit, Jabrifenden — 

wert bis 35c: 

Montag, Yard 


Gheds, 
Sorte — 


Shepherd 
696 


42301. | 
die reguläre 
f 


563Ölliges reinwoll. Suit- 
ing, in grau, weinfarbig 


oder blau u, fchwarsz, 580 
ſpeziell, die Yard. ... 


36zölliger ſchwarzer Klei— 
der-Satin, 81.39 Wert 


ſpeziell — die Vard 980 


Veters Paſte, beſſer als 


Schuhpolitur, Wwe—⸗ 33c 


Wert, ſpez., Büchſe. 


dieſe Soldaten- 
liefern viel Stoff für 
Dieſer Tage 


Ganz Sandusky war tief erfchüttert. 


bis 0%, 
- 5e 3. ®. Gonts od, Glarts 
Gottage Rod, 4 Fun lang, O, NR. T. Mafchinenfaden, 
Harthol;, Dat Finifb, mit Männermüsen, ailortirte im fchwarz und Weiß, 200 
Holzfnöpfen und Bradet3, Farben, alles 50c \serte — Yards auf der Epule:; five: 
vollitändig, am Mons 7 die Auswahl ziell, 
tag zu nur c 


Schul-Kleidung für Knaben 


Schulhoſen f. Kna— 
ben, die beſſere Qua— 
lität, Corduroy oder 
Wolleſtoffe — Grö— 
ben 5 bis 16 Jahre, 
— febr fveziell, am 
Montag zu 
nur 





In beiden 
Läder 
Schulhoſen u. Blu⸗ 
ſen für Knaben, alle 
neue, reine Horbſt⸗ 
waaren, ſpeziell für 
die Schuleröffnung. 
alle Größen, Hoſen 


1b. 14, Blu— 250 


ſen 5 bis 16, 
Nur im Milwaukee 
Avenue-Laden 
Berlin 


Irgend ein 
ben Strohhut 
Hauſe — alle Grö— 
Ben — in blau, 


Kna⸗ 
im 


Schul » Anzüge für 
Sinaben, Größen 6 
bi3 15 Nabhre, neue 
Herbititoffe, Norfolf 


NRöde und doll nes | Fchwarz oder weil— 
fhnittene Hofen; Er: 


fpeziell am Montag, 
öffnungs— 8 das Stück zu 
preis 1.95 19c 


Haus: Husitattungsartifel 


14-3öllige , 10 Dnart 


zu 2 der | oder Einmachleffel 

= uff ice | mit Dedel, aus reis 
Borjten, m, [tem Mlumintum — 
5% Fupfjleiht Dbeihädigt, 
lang. Stiel, , regular, $1 VS wWert, 

regulärer $1.69 Wert, | Te Auswahl zu 


fvezielg au 1.19) 51.35 


nur , 

„oe Stüf Fruit Sa: Draht Raſenrechen 
y £ ee — Ha u. . 

| Gummiringe, UN | mit 34 Bühnen, — 

die beiten zum Mırf: 


| neue und reine Nvaas 
rechen von 15 eu | 


Sarthol; Spring 
Jsäfchelörbe, Familien: 
Größe, extra Solaletite 
am Boden — | 
fpeziell au 


Waſchbrett, 
front, Hartholz-Rah— 
men, Familiengröße— 
fpeziell 


3int- * 

Reines gekochtes 
Keinlamen =» Del — 
fveziell am Montag, 
die Gallone zu 


80c 


Gentrag St. Lonis 
DBleiweii — fpeziell 
an Ikontag — 100 
fpeziell zu | fund zu 


39c 57.00 


Nur im Diilmwanfee 


Ausgewählte Groceries A. Yen. 


sriih ncbad. Fig, _ Panner Marke Minute Tapioca Ftiſch geihnittenes 
Bars oder afjortirte | friich geröfteter Kaf- oder Puffed Yleis,— Beef-Stew, 
Coolies fee, in 4 Pfd. Towel⸗ zwei Bade Pfund 
DIEB us“ dc ee. gevadt, regul, | für i . ar or 
e “ „| au $1.25 ver: 99 Kirts American risco, das perfelte 
——— 2 lauft, fpes..... 4 c Family Seife, mit DBacdiett, 
Kounter verlauft — Neiner deſtillirter Grocer-Order 390 Büchſen * 
drei Laibe weiher Eſſig, 25 10 Stude für Kartoffeln, Snow. 
für Gallone ...... c yeiniter New York | Wwbite Serich Kobb- 
Zuder, feiniter gra- | American lers,beite Ko⸗ 370 
Elmwood Marte | multer, mit SL00 | stäfe, Mfd er, Red . 
mit Gas geröſt. Kaf Grocery = Beitell’g. Holy Marte feis Teodene Zwiebeln, 
fee, reih und mild, | zchn Rind ner Breafiait 7 feinste gelbe Koller! 
für Cped, Kid. nz c Pfund zu Ice, 
Mehl, Fleifh uud 
Ceife nicht eingefhl. 


Pride of XAltinois | 5 Pfund 
Raihburn Gold Me» 


neräucherte Echinfen Zitronen, ertra 
das Pfund 193 faltige Numbo ef 

dal Wiehl, $1 93 ic 

4 2bl. .. . 

Mea dow 


finas, fpes., 37 

su. 

r Dubend ..... c 
Butter, 


Friſches Iojes Leaf s 
Grportbier, Kiſte 
Hill Creame— 5 
ru, Plund ... c 


re, ein Dugd. im 30 
Radet, Tugend... & —— — 
Ball Bros. Majon- = BE: OR 
— SFruit Jars 
—mit Por— 29 
lain einge— u 
legten „inis 
de deln — 
drei | 1 Pint⸗ 
5e | Größe zu 
3l%ac das 
Sruck, Ort. 
Stück 


Holz⸗ oder Draht⸗ 
Rockhänger, die Aus⸗ 
wahl, ſechs an einen 
Kunden — i 


Schuhflicker ⸗ Set, 
beſteht aus drei Lei— 
ſten, einem Stand, 
einem Hammer, ci— 
nem Meiler, Beg- 
Ahlen mit Griff und 
Nägel 


Nootbier Flaſchen — 
mit Patent Gummi, 
ttöpfele — Bintgröbe, 
ztüd zu 4; 1 

2C 


Qıartgröße .... 


Grß., 





Sunkiſt Marke 
friſch entlernte Ro— 
ſinen, 

Packet 
Feine handgepflitd- 


Lard, große glocken— rt 
te Navy⸗Boh⸗ 10 bon 2 DTupd, 95€ 
nen, Pfund... c Flaihen ....- 


hund „142€ 


müſſen z'rück, ſie müſſen z'rück!“ rief | 
er ein über das andere Mal. Es half! 
nichts, da wir Vernunft predigten; 
alle Verjuche, ihn mit Scherz umd| 
Ernjt zu beruhigen, blieben Furcht: | 
los. Wiederholt ri er fich los, um! 
nochmals geaen den Yranzofen an) 
zurennen. E3 berrichte darob Hei- IJ 
terfeit im Caale. Als wir ihn dann | 
ihließlih doc ins Bett zwangen | 
Iumd ihm rechts und Tinfs die Hände | 
hielten, fing er an zu weinen: „sch | 
will zu meinem Sandptmann, laßt 
mich zu meinem Hauptmann“, Mitt: 
Ilerweile wurden auf bejonderen | IJ 
|Wumnich des Franzofen die roten So-| 
\jen aus dem Saale entfernt, und als| 
der Vayer fpäter von einem erqui- 
Icfenden Schlaf erwacdte, war er ein IJ 
ganz friedlicher Patient; gern umd| 
viel hat er ım$ bon feinen umd jei«| 
ner Kriegsfameraden Seldentaten | 
erzählt, in denen das PVajonett die | 
Sauptrolle jpielte. 
en 


| Der Wilddieb. 


Männer ! 
Diejenigen, welche anderömo ohne | 
—————— Erfolg behandelt 
wurden, 


Nicht ein Dollar zu 
bezahlen, bis ic 
Erfolg gezeigt habe. 
Ich bin ein Arzt für 
Männer, welder 
—— ſeit Jahren deren 
Krantheiten zu ſeinem Spezialſtu— 
dium gemacht hat, und der weiß, 
was und wann zu geſchehen hai. 
Ih enrantire Erfolge in allen pris 
baten und chroniichen Männer» 
franfheiten. BIutvergiftung, Vari- 
cocele, Beichwerden, Hndrocele, Ber- 
luft der Mannesfraft, fhwache Bla- 
g fe, Hämorrhoiden uf. Ach benuhe 
alle die neueiten und moderniten 
Methoden in meiner Behandlung, 
wie Aid Neo Calvarjan, Bacs 
eine Und Rheumatie Phylocogen 
uſw. Bögert nicht, und fprecht fos 
fort dor, wenn Khr in irgend einer 
Weije behaftet feid. 
-Ronisltation frei, 


I 
Syreäftunden: Tägl, 9 Vorm. bis s Abda. 
Eonntags u.Feiertage, nur 9 bid 2 Nach. 


Dr. 3URGESS 


422 &0, State Str, Chicago, JI. 
(Gegenüber Ciegel Cooper & %o.) 


A 





Der Herr Oberförſter iſt zur Fahne 
einberufen; er übernimmt als Haupt— 
mann eine Kompagnie. Bei Beſichti— 
gung der letzteren fällt es ihm auf, 
nicht gerade angenehm, daß ſich unter 


die 
ihm als geriſſene Wilddiebe feines 
Reviers gar wohl bekannt ſind. Er 
verſucht dies möglichſt zu überſehen 
und wendet ſich an ſeine Soldaten, 
ſie in einer kleinen Anſprache zur 
Tapferkeit und ſicherem Schießen zu 
ermahnen. Plötzlich tritt einer aus 
der Mannſchaft hervor und ſagt: 
„Na, Herr Oberförſter, Sie werden 
doch Ihre Wilddiebe kennen, da geht 
fein Schuß fehl.” 


Männer, rauen und Kinder, labt Eu 
unfer neueltesd Spezial-Bruhband, das 
ein jedes andere übertrifft, von uns genau 
anpaffen. Unfere 28-jährige Erfabrung 
garantirt Euch Grfolg. 

Wir fabriziren über 100 andere Sorten 
Bruchbänder, von $1 aufwärts. Gummt- 


Strümpfe, Leibbinden etc, zu Habril- 
preifen. 


Dr. Robt. Woltertz Co, 


154 North 5th Avenue, Ede Ranudolph St. 
t ofien von 8—6 Uhr, Sonntage von 9—12 
—— . mu10 ila® 


Zelet Die „Bonntagpofy 


Kommt zu mir. 


Ginghamı 3.“ 
g J Läden 

Everett Claſſie Gingham — 
neit geſtreifte Muſter, echtfarbig, 
10c wert, Tpeziell für Montag 
von 2 Uhr Nachm. bis 5 Uhr 
Nachm., — 
zur nur 

10 Yards an Keden. 

— n beiden 
Muslin a 
GSeble.chter Taiiy Muslin— 

36 Zoll breit, ohne Trejjing, — 
reguläre 1212c Werte, 1 
die Yard zu 

10 VBards an Jeden. 


Kl id ei 3 In beiden 
EDEL = SEITE Läden 
Schlußräu— 

mung von 

Awning ge 

ſtreiften Da— 

men Skirts, 

ertra gute 

Werte — 

Ihre Aus— 

wahl, das 

Stück zu 


W 


tl an 
Jeden. 


Rompers 


In beiden Läden. 
Rompers für 
Kinder ein— 
fach blau kar— 
rirt und Novel— 
ty Stoffe, reg. 
356c Sorte, die— 
ſen Verkauf 2 
für 2560: oder 
das Stück zu 


Im Milwaukee Ave.Laden 
Swift's Empire Brisket Speck 
'peziell für den Verfauf am 


Montag das Pfund 182€ 


zu nur 


Rolled Oats 


Friſch fabrizirter Quaker 
Rolled Hafer — ſpeziell für den 
Verkauf am Montag das Packet 


offerirt fur 62 
30 


Macaroni 


Im Milwaukee Ave. Laden 

Red Croß Macaroni; ſpeziell 
für den Verkauf am Montag — 
das Packet zu 


Nur 4 Packete an Jeden. 


Zigarren 


Owl Order de Zigarre, lange 
Füllung, \peztell 10 
Ztü für nur 
Nur 20 Stüd an Reden. 


Verderben Sie Ihre 
Augen nicht 


mit Brillen, die Ihnen nicht im wilſen⸗ 
ſchaftlicer MWeife angepaft find, 


Wir ftellen mittelft unjerer Methode der 
Unterfuhung senan die zichtigen Linien 
feit, die zur Richtigftellung Ihrer Augen- 
äpfel nötig find, 


Ueber 40,000 befriedigte Aunden find ge- 
nügender Beweis für uniere Gefchidlichkeit 
als fachmänniſche Dptometriften. 

Zuverläflige und abfolute Zufriedenftel- 
fung iit unier Grundiag. 

Wir fchleifen unfere einenen Linfen, fo 
das Genauinteit beim Seritellen wie beim 
Anpaſſen gewährleiſtet iſt. 


MILWAUMEE AvE 
m (OR, CHICAGO AV. 


Dritter Floor, benubt den Rabrftunl. 


— — Sdiun fani® 
Private Leiden, 
Verlorene Wanneslraft — Beihiwerden—LVar 


cele— Pritatiraniheiten— Blutvergiftung — 
und zu geringen Koſten, dauernd gebeilt. 


Seien Sie nicht im Zweifel 


deluchden Sie mich wegen freier Nanfultation 
und ich werde Ihnen oifen und ehrlih fagen, 
was id für Eie tun Tann. Keine falige Ver- 
ſprechungen. In meiner 23tährigen Erfahrung 
al8 Spezialarat habe ih taufende gebeilt und 
viele bo vorzeitiger Schwäche DZ Ah bes 
nuge die neneiten Serum-Vebandlungen. Ach 
wu * moderniten Apparate zur Diagnoſe 
un ehandlung. 
Stunden: Täglich 9 Vorm. bis 7 Uhr_Ndend2. 
+ Montags, Mittmohs und Freitags: 
9 Vorm. bis 6 Abends. Sonntags und ücier- 
tage: 9—11 Vormittag?. 


Dr. WEINTRAUB 


Denticher — — in 
I e N. Desshorn Str 
36 WeR Nandaiph Str., en “ 


msaladıda® 


delet die »„Sonntagpofty 





